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Verwendete Symbole

t^okrkd>
_ÉòÉáÅÜåÉí=ÉáåÉ=ìåãáííÉäÄ~ê=ÇêçÜÉåÇÉ=dÉÑ~ÜêK=
_Éá=káÅÜíÄÉ~ÅÜíÉå=ÇÉë=eáåïÉáëÉë=ÇêçÜÉå=qçÇ=
çÇÉê=ëÅÜïÉêëíÉ=sÉêäÉíòìåÖÉåK

slopf`eq>
_ÉòÉáÅÜåÉí=ÉáåÉ=ã∏ÖäáÅÜÉêïÉáëÉ=ÖÉÑ®ÜêäáÅÜÉ=
páíì~íáçåK=_Éá=káÅÜíÄÉ~ÅÜíÉå=ÇÉë=eáåïÉáëÉë=
ÇêçÜÉå=sÉêäÉíòìåÖÉå=çÇÉê=p~ÅÜëÅÜ®ÇÉåK

efktbfp
_ÉòÉáÅÜåÉí=^åïÉåÇìåÖëíáéë=ìåÇ=ïáÅÜíáÖÉ=
fåÑçêã~íáçåÉåK

Symbole am Gerät
sçê=fåÄÉíêáÉÄå~ÜãÉ=
_ÉÇáÉåìåÖë~åäÉáíìåÖ=äÉëÉå>

hìêòëÅÜäìëëÑÉëíÉê=
páÅÜÉêÜÉáíëíê~åëÑçêã~íçê

pÅÜΩíòÉå=páÉ=ÇÉå=^ââì=îçê=eáíòÉI=
òK _K=~ìÅÜ=îçê=Ç~ìÉêåÇÉê=pçååÉåJ
Éáåëíê~ÜäìåÖI=ìåÇ=cÉìÉêK=
bë=ÄÉëíÉÜí=bñéäçëáçåëÖÉÑ~ÜêK

^ââì=åáÅÜí=áåë=cÉìÉê=ïÉêÑÉåK
bë=ÄÉëíÉÜí=bñéäçëáçåëÖÉÑ~ÜêK

dÉê®í=áëí=åìê=òìê=sÉêïÉåÇìåÖ=áå=
o®ìãÉå=ÖÉÉáÖåÉíK=dÉê®í=åáÅÜí=ÇÉã=
oÉÖÉå=~ìëëÉíòÉåK=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=
ìåÇ=^ââìë=áå=íêçÅâÉåÉå=o®ìãÉå=
ä~ÖÉêåK
båíëçêÖìåÖëÜáåïÉáëÉ
EëáÉÜÉ=pÉáíÉ=NPF>

Zu Ihrer Sicherheit

t^okrkd>
iÉëÉå=páÉ=~ääÉ=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ=ìåÇ=^åJ
ïÉáëìåÖÉåK=sÉêë®ìãåáëëÉ=ÄÉá=ÇÉê=báåÜ~äíìåÖ=
ÇÉê=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ=ìåÇ=^åïÉáëìåÖÉå=
â∏ååÉå=ÉäÉâíêáëÅÜÉå=pÅÜä~ÖI=_ê~åÇ=ìåÇLçÇÉê=
ëÅÜïÉêÉ=sÉêäÉíòìåÖÉå=òìê=cçäÖÉ=Ü~ÄÉåK=
_Éï~ÜêÉå=páÉ=~ääÉ=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ=ìåÇ=
^åïÉáëìåÖÉå=ÑΩê=ÇáÉ=wìâìåÑí=~ìÑK
sçê=dÉÄê~ìÅÜ=ÇÉë=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖÉë=äÉëÉå=
ìåÇ=Ç~å~ÅÜ=Ü~åÇÉäåW
Ó ÇáÉ=îçêäáÉÖÉåÇÉ=_ÉÇáÉåìåÖë~åäÉáíìåÖI
Ó ÇáÉ=ł^ääÖÉãÉáåÉå=páÅÜÉêÜÉáíëÜáåïÉáëÉ“=

òìã rãÖ~åÖ=ãáí=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖÉå=áã=
ÄÉáÖÉäÉÖíÉå=eÉÑí=EpÅÜêáÑíÉåJkêKW PNRKVNRFI

Ó ÇáÉ=ÑΩê=ÇÉå=báåë~íòçêí=ÖÉäíÉåÇÉå=oÉÖÉäå=
ìåÇ=sçêëÅÜêáÑíÉå=òìê=råÑ~ääîÉêÜΩíìåÖK

aáÉëÉë=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=áëí=å~ÅÜ=ÇÉã=pí~åÇ=
ÇÉê=qÉÅÜåáâ=ìåÇ=ÇÉå=~åÉêâ~ååíÉå=
ëáÅÜÉêÜÉáíëíÉÅÜåáëÅÜÉå=oÉÖÉäå=ÖÉÄ~ìíK=
aÉååçÅÜ=â∏ååÉå=ÄÉá=ëÉáåÉã=dÉÄê~ìÅÜ=
dÉÑ~ÜêÉå=ÑΩê=iÉáÄ=ìåÇ=iÉÄÉå=ÇÉë=_ÉåìíòÉêë=
çÇÉê=aêáííÉê=ÄòïK=pÅÜ®ÇÉå=~å=ÇÉê=j~ëÅÜáåÉ=
çÇÉê=~å=~åÇÉêÉå=p~ÅÜïÉêíÉå=ÉåíëíÉÜÉåK=
a~ë bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=áëí=åìê=òì=ÄÉåìíòÉå
Ó ÑΩê=ÇáÉ=ÄÉëíáããìåÖëÖÉã®≈É=sÉêïÉåÇìåÖI
Ó áå=ëáÅÜÉêÜÉáíëíÉÅÜåáëÅÜ=Éáåï~åÇÑêÉáÉã=

wìëí~åÇK
aáÉ=páÅÜÉêÜÉáí=ÄÉÉáåíê®ÅÜíáÖÉåÇÉ=pí∏êìåÖÉå=
ëáåÇ=ìãÖÉÜÉåÇ=òì=ÄÉëÉáíáÖÉåK
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Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Der Akku-Schlagschrauber AID 14,4 ist 
bestimmt
– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 

und Handwerk,
– zum Anziehen und Lösen von Muttern 

und Schrauben in den angegebenen 
Abmessungen.

Der Akku-Bohrschrauber AD 14,4 ist bestimmt
– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 

und Handwerk,
– zum Eindrehen und Lösen von Schrauben,
– zum Bohren in Holz, Metall, Keramik und 

Kunststoff.
Der Akku-Schlagbohrschrauber ADH 14,4 ist 
bestimmt
– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 

und Handwerk,
– zum Eindrehen und Lösen von Schrauben,
– zum Bohren in Holz, Metall, Keramik und 

Kunststoff,
– zum Schlagbohren in Ziegel, Mauerwerk 

und Gestein.

Sicherheitshinweise für 
Bohrmaschinen und Schrauber
 Halten Sie das Gerät an den isolierten 

Griffflächen, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen das Einsatz-
werkzeug oder die Schraube 
verborgene Stromleitungen oder das 
eigene Netzkabel treffen kann. 
Der Kontakt der Schraube mit einer 
spannungsführenden Leitung kann auch 
metallene Geräteteile unter Spannung 
setzen und zu einem elektrischen Schlag 
führen.

 Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, 
um verborgene Versorgungsleitungen 
aufzuspüren, oder ziehen Sie die 
örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu.
Kontakt mit Elektroleitungen kann zu 
Feuer und elektrischem Schlag führen. 
Beschädigung einer Gasleitung kann zur 
Explosion führen. Eindringen in eine 
Wasserleitung verursacht Sachbeschä-
digung.

 Schalten Sie das Elektrowerkzeug 
sofort aus, wenn das Einsatzwerkzeug 
blockiert. Seien Sie auf hohe 
Reaktionsmomente gefasst, die einen 
Rückschlag verursachen.
Das Einsatzwerkzeug blockiert, wenn:
– das Elektrowerkzeug überlastet wird
oder
– es im zu bearbeitenden Werkstück 

verkantet.
 Halten Sie das Elektrowerkzeug 

gut fest. 
Beim Festziehen und Lösen von 
Schrauben können kurzfristig hohe 
Reaktionsmomente auftreten.

 Sichern Sie das Werkstück. 
Ein mit Spannvorrichtungen oder 
Schraubstock festgehaltenes Werkstück 
ist sicherer gehalten als mit Ihrer Hand.

 Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug 
zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie 
es ablegen. Das Einsatzwerkzeug kann 
sich verhaken und zum Verlust der 
Kontrolle über das Elektrowerkzeug 
führen.

 Öffnen Sie den Akku nicht. 
Es besteht die Gefahr eines Kurzschlusses. 

 Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. 
auch vor dauernder Sonneneinstrah-
lung, Feuer, Wasser und Feuchtigkeit. 
Es besteht Explosionsgefahr. 

 Verwenden Sie den Akku nur in 
Verbindung mit dem dazu bestimmten 
Elektrowerkzeug. Nur so wird der Akku 
vor gefährlicher Überlastung geschützt.

 Verwenden Sie nur Original-Akkus mit 
der auf dem Typenschild Ihres Elektro-
werkzeugs angegebenen Spannung.
Bei Gebrauch anderer Akkus, z.B. Nach-
ahmungen, aufgearbeiteter Akkus oder 
Fremdfabrikaten, besteht die Gefahr von 
Verletzungen sowie Sachschäden durch 
explodierende Akkus.

Zusätzlicher Sicherheitshinweis für 
Schlagbohrschrauber (ADH 14,4)
 Tragen Sie Gehörschutz beim Schlag-

bohren. Die Einwirkung von Lärm kann 
Gehörverlust bewirken. 
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Spezielle Sicherheitshinweise
 Vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug 

Drehrichtungsvorwahl (6) in Mittelstellung 
stellen.

 Drehrichtungsvorwahl (6) bzw. 
Drehmomenteneinstellung (4) nur bei 
stillstehendem Werkzeug betätigen.

 Netzspannung und Spannungsangabe auf 
dem Typschild des Ladegeräts muss 
übereinstimmen.

 Zur Kennzeichnung des Elektrowerkzeugs 
nur Klebschilder verwenden. Keine Löcher 
in das Gehäuse bohren.

Geräusch und Vibration

Die Geräusch- und Schwingungswerte wurden 
entsprechend EN 60745 ermittelt. 
AD 14,4
Der A-bewertete Schalldruckpegel des 
Gerätes ist typischerweise:
Schalldruckpegel 88 dB(A)
Schallleistungspegel 77 dB(A)
Unsicherheit K = 3 dB. 
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme 
dreier Richtungen) ermittelt entsprechend 
EN 60745: 
Bohren in Metall: 
Schwingungsemissionswert ah = 2,8 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2, 
Schrauben: 
Schwingungsemissionswert ah < 2,5 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Der A-bewertete Schalldruckpegel des 
Gerätes ist typischerweise: 
Schalldruckpegel 102 dB(A)
Schallleistungspegel 91 dB(A)
Unsicherheit K = 3 dB. 
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme 
dreier Richtungen) ermittelt entsprechend 
EN 60745: 
Bohren in Metall: 
Schwingungsemissionswert ah = 2,8 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2, 
Schlagbohren in Beton: 
Schwingungsemissionswert ah = 13 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2,

Schrauben: 
Schwingungsemissionswert ah < 2,5 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Der A-bewertete Schalldruckpegel des 
Gerätes ist typischerweise:
Schalldruckpegel 99 dB(A)
Schallleistungspegel 86 dB(A)
Unsicherheit K = 3 dB. Gehörschutz tragen! 
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme 
dreier Richtungen) ermittelt entsprechend 
EN 60745: 
Schrauben: 
Schwingungsemissionswert ah < 2,5 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
Der A-bewertete Schalldruckpegel des 
Gerätes ist typischerweise:
Schalldruckpegel 100 dB(A)
Schallleistungspegel 87 dB(A)
Unsicherheit K = 3 dB. Gehörschutz tragen! 
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme 
dreier Richtungen) ermittelt entsprechend 
EN 60745: 
Schrauben: 
Schwingungsemissionswert ah < 2,5 m/s2, 
Unsicherheit K = 1,5 m/s2. 

t^okrkd>
aáÉ=~åÖÉÖÉÄÉåÉå=jÉëëïÉêíÉ=ÖÉäíÉå=ÑΩê=åÉìÉ=
dÉê®íÉK=fã=í®ÖäáÅÜÉå=báåë~íò=îÉê®åÇÉêå=ëáÅÜ=
dÉê®ìëÅÜJ=ìåÇ=pÅÜïáåÖìåÖëïÉêíÉK

efktbfp
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwin-
gungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 
genormten Messverfahren gemessen worden 
und kann für den Vergleich von Elektrowerk-
zeugen miteinander verwendet werden. Er eignet 
sich auch für eine vorläufige Einschätzung der 
Schwingungsbelastung. 
Der angegebene Schwingungspegel repräsen-
tiert die hauptsächlichen Anwendungen des 
Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektro-
werkzeug für andere Anwendungen, mit 
abweichenden Einsatzwerkzeugen oder 
ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann 
der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten 
Arbeitszeitraum deutlich erhöhen.
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Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs-
belastung sollten auch die Zeiten berücksichtigt 
werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder 
zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. 
Dies kann die Schwingungsbelastung über den 
gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. 

Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen 
zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von 
Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung 
von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, 
Warmhalten der Hände, Organisation der 
Arbeitsabläufe.

slopf`eq>
_Éá=ÉáåÉã=pÅÜ~ääÇêìÅâ=ΩÄÉê=UR=Ç_E^F=
dÉÜ∏êëÅÜìíò=íê~ÖÉåK

Technische Daten

* Hydraulische Messmethode

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Typ Schlag-
schrauber

Schlag-
schrauber

Bohr-
schrauber

Schlagbohr-
schrauber

Akku Lithium-Ionen; 14,4 V/3,0 Ah 

Ladezeit (je nach 
Ladezustand)

min 1–60

Drehmoment, maximal Nm 145 * 230 *
harter Schraubfall: 60

weicher Schraubfall: 30
Bohrstufe

Drehmomentstufen – – 15+1 15+2

Leerlaufdrehzahl min-1 0....2400 0....2200
Stufe L: 
0....350
Stufe H: 
0....1800

Stufe L: 
0....350
Stufe H: 
0....1800

Schlagzahl min-1 3200 – 0....27000

Bohrfutter mm – 1,5–13

Werkzeugaufnahme 1/4?
1/2? – –

Maschinenschrauben-
durchmesser M6–M14 – –

Max. Schrauben-
durchmesser – – 13

Max. Bohrdurchmesser
– in Holz
– in Stahl
– in Mauerwerk

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Gewicht entsprechend 
„EPTA-procedure 01/2003“ 
(mit Akku)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Auf einen Blick

1 Werkzeugaufnahme
a) ½ Vierkant (AID 14,4 ½)
b) ¼ Innensechskant (AID 14,4 ¼)

2 Werkzeugarretierung
3 Schnellspannbohrfutter
4 Drehmomenteinstellung
5 Geschwindigkeits-Wahlschalter
6 Schalter Drehrichtungsvorwahl
7 Schalter
8 Akku
9 Ersatz-Akku
10 Entriegelungstaste für Akku
11 Taste Akku-Zustand
12 Anzeige Akku-Zustand
13 Taste Arbeitsplatzbeleuchtung
14 Arbeitsplatzbeleuchtung

Akku-Ladegerät
15 Ladegerät
16 LED Ladezustand
17 Netzkabel

Netzspannung 230 V/50–60 Hz
Ladespannung 14,4 V–18,0 V
Ladestromstärke 3,0 A
Ladezeit ~ 60 Minuten

Schutzklasse    / II
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Gebrauchsanweisung

Vor der Inbetriebnahme
Elektrowerkzeug und Zubehör auspacken und 
auf Vollständigkeit der Lieferung und 
Transportschäden kontrollieren.

Akkus laden

efktbfp
aáÉ=^ââìë=ëáåÇ=ÄÉá=iáÉÑÉêìåÖ=åáÅÜí=îçääëí®åÇáÖ=
ÖÉä~ÇÉåK=sçê=ÇÉã=ÉêëíÉå=_ÉíêáÉÄ=ÇáÉ=^ââìë=
îçääëí®åÇáÖ=ä~ÇÉåK

Hinweise für eine lange Akku-Lebensdauer

slopf`eq>
Ó ^ââìë=åáÉã~äë=ÄÉá=qÉãéÉê~íìêÉå=ìåíÉê=

R ø`=ÄòïK=ΩÄÉê=QM ø`=ä~ÇÉåK
Ó ^ââìë=åáÅÜí=áå=rãÖÉÄìåÖ=ãáí=ÜçÜÉê=

iìÑíÑÉìÅÜíáÖâÉáí=çÇÉê=rãÖÉÄìåÖëJ
íÉãéÉê~íìê=ä~ÇÉåK

Ó ^ââìë=ìåÇ=i~ÇÉÖÉê®í=ï®ÜêÉåÇ=ÇÉë=
i~ÇÉîçêÖ~åÖë=åáÅÜí=ÄÉÇÉÅâÉåK

Ó kÉíòëíÉÅâÉê=ÇÉë=i~ÇÉÖÉê®íë=å~ÅÜ=båÇÉ=
ÇÉë=i~ÇÉîçêÖ~åÖë=òáÉÜÉåK

Während des Ladevorgangs erwärmen sich 
Akku und Ladegerät. Das ist normal!
Lithium-Ionen-Akkus weisen nicht den 
bekannten „Memory-Effekt“ auf. Trotzdem 
sollte ein Akku vor dem Aufladen vollständig 
entladen werden und der Ladevorgang immer 
vollständig abgeschlossen werden.
Werden die Akkus längere Zeit nicht benutzt, 
Akkus teilweise geladen und kühl lagern.

Ladevorgang

slopf`eq>
kìê=lêáÖáå~ä~ââìë=áå=Ç~ë=ãáíÖÉäáÉÑÉêíÉ=
i~ÇÉÖÉê®í=ÉáåëÉíòÉåK
 Netzstecker des Ladegeräts einstecken.

Die LED Ladezustand (16) blinkt, wenn kein 
Akku im Ladegerät ist.

 Akku vollständig bis zum Einrasten in das 
Ladegerät einsetzen.
Die LED Ladezustand (16) leuchtet rot.
Wenn der Akku vollständig geladen ist, 
leuchtet die LED Ladezustand (16) grün.

 Akku aus dem Ladegerät entnehmen.
 Netzstecker ziehen.

efktbfp
Wenn nach dem Einsetzen des Akkus die 
LED (16) gelb blinkt/leuchtet, liegt ein Fehler 
am Ladegerät oder am Akku vor.
– schnelles Blinken der LED (gelb):

Der Ladevorgang beginnt nicht. Es liegt ein 
Defekt am Akku oder am Ladegerät vor.

– langsames Blinken der LED (gelb):
Das Ladegerät ist zu heiß (> 85 °C). 
Netzstecker ziehen und abkühlen lassen!

– LED leuchtet dauernd (gelb):
Der Akku ist zu heiß (> 45 °C) oder zu 
kalt (< 5 °C). Nach dem Erreichen einer 
Akkutemperatur zwischen 5 °C–40 °C 
sollte die rote LED konstant leuchten und 
der Ladevorgang beginnen. Wenn die LED 
nach einer Stunde immer noch gelb 
leuchtet oder blinkt, liegt ein Defekt am 
Akku vor. Netzstecker ziehen.
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Akku einsetzen/wechseln
 Geladenen Akku bis zum vollständigen 

Einrasten in das Elektrowerkzeug 
eindrücken.

 Zum Entnehmen die Entriegelungstaste 
drücken (1.) und Akku herausziehen (2.).

Ladezustand des Akkus

efktbfp
aÉê=i~ÇÉòìëí~åÇ=â~åå=åìê=ÄÉá=ëíáääëíÉÜÉåÇÉã=
dÉê®í=EãáåÇÉëíÉåë=N=jáåìíÉ=~ìëÖÉëÅÜ~äíÉíF=
ÖÉéêΩÑí=ïÉêÇÉåK

 Durch Drücken der Taste Ladezustands-
anzeige (11) kann an den LED (12) der 
Ladezustand geprüft werden.
1 = Akku 70–100% geladen
2 = Akku 30–69% geladen
3 = Akku weniger als 30% geladen
4 = Akku leer oder defekt

Drehrichtungsvorwahl

slopf`eq>=
aêÉÜêáÅÜíìåÖ=åìê=ÄÉá=píáääëí~åÇ=ÇÉë=
bäÉâíêçïÉêâòÉìÖë=®åÇÉêåK

 Schalter Drehrichtungsvorwahl auf die 
benötigte Position stellen:
– Links: gegen den Uhrzeigersinn 

(Schrauben herausdrehen, 
Schrauben/Muttern lösen)

– Rechts: im Uhrzeigersinn 
(Bohren, Schrauben eindrehen, 
Schrauben/Muttern festziehen)

– Mitte: Einschaltsperre 
(Werkzeugwechsel, bei allen 
Arbeiten am Elektrowerkzeug)

Drehmomentvorwahl 
(AD/ADH 14,4)

slopf`eq>=
aêÉÜãçãÉåí=åìê=ÄÉá=píáääëí~åÇ=ÇÉë=
bäÉâíêçïÉêâòÉìÖë=®åÇÉêåK

AD 14.4

1–15: Schrauben
: Bohren
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ADH 14.4

1–15: Schrauben
: Bohren

: Schlagbohren

efktbfp
få=ÇÉê=_çÜêJpíÉääìåÖ= =áëí=ÇáÉ=oìíëÅÜâìééäìåÖ=
ÇÉ~âíáîáÉêíK

Geschwindigkeitsvorwahl 
(AD/ADH 14,4)

slopf`eq>=
dÉëÅÜïáåÇáÖâÉáí=åìê=ÄÉá=píáääëí~åÇ=ÇÉë=
bäÉâíêçïÉêâòÉìÖë=®åÇÉêåK

 Wahlschalter auf die benötigte Stufe stellen:
1: langsame Geschwindigkeit, 

hohes Drehmoment
2: schnelle Geschwindigkeit, 

niedriges Drehmoment

Einsetzen der Werkzeuge

slopf`eq>
sçê=~ääÉå=^êÄÉáíÉå=~ã=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=aêÉÜJ
êáÅÜíìåÖëîçêï~Üä=ESF=áå=jáííÉäëíÉääìåÖ=ëíÉääÉåK

Bohrfutter (AD/ADH 14,4)
Im Bohrfutter werden Bohrer mit einem 
Durchmesser von 1,5–13 mm, Schrauber-
bits ¼" sowie Bithalter ¼" sicher gehalten.

 Elektrowerkzeug mit einer Hand festhalten 
und das Bohrfutter mit der anderen Hand 
drehen.
– Gegen den Uhrzeigersinn drehen, 

um das Bohrfutter weiter zu öffnen. 
– Im Uhrzeigersinn drehen, um das 

Bohrfutter zu schließen.
 Werkzeug einsetzen.
 Bohrfutter vollständig schließen.
 Probelauf durchführen, um die zentrische 

Einspannung der Werkzeuge zu prüfen.

Werkzeugaufnahme (AID 14,4 ¼)

efktbfp
få=ÇÉê=tÉêâòÉìÖ~ìÑå~ÜãÉ=ïÉêÇÉå=pÅÜê~ìÄÉêJ
Äáíë=ëçïáÉ=_áíÜ~äíÉê=¼?=ëáÅÜÉê=ÖÉÜ~äíÉåK

 Werkzeugarretierung nach vorn ziehen und 
das Werkzeug bis zum Anschlag 
eindrücken.

 Werkzeugarretierung loslassen.
 Zum Entnehmen der Werkzeuge 

Werkzeugarretierung nach hinten ziehen.
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Steckschlüsselhalterung (AID 14,4 ½)

efktbfp
få=ÇÉê=tÉêâòÉìÖ~ìÑå~ÜãÉ=ïÉêÇÉå=
píÉÅâëÅÜäΩëëÉäÉáåë®íòÉ=½?=ëáÅÜÉê=ÖÉÜ~äíÉåK

 Benötigten Steckschlüsseleinsatz 
auswählen.

 Steckschlüsseleinsatz auf die 
Werkzeugaufnahme ½" aufsetzen.

Elektrowerkzeug einschalten
Gerät einschalten:

 Schalter drücken.
Der Schalter des Elektrowerkzeugs 
ermöglicht ein stufenweises Steigern 
der Drehzahl bis zum Maximalwert.

Gerät ausschalten:
 Schalter loslassen.

efktbfp
Ó a~ë=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=îÉêÑΩÖí=ΩÄÉê=ÉáåÉ=

_êÉãëÉI=ÇáÉ=Ç~ë=báåë~íòïÉêâòÉìÖ=ëçÑçêí=
å~ÅÜ=içëä~ëëÉå=ÇÉë=pÅÜ~äíÉêë=ëíçééíK

Ó _Éá=Ç~ìÉêÜ~ÑíÉã=báåë~íò=ÇÉë=bäÉâíêçJ
ïÉêâòÉìÖë=ëçääíÉ=Ü~ìéíë®ÅÜäáÅÜ=ãáí=îçää=
ÇìêÅÜÖÉÇêΩÅâíÉã=pÅÜ~äíÉê=ÖÉ~êÄÉáíÉí=
ïÉêÇÉåK

Arbeitsplatzleuchte

 Zum Ein- und Ausschalten Taste am Akku 
drücken.

Arbeiten mit dem Elektrowerkzeug

slopf`eq>
sçê=~ääÉå=^êÄÉáíÉå=~ã=bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=
aêÉÜêáÅÜíìåÖëîçêï~Üä=ESF=áå=jáííÉäëíÉääìåÖ=
ëíÉääÉåK
1. Akku einsetzen.
2. Werkzeug einsetzen.
3. Drehmomentvorwahl auf die benötigte 

Stufe stellen (AD/ADH 14,4).
4. Geschwindigkeit auf die benötigte Stufe 

stellen (AD/ADH 14,4).
5. Benötigte Drehrichtung einstellen.
6. Gerät einschalten.
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Wartung und Pflege

Reinigung

t^okrkd>
_Éá=ÇÉê=_É~êÄÉáíìåÖ=îçå=jÉí~ääÉå=â~åå=ëáÅÜ=ÄÉá=
ÉñíêÉãÉã=báåë~íò=äÉáíÑ®ÜáÖÉê=pí~ìÄ=áã=
dÉÜ®ìëÉáååÉåê~ìã=~Ää~ÖÉêåK
bäÉâíêçïÉêâòÉìÖ=ìåÇ=iΩÑíìåÖëëÅÜäáíòÉ=
êÉÖÉäã®≈áÖ=êÉáåáÖÉåK=e®ìÑáÖâÉáí=áëí=îçã=
ÄÉ~êÄÉáíÉíÉå=j~íÉêá~ä=ìåÇ=îçå=ÇÉê=a~ìÉê=ÇÉë=
dÉÄê~ìÅÜë=~ÄÜ®åÖáÖK
 Gehäuseinnenraum mit Motor regelmäßig 

mit trockener Druckluft ausblasen. 
Elektrowerkzeug dabei laufen lassen.

Ladegerät

t^okrkd>
sçê=~ääÉå=^êÄÉáíÉå=kÉíòëíÉÅâÉê=òáÉÜÉåK=
hÉáå t~ëëÉê=çÇÉê=ÑäΩëëáÖÉ=oÉáåáÖìåÖëãáííÉä=
îÉêïÉåÇÉåK
 Schmutz und Staub mit einem Pinsel oder 

trockenem Lappen vom Gehäuse entfernen.

Reparaturen
Reparaturen ausschließlich durch eine 
vom Hersteller autorisierte Kundendienst-
werkstatt ausführen lassen.

Ersatzteile und Zubehör
Weiteres Zubehör, insbesondere Einsatz-
werkzeuge, den Katalogen des Herstellers 
entnehmen.
Explosionszeichnungen und Ersatzteillisten 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.flex-tools.com

Transport

Die Lithiumäquivalentmenge der im Liefer-
umfang enthaltenen Akkus liegt unter den 
einschlägigen Grenzwerten. Daher unterliegt 
der Akku als Einzelteil sowie das Elektrowerk-
zeug mit seinem Lieferumfang nicht nationalen 
oder internationalen Gefahrgutvorschriften.
Beim Transport mehrerer Geräte mit Lithium-
ionen-Akkus können diese Vorschriften rele-
vant werden und besondere Sicherheitsmaß-
nahmen (z. B. für die Verpackung) erfordern.
Informieren Sie sich in diesem Fall über die für 
das Einsatzland geltenden Vorschriften.

-Konformität

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass 
das unter „Technische Daten“ beschriebene 
Produkt mit folgenden Normen oder 
normativen Dokumenten übereinstimmt:

EN 60745 gemäß den Bestimmungen der 
Richtlinien 2004/108/EG (bis 19.04.2016), 
2014/30/EU (ab 20.04.2016), 
2006/42/EG, 2011/65/EG.

Verantwortlich für technische Unterlagen:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Entsorgungshinweise

t^okrkd>
^ìëÖÉÇáÉåíÉ=dÉê®íÉ=ÇìêÅÜ=båíÑÉêåÉå=ÇÉë=
kÉíòâ~ÄÉäë=ìåÄê~ìÅÜÄ~ê=ã~ÅÜÉåK

Nur für EU-Länder.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den 
Hausmüll! Gemäß Europäischer Richtlinie 
2012/19/EG über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte und Umsetzung in nationales Recht 
müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge 
getrennt gesammelt und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt 
werden.

oçÜëíçÑÑêΩÅâÖÉïáååìåÖ=ëí~íí=jΩääJ
ÉåíëçêÖìåÖK=

dÉê®íI=wìÄÉÜ∏ê=ìåÇ=sÉêé~ÅâìåÖ=ëçääíÉå=ÉáåÉê=
ìãïÉäíÖÉêÉÅÜíÉå=táÉÇÉêîÉêïÉêíìåÖ=òìÖÉÑΩÜêí=
ïÉêÇÉåK=wìã=ëçêíÉåêÉáåÉå=oÉÅóÅäáåÖ=ëáåÇ=
hìåëíëíçÑÑíÉáäÉ=ÖÉâÉååòÉáÅÜåÉíK

t^okrkd>
^ââìëL_~ííÉêáÉå=åáÅÜí=áå=ÇÉå=e~ìëãΩääI=
áåë cÉìÉê=çÇÉê=áåë=t~ëëÉê=ïÉêÑÉåK=
^ìëÖÉÇáÉåíÉ ^ââìë=åáÅÜí=∏ÑÑåÉåK
Akkus/Batterien sollen gesammelt, recycelt 
oder auf umweltfreundliche Weise entsorgt 
werden.
Nur für EU-Länder:
Gemäß Richtlinie 2006/66/EG müssen defekte 
oder verbrauchte Akkus/Batterien recycelt 
werden.

efktbfp
Über Entsorgungsmöglichkeiten beim 
Fachhändler informieren!

Haftungsausschluss

Der Hersteller und sein Vertreter haften nicht 
für Schäden und entgangenen Gewinn durch 
Unterbrechung des Geschäftsbetriebes, die 
durch das Produkt oder die nicht mögliche 
Verwendung des Produktes verursacht 
wurden.
Der Hersteller und sein Vertreter haften nicht 
für Schäden, die durch unsachgemäße 
Verwendung oder in Verbindung mit 
Produkten anderer Hersteller verursacht 
wurden.
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Symbols used in this manual

t^okfkd>
aÉåçíÉë=áãéÉåÇáåÖ=Ç~åÖÉêK=
kçåJçÄëÉêî~åÅÉ=çÑ=íÜáë=ï~êåáåÖ=ã~ó=êÉëìäí=
áå ÇÉ~íÜ=çê=ÉñíêÉãÉäó=ëÉîÉêÉ=áåàìêáÉëK

`^rqflk>
aÉåçíÉë=~=éçëëáÄäó=Ç~åÖÉêçìë=ëáíì~íáçåK=
kçåJçÄëÉêî~åÅÉ=çÑ=íÜáë=ï~êåáåÖ=ã~ó=êÉëìäí=
áå ëäáÖÜí=áåàìêó=çê=Ç~ã~ÖÉ=íç=éêçéÉêíóK

klqb
aÉåçíÉë=~ééäáÅ~íáçå=íáéë=~åÇ=áãéçêí~åí=áåÑçêJ
ã~íáçåK

Symbols on the power tool
_ÉÑçêÉ=ëïáíÅÜáåÖ=çå=íÜÉ=éçïÉê=íççäI=
êÉ~Ç=íÜÉ=çéÉê~íáåÖ=ã~åì~ä>

pÜçêíJÅáêÅìáíJéêççÑ=ë~ÑÉíó=
íê~åëÑçêãÉê

mêçíÉÅí=íÜÉ=Ä~ííÉêó=Ñêçã=ÜÉ~íI=
ÉKÖK=Ñêçã=Åçåíáåìçìë=ÉñéçëìêÉ=
íç ëìåäáÖÜí=~åÇ=ÑáêÉK=
qÜÉêÉ=áë=~=êáëâ=çÑ=Éñéäçëáçå>

aç=åçí=íÜêçï=Ä~ííÉêó=áå=íÜÉ=ÑáêÉK=
qÜÉêÉ=áë=~=êáëâ=çÑ=Éñéäçëáçå>

aÉîáÅÉ=áë=ëìáí~ÄäÉ=Ñçê=ìëÉ=áåÇççêë=
çåäóK=aç=åçí=ÉñéçëÉ=íÜÉ=ÇÉîáÅÉ=
íç ê~áåK=píçêÉ=ÉäÉÅíêáÅ=éçïÉê=íççä=
~åÇ=Ä~ííÉêáÉë=áå=Çêó=êççãëK
aáëéçë~ä=áåëíêìÅíáçåë=
EëÉÉ=é~ÖÉ=OPF>

For your safety

t^okfkd>
oÉ~Ç=~ää=ë~ÑÉíó=áåëíêìÅíáçåë=~åÇ=çíÜÉê=
áåëíêìÅíáçåëK=c~áäìêÉ=íç=çÄëÉêîÉ=íÜÉ=ë~ÑÉíó=
áåëíêìÅíáçåë=~åÇ=çíÜÉê=áåëíêìÅíáçåë=ã~ó=êÉëìäí=
áå ~å=ÉäÉÅíêáÅ=ëÜçÅâI=ÑáêÉ=~åÇLçê=ëÉêáçìë=áåàìêáÉëK=
hÉÉé=~ää=ë~ÑÉíó=áåëíêìÅíáçåë=~åÇ=çíÜÉê=
áåëíêìÅíáçåë=áå=~=ë~ÑÉ=éä~ÅÉ=Ñçê=íÜÉ=ÑìíìêÉK
_ÉÑçêÉ=ìëáåÖ=íÜÉ=éçïÉê=íççäI=éäÉ~ëÉ=êÉ~Ç=
~åÇ ÑçääçïW
Ó íÜÉëÉ=çéÉê~íáåÖ=áåëíêìÅíáçåëI
Ó íÜÉ=“dÉåÉê~ä=ë~ÑÉíó=áåëíêìÅíáçåëÒ=çå=íÜÉ=

Ü~åÇäáåÖ=çÑ=éçïÉê=íççäë=áå=íÜÉ=ÉåÅäçëÉÇ=
ÄççâäÉí=EäÉ~ÑäÉíJåçKW=PNRKVNRFI

Ó íÜÉ=ÅìêêÉåíäó=î~äáÇ=ëáíÉ=êìäÉë=~åÇ=íÜÉ=êÉÖìJ
ä~íáçåë=Ñçê=íÜÉ=éêÉîÉåíáçå=çÑ=~ÅÅáÇÉåíëK

qÜáë=éçïÉê=íççä=áë=ëí~íÉ=çÑ=íÜÉ=~êí=~åÇ=Ü~ë=ÄÉÉå=
ÅçåëíêìÅíÉÇ=áå=~ÅÅçêÇ~åÅÉ=ïáíÜ=íÜÉ=~ÅâåçïJ
äÉÇÖÉÇ=ë~ÑÉíó=êÉÖìä~íáçåëK=kÉîÉêíÜÉäÉëëI=ïÜÉå=
áå=ìëÉI=íÜÉ=éçïÉê=íççä=ã~ó=ÄÉ=~=Ç~åÖÉê=íç=äáÑÉ=
~åÇ=äáãÄ=çÑ=íÜÉ=ìëÉê=çê=~=íÜáêÇ=é~êíóI=çê=íÜÉ=
éçïÉê=íççä=çê=çíÜÉê=éêçéÉêíó=ã~ó=ÄÉ=Ç~ã~ÖÉÇK=
qÜÉ=éçïÉê=íççä=ã~ó=ÄÉ=çéÉê~íÉÇ=çåäó=áÑ=áí=áë
Ó ~ë=áåíÉåÇÉÇI
Ó áå=éÉêÑÉÅí=ïçêâáåÖ=çêÇÉêK
c~ìäíë=ïÜáÅÜ=áãé~áê=ë~ÑÉíó=ãìëí=ÄÉ=Éäáãáå~íÉÇ=
áããÉÇá~íÉäóK
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Intended use
The cordless impact driver AID 14.4 
is designed
– for commercial use in industry and trade,
– for tightening and loosening nuts and bolts 

in the indicated dimensions.
The cordless drill driver AD 14.4 is designed
– for commercial use in industry and trade,
– for screwing in and removing screws,
– for drilling into wood, metal, ceramic 

and plastic.
The cordless impact drill and screwdriver 
ADH 14.4 is designed
– for commercial use in industry and trade,
– for screwing in and removing screws,
– for drilling into wood, metal, ceramic 

and plastic,
– for impact drilling in brick, masonry 

and stone.

Safety instructions for drills 
and screwdrivers
 If the insertion tool or screw is at risk 

of coming into contact with concealed 
power cables or the power cord itself, 
hold the device by the insulated grip 
surfaces. 
If the screw makes contact with a live cable, 
metal parts of the device may also become 
live and cause an electric shock.

 Use suitable detectors to detect con-
cealed power supply cables or consult 
your local supply company.
Contact with electric cables may 
result in a fire and/or electric shock. 
A damaged gas pipe may cause 
an explosion. A pierced water pipe 
will result in damage to property.

 Immediately switch off the power tool 
if the bit locks. Be prepared for high 
reaction torque which can cause 
kickback.
The insertion tool locks if:
– the electric power tool is overloaded
or
– it becomes wedged in the workpiece.

 Hold the electric power tool securely. 
When tightening and loosening screws, 
high reaction torques may occur briefly.

 Secure the workpiece. 
A workpiece is held more securely in 
a clamping device or vice than by hand.

 Wait until the electric power tool has 
come to a standstill before putting 
it down. The insertion tool may jam and 
cause you to lose control of the electric 
power tool.

 Do not open the battery. 
There is a risk of a short-circuit. 

 Protect the battery from heat, e.g. from 
continuous exposure to sunlight, fire, 
water and humidity. 
There is a risk of explosion. 

 Use the battery only in conjunction 
with the specified electric power tool. 
Otherwise, the battery will not be protected 
from a dangerous overload.

 Use only original batteries with 
the voltage indicated on the rating 
plate of your electric power tool.
If other batteries are used, e.g. imitations, 
reconditioned batteries or third-party 
products, there is a risk of injuries as well 
as amage caused by exploding batteries.

Additional safety instructions 
for impact drill/driver (ADH 14.4)
 Wear hearing protection when impact 

drilling. The effect of noise may result 
in loss of hearing. 

Special safety instructions
 Before performing any work on the power 

tool, set the direction of rotation selector (6) 
to the middle position.

 Do not actuate the direction of rotation 
selector (6) or torque setting (4) until 
the tool is at a standstill.

 The mains voltage must correspond with 
the voltage information on the rating plate 
of the battery charger.

 Identify the power tool with stickers only. 
Do not drill any holes into the housing.
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Noise and vibration

The noise and vibration values have been 
determined in accordance with EN 60745. 
AD 14.4
The A-weighted sound pressure level 
of the power tool is typically:
sound pressure level 88 dB(A);
sound power level 77 dB(A);
uncertainty K = 3 dB. 
Total vibration values (vector sum in three 
directions) determined in accordance with 
EN 60745: 
Drilling in metal: 
Vibration emission value ah = 2.8 m/s2, 
uncertainty K = 1.5 m/s2, 
Screwing: 
Vibration emission value ah < 2.5 m/s2, 
uncertainty K = 1.5 m/s2, 
ADH 14.4
The A-weighted sound pressure level 
of the power tool is typically:
sound pressure level 102 dB(A);
sound power level 91 dB(A);
uncertainty K = 3 dB. 
Total vibration values (vector sum in three 
directions) determined in accordance with 
EN 60745: 
Drilling in metal: 
Vibration emission value ah = 2.8 m/s2, 
uncertainty K = 1.5 m/s2, 
Impact drilling in concrete: Vibration emission 
value ah = 13 m/s2, uncertainty K = 1.5 m/s2,
Screwing: 
Vibration emission value ah < 2.5 m/s2, 
uncertainty K = 1.5 m/s2, 
AID 14.4 ¼
The A-weighted sound pressure level 
of the power tool is typically:
sound pressure level 99 dB(A);
sound power level 86 dB(A);
uncertainty K = 3 dB. Wear ear protection! 
Total vibration values (vector sum in three 
directions) determined in accordance with 
EN 60745: 
Screwing: 
Vibration emission value ah < 2.5 m/s2, 
uncertainty K = 1.5 m/s2, 

AID 14.4 ½
The A-weighted sound pressure level 
of the power tool is typically:
sound pressure level 100 dB(A);
sound power level 87 dB(A);
uncertainty K = 3 dB. Wear ear protection! 
Total vibration values (vector sum in three 
directions) determined in accordance with 
EN 60745: 
Screwing: 
Vibration emission value ah < 2.5 m/s2, 
uncertainty K = 1.5 m/s2, 

t^okfkd>
qÜÉ=áåÇáÅ~íÉÇ=ãÉ~ëìêÉãÉåíë=êÉÑÉê=íç=åÉï=
éçïÉê=íççäëK=a~áäó=ìëÉ=Å~ìëÉë=íÜÉ=åçáëÉ=
~åÇ îáÄê~íáçå=î~äìÉë=íç=ÅÜ~åÖÉK

klqb
The vibration emission level given in this infor-
mation sheet has been measured in accor-
dance with a standardised test given 
in EN 60745 and may be used to compare 
one tool with another. It may be used for 
a preliminary assessment of exposure. 
The declared vibration emission level 
represents the main applications of the tool. 
However if the tool is used for different appli-
cations, with different accessories or poorly 
maintained, the vibration emission may differ. 
This may significantly increase the exposure 
level over the total working period.
For a precise estimation of the vibration load 
the times should also be considered during which 
the power tool is switched off or even running, but 
not actually in use. This may significantly decrease 
the exposure level over the total working period. 
Identify additional safety measures to protect 
the operator from the effects of vibration such as: 
maintain the tool and the accessories, keep 
the hands warm, organisation of work patterns.

`^rqflk>
tÉ~ê=É~ê=éêçíÉÅíáçå=~í=~=ëçìåÇ=éêÉëëìêÉ=
~ÄçîÉ UR=Ç_E^FK
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Technical specifications

* Hydraulic method of measurement

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Type Impact 
screwdriver

Impact 
screwdriver

Drill driver Impact drill and 
screwdriver

Battery Lithium ion; 14.4 V/3.0 Ah 

Charging time (depending 
on charge state)

min 1–60

Torque, maximum Nm 145 * 230 *
Hard screwdriving case: 60
Soft screwdriving case: 30

Drill setting

Torque levels – – 15+1 15+2

Idling speed min-1 0....2400 0....2200
Setting L: 
0–350
Setting H: 
0–1800

Setting L: 
0–350
Setting H: 
0–1800

Impact number min-1 3200 – 0....27000

Chuck mm – 1.5–13

Tool holder 1/4?
1/2? – –

Machine screw diameter M6–M14 – –

Max. screw diameter – – 13

Max. drill diameter
– in wood
– in steel
– in masonry

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Weight according 
to “EPTA Procedure 
01/2003” (with battery)

kg
1.4 1.5 1.8 1.9
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Overview

1 Tool holder
a) ½ square (AID 14.4 ½)
b) ¼ hexagon head (AID 14.4 ¼)

2 Tool lock
3 Keyless chuck
4 Torque setting
5 Speed selector switch
6 Switch for selecting direction 

of rotation
7 Switch
8 Battery
9 Replacement battery
10 Release button for battery
11 Battery state button
12 Battery state indicator
13 Work light button
14 Work light

Battery charger
15 Charger
16 Charge state LED
17 Power cord

Mains voltage 230 V/50–60 Hz
Charging voltage 14.4 V–18.0 V
Charging rate 3.0 A
Charging time ~ 60 minutes

Protection class    / II
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Instructions for use

Before switching on the power tool
Unpack power tool and accessories and check 
that no parts are missing or damaged.

Charge batteries

klqb
qÜÉ=ëìééäáÉÇ=Ä~ííÉêáÉë=~êÉ=åçí=Ñìääó=ÅÜ~êÖÉÇK=
_ÉÑçêÉ=ìëáåÖ=íÜÉ=éçïÉê=íççä=Ñçê=íÜÉ=Ñáêëí=íáãÉI=
ÅÜ~êÖÉ=íÜÉ=Ä~ííÉêáÉë=ÑìääóK

Information to ensure a long battery 
service life

`^rqflk>
Ó kÉîÉê=ÅÜ~êÖÉ=Ä~ííÉêáÉë=~í=íÉãéÉê~íìêÉë=

ÄÉäçï=R=ø`=çê=~ÄçîÉ=QM=ø`K
Ó aç=åçí=ÅÜ~êÖÉ=Ä~ííÉêáÉë=áå=~å=ÉåîáêçåãÉåí=

ïÜáÅÜ=Ü~ë=ÜáÖÜ=~áê=ÜìãáÇáíó=çê=~í=~=ÜáÖÜ=
~ãÄáÉåí=íÉãéÉê~íìêÉK

Ó aç=åçí=ÅçîÉê=Ä~ííÉêáÉë=~åÇLçê=íÜÉ=Ä~ííÉêó=
ÅÜ~êÖÉê=ÇìêáåÖ=íÜÉ=ÅÜ~êÖáåÖ=éêçÅÉëëK

Ó ^í=íÜÉ=ÉåÇ=çÑ=íÜÉ=ÅÜ~êÖáåÖ=éêçÅÉëë=éìää=
çìí íÜÉ=Ä~ííÉêó=ÅÜ~êÖÉê=ã~áåë=éäìÖK

The battery and battery charger heat up during 
the charging process. This is normal!
Lithium ion batteries do not exhibit the well 
known “memory effect”. 
Nevertheless, before a battery is recharged, 
it should be fully discharged and the charging 
process always run to the end.
If the batteries are not used for a prolonged 
period, store batteries partially charged and 
in a cool location.

Charging process

`^rqflk>
rëÉ=çåäó=çêáÖáå~ä=Ä~ííÉêáÉë=áå=íÜÉ=ëìééäáÉÇ=
Ä~ííÉêó=ÅÜ~êÖÉêK
 Insert the mains plug of the battery 

charger.
The charge state LED (16) flashes if there 
is no battery in the battery charger.

 Insert battery fully into the battery charger.
The charge state LED (16) is lit red.
When the battery is completely charged, 
the charge state LED (16) is lit green.

 Take the battery out of the battery charger.
 Pull out the mains plug.

klqb
If the LED (16) flashes/is lit yellow after 
the battery has been inserted, the battery 
charger or battery is defective.
– The LED flashes rapidly (yellow): 

The charging process does not start. 
The battery or the battery charger 
is defective. 

– The LED flashes slowly (yellow): 
The battery charger is too hot (> 85 °C). 
Pull out the mains plug and leave the battery 
charger to cool down!

– LED is lit continuously (yellow): 
The battery is too hot (> 45 °C) or too cold 
(< 5 °C). When the battery has reached 
a temperature of 5 °C–40 °C, the red LED 
should be lit constantly and the charging 
process should start. If the LED is still 
lit yellow or is flashing after one hour, 
the battery is defective. 
Pull out the mains plug.
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Inserting/changing the battery
 Press charged battery fully into 

the power tool.

 To remove the battery, press the release 
button (1.) and pull out the battery (2.).

Charge state of the battery

klqb
qÜÉ=ÅÜ~êÖÉ=ëí~íÉ=Å~å=çåäó=ÄÉ=ÅÜÉÅâÉÇ=
ïÜÉå íÜÉ=éçïÉê=íççä=áë=~í=~=ëí~åÇëíáää=
EëïáíÅÜÉÇ=çÑÑ=Ñçê=~í=äÉ~ëí=N=ãáåìíÉFK

 The charge state can be checked 
on the LED (11) by pressing the charge 
state indicator button (12).
1 = battery 70–100% charged
2 = battery 30–69% charged
3 = battery less than 30% charged
4 = battery flat or defective

Direction of rotation selector

`^rqflk>=
aç=åçí=ÅÜ~åÖÉ=ÇáêÉÅíáçå=çÑ=êçí~íáçå=ìåíáä=
íÜÉ éçïÉê=íççä=áë=~í=~=ëí~åÇëíáääK

 Set switch for selecting direction of rotation 
to the required position:
– Left: counter-clockwise (unscrew 

bolts, loosen bolts/nuts)
– Right: clockwise (drill, screw in bolts, 

tighten bolts/nuts)
– Middle: Starting lockout (tool change, 

for all work on the power tool)

Torque preselection (AD/ADH 14,4)

`^rqflk>=
aç=åçí=ÅÜ~åÖÉ=íçêèìÉ=ìåíáä=íÜÉ=éçïÉê=íççä=
áë=~í=~=ëí~åÇëíáääK

AD 14.4

1–15: Screwing
: Drilling
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ADH 14.4

1–15: Screwing
: Drilling

: Impact drilling

klqb
qÜÉ=ÑêáÅíáçå=ÅäìíÅÜ=áë=ÇÉ~Åíáî~íÉÇ=áå=íÜÉ=Çêáää=
éçëáíáçå= K

Speed preselection (AD/ADH 14.4)

`^rqflk>=
aç=åçí=ÅÜ~åÖÉ=ëéÉÉÇ=ìåíáä=íÜÉ=éçïÉê=íççä=
áë=~í=~=ëí~åÇëíáääK

 Move selector switch to the required setting:
1: Low speed, high torque
2: High speed, low torque

Inserting the tools

`^rqflk>
_ÉÑçêÉ=éÉêÑçêãáåÖ=~åó=ïçêâ=çå=íÜÉ=éçïÉê=íççäI=
ëÉí=íÜÉ=ÇáêÉÅíáçå=çÑ=êçí~íáçå=ëÉäÉÅíçê=ESF=
íç íÜÉ ãáÇÇäÉ=éçëáíáçåK

Chuck (AD/ADH 14.4)
The chuck securely holds drill bits with 
a diameter of 1.5–13 mm, ¼" screwdriver 
bits as well as ¼" bit holders.

 Hold the power tool with one hand and 
rotate the chuck with the other hand.
– To open the chuck, rotate it counter-

clockwise. 
– To close the chuck, rotate it clockwise.

 Insert tools.
 Close the chuck fully.
 Carry out a test run to check that the tool 

is clamped in the centre.

Tool holder (AID 14.4 ¼)

klqb
qÜÉ=íççä=ÜçäÇÉê=ëÉÅìêÉäó=ÜçäÇë=ëÅêÉïÇêáîÉê=
Äáíë ~ë=ïÉää=~ë=¼?=Äáí=ÜçäÇÉêëK

 Pull tool lock forwards and press in the tool 
all the way.

 Release tool lock.
 To remove the tool, pull tool lock 

backwards.
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Socket key holder (AID 14.4 ½)

klqb
qÜÉ=íççä=ÜçäÇÉê=ëÉÅìêÉäó=ÜçäÇë=½?=ëçÅâÉí=âÉó=
áåëÉêíëK

 Select required socket key insert.
 Place socket key insert on the ½" tool 

holder.

Switching on the power tool
Switch on the machine:

 Press the switch.
The power tool switch allows the speed 
to be increased steplessly up to maximum.

Switch off the machine:
 Release the switch.

klqb
Ó qÜÉ=éçïÉê=íççä=ÑÉ~íìêÉë=~=Äê~âÉ=ïÜáÅÜ=

ëíçéë=íÜÉ=áåëÉêíáçå=íççä=~ë=ëççå=~ë=íÜÉ=
ëïáíÅÜ=áë=êÉäÉ~ëÉÇK

Ó fÑ=íÜÉ=éçïÉê=íççä=áë=ìëÉÇ=ÅçåíáåìçìëäóI=
íÜÉ ëïáíÅÜ=ëÜçìäÇ=ÄÉ=Ñìääó=ÇÉéêÉëëÉÇK

Work light

 Switch on and off by pressing the button 
on the battery.

Working with the power tool

`^rqflk>
_ÉÑçêÉ=éÉêÑçêãáåÖ=~åó=ïçêâ=çå=íÜÉ=éçïÉê=íççäI=
ëÉí=íÜÉ=ÇáêÉÅíáçå=çÑ=êçí~íáçå=ëÉäÉÅíçê=ESF=íç=íÜÉ=
ãáÇÇäÉ=éçëáíáçåK
1. Insert battery.
2. Insert tools.
3. Set torque preselection to the required 

level (AD/ADH 14.4).
4. Set speed to the required setting 

(AD/ADH 14.4).
5. Set required direction of rotation.
6. Switch on the device.
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Maintenance and care

Cleaning

t^okfkd>
fÑ=ãÉí~äë=~êÉ=ïçêâ=çîÉê=~=éêçäçåÖÉÇ=éÉêáçÇI=
ÅçåÇìÅíáîÉ=Çìëí=ã~ó=ÄÉÅçãÉ=ÇÉéçëáíÉÇ=áåëáÇÉ=
íÜÉ=ÜçìëáåÖK=oÉÖìä~êäó=ÅäÉ~å=íÜÉ=éçïÉê=íççä=
~åÇ=îÉåíáä~íáçå=ëäçíëK=cêÉèìÉåÅó=çÑ=ÅäÉ~åáåÖ=áë=
ÇÉéÉåÇÉåí=çå=íÜÉ=ã~íÉêá~ä=~åÇ=Çìê~íáçå=çÑ=ìëÉK
 Regularly blow out the housing interior and 

motor with dry compressed air. 
Leave the power tool running.

Charger

t^okfkd>
_ÉÑçêÉ=éÉêÑçêãáåÖ=~åó=ïçêâI=éìää=çìí=íÜÉ=ã~áåë=
éäìÖK=aç=åçí=ìëÉ=ï~íÉê=çê=äáèìáÇ=ÇÉíÉêÖÉåíëK
 Remove dirt and dust from the housing 

with a paint brush or dry cloth.

Repairs
Repairs may be carried out by an authorised 
customer service centre only.

Spare parts and accessories
Other accessories, in particular insertion tools, 
can be found in the manufacturer’s catalogues. 
Exploded drawings and spare-part lists can 
be found on our homepage: 
www.flex-tools.com

Transport

The equivalent lithium content of the batteries 
included in the product package is below the 
appropriate limit values. Therefore the battery 
as an individual component as well as the 
power tool and its product package are not 
subject to national or international dangerous 
goods regulations.
If several machines with lithium ion batteries are 
transported, these regulations may become 
relevant and special safety measures may 
be required (e.g. for the packaging).
In this case find out about the currently valid 
regulations for the country of use.

-Declaration of Conformity

We declare under our sole responsibility 
that the product described under “Technical 
specifications” conforms to the following 
standards or normative documents:

EN 60745 in accordance with the regu-
lations of the directives 
2004/108/EC (until 19.04.2016), 
2014/30/EU (from 20.04.2016), 
2006/42/EC, 2011/65/EC.

Responsible for technical documents:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Disposal instructions

t^okfkd>
oÉåÇÉê=êÉÇìåÇ~åí=éçïÉê=íççäë=ìåìë~ÄäÉ=
Äó êÉãçîáåÖ=íÜÉ=éçïÉê=ÅçêÇK

EU countries only
Do not throw electric power tools into 
the household waste!

In accordance with the European Directive 
2012/19/EC on Waste Electrical and 
Electronic Equipment and transposition into 
national law used electric power tools must 
be collected separately and recycled in an 
environmentally friendly manner.

oÉÅóÅäáåÖ=ê~ï=ã~íÉêá~äë=áåëíÉ~Ç=çÑ=ï~ëíÉ=
Çáëéçë~äK==

aÉîáÅÉI=~ÅÅÉëëçêáÉë=~åÇ=é~Åâ~ÖáåÖ=ëÜçìäÇ=ÄÉ=
êÉÅóÅäÉÇ=áå=~å=ÉåîáêçåãÉåí~ääó=ÑêáÉåÇäó=ã~ååÉêK=
mä~ëíáÅ=é~êíë=~êÉ=áÇÉåíáÑáÉÇ=Ñçê=êÉÅóÅäáåÖ=
~ÅÅçêÇáåÖ=íç=ã~íÉêá~ä=íóéÉK
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t^okfkd>
aç=åçí=íÜêçï=~ÅÅìãìä~íçêëLÄ~ííÉêáÉë=áåíç=
íÜÉ ÜçìëÉÜçäÇ=ï~ëíÉI=ÑáêÉ=çê=ï~íÉêK=
aç=åçí=çéÉå=ÇáëìëÉÇ=Ä~ííÉêáÉëK
Accumulators/batteries should be collected, 
recycled or disposed of in an environmentally 
friendly manner.
EU countries only:
In accordance with Directive 2006/66/EC 
defective or used batteries must be recycled.

klqb
mäÉ~ëÉ=~ëâ=óçìê=ÇÉ~äÉê=~Äçìí=Çáëéçë~ä=çéíáçåë>

Exemption from liability

The manufacturer and his representative are 
not liable for any damage and lost profit due to 
interruption in business caused by the product 
or by an unusable product.
The manufacturer and his representative are 
not liable for any damage which was caused 
by improper use of the power tool or by use 
of the power tool with products from other 
manufacturers.
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Symboles utilisés

^sboqfppbjbkq=>
`É=ëóãÄçäÉ=éê¨îáÉåí=ÇÛìå=Ç~åÖÉê=áããáåÉåí=X=
äÉ åçåJêÉëéÉÅí=ÇÉë=ÅçåëáÖåÉë=èìá=äÉ=ëìáîÉåí=
ëÛ~ÅÅçãé~ÖåÉ=ÇÛìå=Ç~åÖÉê=ÇÉ=ãçêí=çì=ÇÉ=
ÄäÉëëìêÉë=íê≠ë=Öê~îÉëK

morabk`b=>
`É=ëóãÄçäÉ=Ç¨ëáÖåÉ=ìåÉ=ëáíì~íáçå=éçíÉåíáÉääÉJ
ãÉåí=Ç~åÖÉêÉìëÉK=pá=îçìë=åÉ=êÉëéÉÅíÉò=é~ë=
ÅÉííÉ=ÅçåëáÖåÉI=îçìë=êáëèìÉò=ÇÉ=îçìë=ÄäÉëëÉê=
çì=ÇÉ=Å~ìëÉê=ÇÉë=Ç¨Ößíë=ã~í¨êáÉäëK

obj^onrb
`É=ëóãÄçäÉ=îçìë=ÇçååÉ=ÇÉë=ÅçåëÉáäë=
ÇÛìíáäáë~íáçå=Éí=ÇÉë=áåÑçêã~íáçåë=áãéçêí~åíÉëK

Symboles apposés sur l’appareil
^î~åí=ä~=ãáëÉ=Éå=ëÉêîáÅÉI=îÉìáääÉò=
äáêÉ ä~=åçíáÅÉ=ÇÛáåëíêìÅíáçåë=>

qê~åëÑçêã~íÉìê=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=
ê¨ëáëí~åí=~ìñ=ÅçìêíëJÅáêÅìáíë

mêçí¨ÖÉò=ä~=Ä~ííÉêáÉ=ÇÉ=ä~=ÅÜ~äÉìêI=
é~ê=ÉñÉãéäÉ=~ìëëá=ÇÛìå=ÉåëçäÉáääÉJ
ãÉåí=éÉêã~åÉåíI=Éí=Çì=ÑÉìK=
oáëèìÉ ÇÛÉñéäçëáçå=>

kÉ=àÉíÉò=é~ë=ä~=Ä~ííÉêáÉ=~ì=ÑÉìK=
oáëèìÉ=ÇÛÉñéäçëáçå=>

iÛ~éé~êÉáä=åÛÉëí=ìíáäáë~ÄäÉ=èìÉ=Ç~åë=
ÇÉë=éá≠ÅÉëK=kÛÉñéçëÉò=é~ë=äÛ~éé~J
êÉáä=¶=ä~=éäìáÉK=o~åÖÉò=äÛçìíáää~ÖÉ=
¨äÉÅíêçéçêí~íáÑ=Éí=äÉë=Ä~ííÉêáÉë=Ç~åë=
ÇÉë=äçÅ~ìñ=ëÉÅëK
`çåëáÖåÉë=éçìê=ä~=ãáëÉ=~ì=êÉÄìí=
~ì êÉÄìí=Eîçáê=é~ÖÉ=PSF=>

Pour votre sécurité

^sboqfppbjbkq=>
sÉìáääÉò=äáêÉ=íçìíÉë=äÉë=ÅçåëáÖåÉë=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=
Éí=áåëíêìÅíáçåëK=pá=äÉë=ÅçåëáÖåÉë=ÇÛ~îÉêíáëëÉJ
ãÉåí=Éí=áåëíêìÅíáçåë=åÉ=ëçåí=é~ë=ÅçêêÉÅíÉãÉåí=
êÉëéÉÅí¨ÉëI=ÅÉä~=ÉåÖÉåÇêÉ=ìå=êáëèìÉ=ÇÛ¨äÉÅíêçJ
ÅìíáçåI=ÇÛáåÅÉåÇáÉ=Éí=L=çì=ÇÉ=ÄäÉëëìêÉë=Öê~îÉëK=
sÉìáääÉò=ÅçåëÉêîÉê=íçìíÉë=äÉë=ÅçåëáÖåÉë=ÇÉ=
ë¨Åìêáí¨=Éí=áåëíêìÅíáçåë=Ç~åë=ìå=ÉåÇêçáí=ëºê=
éçìê=éçìîçáê=äÉë=êÉÅçåëìäíÉê=ìäí¨êáÉìêÉãÉåíK
^î~åí=ÇÛìíáäáëÉê=ÅÉí=~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉI=îÉìáääÉò=
äáêÉ=ÅÉë=áåëíêìÅíáçåë=Éí=~Öáê=Éå=äÉë=êÉëéÉÅí~åí=W
Ó ä~=éê¨ëÉåíÉ=åçíáÅÉ=ÇÛìíáäáë~íáçåI
Ó äÉë=Â=`çåëáÖåÉë=Ö¨å¨ê~äÉë=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=Ê=

ê¨Öáëë~åí=äÛÉãéäçá=ÇÉë=~éé~êÉáäë=¨äÉÅíêáJ
èìÉë Éí=ê¨ìåáÉë=Ç~åë=äÉ=Ñ~ëÅáÅìäÉ=ÅáJàçáåí=
Eê¨Ñ¨êÉåÅÉ=W=PNRKVNRFI

Ó äÉë=ê≠ÖäÉë=Éí=éêÉëÅêáéíáçåë=éê¨îÉåíáîÉë=ÇÉë=
~ÅÅáÇÉåíë=~ééäáÅ~ÄäÉë=ëìê=äÉ=äáÉì=ÇÉ=ãáëÉ=
Éå ÌìîêÉK

`Éí=~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉ=~=¨í¨=Åçåëíêìáí=Éå=äÛ¨í~í=
ÇÉ=ä~=íÉÅÜåáèìÉ=Éí=ÇÉë=ê≠ÖäÉë=íÉÅÜåáèìÉë=ÇÉ=
ë¨Åìêáí¨=êÉÅçååìÉëK=qçìíÉÑçáëI=ÇÉ=ëçå=Éãéäçá=
éÉìí=̈ ã~åÉê=ìå=Ç~åÖÉê=ÇÉ=ãçêí=Éí=ìå=êáëèìÉ=ÇÉ=
ÄäÉëëìêÉë=Öê~îÉë=éçìê=äÛìíáäáë~íÉìê=çì=äÉë=íáÉêëI=
çì=ìå=êáëèìÉ=ÇÛÉåÇçãã~ÖÉê=ä~=ã~ÅÜáåÉ=ÉääÉJ
ãÆãÉ=çì=ÇÛ~ìíêÉë=çÄàÉíë=ÇÉ=î~äÉìêK=
fä=åÉ=Ñ~ìí=ìíáäáëÉê=ÅÉí=~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉ
Ó èìÛ¶=ÇÉë=Ñáåë=ÅçåÑçêãÉë=¶=äÛìë~ÖÉ=éê¨îìI
Ó Ç~åë=ìå=¨í~í=íÉÅÜåáèìÉ=Éí=ÇÉ=ë¨Åìêáí¨=

é~êÑ~áíK
pìééêáãÉò=áãã¨Çá~íÉãÉåí=íçìí=Ç¨ê~åÖÉãÉåí=
ëìëÅÉéíáÄäÉ=ÇÉ=ÅçãéêçãÉííêÉ=ä~=ë¨Åìêáí¨K
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Conformité d’utilisation
La visseuse à percussion AID 14,4 sur batterie 
est destinée
– aux utilisations professionnelles dans 

l’industrie et l’artisanat,
– à serrer et desserrer les écrous et vis 

présentant les dimensions indiquées.
Cette perceuse-visseuse sur accu AD 14,4 
est destinée
– aux utilisations professionnelles dans 

l’industrie et l’artisanat,
– à visser et dévisser des vis,
– à percer dans le bois, le métal, la céramique 

et les matières plastiques.
La visseuse-perceuse à percussion AIH 14,4 
sur batterie est destinée
– aux utilisations professionnelles dans 

l’industrie et l’artisanat,
– à visser et dévisser des vis,
– à percer dans le bois, le métal, la céramique 

et les matières plastiques.
– à percer avec percussion dans la brique, 

la maçonnerie et la pierre.

Consignes de sécurité pour 
perceuses et visseuses
 Ne tenez l’appareil que par ses surfaces 

de préhension isolées lors de travaux 
où l’outil mis en œuvre ou la vis risque 
de toucher des câbles électriques 
invisibles ou le cordon d’alimentation 
de l’appareil. 
Si la vis touche une ligne électrique, 
cela peut mettre des pièces métalliques 
de l’appareil sous tension et provoquer 
une électrocution.

 Utilisez des détecteurs appropriés 
pour localiser les lignes / conduites 
d’alimentation occultées, ou faites 
appel aux compagnies distributrices 
compétentes dans votre localité.
Une entrée en contact avec des câbles 
électriques peut provoquer un incendie 
et une électrocution. 
L’endommagement d’une conduite 
de gaz peut provoquer une explosion. 
La pénétration dans une conduite 
d’eau provoque des dégâts matériels.

 Éteignez immédiatement l’outil élec-
trique si l’outil installé se bloque. 
Soyez toujours prêts à intercepter le 
couple réactif élevé qu’un coincement 
de l’outil dans le matériau provoquerait.
L’outil installé se bloque dans les cas 
suivants :
– l’outil électroportatif est surchargé
ou bien
– l’outil installé se coince dans la pièce 

à travailler.
 Tenez fermement l’outil électroportatif. 

A l’instant où vous vissez à fond ou com-
mencez à desserrer une vis, l’appareil 
risque de développer brièvement des 
couples de réaction élevés.

 Sécurisez la pièce. 
Une pièce retenue au moyen de dispositifs 
de serrage ou d’un étau l’est plus sûrement 
qu’avec la main.

 Avant de déposer l’outil électrique 
sur une surface, attendez qu’il se 
soit immobilisé. L’outil installé risque 
de se coincer et de vous faire perdre 
le contrôle de l’outil électrique.

 N’ouvrez jamais la batterie. 
Risque de court-circuit. 

 Protégez la batterie de la chaleur, par 
exemple aussi d’un ensoleillement 
direct, du feu, de l’eau et de l’humidité. 
Risque d’explosion. 

 N’utilisez la batterie qu’en liaison avec 
l’outil électroportatif auquel elle est 
destinée. 
Ce n’est qu’à cette condition que la batterie 
sera protégée contre une surcharge 
dangereuse.

 N’utilisez que des batteries d’origine 
débitant la tension mentionnée sur 
la plaque signalétique de votre outil 
électroportatif.
En cas d’utilisation d’autres batteries, par 
exemple d’imitations, de batteries recyclées 
ou de batteries d’autres marques, risque 
de blessures ainsi que de dégâts matériels 
lorsqu’elles explosent.
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Consigne de sécurité supplémen-
taire pour la perceuse visseuse 
à percussion (ADH 14,4)
 Pendant les travaux de perçage avec 

la percussion, portez une protection 
auditive  L’impact du bruit peut provo-
quer une perte d’acuité auditive. 

Consignes de sécurité spéciales
 Avant d’effectuer tous travaux sur l’appareil 

électrique, amenez le sélecteur de sens 
de rotation (6) en position médiane.

 N’actionnez le sélecteur de sens de rota-
tion (6) et le dispositif de réglage du couple 
(4) qu’après que l’appareil a cessé 
de tourner.

 La tension du secteur et celle indiquée sur 
la plaque signalétique du chargeur doivent 
concorder.

 Pour marquer l’outil électrique, n’utilisez 
que des étiquettes autocollantes. 
Ne percez jamais de trous dans le corps 
de l’appareil.

Bruit et vibrations

Les niveaux de bruits et vibrations ont été 
déterminés conformément à EN 60745. 
AD 14,4
le niveau de pression acoustique de l’appareil, 
exprimé en décibels A, est typiquement de :
Niveau de pression acoustique 88 dB(A)
Niveau de puissance sonore 77 dB(A)
Marge d’incertitude K = 3 dB. 
Valeurs totales des vibrations (somme 
vectorielle de trois directions) déterminées 
conformément à EN 60745 : 
Percer dans le métal : 
Valeur des vibrations émises ah = 2,8 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2,
Visser : 
Valeur des vibrations émises ah < 2,5 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2. 

ADH 14,4
le niveau de pression acoustique de l’appareil, 
exprimé en décibels A, est typiquement de : 
Niveau de pression acoustique 102 dB(A)
Niveau de puissance sonore 91 dB(A)
Marge d’incertitude K = 3 dB. 
Valeurs totales des vibrations (somme 
vectorielle de trois directions) déterminées 
conformément à EN 60745 : 
Percer dans le métal : 
Valeur des vibrations émises ah = 2,8 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2,
Perçage avec percussion dans le béton : 
Valeur des vibrations émises ah = 13 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2,
Visser : 
Valeur des vibrations émises ah < 2,5 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
le niveau de pression acoustique de l’appareil, 
exprimé en décibels A, est typiquement de :
Niveau de pression acoustique 99 dB(A)
Niveau de puissance sonore 86 dB(A)
Marge d’incertitude K = 3 dB. 
Portez un casque anti-bruit ! 
Valeurs totales des vibrations (somme 
vectorielle de trois directions) déterminées 
conformément à EN 60745 : 
Visser : 
Valeur des vibrations émises ah < 2,5 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
le niveau de pression acoustique de l’appareil, 
exprimé en décibels A, est typiquement de :
Niveau de pression acoustique 100 dB(A)
Niveau de puissance sonore 87 dB(A)
Marge d’incertitude K = 3 dB. 
Portez un casque anti-bruit ! 
Valeurs totales des vibrations (somme 
vectorielle de trois directions) déterminées 
conformément à EN 60745 : 
Visser : 
Valeur des vibrations émises ah < 2,5 m/s2, 
incertitude K = 1,5 m/s2. 
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^sboqfppbjbkq=>
iÉë=î~äÉìêë=ÇÉ=ãÉëìêÉ=áåÇáèì¨Éë=ëÛ~ééäáèìÉåí=
~ìñ=~éé~êÉáäë=åÉìÑëK=
mÉåÇ~åí=ä~=ãáëÉ=Éå=ÌìîêÉ=èìçíáÇáÉååÉI=
äÉë î~äÉìêë=ÇÉ=Äêìáí=Éí=ÇÉ=îáÄê~íáçåë=î~êáÉåíK

obj^onrb
Le niveau de vibrations indiqué dans ces 
instructions a été mesuré selon un procédé 
standardisé dans la norme EN 60745, et peut 
servir à comparer les outils électroportatifs 
entre eux. Ce procédé convient également 
pour estimer provisoirement la contrainte en 
vibrations. Le niveau de vibrations indiqué se 
réfère aux principales applications de l’outil 
électrique. Le niveau de vibrations représente 
les principales formes d’utilisation de l’outil 
électrique. Si toutefois ce dernier est utilisé à 
d’autres fins, avec des outils montés différents 
ou s’il ne subit qu’une maintenance 
insuffisante, le niveau de vibrations pourra 
dévier de ce qui est indiqué. 

Cela peut accroître nettement la contrainte 
en vibrations sur l’ensemble de la période 
de travail.
Pour pouvoir évaluer exactement la contrainte en 
vibrations, il faudrait également tenir compte 
des temps au cours desquels l’appareil est 
éteint, ou tourne mais sans être effectivement 
en action. Cela peut réduire nettement 
la contrainte en vibrations sur l’ensemble 
de la période de travail. 
Pour protéger l’utilisateur contre les effets 
des vibrations, définissez des mesures 
de sécurité supplémentaires, dont par 
exemple :  Maintenance de l’outil électrique 
et des outils installés, maintien des mains au 
chaud, organisation des séquences de travail.

morabk`b=>
içêëèìÉ=ä~=éêÉëëáçå=~ÅçìëíáèìÉ=Ç¨é~ëëÉ=
UR Ç_E^FI=îÉìáääÉò=éçêíÉê=ìå=Å~ëèìÉ=~åíáÄêìáíK
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Données techniques

* Dynamométrie hydraulique

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Type Perceuse 
à percussion

Perceuse 
à percussion

Perceuse-
visseuse

Visseuse-
perceuse 

à percussion
Batterie Ions lithium; 14,4 V / 3,0 Ah  
Durée de recharge 
(suivant l’état de charge)

min 1–60

Couple, maximal Nm 145 * 230 *

Vissage dans un matériau 
dur : 60

Vissage dans un matériau 
tendre : 30

Position perçage
Gradins de couple – – 15+1 15+2

Vitesse de marche à vide min-1 0....2400 0....2200
Niveau L : 
0....350
Niveau H : 
0....1800

Niveau L : 
0....350
Niveau H : 
0....1800

Nombre d’impacts min-1 3200 – 0....27000

Mandrin de perçage mm – 1,5–13

Logement d’outil 1/4?
1/2? – –

Diamètre des vis 
d’assemblage M6–M14 – –

Diamètre max. de vis – – 13
Diamètre max. de perçage
– dans le bois
– dans l’acier
– dans la maçonnerie

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Poids conforme à « l’EPTA 
procedure 01/2003 » 
(batterie comprise)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Vue d’ensemble

1 Logement d’outil
a) Embout carré ½ (AID 14,4 ½)
b) ¼ six pans creux (AID 14,4 ¼)

2 Blocage de l’outil
3 Mandrin de serrage rapide
4 Réglage du couple
5 Sélecteur de vitesse
6 Sélecteur de sens de marche
7 Interrupteur
8 Batterie
9 Batterie de rechange
10 Touche de déverrouillage de l’accu
11 Touche pour contrôler l’état 

de la batterie
12 Affichage de l’état de la batterie
13 Touche d’éclairage du poste 

de travail
14 Éclairage de la zone de travail

Chargeur d’accu
15 Chargeur
16 LED indicatrice d’état de charge
17 Cordon d’alimentation électrique

Tension du secteur 230 V/50–60 Hz
Tension de recharge 14,4 V–18,0 V
Intensité de recharge 3,0 A
La durée de charge ~ 60 minutes

Classe de protection    / II
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Instructions d’utilisation

Avant la mise en service
Déballez l’appareil électrique et les acces-
soires, vérifiez que la livraison est au complet 
et l’absence de dégâts survenus en cours 
de transport.

Chargement des accumulateurs
obj^onrb

iÉë=~ÅÅìë=çåí=¨í¨=äáîê¨ë=áåÅçãéä≠íÉãÉåí=
ÅÜ~êÖ¨ëK=^î~åí=ä~=éêÉãá≠êÉ=ìíáäáë~íáçåI=ÅÜ~êÖÉò=
äÉë=~ÅÅìë=¶=ÑçåÇK
Conseils pour que les accus offrent une 
grande longévité

morabk`b=>
Ó kÉ=êÉÅÜ~êÖÉò=à~ã~áë=äÉë=~ÅÅìë=¶=ÇÉë=

íÉãé¨ê~íìêÉë=áåÑ¨êáÉìêÉë=¶=R=ø`=Éí=
ëìé¨êáÉìêÉë=¶=QM=ø`K

Ó kÉ=êÉÅÜ~êÖÉò=à~ã~áë=äÉë=~ÅÅìë=Ç~åë=ìåÉ=
~íãçëéÜ≠êÉ=Ççåí=äÉ=åáîÉ~ì=ÇÛÜìãáÇáí¨=
Éëí ¨äÉî¨I=Éí=¶=ìåÉ=íÉãé¨ê~íìêÉ=~ãÄá~åíÉ=
¨äÉî¨ÉK

Ó mÉåÇ~åí=ä~=êÉÅÜ~êÖÉI=åÉ=êÉÅçìîêÉò=åá=äÛ~ÅÅì=
åá=äÉ=ÅÜ~êÖÉìêK

Ó ^éê≠ë=ä~=êÉÅÜ~êÖÉI=éêÉåÉò=ä~=ÑáÅÜÉ=ãßäÉ=
Çì ÅÜ~êÖÉìê=Éí=Ç¨Äê~åÅÜÉòJä~=ÇÉ=ä~=éêáëÉ=
ÇÉ Åçìê~åíK

Pendant la séquence de recharge, l’accu 
et le chargeur s’échauffent. C’est normal !
Les accus aux ions lithium ne présentent pas 
le fameux « effet mémoire ». 
Toutefois, il faudrait décharger complètement 
l’accu avant de le mettre à la recharge, et 
ne jamais interrompre la séance de recharge.
Si les accus doivent rester assez longtemps 
sans servir, déchargez-les en partie et rangez-
les au frais.
Recharge

morabk`b=>
a~åë=äÉ=ÅÜ~êÖÉìê=äáîê¨=ÇÛçêáÖáåÉI=åÉ=ãÉííÉò=
¶ êÉÅÜ~êÖÉê=èìÉ=äÉë=~ÅÅìë=äáîê¨ë=ÇÛçêáÖáåÉK
 Branchez la fiche mâle du chargeur dans 

une prise de courant.
La LED d’état de charge (16) clignote 
en l’absence de batterie dans le chargeur.

 Enfoncez l’accu complètement dans 
le chargeur, jusqu’à ce qu’il encrante.
La LED d’état de charge (16) s’allume 
en rouge.
Une fois la batterie entièrement chargée, 
la LED de l’état de charge (16) s’allume 
en vert.

 Détachez l’accu du chargeur.
 Débranchez la fiche mâle de la prise 

de courant.

obj^onrb
Si après la mise en place de la batterie la LED 
(16) clignote / s’allume en jaune, ceci signifie 
la présence d’un défaut dans le chargeur 
ou la batterie.
– La LED clignote rapidement (en jaune) : 

La séquence de recharge ne commence 
pas. Présence d’un défaut dans la batterie 
ou le chargeur.

– La LED clignote rapidement (en jaune) : 
Le chargeur est trop chaud (> 85 °C). 
Débranchez la fiche mâle de la prise 
de courant et laissez l’appareil refroidir !

– La LED reste allumée en permanence 
(en jaune) : La batterie est trop chaude 
(> 45 °C) ou trop froide (< 5 °C). 
Aprèsque l’accu à atteint une température 
comprise entre +5 ° et +40 °C, la LED 
rouge devrait rester constamment allumée 
et la recharge devrait commencer. 
Si une heure plus tard les LED sont toujours 
allumées ou en train de clignoter, ceci 
signifie que la batterie est défectueuse. 
Débranchez la fiche mâle de la prise de 
courant.



AD/ADH/AID 14,4

32

Mise en place de l’accu / 
Changement d’accu
 Enfoncez l’accu chargé dans l’appareil 

électrique, jusqu’à ce qu’il encrante 
dedans.

 Pour retirer la batterie, appuyez (1.) sur la 
touche de déverrouillage et extrayez-la (2.).

État de charge de la batterie

obj^onrb
iÛ¨í~í=ÇÉ=ÅÜ~êÖÉ=ÇÉ=ä~=Ä~ííÉêáÉ=åÉ=ëÉ=ä~áëëÉ=
î¨êáÑáÉê=èìÛ~éé~êÉáä=áããçÄáäÉ=E¨íÉáåí=ÇÉéìáë=
~ì ãçáåë=N=ãáåìíÉFK

 Le fait d’appuyer sur la touche Affichage 
de l’état de charge (11) permet, par les 
LED (12), de vérifier l’état de charge.
1 = Batterie chargée à 70–100%
2 = Batterie chargée à 30–69%
3 = Batterie chargée à moins de 30%
4 = Batterie vide ou défectueuse

Sélection du sens de rotation

morabk`b=>=
kÛáåîÉêëÉò=à~ã~áë=Éå=éäÉáåÉ=ã~êÅÜÉ=äÉ=ëÉåë=
ÇÉ êçí~íáçå=ÇÉ=äÛçìíáä=¨äÉÅíêáèìÉK

 Amenez l’interrupteur de sélection du sens 
de rotation sur la position requise :
– A gauche : rotation en sens inverse 

des aiguilles d’une montre (dévissage 
des vis, desserrer les vis/écrous)

– A droite : rotation dans le sens des 
aiguilles d’une montre (perçage, vissage 
de vis, visser les vis/écrous à fond)

– Position médiane : cran anti-enclenche-
ment (changement d’outil ou lors de tous 
travaux sur l’appareil électrique)

Sélection du couple (AD/ADH 14,4)

morabk`b=>=
kÉ=ãçÇáÑáÉò=äÉ=ÅçìéäÉ=ÇÉ=äÛçìíáä=¨äÉÅíêáèìÉ=èìÉ=
ÅÉäìáJÅá=áããçÄáäÉK

AD 14,4

1–15 : Visser
: Percer
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ADH 14,4

1–15 : Visser
: Percer

: Percer avec percussion

obj^onrb
bå=éçëáíáçå=ÇÉ=éÉê´~ÖÉ= I=äÛÉãÄê~ó~ÖÉ=
¶ ÑêáÅíáçå=Éëí=Ç¨ë~Åíáî¨K

Sélection de vitesse (AD/ADH 14,4)

morabk`b=>=
kÉ=ãçÇáÑáÉò=ä~=îáíÉëëÉ=ÇÉ=äÛçìíáä=¨äÉÅíêáèìÉ=
èìÉ ÅÉäìáJÅá=áããçÄáäÉK

 Réglez le sélecteur sur le gradin requis :
1: vitesse lente, couple élevé
2: vitesse élevée, couple réduit

Mise en place des outils

morabk`b=>
^î~åí=ÇÛÉÑÑÉÅíìÉê=íçìë=íê~î~ìñ=ëìê=äÛ~éé~êÉáä=
¨äÉÅíêáèìÉI=~ãÉåÉò=äÉ=ë¨äÉÅíÉìê=ÇÉ=ëÉåë=
ÇÉ êçí~íáçå=ESF=Éå=éçëáíáçå=ã¨Çá~åÉK

Mandrin de perçage (AD/ADH 14,4)
Le mandrin retient de manière sûre les forets 
d’un diamètre compris entre 1,5 et 13 mm, 
les embouts de vissage ¼? ainsi que les 
supports ¼? pour embouts.

 Tenez l’appareil électrique d’une main et 
faites tourner le mandrin avec l’autre main.
– Tournez le mandrin en sens inverse 

des aiguilles d’une montre pour ouvrir 
un peu ses mors. 

– Tournez dans le sens des aiguilles d’une 
montre pour resserrer les mors.

 Mettez l’outil en place.
 Resserrez complètement les mors 

du mandrin contre l’outil.
 Effectuez un essai de marche pour 

vérifier que l’outil est serré bien centré.

Logement d’outil (AID 14,4 ¼)

obj^onrb
iÉë=ÉãÄçìíë=ÇÉ=îáëë~ÖÉ=~áåëá=èìÉ=äÉë=éçêíÉJ
ÉãÄçìíë=¼?=ëçåí=êÉíÉåìë=ÇÉ=ã~åá≠êÉ=ëºêÉ=
Ç~åë=äÉ=äçÖÉãÉåí=ÇÛçìíáäK

 Tirez le dispositif de retenue de l’outil en 
avant et enfoncez l’outil jusqu’à la butée.

 Relâchez le dispositif de retenue de l’outil.
 Pour retirez les outils, tirez le dispositif 

de retenue d’outil en arrière.
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Fixation pour clé à pipe (AID 14,4 ½)

obj^onrb
iÉ=äçÖÉãÉåí=ÇÛçìíáä=êÉíáÉåí=ÇÉ=ã~åá≠êÉ=ëºêÉ=äÉë=
áåëÉêíë=½?=éçìê=Åä¨=¶=éáéÉK

 Choisissez l’insert pour clé à pipe requis.
 Posez l’insert pour clé à pipe sur le loge-

ment d’outil ½".

Enclencher l’appareil électrique
Enclenchement de l’appareil :

 Appuyez sur l’interrupteur.
La gâchette de l’outil électrique est en 
même temps un variateur qui permet 
de hausser progressivement la vitesse 
jusqu’à la vitesse maximum.

Coupure de l’appareil :
 Relâchez l’interrupteur.

obj^onrb
Ó iÛ~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉ=Éëí=¨èìáé¨=ÇÛìå=ÑêÉáå=

èìá=ëíçééÉ=äÛçìíáä=Éå=éä~ÅÉ=áãã¨Çá~íÉãÉåí=
~éê≠ë=èìÉ=îçìë=êÉäßÅÜÉò=ä~=ÖßÅÜÉííÉK

Ó pá=äÛçìíáä=ÑçåÅíáçååÉ=Éå=éÉêã~åÉåÅÉI=îÉáääÉò=
¶=íê~î~áääÉê=ä~=ã~àÉìêÉ=é~êíáÉ=Çì=íÉãéë=~îÉÅ=
ä~=ÖßÅÜÉííÉ=Åçãéä≠íÉãÉåí=ÉåÑçåÅ¨ÉK

Ampoule éclairant la zone 
de travail

 Pour allumer et éteindre, appuyez sur 
la touche sur la batterie.

Travailler avec l’appareil électrique

morabk`b=>
^î~åí=ÇÛÉÑÑÉÅíìÉê=íçìë=íê~î~ìñ=ëìê=äÛ~éé~êÉáä=
¨äÉÅíêáèìÉI=~ãÉåÉò=äÉ=ë¨äÉÅíÉìê=ÇÉ=ëÉåë=
ÇÉ êçí~íáçå=ESF=Éå=éçëáíáçå=ã¨Çá~åÉK
1. Mettez l’accu en place.
2. Mettez l’outil en place.
3. Réglez le couple sur le gradin requis 

(AD/ADH 14,4).
4. Réglez la vitesse sur le niveau requis 

(AD/ADH 14,4).
5. Réglez le sens de rotation requis.
6. Allumez l’appareil.
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Maintenance et nettoyage

Nettoyage

^sboqfppbjbkq=>
içêë=Çì=íê~î~áä=ÇÉë=ã¨í~ìñ=Ç~åë=ÇÉë=ÅçåÇáíáçåë=
ÇÛÉãéäçá=áåíÉåëáîÉëI=ÇÉ=ä~=éçìëëá≠êÉ=¨äÉÅíêçJ
ÅçåÇìÅíêáÅÉ=éÉìí=ëÉ=Ç¨éçëÉê=¶=äÛáåí¨êáÉìê=
Çì Äç≤íáÉê=ÇÉ=äÛ~éé~êÉáäK=
kÉííçóÉò=ê¨Öìäá≠êÉãÉåí=äÛ~éé~êÉáä=¨äÉÅíêáèìÉ=
Éí äÉë=çì≥Éë=ÇÉ=îÉåíáä~íáçåK=
i~=Ñê¨èìÉåÅÉ=ÇÉë=åÉííçó~ÖÉë=Ç¨éÉåÇ=
Çì ã~í¨êá~ì=Éí=ÇÉ=ä~=Çìê¨É=ÇÛìíáäáë~íáçåK
 Nettoyez régulièrement l’intérieur du boîtier 

et le moteur à l’aide d’air comprimé sec. 
Ce faisant, laissez l’appareil électrique 
tourner.

Chargeur

^sboqfppbjbkq=>
^î~åí=ÇÛÉÑÑÉÅíìÉê=íçìë=íê~î~ìñ=ëìê=äÉ=ÅÜ~êÖÉìêI=
Ç¨Äê~åÅÜÉò=ä~=ÑáÅÜÉ=ãßäÉ=ÇÉ=ä~=éêáëÉ=ÇÉ=Åçìê~åíK=
kÛìíáäáëÉòåá=É~ì=åá=éêçÇìáíë=ÇÉ=åÉííçó~ÖÉ=
äáèìáÇÉëK
 Enlevez les salissures et la poussière 

présentes sur le corps de l’appareil 
avec un pinceau ou un chiffon sec.

Réparations
Ne confiez les réparations qu’à un atelier 
de SAV agréé par le fabricant.

Pièces de rechange et accessoires
Autres accessoires et notamment les outils uti-
lisables : consultez les catalogues du fabricant.
Vous trouverez des vues éclatées et des listes 
de pièces de rechange sur notre site Web : 
www.flex-tools.com

Transport

La quantité d’équivalent lithium que représen-
tent les accus livrés d’origine est inférieure aux 
seuils en vigueur. Pour cette raison, la batterie 
en tant que pièce détachée et l’outil électro-
portatif assorti de ses accessoires livrés d’origine 
ne tombent pas sous le coup des prescriptions 
nationales et internationales sur les marchan-
dises dangereuses.
Ces prescriptions peuvent devenir applicables 
en cas de transport de plusieurs appareils 
équipés de batteries aux ions lithium, 
et obliger à prendre des mesures de sécurité 
particulières (visant l’emballage p. ex.).
Dans ce cas, veuillez vous informer sur 
les prescriptions en vigueur dans le pays 
respectif de mise en œuvre.

Conformité 

Nous déclarons sous notre responsabilité 
exclusive que le produit décrit à la rubrique 
« Données techniques » se conforme aux 
normes ou aux documents normatifs 
suivants :

EN 60745 conformément aux disposi-
tions énoncées dans les directives 
2004/108/CE (jusqu'au 19/04/2016), 
2014/30/UE (depuis le 20/04/2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsables de la documentation 
technique :
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Consignes pour la mise au rebut

^sboqfppbjbkq=>
içêëèìÉ=äÉë=~éé~êÉáäë=çåí=Ñáåá=ÇÉ=ëÉêîáêI=ÉåäÉîÉò=
äÉìê=ÅçêÇçå=ÇÛ~äáãÉåí~íáçå=¨äÉÅíêáèìÉ=éçìê=äÉë=
êÉåÇêÉ=áåìíáäáë~ÄäÉëK

Pays de l’UE uniquement
Ne mettez pas les outils électriques 
à la poubelle des déchets 
domestiques !

Conformément à la directive européenne 
2012/19/CE visant les appareils électriques et 
électroniques usagés, et à sa transposition en 
droit national, les outils électriques ne servant 
plus devront être collectés séparément et 
introduits dans un circuit de recyclage 
respectueux de l’environnement.

jáÉìñ=î~ìí=ê¨Åìé¨êÉê=äÉë=ã~íá≠êÉë=
éêÉãá≠êÉë=èìÉ=äÉë=àÉíÉê=¶=ä~=éçìÄÉääÉK

fä=Ñ~ìÇê~áí=áåíêçÇìáêÉ=äÛ~éé~êÉáäI=ëÉë=~ÅÅÉëëçáêÉë=
Éí=äÛÉãÄ~ää~ÖÉ=Ç~åë=ìå=ÅáêÅìáí=ÇÉ=êÉÅóÅä~ÖÉ=
~Ç~éí¨=¶=äÛÉåîáêçååÉãÉåíK=iÉë=éá≠ÅÉë=Éå=éä~ëíáJ
èìÉ=ÅçãéçêíÉåí=ìå=ã~êèì~ÖÉ=éçìê=éÉêãÉííêÉ=
äÉìê=íêá=~î~åí=êÉÅóÅä~ÖÉK

^sboqfppbjbkq=>
kÉ=àÉíÉò=é~ë=äÉë=~ÅÅìë=L=Ä~ííÉêáÉë=Ç~åë=ä~=
éçìÄÉääÉ=ÇÉë=Ç¨ÅÜÉíë=ÇçãÉëíáèìÉë=X=åÉ=äÉë=
àÉíÉò=é~ë=~ì=ÑÉì=åá=Ç~åë=äÛÉ~ìK=kÉ=íÉåíÉò=é~ë=
ÇÛçìîêáê=ÇÉë=~ÅÅìë=èìá=åÉ=ëÉêîÉåí=éäìëK
Il faut que les accus / batteries soient collectés, 
recyclés ou éliminés d’une façon qui respecte 
l’environnement.
Pays de l’UE uniquement :
Conformément à la directive 2006/66/CE, 
les accus / batteries défectueux ou épuisés 
doivent être recyclés.

obj^onrb=
mçìê=Åçåå~≤íêÉ=äÉë=éçëëáÄáäáí¨ë=ÇÉ=ãáëÉ=~ì=êÉÄìíI=
îÉìáääÉò=ÅçåëìäíÉê=îçíêÉ=êÉîÉåÇÉìê=ëé¨Åá~äáë¨K

Exclusion de responsabilité

Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages et 
du bénéfice perdu en raison d’une interruption 
du fonctionnement de l’affaire, provoqués par 
le produit ou par l’impossibilité de l’utiliser.
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages 
provoqués par une utilisation inexperte du 
produit ou par son utilisation en association 
avec les produits d’autres fabricants.
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Simboli utilizzati

mbof`lil>
fåÇáÅ~=ìå=éÉêáÅçäç=áããáåÉåíÉK=
få=Å~ëç=ÇÛáåçëëÉêî~åò~=ÇÉääÛ~îîÉêíÉåò~I=
éÉêáÅçäç=Çá=ãçêíÉ=ç=Çá=ÑÉêáíÉ=Öê~îáK

morabkw^>
fåÇáÅ~=ìå~=ëáíì~òáçåÉ=ÉîÉåíì~äãÉåíÉ=
éÉêáÅçäçë~K=få=Å~ëç=ÇÛáåçëëÉêî~åò~=ÇÉääÛ~îîáëçI=
éÉêáÅçäç=Çá=ÑÉêáíÉ=ç=Ç~ååá=ã~íÉêá~äáK

^ssfpl
fåÇáÅ~=ÅçåëáÖäá=éÉê=äÛáãéáÉÖç=ÉÇ=áåÑçêã~òáçåá=
áãéçêí~åíáK

Simboli sull’apparecchio
mêáã~=ÇÉää~=ãÉëë~=áå=ÑìåòáçåÉ=
äÉÖÖÉêÉ=äÉ=áëíêìòáçåá=éÉê=äÛìëç>

qê~ëÑçêã~íçêÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=
êÉëáëíÉåíÉ=~ä=ÅçêíçÅáêÅìáíç

mêçíÉÖÖÉêÉ=ä~=Ä~ííÉêá~=Ç~ä=Å~äÇç=
ÉÅÅÉëëáîçI=~Ç=ÉëK=~åÅÜÉ=Ç~ääÛÉëJ
éçëáòáçåÉ=éêçäìåÖ~í~=~ä=ëçäÉ=É=Ç~ä=
ÑìçÅçK=mÉêáÅçäç=Çá=ÉëéäçëáçåÉ>

kçå=ÖÉíí~êÉ=ä~=Ä~ííÉêá~=åÉä=ÑìçÅçK=
mÉêáÅçäç=Çá=ÉëéäçëáçåÉ>=

iÛ~éé~êÉÅÅÜáç=åçå=≠=áÇçåÉç=
éÉê äÛìíáäáòòç=áå=äìçÖÜá=ÅÜáìëáK=
kçå ÉëéçêêÉ=äÛ~éé~êÉÅÅÜáç=~ää~=
éáçÖÖá~K=`çåëÉêî~êÉ=äÛÉäÉííêçJ
ìíÉåëáäÉ=É=äÉ=Ä~ííÉêáÉ=áå=~ãÄáÉåíá=
~ëÅáìííáK
aáëéçëáòáçåá=éÉê=ä~=êçíí~ã~òáçåÉ=
EîÉÇá=é~Öáå~=QSFK

Per la vostra sicurezza

mbof`lil>
iÉÖÖÉêÉ=íìííÉ=äÉ=~îîÉêíÉåòÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=
É äÉ áëíêìòáçåáK=lãáëëáçåá=åÉä=êáëéÉííç=ÇÉääÉ=
~îîÉêíÉåòÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=É=ÇÉääÉ=áëíêìòáçåá=éçëJ
ëçåç=Åçãéçêí~êÉ=ëÅçëëÉ=ÉäÉííêáÅÜÉI=áåÅÉåÇáç=
ÉLç=äÉëáçåá=Öê~îáK=`çåëÉêî~êÉ=éÉê=äÛìëç=Ñìíìêç=
íìííÉ=äÉ=~îîÉêíÉåòÉ=Çá=ëáÅìêÉòò~=ÉÇ=áëíêìòáçåáK
iÉÖÖÉêÉ=éêáã~=Çá=ìë~êÉ=äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=
ÉÇ ~ÖáêÉ=ÅçåÑçêãÉãÉåíÉW
Ó èìÉëíÉ=áëíêìòáçåá=éÉê=äÛìëçI
Ó äÉ=Âfëíêìòáçåá=Çá=ëáÅìêÉòò~=ÖÉåÉê~äáÊ=éÉê=äÛìëç=

Çá=ÉäÉííêçìíÉåëáäáI=åÉääÛ~ÅÅäìëç=Ñ~ëÅáÅçäç=
EpÅêáííá=køW=PNRKVNRFI

Ó äÉ=êÉÖçäÉ=É=äÉ=åçêãÉ=éÉê=ä~=éêÉîÉåòáçåÉ=
ÇÉÖäá=áåÑçêíìåá=îáÖÉåíá=åÉä=äìçÖç=ÇÛáãéáÉÖçK

nìÉëíç=ÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=≠=Åçëíêìáíç=ëÉÅçåÇç=
äç ëí~íç=ÇÉääÛ~êíÉ=É=äÉ=êÉÖçäÉ=íÉÅåáÅÜÉ=Çá=ëáÅìJ
êÉòò~=êáÅçåçëÅáìíÉK=qìíí~îá~=åÉä=ëìç=áãéáÉÖç=
éçëëçåç=ÇÉêáî~êÉ=éÉêáÅçäá=éÉê=äÛáåÅçäìãáí¶=
É ä~ îáí~=ÇÉääÛìíáäáòò~íçêÉ=É=Çá=íÉêòáI=åçåÅÜ¨=
Ç~ååá ~ää~=ã~ÅÅÜáå~=ç=~Ç=~äíêá=ÄÉåá=ã~íÉêá~äáK=
rë~êÉ=äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=ëçäç
Ó éÉê=äÛìëç=êÉÖçä~êÉ=éêÉîáëíçI
Ó áå=éÉêÑÉííç=ëí~íç=íÉÅåáÅç=Çá=ëáÅìêÉòò~K
bäáãáå~êÉ=áããÉÇá~í~ãÉåíÉ=á=Öì~ëíá=ÅÜÉ=
éêÉÖáìÇáÅ~åç=ä~=ëáÅìêÉòò~K
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Uso regolare
L’avvitatore a percussione a batteria 
AID 14,4 è destinato
– all’impiego professionale nell’industria 

e nell’artigianato,
– per stringere e svitare dadi e viti delle 

dimensioni indicate.
Il trapano-avvitatore a batteria AD 14,4 
è destinato all’uso seguente
– all’impiego professionale nell’industria 

e nell’artigianato,
– avvitare e svitare viti,
– praticare fori in legno, metallo, ceramica 

e plastica.
Il trapano avvitatore a percussione a batteria 
ADH 14,4 è destinato
– all’impiego professionale nell’industria 

e nell’artigianato,
– avvitare e svitare viti,
– praticare fori in legno, metallo, ceramica 

e plastica.
– trapanatura a percussione in mattoni, 

muratura e pietra.

Avvertenze di sicurezza per trapani 
ed avvitatori
 Quando si eseguono lavori, nel corso dei 

quali l’utensile montato oppure la vite 
potrebbero entrare in contatto con linee 
elettriche nascoste oppure con il cavo 
di alimentazione dello stesso avvitatore, 
afferrare l’elettroutensile solo sulle 
superfici di presa isolate. 
Il contatto della vite con una linea elettrica 
sotto tensione può mettere sotto tensione 
anche le parti metalliche dell’apparecchio 
e provocare una scossa elettrica.

 Utilizzare idonei rilevatori, per sondare 
la presenza di condutture di alimenta-
zione nascoste, o consultare la locale 
società di fornitura.
Il contatto con linee elettriche può 
causare incendio e scossa elettrica. 
Il danneggiamento di una tubazione 
del gas può causare un’esplosione. 
La perforazione di una tubazione 
dell’acqua può causare danni materiali.

 Spegnere immediatamente l’elettro-
utensile, se l’utensile di perforazione 
si blocca. 

Prevedere alte coppie di reazione, 
che provocano un contraccolpo.
L’utensile montato si blocca se:
– l’elettroutensile è sottoposto a sovrac-

carico
oppure
– s’inclina nel pezzo da lavorare.

 Tenere saldamente l’elettroutensile. 
Nell’avvitare e svitare viti possono veri-
ficarsi elevate coppie di reazione di breve 
durata.

 Bloccare il pezzo da lavorare. 
Un pezzo da lavorare fissato saldamente in 
un dispositivo di bloccaggio oppure in una 
morsa è tenuto con sicurezza maggiore che 
con la sola mano.

 Prima di deporre l’elettroutensile, 
attendere che si sia fermato. 
L’utensile montato può incepparsi e pro-
vocare la perdita del controllo sull’elettro-
utensile.

 Non aprire la batteria. 
Pericolo di cortocircuito. 

 Proteggere la batteria dal caldo ecces-
sivo, ad es. anche dall’esposizione pro-
lungata al sole, dal fuoco, da acqua 
ed umidità. 
Pericolo di esplosione. 

 Utilizzare la batteria solo in combina-
zione con l’elettroutensile a tal fine 
previsto. 
Solo in questo modo la batteria è protetta 
dal pericolo di sovraccarichi.

 Utilizzare solo batterie originali con 
la tensione indicata sulla targhetta 
identificativa dell’elettroutensile.
In caso di utilizzo di altre batterie, ad es. 
imitazioni, batterie rigenerate o prodotti 
di altre marche, sussiste il pericolo di lesioni 
e di danni materiali in seguito ad esplosione 
delle batterie.

Avvertenza di sicurezza supple-
mentare per il trapano avvitatore 
a percussione (ADH 14,4)
 Durante la perforazione a percussione 

indossare la protezione acustica. 
L’effetto del rumore può causare 
la perdita dell’udito. 
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Avvertenze speciali 
per la sicurezza
 Prima di qualsiasi lavoro all’elettroutensile, 

disporre il preselettore del senso di 
rotazione (6) nella posizione intermedia.

 Azionare il preselettore del senso di rota-
zione (6) e/o la regolazione della coppia (4) 
solo ad utensile fermo.

 La tensione di rete e l’indicazione di ten-
sione sulla targhetta d’identificazione 
del caricabatteria devono coincidere.

 Per contrassegnare l’elettroutensile usare 
solo targhette adesive. 
Non praticare fori nella carcassa.

Rumore e vibrazione

I valori di rumore e vibrazione sono stati rilevati 
secondo EN 60745. 
AD 14,4
Il livello di pressione acustica stimato 
A dell’apparecchio è tipicamente:
Livello di pressione acustica 88 dB(A)
Livello di potenza acustica 77 dB(A)
Insicurezza K = 3 dB. 
Valori totali di vibrazione (somma di vettori 
di tre direzioni) ricavati secondo EN 60745: 
Trapanatura in metallo: 
Valore di emissione vibrazioni ah = 2,8 m/s2, 
incertezza K = 1,5 m/s2, 
Viti: 
Valore di emissione vibrazioni ah < 2,5 m/s2, 
incertezza K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Il livello di pressione acustica stimato 
A dell’apparecchio è tipicamente:
Livello di pressione acustica 102 dB(A)
Livello di potenza acustica 91 dB(A)
Insicurezza K = 3 dB. 
Valori totali di vibrazione (somma di vettori 
di tre direzioni) ricavati secondo EN 60745: 
Trapanatura in metallo: 
Valore di emissione vibrazioni ah = 2,8 m/s2, 
incertezza K = 1,5 m/s2, 
Trapanatura a percussione in calcestruzzo: 
valore di emissione vibrazioni ah = 13 m/s2, 
incertezza K = 1,5 m/s2,

Viti: 
Valore di emissione vibrazioni ah < 2,5 m/s2, 
incertezza K =1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Il livello di pressione acustica stimato 
A dell’apparecchio è tipicamente:
Livello di pressione acustica 99 dB(A)
Livello di potenza acustica 86 dB(A)
Insicurezza K = 3 dB. Indossare la protezione 
acustica! 
Valori totali di vibrazione (somma di vettori 
di tre direzioni) ricavati secondo EN 60745: 
Viti: 
Valore di emissione vibrazioni ah < 2,5 m/s2, 
incertezza K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
Il livello di pressione acustica stimato 
A dell'apparecchio è tipicamente:
Livello di pressione acustica 100 dB(A)
Livello di potenza acustica 87 dB(A)
Insicurezza K = 3 dB. Indossare la protezione 
acustica! 
Valori totali di vibrazione (somma di vettori 
di tre direzioni) ricavati secondo EN 60745: 
Viti: 
Valore di emissione vibrazioni ah < 2,5 m/s2, 
incertezza K = 1,5 m/s2. 

mbof`lil>
f=î~äçêá=Çá=ãáëìê~=áåÇáÅ~íá=ëçåç=î~äáÇá=ëçäç=éÉê=
~éé~êÉÅÅÜá=åìçîáK=kÉääÛáãéáÉÖç=èìçíáÇá~åç=
á î~äçêá=Çá=êìãçêÉ=É=îáÄê~òáçåÉ=Å~ãÄá~åçK

^ssfpl
Il livello di vibrazioni indicato in queste istruzioni 
è stato misurato conformemente ad un proce-
dimento di misura standardizzato in EN 60745 
e può essere utilizzato per il confronto tra 
elettroutensili. Esso è idoneo anche per una 
valutazione temporanea della sollecitazione 
da vibrazioni. 
Il livello di vibrazioni indicato rappresenta 
gli impieghi principali dell’elettroutensile. 
Se tuttavia l’elettroutensile viene impiegato 
per altri usi, con diverso utensile montato 
o manutenzione insufficiente, il livello 
di vibrazioni può differire. 
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Questo può aumentare notevolmente 
la sollecitazione da vibrazioni per tutta 
la durata del lavoro.
Per una stima precisa della vibrazione consi-
derare anche i tempi, nei quali l’apparecchio 
è spento oppure è in funzione, tuttavia non 
effettivamente impiegato. 
Questo può ridurre notevolmente la sollecita-
zione da vibrazioni per tutta la durata del lavoro.

Per proteggere l’operatore dall’effetto delle 
vibrazioni, stabilire misure di sicurezza aggiun-
tive, come ad esempio: manutenzione dell’elet-
troutensile e degli utensili impiegati, riscalda-
mento delle mani, organizzazione delle 
procedure di lavoro.

morabkw^>
få=Å~ëç=Çá=éêÉëëáçåÉ=~ÅìëíáÅ~=ëìéÉêáçêÉ=
~ UR Ç_E^F=áåÇçëë~êÉ=ä~=éêçíÉòáçåÉ=~ÅìëíáÅ~K

Dati tecnici

* Metodo di misura idraulico

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Tipo Avvitatore 
a per-

cussione

Avvitatore 
a per-

cussione

Trapano 
avvitatore

Trapano avvita-
tore a per-
cussione

Accumulatore Ioni di litio; 14,4 V/3,0 Ah  

Tempo di carica (a seconda 
dello stato di carica)

min 1–60

Coppia, massimo Nm 145 * 230 *
caso vite dura:   60

caso vite morbida: 30
Gradino di foratura

Gradi di coppia – – 15+1 15+2

Numero giri a vuoto min-1 0....2400 0....2200
Grado L: 
0....350
Grado H: 
0....1800

Grado L: 
0....350
Grado H: 
0....1800

Numero percussioni min-1 3200 – 0....27000

Mandrino mm – 1,5–13

Attacco utensile 1/4?
1/2? – –

Diametri dei bulloni 
di macchina M6–M14 – –

Max. diametro della vite – – 13

Diametro max. foro
– in legno
– in acciaio
– in muratura

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Peso secondo 
la «EPTA-procedure 
01/2003» (con batteria)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Guida rapida

1 Attacco utensile
a) ½ testa quadra (AID 14,4 ½)
b) ¼ ad esagono cavo (AID 14,4 ¼)

2 Arresto utensile
3 Mandrino a serraggio rapido
4 Regolazione della coppia
5 Selettore di velocità
6 Commutatore preselezione senso 

di rotazione
7 Interruttore
8 Accumulatora
9 Accumulatore ricaricabile di ricambio
10 Pulsante di sblocco per accumulatore
11 Pulsante stato accumulatore
12 Spia stato accumulatore
13 Pulsante per illuminazione della 

zona di lavoro
14 Illuminazione zona di lavoro

Apparecchio per ricarica 
accumulatori
15 Caricabatteria
16 LED stato di carica
17 Cavo d’alimentazione

La tensione di rete 230 V/50–60 Hz
Tensione di carica 14,4 V–18,0 V
Corrente di carica 3,0 A
Il tempo di carica ~ 60 minuti

Classe di protezione    / II
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Istruzioni per l’uso

Prima della messa in funzione
Disimballare elettroutensile ed accessori 
e controllare la completezza della fornitura 
ed eventuali danni di trasporto.

Caricare gli accumulatori

^ssfpl
^ää~=ÅçåëÉÖå~=Öäá=~ÅÅìãìä~íçêá=åçå=ëçåç=
ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=Å~êáÅÜáK=^ä=éêáãç=ìëç=Å~êáÅ~êÉ=
ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=Öäá=~ÅÅìãìä~íçêáK

Avvertenze per una lunga durata utile 
dell’accumulatore

morabkw^>
Ó kçå=Å~êáÅ~êÉ=ã~á=Öäá=~ÅÅìãìä~íçêá=~=íÉãéÉJ

ê~íìêÉ=áåÑÉêáçêá=~=R=ø`=É=ëìéÉêáçêÉ=~=QM=ø`K
Ó kçå=Å~êáÅ~êÉ=Öäá=~ÅÅìãìä~íçêá=áå=~ãÄáÉåíÉ=

Åçå=~äí~=ìãáÇáí¶=ÇÉääÛ~êá~=ç=~äí~=íÉãéÉê~íìê~=
~ãÄáÉåíÉK

Ó kçå=ÅçéêáêÉ=~ÅÅìãìä~íçêá=É=Å~êáÅ~Ä~ííÉêá~=
Çìê~åíÉ=äÛçéÉê~òáçåÉ=Çá=Å~êáÅ~K

Ó ^ää~=ÑáåÉ=ÇÉää~=Å~êáÅ~=Éëíê~êêÉ=ä~=ëéáå~=
Çá=êÉíÉ=ÇÉä=Å~êáÅ~Ä~ííÉêá~K

Durante la carica accumulatore e carica-
batteria si riscaldano. Questo è normale!
Gli accumulatori a ioni di litio non presentano 
il noto «effetto memoria». 
E tuttavia un accumulatore deve essere 
scaricato completamente prima di essere 
ricaricato e l’operazione di carica deve essere 
sempre portata a conclusione completa.
Se gli accumulatori non vengono usati 
per molto tempo, conservarli parzialmente 
carichi ed al fresco.

Il processo di carica

morabkw^>
fåëÉêáêÉ=åÉä=Å~êáÅ~Ä~ííÉêá~=Ñçêåáíç=~=ÅçêêÉÇç=ëçäç=
~ÅÅìãìä~íçêá=çêáÖáå~äáK
 Inserire la spina di rete del caricabatteria.

Il LED dello stato di carica (16) lampeggia 
quando un accumulatore è nel carica-
batteria.

 Inserire l’accumulatore completamente 
fino all’innesto nel caricabatteria.
Il LED dello stato di carica (16) è acceso 
a luce rossa.
Quando l’accumulatore è completamente 
carico, il LED dello stato di carica (16) 
si accende a luce verde.

 Togliere l’accumulatore dal caricabatteria.
 Estrarre la spina d’alimentazione.

^ssfpl
Se nell’inserimento dell’accumulatore 
il LED (16) si accende/lampeggia a luce gialla, 
il caricabatteria oppure l’apparecchio sono 
difettosi.
– Intermittenza veloce del LED (giallo): 

l’operazione di carica non inizia. 
L’accumulatore o il caricabatteria sono 
difettosi.

– Intermittenza lenta del LED (giallo): 
il caricabatteria è troppo caldo (> 85 °C). 
Estrarre la spina di alimentazione e lasciarlo 
raffreddare!

– LED continuamente acceso (giallo): 
la batteria è troppo calda (> 45 °C) o troppo 
fredda (< 5 °C). Quando l’accumulatore 
raggiunge una temperatura tra 5 °C 
e 40 °C, il LED rosso deve essere continua-
mente acceso e l’operazione di carica deve 
cominciare. Se dopo un’ora il LED è ancora 
acceso o continua a lampeggiare a luce 
gialla, l’accumulatore è difettoso. 
Estrarre la spina d’alimentazione.
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Inserire/sostituire l’accumulatore
 Spingere l’accumulatore carico nell’elettro-

utensile fino al completo innesto.

 Per rimuoverla premere il pulsante 
di sblocco (1.) e straccare l’accu-
mulatore (2.).

Stato di carica dell’accumulatore

^ssfpl
iç=ëí~íç=Çá=Å~êáÅ~=éì∂=ÉëëÉêÉ=Åçåíêçää~íç=
ëçäç ~Ç=~éé~êÉÅÅÜáç=ÑÉêãç=EëéÉåíç=
Ç~=~äãÉåç=N=ãáåìíçFK

 Premendo il pulsante di controllo dello 
stato di carica (11), il LED (12) indica 
lo stato di carica.
1 = accumulatore carico al 70–100%
2 = accumulatore carico al 30–69%
3 = accumulatore carico meno del 30%
4 = accumulatore scarico o difettoso

Preselezione del senso di rotazione

morabkw^>=
`~ãÄá~êÉ=áä=ëÉåëç=Çá=êçí~òáçåÉ=ëçäç=èì~åÇç=
äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=≠=ÑÉêãçK

 Disporre il preselettore del senso di 
rotazione sulla posizione desiderata:
– Sinistra: senso antiorario 

(svitare viti, svitare viti/dadi)
– Destra: senso orario (trapanare, 

avvitare viti, stringere viti/dadi)
– Centro: blocco accensione 

(cambio dell’utensile, per tutti 
i lavori all’elettroutensile)

Preselezione della coppia (AD/ADH 
14,4)

morabkw^>=
`~ãÄá~êÉ=ä~=Åçééá~=ëçäç=èì~åÇç=
äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=≠=ÑÉêãçK

AD 14,4

1–15: Viti
: Trapanatura
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ADH 14,4

1–15: Viti
: Trapanatura

: Trapanatura a percussione

^ssfpl
kÉää~=éçëáòáçåÉ=íê~é~åç= =áä=Öáìåíç=~=ÑêáòáçåÉ=
≠ Çáë~ííáî~íçK

Preselezione della velocità 
(AD/ADH 14,4)

morabkw^>=
`~ãÄá~êÉ=ä~=îÉäçÅáí¶=ëçäç=èì~åÇç=äÛÉäÉííêçJ
ìíÉåëáäÉ=≠=ÑÉêãçK

 Regolare il selettore alla velocità desiderata:
1: velocità lenta, coppia forte
2: velocità rapida, coppia bassa

Inserimento degli utensili

morabkw^>
mêáã~=Çá=èì~äëá~ëá=ä~îçêç=~ääÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉI=
ÇáëéçêêÉ=áä=éêÉëÉäÉííçêÉ=ÇÉä=ëÉåëç=Çá=êçí~òáçåÉ=
ESF=åÉää~=éçëáòáçåÉ=áåíÉêãÉÇá~K

Mandrino (AD/ADH 14,4)
Il mandrino tiene saldamente punte da trapano 
con un diametro di 1,5–13 mm, bit per 
avvitatore ¼" portainserti per bit ¼".

 Mantenere saldamente l’elettroutensile con 
una mano e ruotare il mandrino con l’altra.
– Per aprire ulteriormente il mandrino, 

ruotare in senso antiorario. 
– Per chiudere il mandrino, ruotare in senso 

orario.
 Inserire l’utensile.
 Chiudere completamente il mandrino.
 Eseguire una prova di funzionamento, 

per controllare il serraggio centrato 
dell’utensile.

Attacco utensile (AID 14,4 ¼)

^ssfpl
fä=éçêí~ìíÉåëáäÉ=íáÉåÉ=ë~äÇ~ãÉåíÉ=Äáí=~îîáí~íçêá=
É éçêí~Äáí=¼?K

 Tirare in avanti l’arresto utensile e spingere 
l’utensile nell’interno fino all’arresto.

 Rilasciare l’arresto utensile.
 Per estrarre gli utensili, spingere indietro 

l’arresto utensile.
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Supporto per chiave a tubo (AID 14,4 ½)

^ssfpl
fä=éçêí~ìíÉåëáäÉ=íáÉåÉ=ë~äÇ~ãÉåíÉ=áåëÉêíá=ÅÜá~îÉ=
~=íìÄç=½?K

 Scegliere l’inserto chiave a tubo neces-
sario.

 Inserire l’inserto chiave a tubo sul porta-
utensile ½".

Accendere l’elettroutensile
Accendere l’apparecchio:

 Premere l’interruttore.
L’interruttore dell’elettroutensile permette 
un aumento progressivo della velocità 
di rotazione fino al valore massimo.

Spegnere l’apparecchio:
 Rilasciare l’interruttore.

^ssfpl
Ó iÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=≠=Ççí~íç=Çá=ìå=ÑêÉåçI=

ÅÜÉ ~êêÉëí~=äÛìíÉåëáäÉ=áåëÉêáíç=ëìÄáíç=
Ççéç ~îÉêÉ=êáä~ëÅá~íç=äÛáåíÉêêìííçêÉK

Ó kÉääÛáãéáÉÖç=Åçåíáåìç=ÇÉääÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉI=
ä~îçê~êÉ=éêáåÅáé~äãÉåíÉ=Åçå=äÛáåíÉêêìííçêÉ=
ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=éêÉãìíçK

Luce per la zona di lavoro

 Per accendere e spegnere premere 
il pulsante della batteria.

Lavorare con l’elettroutensile

morabkw^>
mêáã~=Çá=èì~äëá~ëá=ä~îçêç=~ääÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉI=
ÇáëéçêêÉ=áä=éêÉëÉäÉííçêÉ=ÇÉä=ëÉåëç=Çá=êçí~òáçåÉ=
ESF=åÉää~=éçëáòáçåÉ=áåíÉêãÉÇá~K
1. Inserire l’accumulatore.
2. Inserire l’utensile.
3. Disporre la regolazione di coppia 

sul grado desiderato (AD/ADH 14,4).
4. Regolare la velocità desiderata 

(AD/ADH 14,4).
5. Impostare il senso di rotazione necessario.
6. Accendere l’apparecchio.
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Manutenzione e cura

Pulizia

mbof`lil>
kÉää~=ä~îçê~òáçåÉ=Çá=ãÉí~ääáI=áå=Å~ëç=ÇÛáãéáÉÖç=
áå ÅçåÇáòáçåá=ÉëíêÉãÉI=åÉääÛáåíÉêåç=ÇÉää~=
Å~êÅ~ëë~=éì∂=~ÅÅìãìä~êëá=éçäîÉêÉ=ÅçåÇìííêáÅÉK=
mìäáêÉ=êÉÖçä~êãÉåíÉ=äÛÉäÉííêçìíÉåëáäÉ=É=äÉ=ÑÉëëìêÉ=
Çá=îÉåíáä~òáçåÉK=i~=ÑêÉèìÉåò~=ÇáéÉåÇÉ=Ç~ä=
ã~íÉêá~äÉ=ä~îçê~íç=É=Ç~ää~=Çìê~í~=ÇÉääÛìëçK
 Soffiare regolarmente con aria compressa 

secca l’interno della carcassa con il motore. 
Ciò facendo tenere l’elettroutensile 
in funzione.

Caricabatteria

mbof`lil>
mêáã~=Çá=èì~äëá~ëá=ä~îçêç=Éëíê~êêÉ=ä~=ëéáå~=
Çá êÉíÉK=kçå=ìë~êÉ=~Åèì~=ç=ÇÉíÉêÖÉåíá=äáèìáÇáK
 Rimuovere lo sporco e la polvere con 

un pennello o con uno straccio asciutto.

Riparazioni
Fare eseguire le riparazioni esclusivamente 
da un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Ricambi ed accessori
Per altri accessori, specialmente utensili ad 
inserto, consultare il catalogo del produttore.
Per i disegni esplosi e le liste dei ricambi 
consultare il nostro sito: 
www.flex-tools.com

Transporto

La quantità equivalente di litio degli accu-
mulatori compresi nella fornitura è inferiore 
ai pertinenti valori limite. 
Per questo motivo l’accumulatore, come 
pezzo singolo, e l’elettroutensile, con il suo 
corredo, non è soggetto a norme nazionali 
o internazionali sulle merci pericolose.

Nel trasporto di più apparecchi con accu-
mulatori a ioni di litio queste norme possono 
diventare rilevanti e richiedere speciali misure 
di sicurezza (per es. per l’imballaggio).
Informarsi in questo caso sulle norme in vigore 
per il paese d’impiego.

Conformità 

Dichiariamo sotto nostra esclusiva responsa-
bilità, che il prodotto descritto sotto «Dati 
tecnici» è conforme alle seguenti 
norme o documenti normativi:

EN 60745 ai sensi delle disposizioni delle 
direttive 2004/108/CE (fino al 19.04.2016), 
2014/30/EU (dal 20.04.2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Il responsabile della documentazione tecnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Disposizioni per la rottamazione 

mbof`lil>
oÉåÇÉêÉ=áåëÉêîáÄáäá=Öäá=~éé~êÉÅÅÜá=Ñìçêá=ìëç=
Éäáãáå~åÇç=áä=Å~îç=ÇÛ~äáãÉåí~òáçåÉK

Solo per paesi dell’UE
Non gettare elettroutensili nei rifiuti 
domestici!

Secondo la Direttiva europea 2012/19/CE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e sua conversione nel diritto 
nazionale, gli elettroutensili dimessi devono 
essere raccolti separatamente ed avviati 
ad un riciclaggio ecologico.
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oáÅáÅä~ÖÖáç=Çá=ã~íÉêáÉ=éêáãÉ=~åòáÅÜ¨=
ëã~äíáãÉåíç=Çá=êáÑáìíáK=

^éé~êÉÅÅÜáçI=~ÅÅÉëëçêá=É=áãÄ~ää~ÖÖáç=ÇÉîçåç=
ÉëëÉêÉ=~ÑÑáÇ~íá=~ä=ëáëíÉã~=Çá=êÉÅìéÉêç=ÉÅçäçJ
ÖáÅçK=iÉ=é~êíá=áå=ã~íÉêá~äÉ=ëáåíÉíáÅç=ëçåç=
Åçåíê~ëëÉÖå~íÉ=éÉê=áä=êáÅáÅä~ÖÖáç=ëéÉÅáÑáÅç=
ëÉÅçåÇç=áä=íáéç=Çá ã~íÉêá~äÉK

mbof`lil>
kçå=ÖÉíí~êÉ=~ÅÅìãìä~íçêáLÄ~ííÉêáÉ=åÉá=êáÑáìíá=
ÇçãÉëíáÅáI=åÉä=ÑìçÅç=ç=åÉääÛ~Åèì~K=
kçå=~éêáêÉ=Öäá=~ÅÅìãìä~íçêá=Ñìçêá=ìëçK
Gli accumulatori/batterie devono essere 
raccolti, riciclati oppure smaltiti secondo 
la normativa ambientale.
Solo per paesi dell’UE:
Ai sensi della direttiva 2006/66/CE gli 
accumulatori/batterie difettosi o esausti 
devono essere riciclati.

^ssfpl
fåÑçêã~êëá=éêÉëëç=áä=êáîÉåÇáíçêÉ=ëéÉÅá~äáòò~íç=
ëìääÉ=éçëëáÄáäáí¶=Çá=êçíí~ã~òáçåÉK

Esclusione della responsabilità

Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni e lucro cessante derivanti 
da interruzione dell’esercizio dell’attività 
causata dal prodotto o da impossibilità 
d’utilizzazione del prodotto.
Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni causati da impiego 
inappropriato o in collegamento con prodotti 
di altri produttori.
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Símbolos empleados

fl^asboqbk`f^>
fåÇáÅ~=ìå=éÉäáÖêç=áåãáåÉåíÉK=
bå=Å~ëç=ÇÉ=áåÅìãéäáãáÉåíçI=ÉñáëíÉ=éÉäáÖêç=
ÇÉ ãìÉêíÉ=ç=äÉëáçåÉë=ÇÉ=ä~=ã~óçê=Öê~îÉÇ~ÇK

fl`rfa^al>
fåÇáÅ~=ìå~=ëáíì~Åáμå=éçëáÄäÉãÉåíÉ=éÉäáÖêçë~K=
bä áåÅìãéäáãáÉåíç=áãéäáÅ~=Éä=éÉäáÖêç=ÇÉ=äÉëáçåÉë=
ç=Ç~¥çë=ã~íÉêá~äÉëK

klq^
fåÇáÅ~=ÅçåëÉàçë=é~ê~=Éä=ìëç=É=áåÑçêã~ÅáçåÉë=
áãéçêí~åíÉëK

Símbolos en el aparato
fliÉÉê=ä~ë=áåëíêìÅÅáçåÉë=~åíÉë=
ÇÉ éçåÉê=Éå=ÑìåÅáçå~ãáÉåíç=
Éä Éèìáéç>

qê~åëÑçêã~Ççê=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=Åçå=
éêçíÉÅÅáμå=Åçåíê~=ÅçêíçÅáêÅìáíçë

mêçíÉÖÉê=ä~=Ä~íÉê∞~=Åçåíê~=Éä=Å~äçêX=
éK=ÉàK=ÇÉ=ä~=ê~Çá~Åáμå=Åçåëí~åíÉ=
ÇÉä ëçä=ó=ÇÉä=ÑìÉÖçK=
flbñáëíÉ=éÉäáÖêç=ÇÉ=Éñéäçëáμå>

kç=ÉñéçåÉê=ä~=Ä~íÉê∞~=~ä=ÑìÉÖçK=
flbñáëíÉ=éÉäáÖêç=ÇÉ=Éñéäçëáμå>=

bä=Éèìáéç=ëçäç=Éë=~ÇÉÅì~Çç=é~ê~=
ëì=ìëç=Éå=~ãÄáÉåíÉë=ÅÉêê~ÇçëK=
kç ÉñéçåÉê=Éä=Éèìáéç=~=ä~=ääìîá~K=
aÉéçëáí~ê=í~åíç=Éä=Éèìáéç=Åçãç=
ëìë Ä~íÉê∞~ë=Éå=~ãÄáÉåíÉë=ëÉÅçëK
^ÇîÉêíÉåÅá~ë=é~ê~=ëì=Éäáãáå~Åáμå=
EîÉê=é•Öáå~=RVF>

Para su seguridad

fl^asboqbk`f^>
iÉ~=íçÇ~ë=ä~ë=áåÇáÅ~ÅáçåÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=
ó ä~ë=áåëíêìÅÅáçåÉëK=lãáëáçåÉë=Éå=Éä=ÅìãéäáJ
ãáÉåíç=ÇÉ=ä~ë=áåÇáÅ~ÅáçåÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=
éìÉÇÉå=ëÉê=Å~ìë~=ÇÉ=ÇÉëÅ~êÖ~ë=Éä¨ÅíêáÅ~ëI=
áåÅÉåÇáçë=óLç=äÉëáçåÉë=ÇÉ=Öê~îÉÇ~ÇK=
`çåëÉêîÉ íçÇ~ë=ä~ë=~ÇîÉêíÉåÅá~ë=É=áåëíêìÅJ
ÅáçåÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=é~ê~=Éä=ÑìíìêçK
iÉÉê=~åíÉë=ÇÉä=ìëç=ó=çÄê~ê=ëÉÖ∫å=ëÉ=áåÇáÅ~W
Ó ä~ë=áåëíêìÅÅáçåÉë=ÇÉ=ÑìåÅáçå~ãáÉåíç=

éêÉëÉåíÉëI
Ó ä~ë=ÂfåÇáÅ~ÅáçåÉë=ÖÉåÉê~äÉë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~ÇÊ=

Éå=Éä=ìëç=ÇÉ=ÜÉêê~ãáÉåí~ë=Éä¨ÅíêáÅ~ë=Éå=Éä=
Åì~ÇÉêåáääç=~Çàìåíç=Eåø=ÇÉ=íÉñíçW=PNRKVNRFI

Ó ä~ë=êÉÖä~ë=ó=éêÉëÅêáéÅáçåÉë=é~ê~=ä~=éêÉîÉåJ
Åáμå=ÇÉ=~ÅÅáÇÉåíÉë=îáÖÉåíÉë=Éå=Éä=äìÖ~êK

bëí~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÑìÉ=ÅçåëíêìáÇ~=
ëÉÖ∫å=Éä=Éëí~Çç=~Åíì~ä=ÇÉ=ä~=í¨ÅåáÅ~=ó=êÉÖä~ë=
í¨ÅåáÅ~ë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~Ç=êÉÅçåçÅáÇ~ëK=
^=éÉë~ê=ÇÉ=ÉääçI=éìÉÇÉå=éêçÇìÅáêëÉ=êáÉëÖçë=
é~ê~=ä~=îáÇ~=ó=ë~äìÇ=ÇÉä=çéÉê~êáç=Çìê~åíÉ=ëì=
ìëçI=ç=ÄáÉå=Ç~¥çë=Éå=ä~=ã•èìáå~=ì=çíêçë=
î~äçêÉëK=i~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÇÉÄÉê•=
ìíáäáò~êëÉ=ÉñÅäìëáî~ãÉåíÉ
Ó é~ê~=íê~Ä~àçë=~ÇÉÅì~Ççë=~=ëì=ÑìåÅáμåI
Ó Éå=Éëí~Çç=μéíáãç=ÇÉ=ÅçåÇáÅáçåÉë=ÇÉ=

í¨ÅåáÅ~ë=ÇÉ=ëÉÖìêáÇ~ÇK
c~ääçë=èìÉ=íÉåÖ~å=áåÑäìÉåÅá~=Éå=ä~=ëÉÖìêáÇ~Ç=
ÇÉÄÉå=Éäáãáå~êëÉ=ÇÉ=áåãÉÇá~íçK
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Utilización adecuada a su función
La atornilladora con percusión a batería 
AID 14,4 está destinada
– a ser utilizada profesionalmente 

en la industria y el oficio,
– para ajustar y aflojar tuercas y tornillos 

de las medidas indicadas.
El atornillador/perforador a acumulador 
AD 14,4 está destinado
– a su uso profesional en la industria 

y el oficio,
– enroscar y desenroscar tornillos,
– efectuar perforaciones en madera, 

metal, cerámica y material plástico.
La atornilladora con percusión a batería 
ADH 14,4 está destinada
– a ser utilizada profesionalmente 

en la industria y el oficio,
– enroscar y desenroscar tornillos,
– efectuar perforaciones en madera, 

metal, cerámica y material plástico.
– perforar con percusión en ladrillo, 

mampostería y piedra.

Advertencias de seguridad 
para máquinas perforadoras 
y atornilladoras
 Sujetar el equipo de las asas aisladas 

durante la ejecución de aquellas tareas, 
durante las cuales la herramienta 
o los tornillos puedan incidir sobre 
conductores eléctricos ocultos 
o el cable de alimentación. 
El contacto del tornillo con conductores 
bajo tensión, puede aplicar esta tensión 
a las partes metálicas del equipo, lo cual 
puede resultar en descargas eléctricas.

 Utilícese equipo adecuado para la 
localización de líneas de alimentación 
ocultas, o bien consúltese a las com-
pañías proveedoras correspondientes.
El contacto con conductores eléctricos 
puede conducir a incendios o descargas 
eléctricas. El daño causado a una línea de 
gas, puede ser causa de explosiones. 
Al penetrar en una línea de agua, se 
producen daños materiales.

 Apagar inmediatamente la herramienta 
eléctrica, si se traba la herramienta. 
Prepararse para momentos de reac-
ción elevados, que pueden causar 
un retroceso.
La herramienta eléctrica se bloquea 
cuando:
– se aplica una sobrecarga a la misma
o bien
– se cruza dentro de la pieza en proceso.

 Sujetar firmemente la herramienta 
eléctrica. 
Mientras se ajustan o aflojan tornillos, 
pueden aparecer momentos de reacción 
elevados por un tiempo breve.

 Asegurar la pieza a procesar. 
Una pieza a procesar sujeta mediante 
una montura adecuada o bien una morsa, 
presenta una firmeza mayor que aquella 
sujeta simplemente con la mano.

 Esperar a que la herramienta eléctrica 
se haya parado por completo antes 
de depositarla al concluir la tarea. 
La herramienta eléctrica puede trabarse, 
llevando a la pérdida de control sobre 
la misma.

 Nunca abrir la batería. 
Existe peligro de cortocircuitos. 

 Proteger la batería del calor p ej. tam-
bién de la incidencia directa de la luz 
solar, fuego, agua y humedad. 
Existe peligro de explosión. 

 Utilizar la batería exclusivamente 
en combinación con la herramienta 
eléctrica correspondiente. 
Solo así se protege a la batería de sobre-
cargas peligrosas.

 Utilizar exclusivamente baterías 
originales con la tensión indicada 
en la chapa de características de la 
herramienta eléctrica.
En caso de la utilización de baterías p. ej. 
imitaciones, reacondicionadas o de otros 
fabricantes, existe peligro de lesiones al 
igual que de daños materiales debidos 
a explosiones de las baterías.
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Advertencias de seguridad 
adicional para perforadoras-
atornilladoras a percusión 
(ADH 14,4)
 Utilizar protección para los oídos 

durante el trabajo con percusión. 
La acción del ruido puede causar pérdida 
de la audición. 

Advertencias de seguridad 
especiales
 Antes de efectuar cualquier trabajo en la 

herramienta eléctrica, colocar el selector de 
sentido de giro (6) en su posición central.

 Accionar el selector de sentido de giro (6) 
o bien el ajuste del momento de giro (4) 
exclusivamente con la herramienta parada.

 Debe coincidir la tensión de la red con 
aquella indicada en la chapa de caracte-
rísticas del equipo de carga.

 Utilizar exclusivamente etiquetas adhesivas 
para la identificación de la herramienta 
eléctrica. No perforar la carcasa.

Ruidos y vibraciones

Los niveles de ruido y de vibración 
fueron determinados según EN 60745. 
AD 14,4
El nivel de presión sonora evaluado 
según A del equipo es típicamente de:
Nivel de presión sonora 88 dB(A)
Nivel de potencia sonora 77 dB(A)
Incertidumbre K = 3 dB. 
Los valores totales de las vibraciones 
(suma vectorial en tres direcciones) 
fueron determinados según EN 60745: 
Perforar en metales: 
Valor de emisión de vibraciones ah = 2,8 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2,
Atornillado: 
Valor de emisión de vibraciones ah < 2,5 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2. 

ADH 14,4
El nivel de presión sonora evaluado 
según A del equipo es típicamente de:
Nivel de presión sonora 102 dB(A)
Nivel de potencia sonora 91 dB(A)
Incertidumbre K = 3 dB. 
Los valores totales de las vibraciones 
(suma vectorial en tres direcciones) 
fueron determinados según EN 60745: 
Perforar en metales: 
Valor de emisión de vibraciones ah = 2,8 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2,
Perforado con percusión en cemento: 
valor de emisión de vibraciones ah = 13 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2,
Atornillado: 
Valor de emisión de vibraciones ah < 2,5 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
El nivel de presión sonora evaluado 
según A del equipo es típicamente de:
Nivel de presión sonora 99 dB(A)
Nivel de potencia sonora 86 dB(A)
Incertidumbre K = 3 dB. ¡Utilizar protección 
para el oído! 
Los valores totales de las vibraciones 
(suma vectorial en tres direcciones) 
fueron determinados según EN 60745: 
Atornillado: 
Valor de emisión de vibraciones ah < 2,5 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
El nivel de presión sonora evaluado 
según A del equipo es típicamente de:
Nivel de presión sonora 100 dB(A)
Nivel de potencia sonora 87 dB(A)
Incertidumbre K = 3 dB. ¡Utilizar protección 
para el oído! 
Los valores totales de las vibraciones 
(suma vectorial en tres direcciones) 
fueron determinados según EN 60745: 
Atornillado: 
Valor de emisión de vibraciones ah < 2,5 m/s2, 
incertidumbre K = 1,5 m/s2. 
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fl^asboqbk`f^>
içë=î~äçêÉë=áåÇáÅ~Ççë=ëçå=î•äáÇçë=é~ê~=Éèìáéçë=
åìÉîçëK=içë=î~äçêÉë=ÇÉ=êìáÇç=ó=ÇÉ=îáÄê~Åáμå=
ëÉ ãçÇáÑáÅ~å=Çìê~åíÉ=Éä=ìëç=Çá~êáçK

klq^
El nivel de las oscilaciones indicado en estas 
instrucciones fue medido según un procedi-
miento de medición conforme a EN 60745 
y puede utilizarse para la comparación 
de las herramientas eléctricas entre sí. 
También es apto para una estimación pro-
visoria de las oscilaciones. El nivel de oscilacio-
nes indicado, es representativo para las prin-
cipales aplicaciones de la herramienta eléctrica. 
Sin embargo, si la herramienta eléctrica 
se utiliza con herramientas de aplicación 
diferentes o con un mantenimiento deficiente, 
pueden diferir los niveles de oscilación.

Esto puede aumentar significativamente 
la carga por oscilaciones a lo largo de la 
totalidad del tiempo.
Para la determinación de las cargas por vibra-
ciones deberán tenerse en cuenta también, los 
tiempos durante los cuales el equipo ha estado 
parado o bien, durante los cuales si bien ha 
estado en marcha, no ha trabajado realmente. 
Esto puede reducir significativamente la carga 
por oscilaciones a lo largo de la totalidad del 
tiempo de trabajo. 
Implemente medidas de seguridad adicionales 
para la protección del operario, antes de deter-
minar las oscilaciones, como por ejemplo: 
el mantenimiento de las herramientas eléctricas 
y de aplicación, mantener calientes las manos, 
organización de las secuencias de trabajo.

fl`rfa^al>
ríáäáò~ê=éêçíÉÅÅáμå=é~ê~=Éä=ç∞Çç=Éå=Å~ëç=
ÇÉ åáîÉäÉë=ÇÉ=éêÉëáμå=ëçåçê~=ëìéÉêáçêÉë=
~ äçë UR=Ç_E^FK
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Datos técnicos

* Método de medición hidráulico

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Tipo Atornillador 
a percusión

Atornillador 
a percusión

Atornillador 
a acumulador

Perforador 
y atornillador 
a percusión

Acumulador Iones de litio; 14,4 V/3,0 Ah  
Tiempo de carga (según 
el estado de carga)

min 1–60

Momento de giro, máximo Nm 145 * 230 *

caso de atornillado 
dificultoso: 60

caso de atornillado fácil: 30
Escala de perforación

Escalas de momento de – – 15+1 15+2

Velocidad de giro en vacío min-1 0....2400 0....2200
Escala L: 
0....350
Escala H: 
0....1800

Escala L: 
0....350
Escala H: 
0....1800

Número de percusiones min-1 3200 – 0....27000

Mandril portabrocas mm – 1,5–13
Alojamiento para 
la herramienta

1/4?
1/2? – –

Diámetro de los tornillos 
de máquina M6–M14 – –

Diámetro máx. 
de los tornillos – – 13

Diámetro máx. 
de la perforación
– en madera
– en acero
– en mampostería

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Peso según «EPTA-proce-
dure 01/2003» (con batería)

kg 1,4 1,5 1,8 1,9
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De un vistazo

1 Alojamiento para la herramienta
a) ½ cuadrado (AID 14,4 ½)
b) ¼ Hexágono interno (AID 14,4 ¼)

2 Traba para la herramienta
3 Mandril portabrocas de montaje 

rápido
4 Ajuste del momento de giro
5 Conmutador selector de velocidad
6 Conmutador de sentido de giro
7 Conmutador
8 Acumulador
9 Acumulador de repuesto
10 Tecla de destrabado para el acu-

mulador
11 Tecla estado de carga del acumulador
12 Visualización del estado de carga
13 Tecla para la iluminación del sitio 

de trabajo
14 Iluminación del sitio de trabajo

Equipo de carga para el acumulador
15 Equipo de carga
16 LED indicador del estado de carga
17 Cable de conexión

Tensión de red 230 V/50–60 Hz
Tensión de carga 14,4 V–18,0 V
Intensidad de la corriente 
de carga 3,0 A

El tiempo de carga ~ 60 minutos

Tipo de protección    / II
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Indicaciones para el uso

Antes de la puesta en marcha
Desembalar la herramienta eléctrica y los 
accesorios, controlando que el volumen 
de entrega esté completo y que no existan 
daños de transporte.

Cargar los acumuladores

klq^
içë=~Åìãìä~ÇçêÉë=åç=Éëí•å=ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=
Å~êÖ~Ççë=Éå=Éä=ãçãÉåíç=ÇÉ=ä~=ÉåíêÉÖ~K=
`~êÖ~ê ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=äçë=~Åìãìä~ÇçêÉë=
~åíÉë=ÇÉä=éêáãÉê=ìëçK

Indicaciones para una larga vida útil 
del acumulador

fl`rfa^al>
Ó kìåÅ~=Å~êÖ~ê=äçë=~Åìãìä~ÇçêÉë=~ íÉãéÉJ

ê~íìê~ë=áåÑÉêáçêÉë=~=äçë=R=ø`=ç=ÄáÉå=éçê=
ÉåÅáã~=ÇÉ=äçë=QM=ø`K

Ó kç=Å~êÖ~ê=äçë=~Åìãìä~ÇçêÉë=Éå=~ãÄáÉåíÉë=
Åçå=ÉäÉî~Ç~=ÜìãÉÇ~Ç=~ãÄáÉåíÉ=ç=íÉãéÉJ
ê~íìê~K

Ó kç=ÅìÄêáê=äçë=~Åìãìä~ÇçêÉë=åá=Éä=Éèìáéç=
ÇÉ Å~êÖ~=Çìê~åíÉ=Éä=éêçÅÉëç=ÇÉ=Å~êÖ~K

Ó aÉëÅçåÉÅí~ê=Éä=ÉåÅÜìÑÉ=ÇÉ=êÉÇ=ÇÉä=Éèìáéç=
ÇÉ=Å~êÖ~=ÇÉëéì¨ë=ÇÉ=ÅçåÅäìáÇç=Éä=éêçÅÉëç=
ÅçêêÉëéçåÇáÉåíÉK

El acumulador y el equipo de carga adquieren 
una temperatura tibia durante el proceso 
de carga. ¡Esto es normal!
Los acumuladores de iones de litio no pre-
sentan el conocido «efecto de memoria». 
A pesar de ello, se recomienda descargar 
por completo los acumuladores antes 
de la carga y esperar que concluya 
el proceso correspondiente.
Si los acumuladores no se utilizan por un 
tiempo prolongado, depositarlos en un sitio 
fresco con media carga.

Proceso de carga

fl`rfa^al>
`çäçÅ~ê=ÉñÅäìëáî~ãÉåíÉ=~Åìãìä~ÇçêÉë=çêáÖáJ
å~äÉë=Éå=Éä=Éèìáéç=ÇÉ=Å~êÖ~=èìÉ=Ñçêã~=é~êíÉ=
ÇÉä=îçäìãÉå=ÇÉ=ÉåíêÉÖ~K

 Conectar el enchufe de red. El LED 
indicador del nivel de carga (16) centellea 
cuando el acumulador se encuentra 
colocado en el dispositivo de carga.

 Introducir el acumulador completamente, 
hasta que se trabe. 
El LED indicador de nivel de carga (16) está 
encendido de color rojo.
Cuando el acumulador está completamente 
cargado, el LED indicador de nivel de carga 
(16) está encendido de color verde.

 Extraer el acumulador del equipo de carga.
 Desconectar el enchufe de red.

klq^
Si el LED (16) centellea de color amarillo des-
pués de colocar el acumulador en el equipo, 
significa que existe un desperfecto en el acu-
mulador o bien en el dispositivo de carga.
– centelleo rápido del LED (amarillo): 

No comienza el ciclo de carga. 
Existe un desperfecto en el acumulador 
o bien en el dispositivo de carga.

– centelleo lento del LED (amarillo): 
El equipo de carga está demasiado caliente 
(> 85 °C). ¡Desconectar el enchufe de red 
y esperar a que se enfríe!

– El LED está permanentemente encendido 
amarillo): La batería está demasiado caliente 
(> 45 °C) o demasiado fría (< 5 °C). 
Después de lograr una temperatura del acu-
mulador comprendida entre 5°C y 40°C 
debería encenderse de forma permanente 
el LED rojo y el proceso de carga comienza. 
Si el LED aún está encendido de color 
amarillo o bien centellea, se ha presentado 
un defecto en el acumulador. 
Desconectar el enchufe de red.
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Colocación/cambio del acu-
mulador
 Introducir el acumulador cargado en la 

herramienta eléctrica hasta que se trabe.

 Para la extracción, presionar el pulsador 
de destrabado (1.) y extraer la batería 
tirando de ella (2.).

Estado de carga del acumulador

klq^
bä=Éëí~Çç=ÇÉ=Å~êÖ~=ÇÉÄÉ=ÇÉíÉêãáå~êëÉ=ÉñÅäìëáJ
î~ãÉåíÉ=Åçå=Éä=Éèìáéç=é~ê~Çç=Eéçê=äç=ãÉåçë=
ìå=ãáåìíç=ÇÉëéì¨ë=ÇÉ=~é~Ö~êäçFK

 Accionando el pulsador para la indicación 
del estado de carga (11) puede controlarse 
el estado de carga en el LED (12).
1 = acumulador cargado en un 70 al 100% 
2 = acumulador cargado en un 30 al 69%
3 = acumulador cargado en menos del 30%
4 = acumulador descargado o defectuoso

Selección del sentido de giro

fl`rfa^al>=
`~ãÄá~ê=Éä=ëÉåíáÇç=ÇÉ=Öáêç=ÉñÅäìëáî~ãÉåíÉ=
Åçå ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=é~ê~Ç~K

 Colocar el selector de sentido de giro 
en la posición requerida:
– Izquierda: en sentido antihorario 

(desenroscar tornillos aflojar 
tuercas)

– Derecha: en sentido horario (perfo-
rado, enroscar tornillos, 
ajustar tornillos/tuercas)

– Centro: traba de arranque (cambio 
de herramienta, para efec-
tuar cualquier trabajo 
en la herramienta eléctrica)

Selección del momento de giro 
(AD/ADH 14,4)

fl`rfa^al>=
jçÇáÑáÅ~ê=Éä=ãçãÉåíç=ÇÉ=Öáêç=ÉñÅäìëáî~ãÉåíÉ=
Åçå=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=é~ê~Ç~K
AD 14,4

1–15: Atornillado
: Perforado
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ADH 14,4

1–15: Atornillado
: Perforado

: Perforado con percusión

klq^
bå=ä~=éçëáÅáμå=é~ê~=éÉêÑçê~ê= =Éëí•=ÇÉëJ
~Åíáî~Çç=Éä=~Åçéä~ãáÉåíç=ÇÉëäáò~åíÉK

Selección de la velocidad 
(AD/ADH 14,4)

fl`rfa^al>=
jçÇáÑáÅ~ê=ä~=îÉäçÅáÇ~Ç=ÇÉ=Öáêç=ÉñÅäìëáî~ãÉåíÉ=
Åçå=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=é~ê~Ç~K

 Colocar el conmutador de selección 
en la escala deseada:
1: velocidad lenta y momento 

de giro elevado
2: velocidad elevada y momento 

de giro reducido

Colocación de las herramientas
fl`rfa^al>

^åíÉë=ÇÉ=ÉÑÉÅíì~ê=Åì~äèìáÉê=íê~Ä~àç=Éå=ä~=ÜÉêê~J
ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~I=ÅçäçÅ~ê=Éä=ëÉäÉÅíçê=ÇÉ=ëÉåíáÇç=
ÇÉ=Öáêç=ESF=Éå=ëì=éçëáÅáμå=ÅÉåíê~äK
Mandril portabrocas (AD/ADH 14,4)
En el mandril portabrocas pueden sujetarse con 
seguridad, brocas de 1,5 a 13 mm, bits ator-
nilladores de ¼? y soportes para bits de ¼?.

 Sujetar la herramienta eléctrica con la mano 
y girar el mandril portabrocas con la otra.
– Girar en sentido antihorario para abrir 

el mandril portabrocas. 
– Girar en sentido horario para cerrar 

el mandril portabrocas.
 Colocar la herramienta.
 Cerrar completamente el mandril porta-

brocas.
 Efectuar una marcha de prueba, a fin 

de cerciorarse de la marcha céntrica 
de la herramienta.

Alojamiento para la herramienta (AID 14,4 ¼)

klq^
bå=Éä=~äçà~ãáÉåíç=é~ê~=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=éìÉÇÉå=
ãçåí~êëÉ=ÑáêãÉãÉåíÉ=Äáíë=é~ê~=Éä=~íçêåáää~Çç=
ç ÄáÉå=ëçéçêíÉë=ìåáîÉêë~äÉë=é~ê~=Äáíë=ÇÉ=¼?K

 Tirar la traba para la herramienta hacia 
adelante e introducir la herramienta hasta 
el tope presionando.

 Soltar la traba para la herramienta.
 Para extraer la herramienta, tirar la traba 

correspondiente hacia atrás.
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Soporte para llave de vaso (AID 14,4 ½)

klq^
bå=Éä=~äçà~ãáÉåíç=é~ê~=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=éìÉÇÉå=
ãçåí~êëÉ=ÑáêãÉãÉåíÉ=ëçéçêíÉë=é~ê~=ää~îÉë=
ÇÉ î~ëç=ÇÉ==½?K

 Seleccionar el soporte para llave de vaso 
requerido.

 Colocar el soporte para llave de vaso 
en el alojamiento para la herramienta ½".

Encender la herramienta eléctrica
Encendido del equipo:

 Presionar el conmutador.
El conmutador de la herramienta eléctrica 
permite un aumento escalonado de la velo-
cidad de giro, hasta su valor máximo.

Apagado del equipo:
 Soltar el conmutador.

klq^
Ó i~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÇáëéçåÉ=ÇÉ=ìå=

ÑêÉåç=èìÉ=é~ê~=áåãÉÇá~í~ãÉåíÉ=ä~=ÜÉêê~J
ãáÉåí~=Éå=ìëçI=Éå=Åì~åíç=ëÉ=ëìÉäí~=
Éä Åçåãìí~ÇçêK

Ó bå=Å~ëç=ÇÉ=ìå=ìëç=Åçåíáåìç=ÇÉ=ä~=ÜÉêê~J
ãáÉåí~I=ëÉ=~ÅçåëÉà~=ã~åíÉåÉê=Éä=Åçåãìí~J
Ççê=éêÉëáçå~Çç=éÉêã~åÉåíÉãÉåíÉ=~=ÑçåÇçK

Iluminación del sitio de trabajo

 Accionar el pulsador en la batería para 
el encendido y el apagado.

Trabajar con la herramienta 
eléctrica

fl`rfa^al>
^åíÉë=ÇÉ=ÉÑÉÅíì~ê=Åì~äèìáÉê=íê~Ä~àç=Éå=ä~=
ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~I=ÅçäçÅ~ê=Éä=ëÉäÉÅíçê=
ÇÉ ëÉåíáÇç=ÇÉ=Öáêç=ESF=Éå=ëì=éçëáÅáμå=ÅÉåíê~äK
1. Colocar el acumulador.
2. Colocar la herramienta.
3. Colocar el selector de momento de giro 

en la escala requerida (AD/ADH 14,4).
4. Ajustar la velocidad a la escala requerida 

(AD/ADH 14,4).
5. Ajustar el sentido de giro requerido.
6. Encender el equipo.
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Mantenimiento y cuidado

Limpieza

fl^asboqbk`f^>
`ì~åÇç=ëÉ=éêçÅÉë~å=ãÉí~äÉëI=éìÉÇÉ=
ÇÉéçëáí~êëÉ=éçäîç=ÅçåÇìÅíçê=Éå=Éä=áåíÉêáçê=
ÇÉ ä~ Å~êÅ~ë~K=iáãéá~ê=ä~=ÜÉêê~ãáÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=
ó=ëì=êÉåÇáà~ë=ÇÉ=îÉåíáä~Åáμå=Åçå=êÉÖìä~êáÇ~ÇK=
i~ ÑêÉÅìÉåÅá~=ÇÉ=ä~=äáãéáÉò~=ÇÉéÉåÇÉê•=ÇÉä=
ã~íÉêá~ä=ó=ä~=áåíÉåëáÇ~Ç=ÇÉ=ìëçK
 Limpiar periódicamente la parte interior 

de la carcasa y el motor con aire com-
primido seco. Dejar en marcha la herra-
mienta eléctrica mientras.

Equipo de carga

fl^asboqbk`f^>
^åíÉë=ÇÉ=ÉÑÉÅíì~ê=Åì~äèìáÉê=í~êÉ~I=ÇÉëÅçåÉÅí~ê=
Éä=ÉåÅÜìÑÉ=ÇÉ=êÉÇK=kç=ìíáäáò~ê=~Öì~=ç=~ÖÉåíÉ=
ÇÉ äáãéáÉò~=ä∞èìáÇçK
 Eliminar el polvo y la suciedad de la carcasa 

mediante un pincel o un paño seco.

Reparaciones
Hacer efectuar las reparaciones exclusiva-
mente por un taller de servicios a clientes 
autorizado por el fabricante.

Repuestos y accesorios
Por más accesorios, en especial herramientas 
eléctricas, consultar el catálogo del fabricante.
Una gráfica de expansión y una lista de piezas 
de repuesto se encuentran en la homepage: 
www.flex-tools.com

Transporte

La cantidad equivalente de litio de los acu-
muladores que forman parte del volumen 
de entrega, se encuentra por debajo de los 
valores límite. Por ello ni el acumulador como 
pieza individual, ni la herramienta eléctrica , 
están sujetas a reglas nacionales o internacio-
nales de sustancias peligrosas.
En caso de transportar varios equipos con 
acumuladores de iones de litio, pueden 
volverse relevantes estas prescripciones 
y medidas de seguridad especiales 
(p. ej. para el embalaje).
Rogamos informarse en tal caso, respecto 
de las prescripciones válidas en este caso.

Conformidad 

Declaramos bajo nuestra única responsa-
bilidad, que el producto descrito bajo «Datos 
técnicos» coincide con las siguientes normas 
y documentos normativos:

EN 60745 según las determinaciones de la 
pauta 2004/108/CE (hasta 19.04.2016), 
2014/30/UE (a partir de 20.04.2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsable de la documentación técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Advertencias para su eliminación

fl^asboqbk`f^>
fåìíáäáò~ê=Éèìáéçë=ê~Çá~ÇçëI=Åçêí~åÇç=Éä=Å~ÄäÉ=
ÇÉ=~äáãÉåí~ÅáμåK

Únicamente para países 
pertenecientes a la CE
¡No arroje herramientas eléctricas 
en los residuos domiciliarios!

Según la pauta europea 2012/19/CE y su 
implementación a través de leyes nacionales, 
los equipos eléctricos o electrónicos en 
desuso deben coleccionarse por separado, 
haciéndoselos llegar a un reciclado que 
proteja el medio ambiente.

oÉÅáÅä~Çç=ÇÉ=ã~íÉêá~ë=éêáã~ë=Éå=îÉò=
ÇÉ Éäáãáå~Åáμå=Åçãç=êÉëáÇìçëK

q~åíç=Éä=Éèìáéç=Åçãç=ëì=ÉãÄ~ä~àÉ=ÇÉÄÉê•å=
ëÉê Éäáãáå~Ççë=Éå=Ñçêã~=~ÇÉÅì~Ç~=~ä=ãÉÇáç=
~ãÄáÉåíÉK=m~ê~=ëì=Éäáãáå~Åáμå=~ÇÉÅì~Ç~=~=äçë=
Çáëíáåíçë=íáéçëI=ä~ë=éáÉò~ë=ÇÉ=ã~íÉêá~ä=éä•ëíáÅç=
Éëí•å=ÇÉÄáÇ~ãÉåíÉ=ã~êÅ~Ç~ëK

fl^asboqbk`f^>
kç=~êêçà~ê=äçë=~Åìãìä~ÇçêÉëLÄ~íÉê∞~ë=
Éå êÉëáÇìçë=ÇçãáÅáäá~êáçëI=~ä=~Öì~=ç=~ä=ÑìÉÖçK=
kç=~Äêáê=~Åìãìä~ÇçêÉë=Éå=ÇÉëìëçK
Los acumuladores/baterías deberían 
coleccionarse, reciclarse o eliminarse 
de modo adecuado al medio ambiente.
Únicamente para países pertenecientes 
a la CE:
Según la pauta 2006/66/CE los acumulado-
res/baterías en desuso deben reciclarse.

klq^
fle•Ö~ëÉ=áåÑçêã~ê=éçê=ëì=ÅçãÉêÅá~åíÉ=
ÉëéÉÅá~äáò~Çç=êÉëéÉÅíç=ÇÉ=ä~ë=éçëáÄáäáÇ~J
ÇÉë ÇÉ Éäáãáå~Åáμå>

Exclusión de la garantía

El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños o pérdidas 
de ganancia causados a la interrupción 
del funcionamiento de la empresa, debidos 
al producto o la no utilización del mismo.
El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños causados 
por el uso indebido o la utilización en combi-
nación con productos de otros fabricantes.
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Símbolos utilizados

^sfpl>
`~ê~ÅíÉêáò~=ìã=éÉêáÖç=áãÉÇá~íç=É=ÉãáåÉåíÉK=
^ å©ç=çÄëÉêî~´©ç=Ç~=áåÇáÅ~´©çI=éçÇÉ=áãéäáÅ~ê=
ãçêíÉ=çì=ÑÉêáãÉåíçë=ãìáíç=Öê~îÉëK

^qbk†Íl>
`~ê~ÅíÉêáò~=ìã~=ëáíì~´©ç=éçëëáîÉäãÉåíÉ=
éÉêáÖçë~K=^=å©ç=çÄëÉêî~´©ç=Ç~=áåÇáÅ~´©çI=
éçÇÉ=áãéäáÅ~ê=ÑÉêáãÉåíçë=çì=éêÉàì∞òçë=
ã~íÉêá~áëK

fkaf`^†Íl
`~ê~ÅíÉêáò~=ÅçåëÉäÜçë=é~ê~=ìíáäáò~´©ç=
É áåÑçêã~´πÉë=áãéçêí~åíÉëK

Símbolos no aparelho
^åíÉë=Ç~=ÅçäçÅ~´©ç=Éã=ÑìåÅáçJ
å~ãÉåíçI=äÉá~=~ë=fåëíêì´πÉë=
ÇÉ ëÉêîá´ç>

qê~åëÑçêã~Ççê=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=
éêçíÉÖáÇç=Åçåíê~=ÅìêíçJÅáêÅìáíç

mêçíÉà~=ç=~Åìãìä~Ççê=Åçåíê~=Å~äçêI=
éçê=ÉñÉãéäçI=í~ãÄ¨ã=Åçåíê~=
ê~Çá~´©ç=ëçä~ê=ÇáêÉí~=É=ÑçÖçK=
bñáëíÉ éÉêáÖç=ÇÉ=Éñéäçë©ç>

k©ç=ä~å´~ê==~Åìãìä~Ççê=é~ê~=
ÇÉåíêç=ÇÉ=ìã=ÑçÖçK=
bñáëíÉ=éÉêáÖç=ÇÉ=Éñéäçë©ç>

l=~é~êÉäÜç=ëμ=̈ =~ÇÉèì~Çç=é~ê~=ëÉê=
ìíáäáò~Çç=Éã=Éëé~´çë=ÑÉÅÜ~ÇçëK=
k©ç=Éñéçê=ç=~é~êÉäÜç=¶=ÅÜìî~K=
^êã~òÉå~ê=~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨íêáÅ~=
É çë=~Åìãìä~ÇçêÉë=Éã=Éëé~´çë=
ëÉÅçëK
fåÇáÅ~´πÉë=ëçÄêÉ=êÉÅáÅä~ÖÉã=
EîÉê é•Öáå~=TMF>

Para sua segurança

^sfpl>
iÉá~=íçÇ~ë=~ë=áåÇáÅ~´πÉë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=
É áåëíêì´πÉëK=^=å©ç=çÄëÉêîßåÅá~=Ç~ë=áåÇáÅ~J
´πÉë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=É=Ç~ë=áåëíêì´πÉë=éçÇÉã=
íÉê Åçãç=ÅçåëÉèìÆåÅá~=ìã=ÅÜçèìÉ=Éä¨ÅíêáÅçI=
áåÅÆåÇáç=ÉLçì=ÑÉêáãÉåíçë=Öê~îÉëK=
dì~êÇÉ íçÇ~ë=~ë=áåÇáÅ~´πÉë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=
É=áåëíêì´πÉë=é~ê~=ç=ÑìíìêçK
iÉê=~åíÉë=Ç~=ìíáäáò~´©ç=Ç~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=
É=éêçÅÉÇÉê=Éã=ÅçåÑçêãáÇ~ÇÉW
Ó Éëí~ë=fåëíêì´πÉë=ÇÉ=ëÉêîá´çI
Ó ~ë=áåëíêì´πÉë=ÖÉê~áë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~I=

é~ê~ ìíáäáò~´©ç=Åçã=ÑÉêê~ãÉåí~ë=
Éä¨ÅíêáÅ~ë å~=ÇçÅìãÉåí~´©ç=~åÉñ~=
EqÉñíçë åKW=PNRKVNRFI

Ó ~ë=êÉÖê~ë=É=~ë=åçêã~ë=Éã=îáÖçê=é~ê~=
éêÉîÉå´©ç=Åçåíê~=~ÅáÇÉåíÉë=åç=äçÅ~ä=
ÇÉ ìíáäáò~´©çK

bëí~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=Ñçá=Ñ~ÄêáÅ~Ç~=
ÇÉ ~ÅçêÇç=Åçã=~=ëáíì~´©ç=Ç~=í¨ÅåáÅ~=É=Åçã=
~ë êÉÖê~ë=í¨ÅåáÅ~ë=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=Éã=îáÖçêK=
kç Éåí~åíçI=å~=ëì~=ìíáäáò~´©çI=éçÇÉã=Éñáëíáê=
Ç~åçë=é~ê~=ç=ìíáäáò~Ççê=çì=íÉêÅÉáêçëI=çì=Ç~åçë=
å~=ã•èìáå~=çì=åçìíêçë=ÄÉåëK=
^=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=¨=ëμ=é~ê~=ìíáäáò~´©ç
Ó ÇÉ=~ÅçêÇç=Åçã=~ë=Çáëéçëá´πÉë=äÉÖ~áëI
Ó Éã=éÉêÑÉáí~=ëáíì~´©ç=ÇÉ=ëÉÖìê~å´~=í¨ÅåáÅ~K
^ë=~î~êá~ë=èìÉ=éêÉàìÇáÅ~ã=~=ëÉÖìê~å´~=ÇÉîÉã=
ëÉê=áãÉÇá~í~ãÉåíÉ=Éäáãáå~Ç~ëK
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Utilização de acordo com 
as disposições legais
O berbequim de percussão com acumulador 
AID 14,4 é destinado
– para a utilização profissional na indústria 

e no artesanato,
– para apertar e desapertar porcas e para-

fusos nas dimensões indicadas.
O berbequim com acumulador AID 14,4 
é destinado
– para a utilização profissional na indústria 

e no artesanato,
– para aparafusar e desaparafusar parafusos,
– para perfurar em madeira, metal, cerâmica 

e plástico.
A aparafusadora de percussão com acu-
mulador ADH 14,4 é indicada
– para a utilização profissional na indústria 

e no artesanato,
– para fixar e desapertar uniões roscadas,
– para furos na madeira, metal, cerâmica 

e plástico.
– para furar com percussão em tijolos, 

telhas, alvenaria e pedra.

Instruções de segurança para 
berbequins e aparafusadoras
 Quando efectuar trabalhos nos quais 

a ferramenta utilizada ou o parafuso 
pode encontrar linhas eléctricas escon-
didas ou o próprio cabo de alimenta-
ção, segure o aparelho nas superfícies 
do punho isoladas. 
O contacto do parafuso com uma linha 
sob tensão também pode colocar peças 
metálicas do aparelho sob tensão e causar 
um choque eléctrico.

 Utilizar aparelhos detectores adequa-
dos, para detectar tubagens de alimen-
tação ocultas, peça a intervenção 
da entidade local responsável pelas 
tubagens de alimentação.
O contacto com cabos eléctricos pode 
provocar um incêndio e choque eléctrico. 
Danos num tubo de gás podem provocar 
uma explosão. A penetração de um tubo 
de água provoca danos materiais.

 Desligar a ferramenta eléctrica imedia-
tamente, se a ferramenta em utilização 
bloquear. Estar sempre preparado para 
os momentos de reacção elevados que 
provocam um contragolpe.
A ferramenta de utilização bloqueia se: 
– a ferramenta eléctrica estiver em sobre-

carga
ou 
– se ficar emperrada na peça a trabalhar.

 Segure bem a ferramenta elétrica. 
Ao apertar e soltar os parafusos podem 
surgir elevados momentos de reação 
por breves momentos.

 Fixar a peça a trabalhar. 
Uma peça mantida fixa num dispositivo 
de aperto ou num torno de bancada está 
mais segura do que presa com a mão.

 Esperar até que a ferramenta eléctrica 
esteja completamente parada, antes 
de a pousar. A ferramenta de utilização 
pode prender e provocar a perda de con-
trolo sobre a ferramenta eléctrica.

 Não abra o acumulador. 
Existe o perigo de um curto-circuito. 

 Proteja o acumulador contra calor, 
por exemplo, também contra radiação 
solar contínua, fogo, água e humidade. 
Existe perigo de explosão. 

 utilize o acumulador apenas em ligação 
com a ferramenta eléctrica destinada 
para isso. 
É só assim que o acumulador pode ser 
protegido contra sobrecarga perigosa.

 Utilize apenas acumuladores originais 
com a tensão indicada na placa de iden-
tificação da sua ferramenta eléctrica.
Em caso de uso de um outro acumulador, 
por exemplo, imitações, acumuladores 
restaurados ou fabricos terceiros, existe 
o perigo de ferimentos, assim como 
de danos materiais devido a acumuladores 
que possam explodir.
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Instruções adicionais de segu-
rança para o berbequim de per-
cussão (ADH 14,4)
 Use protecção do ouvido na percussão. 

O efeito de ruído pode provocar perdas 
de audição. 

Indicações de segurança especiais
 Antes de qualquer intervenção na ferra-

menta eléctrica, posicionar o selector de 
sentido da rotação (6) na posição central.

 Accionar o selector do sentido da rotação 
(6) ou a regulação de binário (4) só com 
a ferramenta completamente parada.

 A tensão da rede e a indicação de tensão 
na chapa de características do carregador 
têm que coincidir.

 Para identificação da ferramenta eléctrica 
utilizar somente chapas autocolantes. 
Não fazer furos na estrutura da serra.

Ruído e vibração

Os valores de ruído e de vibração foram 
apurados de acordo com a EN 60745. 
AD 14,4
O nível de pressão acústica de valorização 
A do aparelho l é normal:
Nível de pressão acústica 86 dB(A);
nível de potência acústica 77 dB(A);
insegurança K = 3 dB. 
O valor global de vibrações (Soma de vectores 
de três sentidos) foi apurado em conformidade 
com EN 60745: 
Furar em metal: 
Valor de emissão de vibrações ah = 2,8 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2, 
Aparafusar: 
Valor de emissão de vibrações ah < 2,5 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2, 
ADH 14,4
O nível de pressão acústica de valorização 
A do aparelho l é normal:
Nível de pressão acústica 102 dB(A);
nível de potência acústica 91 dB(A);
insegurança K = 3 dB. 
O valor global de vibrações (Soma de vectores 
de três sentidos) foi apurado em conformidade 
com EN 60745: 

Furar em metal: 
Valor de emissão de vibrações ah = 2,8 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2, 
Furar com percussão em betão: 
Valor de emissão de vibrações ah = 13 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2,
Aparafusar: 
Valor de emissão de vibrações ah < 2,5 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2, 
AID 14,4 ¼
O nível de pressão acústica de valorização 
A do aparelho l é normal:
Nível de pressão acústica 99 dB(A);
nível de potência acústica 86 dB(A);
insegurança K = 3 dB. Usar protecção para 
os ouvidos. 
O valor global de vibrações (Soma de vectores 
de três sentidos) foi apurado em conformidade 
com EN 60745: 
Aparafusar: 
Valor de emissão de vibrações ah< 2,5 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2, 
AID 14,4 ½
O nível de pressão acústica de valorização 
A do aparelho l é normal:
Nível de pressão acústica 100 dB(A);
nível de potência acústica 87 dB(A);
insegurança K = 3 dB. Usar protecção 
para os ouvidos. 
O valor global de vibrações (Soma de vectores 
de três sentidos) foi apurado em conformidade 
com EN 60745: 
Aparafusar: 
Valor de emissão de vibrações ah < 2,5 m/s2, 
insegurança K = 1,5 m/s2, 

^sfpl>
lë=î~äçêÉë=ÇÉ=ãÉÇá´©ç=áåÇáÅ~Ççë=ë©ç=î•äáÇçë=
é~ê~=~é~êÉäÜçë=åçîçëK=k~=ìíáäáò~´©ç=Çá•êá~=
~äíÉê~ãJëÉ=çë=î~äçêÉë=ÇÉ=êì∞Çç=É=ÇÉ=çëÅáä~´©çK

fkaf`^†Íl
O nível de vibrações indicado nestas instruções 
foi medido em conformidade com um pro-
cesso de medição normalizado na EN 60745 
e pode ser utilizado para a comparação 
de ferramentas eléctricas entre si. 
Este processo também é adequado para uma 
estimativa provisória da carga das vibrações.
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O nível de vibrações indicado representa 
as principais utilizações das ferramentas eléc-
tricas. Se, no entanto, a ferramenta eléctrica 
for aplicada noutras situações com ferra-mentas 
diferentes ou com insuficiente manutenção, o 
nível de vibrações também pode ser diferente. 
Isto pode aumentar clara-mente a carga das 
vibrações durante o período global de trabalho.
Para uma avaliação exacta da carga de vibra-
ções, devem também ser considerados 
os tempos em que o aparelho está desligado 
ou embora estando a funcionar não está 
em utilização. 

Isto pode reduzir claramente a carga das 
vibrações durante o período global de trabalho. 
Determinar medidas de segurança adicionais 
para protecção do utilizador do efeito das 
vibrações, como, por exemplo: Manutenção 
da ferramenta eléctrica e das ferramentas 
aplicadas, manutenção das mãos quentes, 
organização dos ciclos de trabalho.

^qbk†Íl>
`çã=ìã=å∞îÉä=ÇÉ=éêÉëë©ç=~Å∫ëíáÅ~=ëìéÉêáçê=
~ UR=Ç_E^FI=ÇÉîÉ=ëÉê=ìë~Çç=ìã=éêçíÉÅíçê=
é~ê~ çë=çìîáÇçëK

Características técnicas

* Método hidráulico de medição

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4
Tipo Berbequim 

de percus-
são

Berbequim 
de percus-

são

Aparafu-
sadora

Aparafusadora 
de percussão

Acumulador Iões de litio 14,4 V/3,0 Ah 
Tempo de carga (conforme 
o estado da carga)

min 1–60

Binário, maximal Nm 145 * 230 *
Aparafusamento forte: 60

Aparafusamento suave: 30
Estágio de perfuração

Fases de binario – – 15+1 15+2

Rotação de ponto morto min-1 0....2400 0....2200
Fase L: 
0....350
Fase H: 
0....1800

Fase L: 
0....350
Fase H: 
0....1800

Número de impactos min-1 3200 – 0....27000

Bucha mm – 1,5–13

Admissão da ferramenta 1/4?
1/2? – –

Diâmetro dos parafusos 
da máquina M6–M14 – –

Diâmetro máx. do parafuso – – 13
Diámetro máx. do furo
– em madeira
– em aço
– em alvenaria

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Peso em conformidade 
com «processo EPTA 
01/2003» (com bateria)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Panorâmica da máquina

1 Admissão da ferramenta
a) ½ quadra (AID 14,4 ½)
b) Sextavado interior de 1/4 (AID 14,4 ¼)

2 Bloqueio da ferramenta
3 Bucha de aperto rápido
4 Regulação do binário
5 Selector de velocidade
6 Selector do sentido de rotação
7 Interruptor
8 Acumulador
9 Acumulador de substituição
10 Tecla para desbloquear o acumulador
11 Tecla do estado do acumulador
12 Indicação do estado do acumulador
13 Tecla de iluminação do posto 

de trabalho
14 Iluminação do posto de trabalho

Carregador
15 Carregador
16 LED de situação da carga
17 Cabo de rede

Tensão da rede 230 V/50–60 Hz
Tensão da carga 14,4 V–18,0 V
Intensidade da corrente 
de carga 3,0 A

Tempo de carga ~ 60 minutos

Classe de protecção    / II
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Instruções de utilização

Antes da colocação em funcio-
namento
Desembalar a ferramenta eléctrica e aces-
sórios e verificar, se o fornecimento está 
completo e se existem danos provocados 
pelo transporte.

Carregar os acumuladores

fkaf`^†Íl
lë=~Åìãìä~ÇçêÉëI=å~=~äíìê~=Çç=ÑçêåÉÅáãÉåíçI=
å©ç=íÆã=~=Å~êÖ~=ÅçãéäÉí~K=
^åíÉë=Çç=éêáãÉáêç=ÑìåÅáçå~ãÉåíçI=Å~êêÉÖ~ê=
çë ~Åìãìä~ÇçêÉë=ÅçãéäÉí~ãÉåíÉK

Indicações para uma longa duração 
dos acumuladores

^qbk†Íl>
Ó kìåÅ~=Å~êêÉÖ~ê=çë=~Åìãìä~ÇçêÉë=Åçã=

íÉãéÉê~íìê~ë=áåÑÉêáçêÉë=~=R=ø`=çì=ëìéÉêáçJ
êÉë=~=QM=ø`K

Ó k©ç=Å~êêÉÖ~ê=çë=~Åìãìä~ÇçêÉë=åìã=
~ãÄáÉåíÉ=Åçã=ÉäÉî~Ç~=ÜìãáÇ~ÇÉ=
Çç=~ê=çì=¶=íÉãéÉê~íìê~=~ãÄáÉåíÉK

Ó k©ç=í~é~ê=çë=~Åìãìä~ÇçêÉë=åÉã=ç=Å~êêÉJ
Ö~Ççê=Çìê~åíÉ=~=çéÉê~´©ç=ÇÉ=Å~êÖ~K

Ó aÉëäáÖ~ê=~=ÑáÅÜ~=Çç=Å~êêÉÖ~ÇçêI=ÇÉéçáë=
ÇÉ íÉêãáå~Ç~=~=çéÉê~´©ç=ÇÉ=Å~êÖ~K

Durante a operação de carga, os acumulado-
rese e o carregador aquecem. Isto é normal!
Os acumuladores de iões de litio não apresen-
tam o conhecido efeito de «Memory». 
Apesar disso, um acumulador, antes de ser 
carregado, deve estar completamente des-
carregado e a operção de carga tem que 
ser completa.
Se os acumuladores não forem utilizados 
durante um longo periodo de tempo, eles 
devem ser parcialmente carregados e guar-
dados em local fresco.

Operação de carga

^qbk†Íl>
ríáäáò~ê=~éÉå~ë=~Åìãìä~ÇçêÉë=çêáÖáå~áë=
åç Å~êêÉÖ~Ççê=áåÅäì∞Çç=åç=ÑçêåÉÅáãÉåíçK

 Ligar a ficha de rede do carregador 
à tomada.
O LED Estado da carga (16) está a piscar, 
se não existir acumulador no carregador.

 Inserir o acumulador completamente até 
encaixar no carregador.
O LED Estado da carga (16) está iluminado 
vermelho. Se o acumulador tiver a carga 
completa, o LED Estado da carga (16) está 
iluminado verde.

 Retirar o acumulador do carregador.
 Desligar a ficha da tomada.

fkaf`^†Íl
Se depois da montagem do acumulador, 
o LED (16) piscar/estiver iluminado amarelo, 
existe uma anomalia no carregador ou no 
acumulador.
– Piscar rápido do LED (amarelo): 

A operação de carga não se inicia. 
Existe um defeito no acumulador 
ou no carregador.

– Piscar lento do LED (amarelo): O carregador 
está muito quente (> 85 °C). Desligar a ficha 
da tomada e deixar arrefecer!

– O LED tem iluminação permanente 
(amarelo): O acumulador está muito quente 
(> 45 °C) ou muito frio (< 5 °C). 
Depois de ter sido atingida uma temperatura 
do acumulador entre 5 °C–40 °C, o LED 
vermelho deve estar constantemente ilumi-
nado e a operação de carga deve ter inicio. 
Se, passada uma hora, o LED ainda estiver 
iluminado ou a piscar amarelo, existe um 
defeito no acumulador. Desligar a ficha 
da tomada.
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Aplicar/substituir os acumuladores
 Pressionar um acumulador carregado 

até este encaixar completamente na ferra-
menta eléctrica.

 Para desmontagem, pressionar a tecla de 
desbloqueio (1.) e retirar o acumulador (2.).

Estado da carga da bateria

fkaf`^†Íl
l=Éëí~Çç=Ç~=Å~êÖ~=ëμ=éçÇÉ=ëÉê=íÉëí~Çç=Åçã=
ç ~é~êÉäÜç=ÇÉëäáÖ~Çç=EÇÉëäáÖ~ÇçI=éÉäç=ãÉåçë=
Ü•=N=ãáåìíçFK

 Premindo a tecla de indicação do estado 
da carga (11), pode ser testado o estado 
da carga no LED (12).
1 = Acumulador carregado 70–100%
2 = Acumulador carregado 30–69%
3 = Acumulador carregado a menos 

de 30%
4 = Acumulador descarregado 

ou com defeito

Pré-selecção do sentido de rotação

^qbk†Íl>=
^äíÉê~ê=ç=ëÉåíáÇç=ÇÉ=êçí~´©ç=ëçãÉåíÉ=Åçã=
~ ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=é~ê~Ç~K

 Posicionar o selector do sentido da 
rotação na posição necessária:
– Á esquerda: contra os ponteiros 

do relógio (desatarraxar os parafusos, 
desapertar os parafusos/porcas)

– Para a direita: no sentido dos ponteiros 
do relógio (furar, atarraxar os para-
fusos, apertar os parafusos/porcas)

– No meio: Bloqueio de ligação 
(mudança da ferramenta em todos os 
trabalhos com a ferramenta eléctrica)

Selector do binário (AD/ADH 14,4)

^qbk†Íl>=
^äíÉê~ê=ç=Äáå•êáçI=ëμ=Åçã=~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=
ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=é~ê~Ç~K

AD 14,4

1–15: Aparafusar
: Furar
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ADH 14,4

1–15: Aparafusar
: Furar

: Furar com percussão

fkaf`^†Íl
k~=éçëá´©ç=ÇÉ=Ñìê~ê= =Éëí•=ÇÉë~Åíáî~Çç=
ç ~Åçéä~ãÉåíç=ÇÉ=~íêáíçK

Pré-selecção da velocidade 
(AD/ADH 14,4)

^qbk†Íl>=
^äíÉê~ê=~=îÉäçÅáÇ~ÇÉI=ëμ=Åçã=~=ÑÉêê~ãÉåí~=
Éä¨ÅíêáÅ~=ÅçãéäÉí~ãÉåíÉ=é~ê~Ç~K

 Colocar o selector na fase pretendida:
1: Velocidade lenta, binário elevado
2: Velocidade elevada, binário baixo

Aplicação das ferramentas

^qbk†Íl>
^åíÉë=ÇÉ=èì~äèìÉê=áåíÉêîÉå´©ç=å~=ÑÉêê~ãÉåí~=
Éä¨ÅíêáÅ~I=éçëáÅáçå~ê=ç=ëÉäÉÅíçê=ÇÉ=ëÉåíáÇç=Ç~=
êçí~´©ç=ESF=å~=éçëá´©ç=ÅÉåíê~äK

Bucha (AD/ADH 14,4)
No mandril para brocas são mantidas seguras, 
brocas com um diâmetro de 1,5–13 mm, pon-
tas aparafusadoras de ¼?=bem como suportes 
para as pontas aparafusadoras de ¼?.

 Segurar a ferramenta eléctrica com uma 
mão e rodar o mandril de brocas com 
a outra mão.
– Rodar em sentido contrário ao dos 

ponteiros do relógio, para abrir 
o mandril de brocas. 

– Rodar no sentido dos ponteiros 
do relógio, para fechar o mandril 
de brocas.

 Aplicar a ferramenta.
 Fechar completamente o mandril.
 Efectuar um teste de funcionamento, para 

testar a fixação centrada da ferramenta.
Admissão da ferramenta (AID 14,4 ¼)

fkaf`^†Íl
k~=~Çãáëë©ç=Ç~=ÑÉêê~ãÉåí~=ëÉê©ç=ëÉÖìê~Ççë=
ÇÉ=Ñçêã~=ëÉÖìê~=éçåí~ë=~é~ê~Ñìë~Ççê~ëI=
~ëëáã=Åçãç=ëìéçêíÉë=ÇÉ=éçåí~ë=ÇÉ=¼?K

 Puxar o bloqueio de ferramentas para 
a frente e pressionar a ferramenta até 
ao batente.

 Soltar o bloqueio de ferramentas.
 Para retirar a ferramenta, deslocar o blo-

queio de ferramentas para trás.
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Suporte da chave de aperto (AID 14,4 ½)

fkaf`^†Íl
k~=~Çãáëë©ç=Ç~=ÑÉêê~ãÉåí~=ëÉê©ç=ëÉÖìê~Ççë=
ÇÉ=Ñçêã~=ëÉÖìê~=çë=ÉäÉãÉåíçë=Ç~=ÅÜ~îÉ=
ÇÉ ~éÉêíç=½?K

 Seleccionar o elementos de chave 
de aperto necessário.

 Colocar o elemento de chave de aperto 
na admissão da ferramenta ½".

Ligar a ferramenta eléctrica
Ligar o aparelho:

 Premir o interruptor.
O interruptor da ferramenta eléctrica 
permite um aumento gradual das rotações 
até ao valor máximo.

Desligar o aparelho:
 Soltar o interruptor.

fkaf`^†Íl
Ó ^=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÇáëéπÉ=Çìã=íê~î©çI=

èìÉ=é•ê~=~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éã=ëÉêîá´ç=áãÉÇá~J
í~ãÉåíÉ=ÇÉéçáë=ÇÉ=äáÄÉêí~ê=ç=áåíÉêêìéíçêK

Ó `çã=ìã~=ìíáäáò~´©ç=Åçåëí~åíÉ=Ç~=ÑÉêê~J
ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=ÇÉîÉê•I=éêáåÅáé~äãÉåíÉI=
íê~Ä~äÜ~êJëÉ=Åçã=ç=áåíÉêêìéíçê=ÅçãéäÉí~J
ãÉåíÉ=éêÉëëáçå~ÇçK

Lãmpada do posto de trabalho

 Para ligar e desligar, premir a tecla 
no acumulador.

Trabalhar com a ferramenta 
eléctrica

^qbk†Íl>
^åíÉë=ÇÉ=èì~äèìÉê=áåíÉêîÉå´©ç=å~=ÑÉêê~ãÉåí~=
Éä¨ÅíêáÅ~I=éçëáÅáçå~ê=ç=ëÉäÉÅíçê=ÇÉ=ëÉåíáÇç=Ç~=
êçí~´©ç=ESF=å~=éçëá´©ç=ÅÉåíê~äK
1. Aplicar o acumulador.
2. Aplicar a ferramenta.
3. Posicionar o selector do binário na fase 

necessária (AD/ADH 14,4).
4. Posicionar o selector da velocidade 

na fase necessária (AD/ADH 14,4).
5. Regular o sentido de rotação necessário.
6. Ligar o aparelho.
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Manutenção e tratamento

Limpeza

^sfpl>
^ç=íê~Ä~äÜ~êJëÉ=Åçã=ãÉí~áë=É=Éã=Å~ëç=
ÇÉ ìíáäáò~´©ç=ÉñíêÉã~I=éçÇÉ=ÇÉéçëáí~êJëÉ=
éμ ÅçåÇìíáîç=åç=áåíÉêáçê=Ç~=Éëíêìíìê~K=
iáãé~ê êÉÖìä~êãÉåíÉ=~=ÑÉêê~ãÉåí~=Éä¨ÅíêáÅ~=
É ~ë=ê~åÜìê~ë=ÇÉ=îÉåíáä~´©çK=
^=ÑêÉèìÆåÅá~=Ç~=äáãéÉò~=ÇÉéÉåÇÉ=Çç=ã~íÉêá~ä=
~ íê~Ä~äÜ~ê=É=Ç~=Çìê~´©ç=Ç~=ìíáäáò~´©çK
 Limpar, regularmente, com ar comprimido 

seco, o interior da estrutura com motor. 
Colocar a ferramenta eléctrica em funcio-
namento.

Carregador

^sfpl>
^åíÉë=ÇÉ=èì~äèìÉê=áåíÉêîÉå´©çI=ÇÉëäáÖ~ê=~=ÑáÅÜ~=
Ç~=íçã~Ç~K=k©ç=ìíáäáò~ê=•Öì~=çì=éêçÇìíçë=
ÇÉ äáãéÉò~=ä∞èìáÇçëK
 Eliminar da caixa do aparelho sujidade 

e poeira com um pincel ou pano seco.

Reparações
As reparações devem ser executadas, exclu-
sivamente, por Serviços Técnicos autorizados 
pelo fabricante.

Peças de reparação e acessórios
Consultar os catálogos do fabricante para 
outros acessórios, principalmente ferramentas 
de utilização.
Desenhos de explosão e listas de peças 
de reparação podem ser consultados 
na nossa Homepage: 
www.flex-tools.com

Transporte

A quantidade equivalente de litio dos acumula-
dores incluídos no fornecimento é inferior aos 
valores limite em vigor. Por isso o acumulador, 
como peça isolada, bem como a ferramenta 
eléctrica  com o seu volume de fornecimento, 
não estão sujeitos a normas de prevenção 
de perigos nacionais nem internacionais.
No transporte de vários aparelhos com acu-
muladores de iões de lítio, estas normas 
podem ser relevantes e exigir medidas 
de segurança especiais (p. ex., para 
a embalagem).
Neste caso, informe-se sobre as normas 
em vigor no país de utilização.

Conformidade 

Declaramos, sob nossa inteira responsa-
bilidade, que o produto descrito em 
«Características técnicas» se encontra em 
conformidade com as normas e os docu-
mentos normativos seguintes:

EN 60745 de acordo com as determina-
ções das directivas 
2004/108/CE (até 19.04.2016), 
2014/30/UE (a partir de 20.04.2016), 
2006/42/CE, 2011/65/CE.

Responsável pela documentação técnica:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Indicações sobre reciclagem

^sfpl>
lë=~é~êÉäÜçë=Ñçê~=ÇÉ=ëÉêîá´ç=ÇÉîÉã=ëÉê áåìíáJ
äáò~ÇçëI=êÉíáê~åÇçJäÜÉë=çë=Å~Äçë=ÇÉ äáÖ~´©ç=
¶ êÉÇÉK

Só para os países da UE
Não colocar as ferramentas eléctricas 
no lixo doméstico!

Em conformidade com a Directiva Europeia 
2012/19/CE sobre aparelhos eléctricos 
e electrónicos usados e com a transposição 
para o Direito Nacional, as ferramentas 
eléctricas usadas têm que ser reunidas 
separadamente e encaminhadas para 
o reaproveitamento sem poluição do meio 
ambiente.

oÉÅìéÉê~´©ç=ÇÉ=ã~í¨êá~Jéêáã~=Éã=îÉò=
ÇÉ=Éäáãáå~´©ç=ÇÉ=êÉë∞ÇìçëK==

l=~é~êÉäÜçI=çë=~ÅÉëëμêáçë=É=~=ÉãÄ~ä~ÖÉã=
ÇÉîÉã=ëÉê=Éäáãáå~Ççë=~íê~î¨ë=ÇÉ=ìã~=
êÉÅáÅä~ÖÉã=ÇÉ=ëìëíÉåí~ÄáäáÇ~ÇÉ=~ãÄáÉåí~äK=
m~ê~=ìã~=êÉÅáÅä~ÖÉã=~ìíÆåíáÅ~I=~ë=éÉ´~ë=
éä•ëíáÅ~ë=Éëí©ç=ã~êÅ~Ç~ëK

^sfpl>
k©ç=ÇÉáí~ê=~Åìãìä~ÇçêÉëLÄ~íÉêá~ë=åç=äáñç=
Ççã¨ëíáÅçI=é~ê~=ç=ÑçÖç=çì=é~ê~=~=•Öì~K=
k©ç ~Äêáê=~Åìãìä~ÇçêÉë=à•=áåìíáäáò~ÇçëK
Acumuladores/baterias devem ser juntos 
e reciclados de forma não poluente para 
o meio ambiente.
Só para os países da UE:
De acordo com a directiva 2006/66/CE, 
acumuladores/baterias com defeito ou fora 
de uso têm que ser reciclados.

fkaf`^†Íl
fåÑçêãÉJëÉ=ëçÄêÉ=éçëëáÄáäáÇ~ÇÉë=ÇÉ=êÉÅáÅä~J
ÖÉã=àìåíç=Çç=~ÖÉåíÉ=ÉëéÉÅá~äáò~Çç>

Exclusão de responsabilidades

O fabricante e seus representantes não 
se responsabilizam por danos e perda de 
lucros, resultantes da interrupção do negócio, 
provocada pelo produto ou pela possível não 
utilização do mesmo.
O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos provocados por 
uma utilização inadequada ou em ligação 
com produtos de outros fabricantes.
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Gebruikte symbolen

t^^op`ertfkd>
dÉÉÑí=ÉÉå=çåãáÇÇÉääáàâ=ÇêÉáÖÉåÇ=ÖÉî~~ê=~~åK=
^äë=ÇÉ=ï~~êëÅÜìïáåÖ=åáÉí=áå=~ÅÜí=ïçêÇí=
ÖÉåçãÉåI=ÇêÉáÖÉå=äÉîÉåëÖÉî~~êäáàâÉ=çÑ=òÉÉê=
ÉêåëíáÖÉ=îÉêïçåÇáåÖÉåK

sllowf`eqfd>
dÉÉÑí=ÉÉå=ãçÖÉäáàâ=ÖÉî~~êäáàâÉ=ëáíì~íáÉ=~~åK=
^äë ÇÉ=~~åïáàòáåÖ=åáÉí=áå=~ÅÜí=ïçêÇí=ÖÉåçãÉåI=
âìååÉå=éÉêëççåäáàâ=äÉíëÉä=çÑ=ã~íÉêáØäÉ=ëÅÜ~ÇÉ=
ÜÉí=ÖÉîçäÖ=òáàåK

ibq=lm
dÉÉÑí=ÖÉÄêìáâëíáéë=Éå=ÄÉä~åÖêáàâÉ=áåÑçêã~íáÉ=
~~åK

Symbolen op het gereedschap
iÉÉë=ÇÉ=ÖÉÄêìáâë~~åïáàòáåÖ=
îççêÇ~í=ì=ÜÉí=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=
áå ÖÉÄêìáâ=åÉÉãí>

hçêíëäìáíî~ëíÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëJ
íê~åëÑçêã~íçê

_ÉëÅÜÉêã=ÇÉ=~ÅÅì=íÉÖÉå=ÜáííÉI=
ÄáàîççêÄÉÉäÇ=ççâ=íÉÖÉå=
îççêíÇìêÉåÇ=òçåäáÅÜí=Éå=îììêK=
bê ÄÉëí~~í=ÉñéäçëáÉÖÉî~~ê>

^ÅÅìDë=åáÉí=áå=ÜÉí=îììê=ïÉêéÉåK=
bê ÄÉëí~~í=ÉñéäçëáÉÖÉî~~ê>

dÉêÉÉÇëÅÜ~é=áë=åáÉí=ÖÉëÅÜáâí=
îççê ÖÉÄêìáâ=ÄáååÉåëÜìáëK=píÉä=ÜÉí=
ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=åáÉí=Ääççí=~~å êÉÖÉåK=
bäÉâíêáëÅÜ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=Éå=~ÅÅìDë=
áå=ÉÉå=ÇêçÖÉ=êìáãíÉ=çéÄÉêÖÉåK
sÉêïáàÇÉêáåÖëîççêëÅÜêáÑíÉå=
EòáÉ é~Öáå~=UNFK

Voor uw veiligheid

t^^op`ertfkd>
iÉÉë=~ääÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉå=Éå=~~åJ
ïáàòáåÖÉåK=^äë=ÇÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉå=Éå=
~~åïáàòáåÖÉå=åáÉí=áå=~ÅÜí=ïçêÇÉå=ÖÉåçãÉåI=
â~å=Çáí=ÉÉå=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ëÅÜçâI=Äê~åÇ=ÉåLçÑ=
ÉêåëíáÖ=äÉíëÉä=íçí=ÖÉîçäÖ=ÜÉÄÄÉåK=_Éï~~ê=~ääÉ=
îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉå=Éå=~~åïáàòáåÖÉå=
îççê=ÇÉ=íçÉâçãëíK
iÉÉë=îççêÇ~í=ì=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=
ÖÉÄêìáâí=Éå=Ü~åÇÉä=Ç~~êå~=îçäÖÉåëW
Ó ÇÉòÉ=ÖÉÄêìáâë~~åïáàòáåÖI
Ó ÇÉ=ł^äÖÉãÉåÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëîççêëÅÜêáÑíÉåÒ=

îççê=ÜÉí=ÖÉÄêìáâ=î~å=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇJ
ëÅÜ~ééÉå=áå=ÇÉ=ãÉÉÖÉäÉîÉêÇÉ=ÄêçÅÜìêÉ=
EÇçÅìãÉåíJåìããÉêW=PNRKVNRFI

Ó ÇÉ=çé=ÇÉ=éä~~íë=î~å=ÖÉÄêìáâ=ÖÉäÇÉåÇÉ=
êÉÖÉäë=Éå=îççêëÅÜêáÑíÉå=íÉê=îççêâçãáåÖ=
î~å çåÖÉî~ääÉåK

aáí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=áë=ÖÉÅçåJ
ëíêìÉÉêÇ=îçäÖÉåë=ÇÉ=ëí~åÇ=î~å=ÇÉ=íÉÅÜåáÉâ=
Éå ÇÉ=ÉêâÉåÇÉ=îÉáäáÖÜÉáÇëíÉÅÜåáëÅÜÉ=êÉÖÉäëK=
qçÅÜ=âìååÉå=Äáà=ÜÉí=ÖÉÄêìáâ=Éêî~å=äÉîÉåëJ
ÖÉî~~ê=Éå=îÉêïçåÇáåÖëÖÉî~~ê=îççê=ÇÉ=ÖÉJ
ÄêìáâÉê=Éå=îççê=~åÇÉêÉ=éÉêëçåÉå=êÉëéK=ÖÉJ
î~êÉå=îççê=ÄÉëÅÜ~ÇáÖáåÖÉå=~~å=ÇÉ=ã~ÅÜáåÉ=çÑ=
~~å=~åÇÉêÉ=ò~âÉå=çéíêÉÇÉåK=eÉí ÉäÉâíêáëÅÜÉ=
ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ã~Ö=~ääÉÉå=ïçêÇÉå=ÖÉÄêìáâí
Ó îçäÖÉåë=ÇÉ=ÄÉëíÉããáåÖI
Ó áå=ÉÉå=îÉáäáÖÜÉáÇëíÉÅÜåáëÅÜ=çéíáã~äÉ=

íçÉëí~åÇK
píçêáåÖÉå=ÇáÉ=~ÑÄêÉìâ=ÇçÉå=~~å=ÇÉ=îÉáäáÖÜÉáÇI=
ãçÉíÉå=çåãáÇÇÉääáàâ=ïçêÇÉå=îÉêÜçäéÉåK
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Gebruik volgens bestemming
De accuslagmoeraanzetter AID 14,4 
is bestemd
– voor professioneel gebruik in de industrie 

en door de vakman,
– voor het vast- en losdraaien van moeren 

en schroeven met de vermelde afmetingen.
De accuboorschroevendraaier AD 14,4 
is bestemd
– voor professioneel gebruik in de industrie 

en door de vakman,
– voor het in- en losdraaien van schroeven, 
– voor het boren in hout, metaal, keramiek 

en kunststof.
De accuklopboorschroevendraaier ADH 14,4 
is bestemd
– voor professioneel gebruik in de industrie 

en door de vakman,
– voor het in- en losdraaien van schroeven, 
– voor het boren in hout, metaal, keramiek 

en kunststof, 
– voor klopboorwerkzaamheden in baksteen, 

metselwerk en steen.

Veiligheidsvoorschriften voor boor-
machines en schroevendraaiers
 Houd het gereedschap aan de geïso-

leerde greepvlakken vast als u werk-
zaamheden uitvoert waarbij het inzet-
gereedschap of de schroef verborgen 
stroomleidingen of de eigen stroom-
kabel kan raken. 
Contact van de schroef met een 
spanningvoerende leiding kan ook metalen 
delen van het gereedschap onder spanning 
zetten en tot een elektrische schok leiden.

 Gebruik een geschikt detectieapparaat 
om verborgen stroom-, gas- of water-
leidingen op te sporen of raadpleeg het 
plaatselijke energie- of waterleiding-
bedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan 
tot brand of een elektrische schok leiden. 
Beschadiging van een gasleiding kan 
tot een explosie leiden. 
Breuk van een waterleiding veroorzaakt 
materiële schade.

 Schakel het elektrische gereedschap 
onmiddellijk uit als het inzetgereed-
schap blokkeert. Houd rekening met 
grote reactiemomenten die een terug-
slag veroorzaken.
Het inzetgereedschap blokkeert, als:
– het elektrische gereedschap overbelast 

wordt
of
– het in het te bewerken werkstuk schuin 

draait.
 Houd het elektrische gereedschap altijd 

goed vast. 
Bij het vast- of losdraaien van schroeven 
kunnen gedurende korte tijd grote 
reactiemomenten optreden.

 Zet het werkstuk vast. 
Een met spanvoorzieningen of een bank-
schroef vastgehouden werkstuk wordt 
beter vastgehouden dan u met uw hand 
kunt doen.

 Wacht tot het elektrische gereedschap 
tot stilstand is gekomen voordat u het 
neerlegt. Het inzetgereedschap kan 
vasthaken en dit kan tot het verlies 
van de controle over het elektrische 
gereedschap leiden.

 Open de accu niet. 
Er bestaat gevaar voor kortsluiting. 

 Bescherm de accu tegen hitte, bijvoor-
beeld ook tegen voortdurend zonlicht, 
vuur, water en vocht. 
Er bestaat explosiegevaar. 

 Gebruik de accu alleen in combinatie 
met het daarvoor bestemde elektrische 
gereedschap. 
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke 
overbelasting beschermd.

 Gebruik alleen originele accu's met 
de op het typeplaatje van het elek-
trische gereedschap aangegeven 
spanning.
Bij gebruik van andere accu's, zoals 
imitaties, opgeknapte accu's of accu's 
van andere merken, bestaat gevaar voor 
persoonlijk letsel en materiële schade door 
exploderende accu's.
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Aanvullend veiligheidsvoorschrift 
voor slagmoeraanzetter (ADH 14,4)
 Draag een gehoorbescherming 

bij klopboorwerkzaamheden. 
De blootstelling aan lawaai kan gehoor-
verlies tot gevolg hebben. 

Bijzondere 
veiligheidsvoorschriften
 Zet vóór werkzaamheden aan het elek-

trische gereedschap de draairichting-
voorkeuze (6) altijd in de middelste stand.

 Bedien de draairichtingvoorkeuze (6) 
en de draaimomentinstelling (4) alleen 
terwijl het gereedschap stilstaat.

 Netspanning en spanningsgegevens 
op het typeplaatje van het oplaadapparaat 
moeten overeenkomen.

 Gebruik voor het markeren van het elek-
trische gereedschap alleen stickers. 
Boor geen gaatjes in het machinehuis.

Geluid en trillingen

De geluids- en trillingswaarden zijn vastgesteld 
volgens EN 60745. 
AD 14,4
Het A-gewogen geluidsdrukniveau 
van de machine is kenmerkend:
geluidsdrukniveau 88 dB(A);
geluidsvermogenniveau 77 dB(A);
onzekerheid K = 3 dB. 
Totale trillingswaarden (vectorsom van 
drie richtingen) bepaald volgens EN 60745: 
boren in metaal: 
trillingemissiewaarde ah = 2,8 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2, 
in- en losdraaien van schroeven: 
trillingemissiewaarde ah < 2,5 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2,  
ADH 14,4
Het A-gewogen geluidsdrukniveau 
van de machine is kenmerkend:
geluidsdrukniveau 102 dB(A);
geluidsvermogenniveau 91 dB(A);
onzekerheid K = 3 dB. 

Totale trillingswaarden (vectorsom van drie 
richtingen) bepaald volgens EN 60745: 
boren in metaal: 
trillingemissiewaarde ah = 2,8 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2, 
klopboren in beton: 
trillingemissiewaarde ah = 13 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2,
in- en losdraaien van schroeven: 
trillingemissiewaarde ah < 2,5 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2,  
AID 14,4 ¼
Het A-gewogen geluidsdrukniveau 
van de machine is kenmerkend:
geluidsdrukniveau 99 dB(A);
geluidsvermogenniveau 86 dB(A);
onzekerheid K = 3 dB. 
Draag een gehoorbescherming! 
Totale trillingswaarden (vectorsom van drie 
richtingen) bepaald volgens EN 60745: 
in- en losdraaien van schroeven: 
trillingemissiewaarde ah < 2,5 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2,  
AID 14,4 ½
Het A-gewogen geluidsdrukniveau 
van de machine is kenmerkend:
geluidsdrukniveau 100 dB(A);
geluidsvermogenniveau 87 dB(A);
onzekerheid K = 3 dB. 
Draag een gehoorbescherming! 
Totale trillingswaarden (vectorsom van drie 
richtingen) bepaald volgens EN 60745: 
in- en losdraaien van schroeven: 
trillingemissiewaarde ah < 2,5 m/s2, 
onzekerheid K = 1,5 m/s2,  

t^^op`ertfkd>
aÉ=~~åÖÉÖÉîÉå=ãÉÉíï~~êÇÉå=ÖÉäÇÉå=îççê=
åáÉìïÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~ééÉåK=_áà=Ç~ÖÉäáàâë=ÖÉÄêìáâ=
îÉê~åÇÉêÉå=ÖÉäìáÇëJ=Éå=íêáääáåÖëï~~êÇÉåK

ibq=lm
Het is deze instructies vermelde trillingsniveau 
is gemeten volgens de meetmethode zoals 
beschreven in de norm EN 60745 en kan 
worden gebruikt voor de onderlinge vergelijking 
van elektrische gereedschappen. 
Het is ook geschikt voor een voorlopige 
inschatting van de trillingsbelasting.
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Het vermelde trillingsniveau geldt voor de 
voornaamste toepassingen van het elektrische 
gereedschap. Indien het elektrische gereed-
schap wordt gebruikt voor andere toepas-
singen, met afwijkende inzetgereedschappen 
of zonder voldoende onderhoud, kan het 
trillingsniveau afwijken. Dit kan de trillings-
belasting over het gehele arbeidstijdvak 
duidelijk verhogen.
Voor een nauwkeurige schatting van de trillings-
belasting moet ook rekening worden gehouden 
met de tijd waarin het gereedschap uitgescha-
keld is, of waarin het gereedschap wel loopt, 
maar niet werkelijk wordt gebruikt. 

Dit kan de trillingsbelasting over het gehele 
arbeidstijdvak duidelijk verminderen. 
Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter 
bescherming van de bediener tegen het effect 
van trillingen vast, zoals: onderhoud van elek-
trische gereedschap en inzetgereedschappen, 
warm houden van de handen, organisatie van 
de arbeidsprocessen.

sllowf`eqfd>
aê~~Ö=ÉÉå=ÖÉÜççêÄÉëÅÜÉêãáåÖ=Äáà=ÉÉå=
ÖÉäìáÇëÇêìâ=î~å=ãÉÉê=Ç~å=UR=Ç_E^FK

Technische gegevens

* Hydraulische meetmethode

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4
Type Slagmoer-

aanzetter
Slagmoer-
aanzetter

Boorschroe-
vendraaier

Klopboorschroe-
vendraaier

Accu Lithiumionen; 14,4 V/3,0 Ah 
Oplaadtijd (afhankelijk 
van oplaadtoestand)

min 1–60

Draaimoment, maximaal Nm 145 * 230 *
Harde schroefverbinding: 60
Zachte schroefverbinding: 30

Boorstand
Draaimomentstanden – – 15+1 15+2

Onbelast toerental min-1 0....2400 0....2200
Stand L: 
0....350
Stand H: 
0....1800

Stand L: 
0....350
Stand H: 
0....1800

Aantal slagen min-1 3200 – 0....27000

Boorhouder mm – 1,5–13

Gereedschapopname 1/4?
1/2? – –

Machineschroefdiameter M6–M14 – –
Max. schroefdiameter – – 13
Max. boordiameter
– in hout
– in staal
– in metselwerk

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Gewicht volgens 
„EPTA-procedure 
01/2003” (met accu)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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In één oogopslag

1 Gereedschapopname
a) ½ vierkant (AID 14,4 ½)
b) ¼-inbus (AID 14,4 ¼)

2 Gereedschapvergrendeling
3 Snelspanboorhouder
4 Draaimomentinstelling
5 Keuzeschakelaar snelheid
6 Schakelaar draairichtingvoorkeuze
7 Schakelaar
8 Accu
9 Reserveaccu
10 Ontgrendelingsknop voor accu
11 Toets accutoestand
12 Indicatie accutoestand
13 Toets werkplekverlichting
14 Werkplekverlichting

Acculader
15 Oplaadapparaat
16 LED oplaadtoestand
17 Netsnoer

Netspanning 230 V/50–60 Hz
Oplaadspanning 14,4 V–18,0 V
Oplaadstroomsterkte 3,0 A
Oplaadtijd ~ 60 minuten

Isolatieklasse    / II
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Gebruiksaanwijzing

Voor de ingebruikneming
Pak het elektrische gereedschap uit en con-
troleer of het volledig geleverd is en geen 
transportschade heeft.

Accu opladen

ibq=lm
aÉ=~ÅÅìDë=òáàå=Äáà=äÉîÉêáåÖ=åáÉí=îçääÉÇáÖ=çéJ
ÖÉä~ÇÉåK=i~~Ç=ÇÉ=~ÅÅìDë=îççê=ÜÉí=ÉÉêëíÉ=
ÖÉÄêìáâ=îçääÉÇáÖ=çéK

Aanwijzingen voor een lange levensduur 
van de accu

sllowf`eqfd>
Ó i~~Ç=~ÅÅìDë=åççáí=çé=Äáà=ÉÉå=íÉãéÉê~íììê=

ä~ÖÉê=Ç~å=R=ø`=çÑ=ÜçÖÉê=Ç~å=QM=ø`K
Ó i~~Ç=~ÅÅìDë=åáÉí=çé=áå=ÉÉå=çãÖÉîáåÖ=ãÉí=

ÉÉå=ÜçÖÉ=äìÅÜíîçÅÜíáÖÜÉáÇ=çÑ=ÉÉå=ÜçÖÉ=
çãÖÉîáåÖëíÉãéÉê~íììêK

Ó _ÉÇÉâ=~ÅÅìDë=Éå=çéä~~Ç~éé~ê~~í=íáàÇÉåë=
ÜÉí=çéä~ÇÉå=åáÉíK

Ó qêÉâ=ÇÉ=ëíÉââÉê=î~å=ÜÉí=çéä~~Ç~éé~ê~~í=
å~ ÜÉí=çéä~ÇÉå=ìáí=ÜÉí=ëíçéÅçåí~ÅíK

Tijdens het opladen worden accu en oplaad-
apparaat warm. Dit is normaal!
Lithiumionen-accu's vertonen het bekende 
„memory-effect” niet. Toch moet een accu 
voor het opladen volledig leeg zijn en moet 
de accu altijd volledig worden opgeladen.
Als de accu's langdurig niet worden gebruikt, 
moeten deze gedeeltelijk opgeladen en koel 
worden bewaard.

Opladen

sllowf`eqfd>
mä~~íë=ìáíëäìáíÉåÇ=çêáÖáåÉäÉ=~ÅÅìDë=áå=ÜÉí=
ãÉÉÖÉäÉîÉêÇÉ=çéä~~Ç~éé~ê~~íK
 Steek de stekker van het oplaadapparaat 

in het stopcontact.
De LED oplaadtoestand (16) knippert 
als er geen accu in het oplaadapparaat 
aanwezig is.

 Steek de accu volledig in het oplaad-
apparaat tot de accu niet meer verder kan.
De LED oplaadtoestand (16) brandt rood.
Als accu volledig opgeladen is, brandt 
de LED oplaadtoestand (16) groen.

 Neem de accu uit het oplaadapparaat.
 Trek de stekker uit de contactdoos.

ibq=lm
Als na het inzetten van de accu de LED (16) 
geel knippert of brandt, is het oplaadapparaat 
of de accu defect.
– Snel knipperen van de LED (geel): 

Het opladen begint niet. De accu of het 
oplaadapparaat is defect.

– Langzaam knipperen van de LED (geel): 
Het oplaadapparaat is te heet (> 85 °C). 
Trek de netstekker uit het stopcontact 
en laat het gereedschap afkoelen.

– LED brandt continu (geel): 
De accu is te heet (> 45 °C) of te koud 
(< 5 °C). Nadat de accu een temperatuur 
tussen 5 °C en 40 °C heeft bereikt, moet 
de rode LED constant branden en moet het 
opladen beginnen. Als de LED na een uur 
nog steeds brandt of knippert, is de accu 
defect. Trek de stekker uit de contactdoos.
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Accu inzetten of vervangen
 Duw de accu in het elektrische gereed-

schap tot de accu volledig vastklikt.

 Als u de accu wilt verwijderen, drukt 
u op de ontgrendelingsknop (1.) en trekt 
u de accu naar buiten (2.).

Oplaadtoestand van de accu

ibq=lm
aÉ=çéä~~ÇíçÉëí~åÇ=â~å=~ääÉÉå=ïçêÇÉå=
ÖÉÅçåíêçäÉÉêÇ=ï~ååÉÉê=ÜÉí=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=
ëíáäëí~~í=EãáåëíÉåë=N=ãáåììí=ìáíÖÉëÅÜ~âÉäÇFK

 Door het indrukken van de toets 
oplaadindicatie (11) kan met de LED (12) 
de oplaadtoestand gecontroleerd worden.
1 = accu 70–100% opgeladen
2 = accu 30–69% opgeladen
3 = accu minder dan 30% opgeladen
4 = accu leeg of defect

Draairichtingvoorkeuze

sllowf`eqfd>=
sÉê~åÇÉê=ÇÉ=Çê~~áêáÅÜíáåÖ=~ääÉÉå=ï~ååÉÉê=
ÜÉí ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ëíáäëí~~íK

 Zet de schakelaar draairichtingvoorkeuze 
in de vereiste stand:
– Links: tegen de richting van de klok in 

(schroeven uitdraaien, schroe-
ven en moeren losdraaien)

– Rechts: met de klok mee (boren, 
schroeven indraaien, schroe-
ven en moeren vastdraaien)

– Midden: inschakelblokkering (inzet-
gereedschap wisselen en alle 
werkzaamheden aan het 
elektrische gereedschap)

Vooraf instelbaar draaimoment 
(AD/ADH 14,4)

sllowf`eqfd>=
sÉê~åÇÉê=ÜÉí=Çê~~áãçãÉåí=~ääÉÉå=ï~ååÉÉê=
ÜÉí ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ëíáäëí~~íK

AD 14,4

1–15: Schroeven
: Boren
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ADH 14,4

1–15: Schroeven
: Boren

: Klopboren

ibq=lm
få=ÇÉ=Äççêëí~åÇ= =áë=ÇÉ=ëäáéâçééÉäáåÖ=ÖÉÇÉJ
~ÅíáîÉÉêÇK

Vooraf instelbare snelheid 
(AD/ADH 14,4)

sllowf`eqfd>=
sÉê~åÇÉê=ÇÉ=ëåÉäÜÉáÇ=~ääÉÉå=ï~ååÉÉê=ÜÉí=ÉäÉâJ
íêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ëíáäëí~~íK

 Zet de keuzeschakelaar in de vereiste stand:
1: lage snelheid, hoog draaimoment
2: hoge snelheid, laag draaimoment

Inzetgereedschap inzetten

sllowf`eqfd>
wÉí=îμμê=ïÉêâò~~ãÜÉÇÉå=~~å=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=
ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ÇÉ=Çê~~áêáÅÜíáåÖîççêâÉìòÉ=ESF=
~äíáàÇ=áå=ÇÉ=ãáÇÇÉäëíÉ=ëí~åÇK

Boorhouder (AD/ADH 14,4)
In de boorhouder worden boren met een 
diameter van 1,5–13 mm, ¼" -bits 
en ¼"-bithouders stevig vastgehouden.

 Houd het elektrische gereedschap met één 
hand vast en draai de boorhouder met 
uw andere hand.
– Draai tegen de wijzers van de klok om 

de boorhouder verder te openen. 
– Draai met de wijzers van de klok mee 

om de boorhouder te sluiten.
 Zet het inzetgereedschap in.
 Sluit de boorhouder volledig.
 Laat het inzetgereedschap proefdraaien 

om te controleren of het gecentreerd 
ingespannen is.

Gereedschapopname (AID 14,4 ¼)

ibq=lm
få=ÇÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~éçéå~ãÉ=ïçêÇÉå=Äáíë=
Éå ÄáíÜçìÇÉêë=¼?=ëíÉîáÖ=î~ëíÖÉÜçìÇÉåK

 Trek de gereedschapvergrendeling naar 
voren en duw het inzetgereedschap naar 
binnen tot het niet meer verder kan.

 Laat de gereedschapvergrendeling los.
 Als u het inzetgereedschap wilt verwijderen, 

trekt u de gereedschapvergrendeling naar 
achteren.
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Steeksleutelhouder (AID 14,4 ½)

ibq=lm
få=ÇÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~éçéå~ãÉ=ïçêÇÉå=ëíÉÉâëJ
äÉìíÉäÇçééÉå=½?=ëíÉîáÖ=î~ëíÖÉÜçìÇÉåK

 Benodigde steeksleuteldop kiezen.
 Steeksleuteldop op gereedschapopname 

½" plaatsen.

Elektrisch gereedschap 
inschakelen
Apparaat inschakelen:

 Schakelaar indrukken.
Met de schakelaar van het elektrische 
gereedschap kunt u het toerental traps-
gewijs verhogen tot aan het maximum-
toerental.

Apparaat uitschakelen:
 Laat de schakelaar los.

ibq=lm
Ó eÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ÄÉëÅÜáâí=

çîÉê ÉÉå=êÉãK=aÉòÉ=ëíçéí=ÜÉí=áåòÉíÖÉêÉÉÇJ
ëÅÜ~é=çåãáÇÇÉääáàâ=å~=ÜÉí=äçëä~íÉå=î~å=
ÇÉ ëÅÜ~âÉä~~êK

Ó _áà=Åçåíáåì=ÖÉÄêìáâ=î~å=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=
ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ãçÉí=îççêå~ãÉäáàâ=ãÉí=ÉÉå=
îçääÉÇáÖ=áåÖÉÇêìâíÉ=ëÅÜ~âÉä~~ê=ïçêÇÉå=
ÖÉïÉêâíK

Werkpleklamp

 De toets op de accu indrukken als u wilt 
inschakelen of uitschakelen.

Werkzaamheden met het 
elektrische gereedschap

sllowf`eqfd>
wÉí=îμμê=ïÉêâò~~ãÜÉÇÉå=~~å=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=
ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=ÇÉ=Çê~~áêáÅÜíáåÖîççêâÉìòÉ=ESF=
~äíáàÇ=áå=ÇÉ=ãáÇÇÉäëíÉ=ëí~åÇK
1. Accu inzetten.
2. Zet het inzetgereedschap in.
3. Zet de draaimomentvoorkeuze 

in de vereiste stand (AD/ADH 14,4).
4. Snelheid instellen op de benodigde 

stand (AD/ADH 14,4).
5. Stel de vereiste draairichting in.
6. Schakel het apparaat in.
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Onderhoud en verzorging

Reiniging

t^^op`ertfkd>
_áà=ÜÉí=ÄÉïÉêâÉå=î~å=ãÉí~äÉå=â~å=òáÅÜ=Äáà=áåíÉåJ
ëáÉÑ=ÖÉÄêìáâ=ÖÉäÉáÇÉåÇ=ëíçÑ=áå=ÜÉí=ã~ÅÜáåÉÜìáë=
çéÜçéÉåK=oÉáåáÖ=ÜÉí=ÉäÉâíêáëÅÜÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=
Éå=ÇÉ=îÉåíáä~íáÉçéÉåáåÖÉå=êÉÖÉäã~íáÖK=
aÉ ÑêÉèìÉåíáÉ=î~å=ÇÉ=êÉáåáÖáåÖ=áë=~ÑÜ~åâÉäáàâ=
î~å ÜÉí=ÄÉïÉêâíÉ=ã~íÉêá~~ä=Éå=î~å=ÇÉ=Çììê=
î~å ÜÉí=ÖÉÄêìáâK
 Blaas de binnenzijde van het machinehuis 

met de motor regelmatig met droge per-
slucht door. Laat het elektrische gereed-
schap daarbij lopen.

Oplaadapparaat

t^^op`ertfkd>
qêÉâ=îμμê=ïÉêâò~~ãÜÉÇÉå=~äíáàÇ=ÉÉêëí=
ÇÉ ëíÉââÉê=ìáí=ÜÉí=ëíçéÅçåí~ÅíK=
dÉÄêìáâÖÉÉå ï~íÉê=çÑ=îäçÉáÄ~êÉ=êÉáåáÖáåÖëJ
ãáÇÇÉäÉåK
 Verwijder vuil en stof met een kwast of droge 

doek van de behuizing.

Reparaties
Laat reparaties uitsluitend uitvoeren door een 
door de fabrikant erkende klantenservice.

Vervangingsonderdelen 
en toebehoren
Zie voor overig toebehoren, in het bijzonder 
inzetgereedschappen, de catalogi van 
de fabrikant.
Explosietekeningen en onderdelenlijsten 
vindt u op onze website: 
www.flex-tools.com

Transport

De lithiumequivalenthoeveelheid van de mee-
geleverde accu ligt onder de geldende grens-
waarden. Daarom zijn op de accu als los 
onderdeel en op het elektrische gereedschap 
met het meegeleverde toebehoren geen 
nationale of internationale voorschriften met 
betrekking tot het transport van gevaarlijke 
goederen van toepassing.
Bij het transport van meerdere gereed-
schappen met lithiumionaccu's kunnen 
deze voorschriften relevant worden en bij-
zondere veiligheidsmaatregelen (bijv. voor 
de verpakking) vereisen.
Stel u in dit geval op de hoogte van de voor het 
desbetreffende land geldende voorschriften.

-Conformiteit

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat 
het onder „Technische gegevens” beschreven 
product voldoet aan de volgende normen 
en normatieve documenten:

EN 60745 volgens de bepalingen van de 
richtlijnen 2004/108/EG (tot 19-04-2016), 
2014/30/EU (vanaf 20-04-2016), 
2006/42/EG, 2011/65/EG.

Verantwoordelijk voor technische 
documentatie:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Verwijderingsvoorschriften

t^^op`ertfkd>
j~~â=ÉÉå=îÉêëäÉíÉå=ã~ÅÜáåÉ=çåÄêìáâÄ~~ê=Çççê=
ÜÉí=åÉíëåçÉê=íÉ=îÉêïáàÇÉêÉåK

Alleen voor EU-landen
Gooi elektrische gereedschappen 
niet bij het huisvuil.

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EG 
betreffende afgedankte elektrische en elek-
tronische apparatuur en de omzetting van 
de richtlijn in nationaal recht moeten versleten 
elektrische gereedschappen apart worden 
ingezameld en op een voor het milieu 
verantwoorde wijze opnieuw worden gebruikt.

qÉêìÖïáååÉå=î~å=ÖêçåÇëíçÑÑÉå=áå=éä~~íë=
î~å=ïÉÖÖççáÉå=î~å=~Ñî~äK=

dÉêÉÉÇëÅÜ~éI=íçÉÄÉÜçêÉå=Éå=îÉêé~ââáåÖ=
ÇáÉåÉå=çé=ÉÉå=îççê=ÜÉí=ãáäáÉì=îÉê~åíïççêÇÉ=
ã~åáÉê=íÉ=ïçêÇÉå=ÜÉêÖÉÄêìáâíK=
aÉ=âìåëíëíçÑ=ÇÉäÉå=òáàå=ÖÉâÉåãÉêâí=çã=ÇÉòÉ=
éÉê=ëççêí=íÉ=âìååÉå=êÉÅóÅäÉåK

t^^op`ertfkd>
dççá=~ÅÅìDë=Éå=Ä~ííÉêáàÉå=åáÉí=Äáà=ÜÉí=ÜìáëîìáäI=
áå ÜÉí=îììê=çÑ=áå=ÜÉí=ï~íÉêK=
aÉãçåíÉÉê=îÉêëäÉíÉå=~ÅÅìDë=åáÉíK
Accu's en batterijen moeten worden 
ingezameld, gerecycled of op een voor het 
milieu verantwoorde wijze worden afgevoerd.
Alleen voor EU-landen:
Volgens richtlijn 2006/66/EG moeten defecte 
of versleten accu's en batterijen worden 
gerecycled.

ibq=lm
sê~~Ö=ìï=î~âÜ~åÇÉä=å~~ê=ÇÉ=ãçÖÉäáàâÜÉÇÉå=
çã=ìï=çìÇÉ=ÖÉêÉÉÇëÅÜ~é=~Ñ=ÖÉîÉåK

Uitsluiting van aansprakelijkheid

De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn niet 
aansprakelijk voor schade en verloren winst 
door onderbreking van de werkzaamheden 
die door het product of het niet-mogelijke 
gebruik van het product zijn veroorzaakt.
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn niet 
aansprakelijk voor schade die door onjuist 
gebruik of in combinatie met producten 
van andere fabrikanten is veroorzaakt.



AD/ADH/AID 14,4

82

Indhold

Anvendte symboler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 82
For Deres egen sikkerheds skyld . . . . . . . . 82
Støj og vibration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85
Oversigt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 86
Brugsanvisning  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87
Vedligeholdelse og eftersyn . . . . . . . . . . . . 91
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 91

-Overensstemmelse  . . . . . . . . . . . . . . . 91
Henvisninger om bortskaffelse . . . . . . . . . . 91
Ansvarsudelukkelse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 92

Anvendte symboler

^as^opbi>
_ÉíÉÖåÉê=Éå=ìãáÇÇÉäÄ~ê=íêìÉåÇÉ=Ñ~êÉK=
sÉÇ íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ÜÉåîáëåáåÖÉå=çéëí™ê=
ÇÉê äáîëÑ~êÉ=ÉääÉê=Ñ~êÉ=Ñçê=~äîçêäáÖ=íáäëâ~ÇÉâçãëíK

clopfdqfd>
_ÉíÉÖåÉê=Éå=ãìäáÖ=Ñ~êäáÖ=ëáíì~íáçåK=
sÉÇ íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ÜÉåîáëåáåÖÉå=Éê=ÇÉê=Ñ~êÉ=
Ñçê=íáäëâ~ÇÉâçãëíI=ÉääÉê=ÇÉê=â~å=çéëí™=ã~íÉêáÉääÉ=
ëâ~ÇÉêK

_bjÃoh
_ÉíÉÖåÉê=~åîÉåÇÉäëÉëíáéë=çÖ=îáÖíáÖÉ=áåÑçêJ
ã~íáçåÉêK

Symboler på maskinen
i‹ë=ÄÉíàÉåáåÖëîÉàäÉÇåáåÖÉåI=áåÇÉå=
ã~ëâáåÉå=í~ÖÉë=á=ÄêìÖ>

hçêíëäìíåáåÖëëáââÉê=íê~åëÑçêãÉê

_~ííÉêáÉí=ã™=áââÉ=ìÇë‹ííÉë=Ñçê=Ü›à=
î~êãÉI=çÖ=ÜÉääÉê=áââÉ=Ñçê=ÑKÉâëK=
âçåëí~åí=ëçääóë=ÉääÉê=™ÄÉå=áäÇK=
oáëáâç Ñçê=Éâëéäçëáçå>

_~ííÉêáÉí=ã™=áââÉ=â~ëíÉë=áåÇ=
á=™ÄÉå=áäÇK=oáëáâç=Ñçê=Éâëéäçëáçå>

^éé~ê~íÉí=Éê=âìå=ÄÉêÉÖåÉí=
íáä áåÇÉåÇ›êë=ÄêìÖK=
^éé~ê~íÉí=ã™=áââÉ=ìÇë‹ííÉë=
Ñçê êÉÖåK=bäJî‹êâí›à=çÖ=Ä~ííÉêáÉê=
ëâ~ä çéÄÉî~êÉë=á=Éí=í›êí=êìãK
eÉåîáëåáåÖÉê=çã=Äçêíëâ~ÑÑÉäëÉ=
EëÉ ëáÇÉ=VNF>

For Deres egen sikkerheds skyld

^as^opbi>
i‹ë=îÉåäáÖëí=~ääÉ=ëáââÉêÜÉÇëÜÉåîáëåáåÖÉê=
çÖ=~åîáëåáåÖÉêK=sÉÇ=íáäëáÇÉë‹ííÉäëÉ=~Ñ=ëáââÉêJ
ÜÉÇëÜÉåîáëåáåÖÉêåÉ=çÖ=~åîáëåáåÖÉêåÉ=â~å=ÇÉí=
ãÉÇÑ›êÉ=ÉäÉâíêáëâÉ=ëí›ÇI=Äê~åÇ=çÖLÉääÉê=~äîçêäáÖÉ=
âî‹ëíÉäëÉêK=léÄÉî~ê=îÉåäáÖëí=ëáââÉêÜÉÇëJ
ÜÉåîáëåáåÖÉêåÉ=çÖ=áåëíêìâëÉêåÉ=~Ñ=ÜÉåëóå=
íáä ëÉåÉêÉ=ÄêìÖK
i‹ë=ÄÉíàÉåáåÖëîÉàäÉÇåáåÖÉå=áåÇÉå=Éäî‹êâí›àÉí=
í~ÖÉë=á=ÄêìÖ=çÖ=Ñ›äÖW
Ó ÄÉíàÉåáåÖëîÉàäÉÇåáåÖÉåI
Ó łdÉåÉêÉääÉ=ëáââÉêÜÉÇë~åîáëåáåÖÉê“=

Ñçê Ü™åÇíÉêáåÖ=~Ñ=Éäî‹êâí›àÉê=á=îÉÇä~ÖíÉ=
Ü‹ÑíÉ=EëâêáÑíJåêKW=PNRKVNRFI

Ó ÇÉ=Ñçê=~åîÉåÇÉäëÉëëíÉÇÉí=Ö‹äÇÉåÇÉ=
êÉÖäÉê çÖ=ÑçêëâêáÑíÉê=îÉÇê›êÉåÇÉ=ÑçêÉJ
ÄóÖÖÉäëÉ=~Ñ=ìäóââÉêK

aÉííÉ=Éäî‹êâí›à=Éê=âçåëíêìÉêÉí=á=ÜÉåÜçäÇ=
íáä ~âíìÉäí=íÉâåáëâ=åáîÉ~ì=çÖ=~åÉêâÉåÇíÉ=ëáââÉêJ
ÜÉÇëíÉâåáëâÉ=êÉÖäÉêK=^ääáÖÉîÉä=â~å=ÇÉê=îÉÇ=
ÄêìÖ ~Ñ=ã~ëâáåÉå=çéëí™=Ñ~êÉ=Ñçê=ÄêìÖÉêë=ÉääÉê=
íêÉÇàÉã~åÇë=äáî=çÖ=äÉããÉêI=ã~ëâáåÉå=â~å=
ÄÉëâ~ÇáÖÉëI=çÖ=ÇÉê=â~å=çéëí™=ã~íÉêáÉääÉ=
ëâ~ÇÉêK=bäî‹êâí›àÉí=ã™=âìå=ÄÉåóííÉë
Ó íáä=ÇÉí=ÇÉêíáä=ÄÉêÉÖåÉÇÉ=Ñçêã™äI
Ó á=ëáââÉêÜÉÇëíÉâåáëâ=âçêêÉâí=íáäëí~åÇK
cÉàäI=ÇÉê=Ü~ê=áåÇÑäóÇÉäëÉ=é™=ëáââÉêÜÉÇÉåI=
ëâ~ä êÉííÉë=çãÖ™ÉåÇÉK
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Bestemmelsesmæssig brug
Akkuslagskruemaskinen AID 14,4 er beregnet
– til erhvervsmæssig brug inden for industri 

og håndværk,
– til at spænde og løsne møtrikker 

og skruer med i de anførte mål.
Akkuboreskruemaskinen AD 14,4 er beregnet til
– til erhvervsmæssig brug inden for industri 

og håndværk,
– til i- og udskruning af skruer,
– boring i træ, metal, keramik og kunststof.
Akku slagboreskruemaskinen ADH 14,4 
er beregnet
– til erhvervsmæssig brug inden for industri 

og håndværk,
– til i- og udskruning af skruer,
– til boring i metal, træ, keramik og kunststof.
– til slagboring i tegl, murværk og sten.

Sikkerhedsanvisninger for bore- og 
skruemaskiner
 Hold fast på maskinen på de isolerede 

grebsflader, når der skal udføres 
arbejde, hvor indsatsværktøjet eller 
skruen kan ramme skjulte strømled-
ninger eller maskinens eget strømkabel. 
Hvis skruen kommer i kontakt med en 
spændingsførende ledning, kan det sætte 
apparatdele af metal under spænding 
og give elektrisk stød.

 Anvend egnede søgeapparater til søg-
ning af skjulte forsyningsledninger eller 
kontakt det lokale forsyningsselskab.
Kontakt med elledninger kan medføre 
brand og elektriske stød. 
Beskadigelse af en gasledning kan med-
føre eksplosion. Indtrængning i en vand-
ledning forårsager materielle skader.

 Sluk omgående elværktøjet, hvis 
indsatsværktøjet blokerer. 
Vær forberedt på høje reaktionsmo-
menter, der forårsager tilbageslag.
Indsatsværktøjet blokerer, hvis:
– elværktøjet overbelastes eller
eller
– hvis det sætter sig fast i arbejdsemnet, 

der skal bearbejdes.

 Hold godt fast på elværktøjet. 
Når skruer skal spændes eller løsnes, kan 
der hurtigt opstå høje reaktionsmomenter.

 Sikring af arbejdsemnet. 
Det er mere sikkert at fastholde arbejdsem-
net med en spændeanordning end med 
hånden.

 Vent til elværktøjet står helt stille, inden 
det lægges til side. Indsatsværktøjet kan 
sætte sig fast, hvorved man kan miste 
kontrollen over elværktøjet.

 Akkuen må ikke åbnes. 
Risiko for kortslutning. 

 Akkuen må ikke udsættes for høj varme, 
og heller ikke for f.eks. konstant sollys, 
åben ild, vand eller fugt. 
Risiko for eksplosion. 

 Akkuen må kun anvendes i forbindelse 
med det elværktøj, det er beregnet til. 
Kun på den måde er det muligt at beskytte 
akkuen mod farlig overbelastning.

 Brug kun originale akkuer med den 
spænding, der er anført på elværktøjets 
typeskilt.
Hvis der anvendes andre akkuer, f. eks. 
kopiudgaver, genbrugsakkuer eller akkuer 
fra andre leverandører, er der risiko for 
kvæstelse og/eller materiel skade pga. 
af at akkuen kan eksplodere.

Yderligere sikkerhedsanvisninger 
for slag-bore-/skruemaskiner 
(ADH 14,4)
 Brug altid høreværn under slagboring. 

Man kan miste hørelsen ved påvirkning 
af støj. 

Særlige sikkerhedshenvisninger
 Stil drejeretningsvælgeren (6) i midterstilling 

inden der arbejdes på elværktøjet.
 Forvalgsvælgeren for omdrejnings-

retning (6) eller drejningsmoment-
vælgeren (4) må kun aktiveres, når 
værktøjet står helt stille.

 Netspændingen og spændingsangivelsen 
på ladeaggregatets typeskilt skal stemme 
overens.

 Der må kun anvendes klæbeetiketter 
til mærkning af elværktøjet. 
Bor aldrig huller i huset.



AD/ADH/AID 14,4

84

Støj og vibration

Støj- og svingningsværdierne er beregnet 
ifølge EN 60745. 
AD 14,4
Maskinens typisk A-vægtede lydtryksniveau:
lydtryksniveau 88 dB(A);
lydeffektniveau 77 dB(A);
usikkerhed K = 3 dB. 
Totale vibrationsværdier (vektorsum 
i tre retninger) er beregnet ifølge EN 60745: 
Boring i metal: 
Vibrationsemissionsværdi ah = 2,8 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2, 
Skruning: 
Vibrationsemissionsværdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2,  
ADH 14,4
Maskinens typisk A-vægtede lydtryksniveau:
lydtryksniveau 102 dB(A);
lydeffektniveau 91 dB(A);
usikkerhed K = 3 dB. 
Totale vibrationsværdier (vektorsum 
i tre retninger) er beregnet ifølge EN 60745: 
Boring i metal: 
Vibrationsemissionsværdi ah = 2,8 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2, 
Slagboring i beton: 
Vibrationsemissionsværdi ah = 13 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2,
Skruning: 
Vibrationsemissionsværdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2,  
AID 14,4 ¼
Maskinens typisk A-vægtede lydtryksniveau:
lydtryksniveau 99 dB(A);
lydeffektniveau 86 dB(A);
usikkerhed K = 3 dB. Brug høreværn! 
Totale vibrationsværdier (vektorsum 
i tre retninger) er beregnet ifølge EN 60745: 
Skruning: 
Vibrationsemissionsværdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2,  

AID 14,4 ½
Maskinens typisk A-vægtede lydtryksniveau:
Lydtryksniveau 100 dB(A);
lydeffektniveau 87 dB(A);
usikkerhed K = 3 dB. Brug høreværn! 
Totale vibrationsværdier (vektorsum 
i tre retninger) er beregnet ifølge EN 60745: 
Skruning: 
Vibrationsemissionsværdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhed K = 1,5 m/s2,  

^as^opbi>
aÉ=~åÖáîåÉ=ã™äÉî‹êÇáÉê=Ö‹äÇÉê=âìå=Ñçê=åóÉ=
ã~ëâáåÉêK=pí›àJ=çÖ=ëîáåÖåáåÖëî‹êÇáÉêåÉ=
‹åÇêÉê=ëáÖ=îÉÇ=Ç~ÖäáÖ=ÄêìÖK

_bjÃoh
Det svingningsniveau, der er angivet i disse 
instruktioner, er blevet målt i henhold til 
en standardiseret måleproces i EN 60745 og 
kan bruges til at sammenligne elværktøjerne. 
Det egner sig også til en foreløbig vurdering 
af svingningsbelastningen. Det angivne 
svingningsniveau repræsenterer elværktøjets 
hovedsagelige anvendelse. Hvis elværktøjet 
dog benyttes til andre formål, med afvigende 
arbejdsværktøjer eller det vedligeholdes 
utilstrækkeligt, kan svingningsniveauet ændre 
sig. Dette kan øge svingningsbelastningen 
i hele arbejdstidsrummet.
For nøjagtigt at kunne vurdere svingningsbelast-
ningen bør man også tage højde for de tider, 
hvor apparatet er slukket eller kører, men ikke 
bruges. Dette kan reducere svingningsbelast-
ningen betydeligt i hele arbejdstidsrummet. 
Fastlæg derfor yderligere sikkerhedsforanstalt-
ninger til beskyttelse af brugeren imod påvirk-
ning af svingninger, f.eks. vedligeholdelse 
af elværktøj og arbejdsværktøjer, varmholdelse 
af hænder, organisation af arbejdsforløb.

clopfdqfd>
sÉÇ=Éí=äóÇíêóâ=é™=çîÉê=UR=Ç_E^F=ëâ~ä=ÇÉê=
ÄÉåóííÉë=Ü›êÉî‹êåK
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Tekniske data

* Hydraulisk målemetode

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Type Slagskrue-
maskine

Slagskrue-
maskine

Boreskrue-
maskine

Slagboreskrue-
maskine

Akku Lithiumioner; 14,4 V/3,0 Ah  

Opladningstid (alt efter 
opladningstilstand)

min 1–60

Drejningsmoment, max. Nm 145 * 230 *
hårdt skruefald: 60
blødt skruefald: 30

Boretrin

Drejningsmomenttrin – – 15+1 15+2

Tomgangsomdrejningstal min-1 0....2400 0....2200
Trin L: 
0....350
Trin H: 
0....1800

Trin L: 
0....350
Trin H: 
0....1800

Slagtal min-1 3200 – 0....27000

Borepatron mm – 1,5–13

Værktøjsoptagelse 1/4?
1/2? – –

Diameter maskinskrue M6–M14 – –

Maks. skruediameter – – 13

Maks. borets diameter
– i træ
– i stål
– i murværk

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Vægt svarende til „EPTA-
procedure 01/2003“ 
(med akkumulator)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Oversigt

1 Værktøjsoptagelse
a) ½ firkant (AID 14,4 ½)
b) ¼ indvendig sekskant (AID 14,4 ¼)

2 Værktøjslåsning
3 Hurtigspændeborepatron
4 Drejningsmomentindstilling
5 Hastighedsvælger
6 Knap til valg af omdrejningsretningl
7 Afbryder
8 Akku
9 Reserve akku
10 Frigørelsesknap til akku
11 Tast til kontrol af akkuens tilstand
12 Visning af batteriets tilstand
13 Tast arbejdspladslampe
14 Arbejdspladslampe

Akkumulatoroplader
15 Ladeaggregatet
16 LED ladetilstand
17 Netledning

Netspænding 230 V/50–60 Hz
Ladespænding 14,4 V–18,0 V
Ladestrømstyrke 3,0 A
Ladetid ~ 60 minutters

Beskyttelsesklasse    / II



AD/ADH/AID 14,4 

87

Brugsanvisning

Inden ibrugtagning
Pak elværktøjet og tilbehøret ud og kontrollér 
om det er komplet eller beskadiget under 
transporten.

Opladning af akkumulatorer

_bjÃoh
^ââìãìä~íçêÉêåÉ=Éê=áââÉ=ÑìäÇí=çéä~ÇÉí=îÉÇ äÉîÉJ
êáåÖÉåK=léä~Ç=~ââìãìä~íçêÉêåÉ=ÜÉäí áåÇÉå=
ÇÉ ÄÉåóííÉë=Ñ›êëíÉ=Ö~åÖK

Lang levetid af akkumulatorer

clopfdqfd>
Ó ^ââìãìä~íçêÉê=ã™=~äÇêáÖ=çéä~ÇÉë=îÉÇ=íÉãJ

éÉê~íìêÉê=é™=ìåÇÉê=R=ø`=ÉääÉê=çîÉê=QM=ø`K
Ó ^ââìãìä~íçêÉê=ã™=áââÉ=çéä~ÇÉë=á=çãê™ÇÉê=

ãÉÇ=Ü›à=äìÑíÑìÖíáÖÜÉÇ=ÉääÉê=çãÖáîÉäëÉëJ
íÉãéÉê~íìêK

Ó ^ââìãìä~íçêÉêåÉ=çÖ=ä~ÇÉ~ÖÖêÉÖ~íÉí=
ã™ áââÉ=íáäÇ‹ââÉë=ìåÇÉê=çéä~ÇåáåÖÉåK

Ó qê‹â=åÉíëíáââÉí=é™=ä~ÇÉ~ÖÖêÉÖ~íÉí=ìÇ=ÉÑíÉê=
~ÑëäìíåáåÖ=~Ñ=çéä~ÇåáåÖK

Akkumulatorerne og ladeaggregatet opvarmes 
under opladningen, hvilket er normalt!
Lithiumionbatterier har ikke den velkendte 
„hukommelseseffekt“. 
Akkumulatoren bør dog alligevel være helt 
afladet inden opladning og opladningen 
afsluttes helt.
Oplad akkumulatorerne lidt, hvis de ikke skal 
benyttes i en længere periode, og opbevar 
dem på et køligt sted.

Opladningsproces

clopfdqfd>
i‹Ö=ÇÉ=çêáÖáå~äÉ=~ââìãìä~íçêÉê=á=ÇÉí=ãÉÇäÉJ
îÉêÉÇÉ=ä~ÇÉ~ÖÖêÉÖ~íK
 Stik ladeaggregatets netstik i en stik-

kontakt.LED ladetilstand (16) blinker, 
hvis akkumulatoren ikke er anbragt 
i ladeaggregatet.

 Sæt akkumulatoren så langt ind i lade-
aggregatet, at den går i indgreb.
LED ladetilstand (16) lyser rødt.
Ved fuldt opladet akku lyser LED ladetilstand 
(16) grønt.

 Tag akkuen ud af ladeaggregatet.
 Træk netstikket ud.

_bjÃoh
Hvis LED (16) blinker/lyser gult efter isætning 
af akkuen, er ladeaggregatet eller akkuen 
behæftet med fejl.
– hurtig blinkning af LED (gult): 

Opladningsprocessen starter ikke. 
Akkuen eller ladeaggregatet er defekt.

– langsom blinkning af LED (gult): 
Ladeaggregatet er for varmt (> 85 °C). 
Træk netstikket ud og lad ladeaggregatet 
afkøle!

– LEDen lyser konstant (gult): 
Akkuen er for varm (> 45 °C) eller for kold 
(< 5 °C). Efter opnåelse af en akkutempe-
ratur på mellem 5 °C–40 °C skal den røde 
LED lyse konstant og opladningen starte. 
Hvis LEDen stadigvæk lyser eller blinker 
gult efter en times forløb, er akkuen defekt. 
Træk netstikket ud.
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Ilægning/udskiftning 
af akkumulatorer
 Tryk den opladede akkumulator så langt 

ind i elværktøjet, at den går i hak.

 Tryk på frigøringsknappen (1.) og tag 
akkumulatoren (2.) ud.

Akkumulatorens 
opladningstilstand

_bjÃoh
léä~ÇåáåÖëíáäëí~åÇÉå=â~å=âìå=âçåíêçääÉêÉëI=å™ê=
ã~ëâáåÉå=ëí™ê=ëíáääÉ=EëäìââÉí=ãáåÇëí=N=ãáåìíFK

 Opladningstilstanden kan kontrolleres 
på LED (11) ved at trykke på ladetilstands-
indikator-tasten (12).
1 = akkuen er opladet 70–100%
2 = akkuen er opladet 30–69%
3 = akkuen er opladet under 30%
4 = akkuen er tom eller defekt

Forvalg af omdrejningsretning

clopfdqfd>=
lãÇêÉàåáåÖëêÉíåáåÖÉå=ã™=âìå=‹åÇêÉëI=
å™ê Éäî‹êâí›àÉí=ëí™ê=ÜÉäí=ëíáääÉK

 Stil drejeretningsvælgeren i ønsket position:
– Venstreløb: Imod uret (dreje skruer 

ud, løsne skruer/
møtrikker)

– Højreløb: Med uret (bore, dreje 
skruer i, spænde skruer/
møtrikker)

– Midterstilling:Sikkerhedslås (værktøjs-
skift og inden der 
arbejdes på elværktøjet)

Forvalg af drejningsmoment 
(AD/ADH 14,4)

clopfdqfd>=
aêÉàåáåÖëãçãÉåíÉí=ã™=âìå=‹åÇêÉëI=å™ê=
Éäî‹êâí›àÉí=ëí™ê=ëíáääÉK

AD 14,4

1–15: Skruning
: Boring
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ADH 14,4

1–15: Skruning
: Boring

: Slagboring

_bjÃoh
däáÇÉâçÄäáåÖÉå=Éê=ÇÉ~âíáîÉêÉí=á=ÄçêÉëíáääáåÖ= K

forvalg af hastighed (AD/ADH 14,4)

clopfdqfd>=
e~ëíáÖÜÉÇÉå=ã™=âìå=‹åÇêÉëI=å™ê=Éäî‹êâí›àÉí=
ëí™ê=ëíáääÉK

 Indstil hastighedsvælgeren på det nød-
vendige trin:
1: langsomt hastighedsområde, højt 

drejningsmoment
2: hurtigt hastighedsområde, lavt 

drejningsmoment

Isætning af værktøjer

clopfdqfd>
píáä=ÇêÉàÉêÉíåáåÖëî‹äÖÉêÉå=ESF=á=ãáÇíÉêëíáääáåÖ=
áåÇÉå=ÇÉê=~êÄÉàÇÉë=é™=Éäî‹êâí›àÉíK

Borepatron (AD/ADH 14,4)
Bor med en diameter på 1,5–13 mm, skruebits 
på ¼" samt bitholdere på ¼" fastholdes sikkert 
i borepatronen.

 Hold værktøjet fast med den ene hånd og 
drej borepatronen med den anden hånd.
– Drej borepatronen imod uret for at åbne 

borepatronen yderligere. 
– Drej borepatronen med uret for at lukke 

borepatronen.
 Sæt værktøjet i.
 Luk borepatronen helt.
 Foretag en prøvekørsel for at kontrollere 

den centriske ispænding af værktøjerne.

Værktøjsoptagelse (AID 14,4 ¼)

_bjÃoh
f=î‹êâí›àëçéí~ÖÉäëÉå=Ñ~ëíÜçäÇÉë=¼?=ëâêìÉÄáíë=
çÖ=ÄáíÜçäÇÉêÉ=ëáââÉêíK

 Træk værktøjslåsen fremad og tryk 
værktøjet helt ind til anslag.

 Slip værktøjslåsen.
 Træk værktøjslåsen bagud for at tage 

værktøjerne ud.
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Topnøgleholder  (AID 14,4 ½)

_bjÃoh
f=î‹êâí›àëçéí~ÖÉäëÉå=Ñ~ëíÜçäÇÉë=½?=íçéå›ÖäÉJ
ÜçîÉÇÉê=ëáââÉêíK

 Vælg det passende topnøglehoved.
 Sæt topnøglehovedet på ½" 

værktøjsoptagelsen.

Tænde elværktøjet
Tænd maskinen:

 Tryk på afbryderen.
Omdrejningstallet kan øges trinvis til maksi-
mal værdi med afbryderen på elværktøjet.

Sluk maskinen:
 Slip afbryderen.

_bjÃoh
Ó bäî‹êâí›àÉí=Ü~ê=Éå=ÄêÉãëÉI=ÇÉê=çãÖ™ÉåÇÉ=

ëí~åÇëÉê=áåÇë~íëî‹êâí›àÉíI=å™ê=~ÑÄêóÇÉêÉå=
ëäáééÉëK

Ó sÉÇ=âçåëí~åí=ÄêìÖ=~Ñ=Éäî‹êâí›àÉí=ëâ~ä=
~ÑÄêóÇÉêÉå=ÜÉäëí=î‹êÉ=íêóââÉí=ÜÉäí=á=ÄìåÇK

Arbejdspladslampe

 Tænd/sluk ved at trykke på knappen 
på akkuen.

Inden der arbejdes med 
elværktøjet

clopfdqfd>
píáä=ÇêÉàÉêÉíåáåÖëî‹äÖÉêÉå=ESF=á=ãáÇíÉêëíáääáåÖ=
áåÇÉå=ÇÉê=~êÄÉàÇÉë=é™=Éäî‹êâí›àÉíK
1. Læg akkumulatoren i.
2. Sæt værktøjet i.
3. Stil drejningsmomentvælgeren 

på det ønskede trin (AD/ADH 14,4).
4. Indstil hastigheden på det ønskede trin 

(AD/ADH 14,4).
5. Indstil den ønskede omdrejningsretning.
6. Tænd maskinen.
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Vedligeholdelse og eftersyn

Rengøring

^as^opbi>
aÉê=â~å=~ÑäÉàêÉë=äÉÇÉÇóÖíáÖí=ëí›î=á=ÜìëÉíë=áåÇêÉ=
îÉÇ=ÉâëíêÉã=~åîÉåÇÉäëÉ=á=ÑçêÄáåÇÉäëÉ=ãÉÇ=
ÄÉ~êÄÉàÇåáåÖ=~Ñ=ãÉí~ääÉêK=oÉåÖ›ê=Éäî‹êâí›àÉí=
çÖ=îÉåíáä~íáçåë™ÄåáåÖÉêåÉ=êÉÖÉäã‹ëëáÖíK=
fåíÉêî~ääÉêåÉ=~ÑÜ‹åÖÉê=~Ñ=ã~íÉêá~äÉíI=ÇÉê=ëâ~ä=
ÄÉ~êÄÉàÇÉëI=çÖ=~Ñ=ÄêìÖëî~êáÖÜÉÇÉåK
 Blæs husets indre med motor ud regel-

mæssigt med tør trykluft. 
Lad elværktøjet løbe samtidigt.

Ladeaggregatet
^as^opbi>

qê‹â=~äíáÇ=åÉíëíáââÉí=ìÇ=áåÇÉå=~êÄÉàÇÉí=
é™ÄÉÖóåÇÉëK=aÉê=ã™=áââÉ=~åîÉåÇÉë=
î~åÇ=ÉääÉê=ÑäóÇÉåÇÉ=êÉåÖ›êáåÖëãáÇäÉêK
 Fjern snavs og støv på elværktøjets hus med 

en pensel eller en tør klud.

Reparationer
Reparationer må kun udføres af et af produ-
centen godkendt kundeservice-værksted.

Reservedele og tilbehør
Yderligere tilbehør, især indsatsværktøjer, 
findes i fabrikantens kataloger.
Eksplosionstegninger og reservedelslister 
findes på vores hjemmeside: 
www.flex-tools.com

Transport

Lithiumækvivalentmængden af akkumula-
torerne, der er inkluderet i leveringsomfanget, 
ligger under de pågældende grænseværdier. 
Akkuen som enkeltdel samt elværktøjet med 
sit leveringsomfang er derfor ikke underkastet 
nationale eller internationale forskrifter 
vedrørende farligt gods.
Ved transport af flere maskiner med lithium-
ion-akkumulatorer kan disse forskrifter blive 
relevante, især sikkerhedsforanstaltningerne 
(f. eks. for emballagen).
Informationer om gældende forskrifter i det 
pågældende land bør i dette tilfælde indhentes.

-Overensstemmelse

Vi erklærer under almindeligt ansvar, 
at produktet beskrevet under „Tekniske data“ 
er i overensstemmelse med følgende 
standarder eller normative dokumenter:

EN 60745 ifølge bestemmelserne 
i direktiv 2004/108/EF (indtil 19.04.2016), 
2014/30/EU (fra 20.04.2016), 
2006/42/EF, 2011/65/EF.

Ansvarlig for det tekniske dossier:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Henvisninger om bortskaffelse

^as^opbi>
d›ê=ìÇíàÉåíÉ=ã~ëâáåÉê=ìÄêìÖÉäáÖÉ=îÉÇ=~í ÑàÉêåÉ=
åÉíâ~ÄäÉíK

Kun for EU-lande
Elektroværktøjer er ikke normalt 
husholdningsaffald.

I henhold til europæisk direktiv 2012/19/EF 
om affald af elektrisk og elektronisk udstyr 
og omsætning til national ret skal udtjente 
elektriske værktøjer samles separat 
og afleveres på et opsamlingssted 
for materialegenvinding.

dÉåîáåÇáåÖ=~Ñ=ê™ëíçÑÑÉê=á=ëíÉÇÉí=
Ñçê ÑàÉêåÉäëÉ=~Ñ=~ÑÑ~äÇK=

j~ëâáåÉåI=íáäÄÉÜ›êÉí=çÖ=ÉãÄ~ää~ÖÉå=ëâ~ä=
~ÑÑ~äÇëÄÉÜ~åÇäÉë=ãáäà›êáÖíáÖíK=
mä~ëíÇÉäÉåÉ=Éê=ã‹êâÉí=íáä=ëçêíÉêáåÖ=ÉÑíÉê=
~ÑÑ~äÇëíóéÉK
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^as^opbi>
^ââìãìä~íçêÉêLÄ~ííÉêáÉê=Éê=áââÉ=åçêã~äí=~ÑÑ~äÇ=
çÖ=ã™=ÇÉêÑçê=áââÉ=ÇÉëíêìÉêÉë=ë~ããÉå=ãÉÇ=
åçêã~äí=ÜìëÜçäÇåáåÖë~ÑÑ~äÇI=ÑçêÄê‹åÇÉë=ÉääÉê=
â~ëíÉë=ìÇ=á=î~åÇK=rÇíàÉåíÉ=~ââìãìä~íçêÉê=ã™=
áââÉ=™ÄåÉëK
Akkumulatorer/batterier skal indsamles, 
anvendes til genbrug eller bortskaffes 
miljøvenligt.
Kun for EU-lande:
Ifølge direktiv 2006/66/EF skal defekte eller 
udtjente akkumulatorer/batterier anvendes 
til genbrug.

_bjÃoh
c~ÖÜ~åÇäÉå=ÖáîÉê=çéäóëåáåÖÉê=çã=
Äçêíëâ~ÑÑÉäëÉëãìäáÖÜÉÇÉê>

Ansvarsudelukkelse

Fabrikanten og hans repræsentant overtager 
ikke ansvaret for skader og fortjeneste som 
virksomheden evt. er gået glip af som følge 
af driftsafbrydelse i virksomheden, forårsaget 
af produktet eller fordi produktet ikke kunne 
benyttes.
Fabrikanten og hans repræsentant overtager 
ikke ansvaret for skader, der skyldes usag-
kyndig brug, eller for skader, der er opstået 
i forbindelse med anvendelse af produkter 
fra andre fabrikanter.
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Symboler som brukes

^as^opbi>
dà›ê=çééãÉêâëçã=é™=Éå=ìãáÇÇÉäÄ~ê=íêìÉåÇÉ=
Ñ~êÉK=aÉí=Éê=â~å=çééëí™=äáîëÑ~êÉ=ÉääÉê=Ñ~êÉ=Ñçê=
~äîçêäáÖÉ=ëâ~ÇÉê=ÇÉêëçã=ÇÉííÉ=áââÉ=Ääáê=ÑìäÖíK

clopfhqfd>
dà›ê=çééãÉêâëçã=é™=Éå=ëáíì~ëàçå=ëçã=â~å=
î‹êÉ=Ñ~êäáÖK=aÉí=â~å=çééëí™=ëâ~ÇÉ=é™=éÉêëçåÉê=
ÉääÉê=íáåÖ=ÇÉêëçã=ÇÉííÉ=áââÉ=Ääáê=ÑìäÖíK

ebksfpkfkd
_Éíóê=íáéë=çÖ=áåÑçêã~ëàçåÉê=çã=ÄêìâÉåK

Symbolene på apparatet
iÉë=áÖàÉååçã=ÇáëëÉ=Ñ›ê=Äêìâ>

páââÉêÜÉíëíê~åëÑçêã~íçê=
ëçã=Éê=âçêíëäìíåáåÖëÑ~ëí

_Éëâóíí=~ââìÉí=ãçí=î~êãÉI
ÑK=ÉâëK=çÖë™=ãçí=î~êáÖÉ=ëçäëíê™äÉê=
çÖ Äê~ååK=
aÉí=Éê=Ñ~êÉ=Ñçê=Éâëéäçëàçå>

^ââìÉí=ã™=áââÉ=â~ëíÉë=é™=Ñä~ããÉêK=
aÉí=Éê=Ñ~êÉ=Ñçê=Éâëéäçëàçå>

^éé~ê~íÉí=ã™=âìå=ÄêìâÉë=á=êçãK=
aÉí ã™=~äÇêá=ìíëÉííÉë=Ñçê=êÉÖåK=
bäÉâíêçîÉêâí›ó=çÖ=~ââìÉê=ã™=ä~ÖêÉë=
á=í›êêÉ=êçãK
eÉåîáëåáåÖÉê=çã=ëâêçíáåÖ=
EëÉ=ëáÇÉ=NMOF>

For din egen sikkerhet

^as^opbi>
iÉë=áÖàÉååçã=~ääÉ=ëáââÉêÜÉíëîÉáäÉÇåáåÖÉåÉ=
çÖ=~åîáëåáåÖÉåÉK=cçêë›ããÉäëÉê=å™ê=ÇÉí=
ÖàÉäÇÉê=çîÉêÜçäÇÉäëÉå=~î=ëáââÉêÜÉíëîÉáäÉÇJ
åáåÖÉåÉI=â~å=Ñ›êÉ=íáä=ÉäÉâíêáëâ=ëí›íI=Äê~åå=
çÖLÉääÉê=~äîçêäáÖÉ=ëâ~ÇÉêK=lééÄÉî~ê=~ääÉ=
ëáââÉêÜÉíëîÉáäÉÇåáåÖÉåÉ=Ñçê=ëÉåÉêÉ=ÄêìâK
j™=äÉëÉë=áÖàÉååçã=çÖ=í~ë=ÜÉåëóå=íáä=îÉÇ=Äêìâ=
~î=ÉäÉâíêçîÉêâí›óW
Ó ÄÉíàÉåáåÖëîÉáäÉÇåáåÖÉå=ëçã=Éê=îÉÇä~ÖíI
Ó ÇÉ=“ÖÉåÉêÉääÉ=ëáââÉêÜÉíëÜÉåîáëåáåÖÉåÉÒ=

á çãÖ~åÖ=ãÉÇ=ÉäÉâíêçîÉêâí›ó=á=ÇÉå=
îÉÇä~ÖíÉ=ÄêçëàóêÉå=EkêKW=PNRKVNRFI

Ó ÇÉ=êÉÖäÉê=çÖ=ÑçêëâêáÑíÉê=ëçã=ÖàÉäÇÉê=é™=
ëíÉÇÉí=Ñçê=ìÜÉääëÑçêÉÄóÖÖÉåÇÉ=íáäí~âK

aÉííÉ=ÉäÉâíêçîÉêâí›óÉí=Éê=ÄóÖÖÉí=ÉííÉê=íÉâåáâJ
âÉåë=ëí~åÇ=çÖ=~åÉêâàÉåíÉ=ëáââÉêÜÉíëíÉâåáëâÉ=
êÉÖäÉêK=aÉí=â~å=~ääáâÉîÉä=çééëí™=ëâ~ÇÉ=Ñçê=äáî=
çÖ äÉîåÉí=Ñçê=ÄêìâÉêÉå=ÉääÉê=íêÉÇàÉ=éÉêëçåÉê=ÉääÉê=
çÖë™=ëâ~ÇÉ=é™=íáåÖ=ìåÇÉê=ÄêìâÉå=~î=ã~ëâáåÉåK=
bäÉâíêçîÉêâí›óÉí=ã™=âìå=ÄêìâÉë
Ó íáä=ÇÉ=~êÄÉáÇÉê=ÇÉå=Éê=ÄÉêÉÖåÉí=ÑçêI
Ó å™ê=ÇÉå=Éê=á=ëáââÉêÜÉíëíÉâåáëâ=äóíÉÑêá=íáäëí~åÇK
cÉáä=ëçã=â~å=Ü~=áååîáêâåáåÖ=é™=ëáââÉêÜÉíÉåI=
ã™ ëíê~âë=ìíÄÉÇêÉëK
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Forskriftsmessig bruk
Akku slagskruboret AID 14,4 er beregnet for
– profesjonelt bruk i industri og håndverk,
– for skruing og løsning av mutrer og skruer 

som har de oppgitte målene.
Akku skruboret AD 14,4 er beregnet for
– profesjonelt bruk i industri og håndverk,
– innskruing og løsning av skruer,
– for boring i tre, metall, keramikk 

og kunststoff.
Akku slagbor ADH 14,4 Li brukes til
– profesjonelt bruk i industri og håndverk,
– innskruing og løsning av skruer,
– for boring i tre, metall, keramikk 

og kunststoff.
– å bore i teglstein, murverk og i stein.

Sikkerhetsveiledninger for bore-
maskiner og skrubor.
 Hold apparatet i de isolerte håndtakene 

når du utfører arbeider hvor det er fare 
for at verktøyet eller skruen kan treffe 
gjemte strømledninger eller den egne 
strømkabelen. 
Dersom skruen får kontakt med en spen-
ningsførende ledning, kan også metalldeler 
i apparatet bli satt under spenning og dette 
kan føre til elektrisk støt.

 Bruk et egnet søkeapparat for å lete 
etter skulte forsyningsledninger eller 
forespør hos de offentlige myndighe-
tene hvor slike ledninger finnes.
Kontakt med elektroledninger kan føre 
til grann og elektrisk støt. 
Skade på gassledningen kan føre til 
eksplosjon. Boring inn i vannledningen 
forårsaker skade på ting.

 Slå elektroverktøyet straks av når 
verktøyet blokkerer. 
Vær oppmerksom på høye reaksjons-
moment dersom det skulle oppstå 
et tilbakeslag.
Verktøyet kan blokkere, dersom: 
– elektroverktøyet er overbelastet
eller
– det blokkerer inne i det materialet som 

skal bearbeides.

 Hold elektroverktøyet godt fast. 
Under fastskruing eller løsning av skruene 
kan det i kort tid oppstå høye reaksjons-
momenter.

 Fest fast arbeidsstykket. 
Det er bedre å sikre et arbeidsstykke med 
en spenninnretning eller en skrustokk, 
enn å holde det fast med hånden.

 Vent til elektroverktøyet er stoppet 
opp før du legger det fra deg. 
Elektroverktøyet kan bli hengende fast 
og dette kan føre til at du mister kon-
trollen over det.

 Akkuet må ikke åpnes. 
Det er fare for kortslutning. 

 Beskytt akkuet mot varme, f. eks. også 
mot sollys, brann, vann og fuktighet. 
Det er fare for eksplosjon. 

 Bruk akkuet kun i forbindelse med et 
elektroverktøy som er bestemt for dette. 
Kun slik blir akkuet beskyttet mot farlig 
overbelastning.

 Bruk kun original akkuer med som 
har den spenningen som er angitt 
på typeskiltet til elektroverktøyet.
Ved bruk av andre akkuer, f. eks. etterlig-
ninger, opparbeidede akkuer eller frem-
mede fabrikater, er det fare for at det kan 
oppstå personskader og skader på ting 
på grunn av at akkuene eksploderer.

Ekstra sikkerhetsveiledninger 
for slagbor (ADH 14,4)
 Bruk hørselsvern ved slagboring. 

Påvirkning av støy kan føre til skade 
på hørselen. 

Spesielle sikkerhetshenvisninger
 Før alle arbeider med elektroverktøy må for-

valget for dreieretning (6) stilles i midtstilling.
 Forvalgsbryteren for dreieretning (6) 

hhv. dreiemomentinnstilling (4) må kun 
betjenes når maskinen står stille.

 Husets strømspenning og angivelsene 
på typeskiltet på ladeapparatet må stemme 
overens.

 For kjennetegning av elektroverktøy må 
det kun brukes merker/skilt som limes på. 
Det må ikke bores hull i motorkassen.
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Støy og vibrasjon

Lyd- og svingningsverdiene er målt i henhold 
til EN 60745. 
AD 14,4
Det A-vurderte lydtrykksnivået til apparatet 
er typisk:
Lydtrykknivå 88 dB(A)
Lydeffektnivå 77 dB(A)
Usikkerhet K = 3 dB. 
Samlet svingningsverdi (vektorsum av tre ret-
ninger) blir bestemt i henhold til EN 60745: 
Boring i metall: 
Svingningsemisjonsverdi ah = 2,8 m/s2, 
usikkerhet K = 1,5 m/s2, 
Skruer:
Svingningsemisjonsverdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhet K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Det A-vurderte lydtrykksnivået til apparatet 
er typisk:
Lydtrykknivå 102 dB(A)
Lydeffektnivå 91 dB(A)
Usikkerhet K = 3 dB. 
Samlet svingningsverdi (vektorsum av tre ret-
ninger) blir bestemt i henhold til EN 60745: 
Boring i metall: 
Svingningsemisjonsverdi ah = 2,8 m/s2, 
usikkerhet K = 1,5 m/s2, 
Slagboring i betong: Svingningsemisjonsverdi 
ah = 13 m/s2, usikkerhet K = 1,5 m/s2,
Skruer:
Svingningsemisjonsverdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhet K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Det A-vurderte lydtrykksnivået til apparatet 
er typisk:
Lydtrykknivå 99 dB(A)
Lydeffektnivå 86 dB(A)
Usikkerhet K = 3 dB. Det må brukes 
hørselsvern! 
Samlet svingningsverdi (vektorsum av tre ret-
ninger) blir bestemt i henhold til EN 60745: 
Skruer:
Svingningsemisjonsverdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhet K = 1,5 m/s2. 

AID 14,4 ½
Det A-vurderte lydtrykksnivået til apparatet 
er typisk:
Lydtrykknivå 100 dB(A)
Lydeffektnivå 87 dB(A)
Usikkerhet K = 3 dB. Det må brukes 
hørselsvern! 
Samlet svingningsverdi (vektorsum av tre ret-
ninger) blir bestemt i henhold til EN 60745: 
Skruer:
Svingningsemisjonsverdi ah < 2,5 m/s2, 
usikkerhet K = 1,5 m/s2. 

^as^opbi>
aÉ=~åÖáííÉ=ã™äÉîÉêÇáÉåÉ=ÖàÉäÇÉê=Ñçê=åóÉ=ã~ëJ
âáåÉêK=råÇÉê=ÇÉå=Ç~ÖäáÖÉ=ÄêìâÉå=Ñçê~åÇêÉë=
äóÇJ=çÖ=ëîáåÖåáåÖëîÉêÇáÉåÉK

ebksfpkfkd
Det svingningsnivået som er angitt i denne 
anvisningen er målt i henhold til et målemetode 
som er normert etter EN 60745, og kan brukes 
for sammenligning av elektroverktøy. 
Den egner seg også for en foreløpig vurdering 
av svingningsbelastningen. Det angitte sving-
ningsnivået representerer de hovedsakelige 
bruken av elektroverktøyet. 
Dersom elektroverktøyet blir brukt for annen 
bruk med avvikende verktøy, eller det ikke 
foretas tilstrekkelig vedlikehold, kan sving-
ningsnivået avvike. Dette kan føre til en tydelig 
forhøying av svingningsbelastningen for hele 
arbeidstiden.
For en nøyaktig vurdering av svingningsbelast-
ningen bør også tidene tas hensyn til hvor 
maskinen er slått av eller er i gang, men ikke 
blir brukt. Denne kan tydelig redusere sving-
ningsbelastningen over hele arbeidstiden. 
Det bør fastlegges ekstra sikkerhetstiltak 
for vern av brukeren overfor svingninger, som 
f. eks. vedlikehold av elektroverktøy og arbeids-
verktøy, oppvarming av hendene, organisasjon 
av arbeidsforløpet.

clopfhqfd>
sÉÇ=äóÇíêóââ=é™=çîÉê=UR=Ç_E^F=ã™=ÇÉí=ÄêìâÉë=
Ü›êëÉäëîÉêåK
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Tekniske data

* Hydraulisk målemetode

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Type Slagskrubor Slagskrubor Skrubor Slagbor

Akku Litium-ioner; 14,4 V/3,0 Ah 

Ladetid (alt etter 
ladetilstand)

min 1–60

Dreiemoment, maksimalt Nm 145 * 230 *
for hard innskruing: 60
for myk innskruing: 30

Boretrinn

Dreiemomenttrinn – – 15+1 15+2

Tomgangsturtall min-1 0....2400 0....2200
Trinn L: 
0....350
Trinn H: 
0....1800

Trinn L: 
0....350
Trinn H: 
0....1800

Slagtall min-1 3200 – 0....27000

Chuck mm – 1,5–13

Verktøyopptak 1/4?
1/2? – –

Diameter på maskinskruer M6–M14 – –

Max. diameter på skruene – – 13

Max. borediameter
– i tre
– i stål
– i murverk

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Vekten i henhold 
til “EPTA-procedure 01/2003” 
(med akku)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Et overblikk

1 Verktøyopptak
a) ½ firkant (AID 14,4 ½)
b) ¼ innvendig sekskant (AID 14,4 ¼)

2 Verktøystopper
3 Hurtigspennende borchuck
4 Dreiemomentinnstilling
5 Valgbryter for hastighet
6 Bryter for valg av dreieretning
7 Bryter
8 Akku
9 Reserve akku
10 Utløsningstast for akku
11 Tast for akku tilstand
12 Indikasjon for akku tilstand
13 Tast for arbeidslys
14 Arbeidslys

Akku ladeapparat
15 Ladeapparat
16 LED Oppladingstilstand
17 Strømkabelen

Nettspenning 230 V/50–60 Hz
Ladespenning 14,4 V–18,0 V
Ladestrømstyrke 3,0 A
Oppladetid ~ 60 minutters

Beskyttelsesklasse    / II
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Bruksanvisning

Før ibruktaking
Elektroverktøyet og tilbehøret pakkes ut og 
må kontrolleres at leveringen er fullstendig 
og at det ikke er oppstått transportskader.

Lad opp akkuene

ebksfpkfkd
sÉÇ=äÉîÉêáåÖ=Éê=~ââìÉåÉ=áââÉ=ÑìääëíÉåÇáÖ=ä~ÇÉí=
çééK=c›ê=Ñ›êëíÉ=Ö~åÖë=Äêìâ=ã™=~ââìÉåÉ=Ñ›êëí=
ä~ÇÉë=çéé=ÑìääëíÉåÇáÖK

Henvisninger for en lang levetid for akkuer

clopfhqfd>
Ó ^ââìÉåÉ=ã™=~äÇêá=ä~ÇÉë=çéé=ãÉÇ=íÉãéÉê~J

íìêÉê=ìåÇÉê=R=ø`=ÜÜîK=çîÉê=QM=ø`K
Ó ^ââìÉåÉ=ã™=áââÉ=ä~ÇÉë=çéé=á=çãÖáîÉäëÉê=

ãÉÇ=Ü›ó=äìÑíÑìâíáÖÜÉí=ÉääÉê=Ü›ó=çãÖáîÉäëÉëJ
íÉãéÉê~íìêK

Ó ^ââìÉåÉ=çÖ=ä~ÇÉ~éé~ê~íÉí=ã™=áââÉ=ÇÉââÉë=
íáä=ìåÇÉê=çééä~ÇáåÖÉåK

Ó pí›éëÉäÉí=é™=ä~ÇÉ~éé~ê~íÉí=ã™=íêÉââÉë=
ìí ÉííÉê=~í=çééä~ÇáåÖÉå=Éê=ëäìííK

Under oppladingen blir akkuene og lade-
apparatet varme. Dette er normalt!
Litium ione akkuer påviser ikke den kjente 
“Memory effekten”. Allikevel bør akkuene lades 
helt ned før de lades opp igjen og ladingen bør 
alltid være fullstendig avsluttet før de tas i bruk.
Dersom akkuer ikke blir brukt på lang tid, 
må de være delvis oppladde og de må lagres 
kjølig.

Opplading

clopfhqfd>
aÉí=ã™=âìå=ÄêìâÉë=çêáÖáå~äÉ=~ââìÉê=íáä=ÇÉí=
ãÉÇäÉîÉêíÉ=ä~ÇÉ~éé~ê~íÉíK
 Stikk støpselet til ladeapparatet inn 

i stikkontakten.
LED ladetilstanden (16) blinker når det ikke 
er akku i ladeapparatet.

 Sett akkuet helt inn i ladeapparatet 
til det smekker i.
LED ladetilstanden (16) lyser rødt.
Når akkuen er helt oppladet, lyser LED 
med grønn ladetilstand (16).

 Ta så akkuet ut av ladeapparatet.
 Trekk ut støpselet.

ebksfpkfkd
Dersom LED (16) gul blinker/lyser etter 
at akkuet er satt inn , er det oppstått 
en feil på ladeapparatet eller i akkuen.
– LED blinker fort (gult): Oppladingen be-

gynner ikke. Det er en defekt på akkuen 
eller på ladeapparatet.

– LED blinker langsomt (gult): 
Ladeapparatet er for varmt (> 85 °C). 
Trekk støpselet ut og la det avkjøle!

– LED lyser hele tiden (gult): 
Akkuet er for varmt (> 45 °C) eller for kalt 
(< 5 °C). Etterat akkuet har nådd en akku-
temperatur på mellom 5 °C–40 °C bør 
den røde LED lyse vedvarende og lade-
prosessen skal så begynne. 
Dersom LED etter en time ennå lyser gult 
eller blinker, er det en defekt på akkuen. 
Trekk ut støpselet.
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Innsetting/skifting av akku
 Sett inn det oppladde akkuet i elektroverk-

tøyet og trykk det fast inntil det smekker i.

 For uttak trykkes utløsningstasten (1.) 
og akkuet trekkes ut (2.).

Ladetilstanden på akkuet

ebksfpkfkd
i~ÇÉíáäëí~åÇÉå=â~å=âìå=ã™äÉë=å™ê=~éé~ê~íÉí=
ëí™ê=ëíáääÉ=E~îëä™íí=á=ãáåëí=N=ãáåìííFK

 Ved å trykke på tasten for viseren for lade-
tilstand (11) kan denne kontrolleres ved 
LED (12).
1 = Akku 70–100% oppladd
2 = Akku 30–69% oppladd
3 = Akku oppladd mindre enn 30%
4 = Akku tom eller defekt

Forvalg for dreieretning

clopfhqfd>=
aêÉáÉêÉíåáåÖÉå=ã™=âìå=ÉåÇêÉë=å™ê=ÉäÉâíêçîÉêâJ
í›óÉí=ëí™ê=ëíáääÉK

 Sett bryteren for forvalg av dreieretningen 
på ønsket posisjon:
– Venstre: mot klokkens retning (utskruing 

av skruer, skruene/mutrene 
løsnes)

– Høyre: i klokkens retning (bore, inn- 
skruing av skruer, skruene/
mutrene skrues fast)

– Midt på: startsperre (ved skift av verktøy, 
ved alle arbeider på elektro-
verktøyet)

Forvalg for dreiemoment 
(AD/ADH 14,4)

clopfhqfd>=
aêÉáÉãçãÉåí=âìå=å™ê=ÉäÉâíêçîÉêâí›óÉí=ëí™ê=ëíáääÉK

AD 14,4

1–15: Skruing
: Boring
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ADH 14,4

1–15: Skruing
: Boring

: Slagboring

ebksfpkfkd
f=ÄçêÉëíáääáåÖÉå= =Éê=ÑêáâëàçåëâçéäáåÖÉå=
ÇÉ~âíáîÉêíK

Valg av hastighet (AD/ADH 14,4)

clopfhqfd>=
e~ëíáÖÜÉíÉå=â~å=ÉåÇêÉë=âìå=å™ê=ÉäÉâíêçîÉêâJ
í›óÉí=ëí™ê=ëíáääÉK

 Valgbryteren settes på den nødvendige 
trinnet:
1: langsom hastighet, høyt dreiemoment
2: hurtig hastighet, lavt dreiemoment

Innsetting av verktøy

clopfhqfd>
c›ê=~ääÉ=~êÄÉáÇÉê=ãÉÇ=ÉäÉâíêçîÉêâí›ó=ã™=Ñçêî~äJ
ÖÉí=Ñçê=ÇêÉáÉêÉíåáåÖ=ESF=ëíáääÉë=á=ãáÇíëíáääáåÖK

Chuck (AD/ADH 14,4)
I chucken blir bor med en diameter 
på 1,5–13 mm, skrubits ¼" såsom bitholderen 
¼" festet sikkert.

 Elektroverktøyet holdes fast med en hånd 
og borchucket dreies med den andre 
hånden.
– Drei imot klokkens retning for å åpne 

borchucket. 
– Drei i klokkens retning for å lukke 

borchucket.
 Sett inn verktøy.
 Lukk så borchucket fullstendig.
 Gjennomfør en prøvekjøring for å kon-

trollere at verktøyet er sentrisk satt på.

Verktøyopptak (AID 14,4 ¼)

ebksfpkfkd
f=îÉêâí›óÜçäÇÉêÉå=Ääáê=ëâêìÄáíë=ë™ëçã=ÄáíÜçäJ
ÇÉêÉå=¼?=ÜçäÇí=ëáââÉêK

 Trekk verktøystopperen framover og trykk 
inn verktøyet inntil anslag.

 Slipp verktøystopperen.
 For å ta ut verktøyet trekkes verktøy-

stopperen bakover.
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Holder for pipenøkkel (AID 14,4 ½)

ebksfpkfkd
f=îÉêâí›óÜçäÇÉêÉå=Ääáê=áååë~íëÉå=Ñçê=éáéÉå›ââÉä=
½?=ÜçäÇí=ëáââÉêK

 Velg ut innsats for nødvendig pipenøkkel.
 Sett innsatsen for pipenøkkelen oppå 

verktøyholderen ½".

Innkopling av elektroverktøy
Slå på maskinen:

 Trykk bryteren.
Bryteren på elektroverktøyet gjør det mulig 
å foreta en trinnvis stigning av turtall inntil 
maksimal verdi.

Slå maskinen av:
 Slipp bryteren.

ebksfpkfkd
Ó bäÉâíêçîÉêâí›óÉí=Ü~ê=Éå=ÄêÉãëÉ=ëçã=

ëíçééÉê=îÉêâí›óÉí=ë™=ëå~êí=ÄêóíÉêÉå=ëäáééÉëK
Ó sÉÇ=âçåíáåìÉêäáÖ=áååë~íë=~î=ÉäÉâíêçîÉêâí›óÉí=

Ä›ê=ÇÉí=ÜçîÉÇë~âÉäáÖ=~êÄÉáÇÉë=å™ê=ÄêóíÉêÉå=
Éê=ÜÉäí=íêóââÉí=åÉÇK

Arbeidslys

 For inn- og utkopling trykkes tasten 
på akkuet.

Arbeid med elektroverktøy
clopfhqfd>

c›ê=~ääÉ=~êÄÉáÇÉê=ãÉÇ=ÉäÉâíêçîÉêâí›ó=ã™=Ñçêî~äJ
ÖÉí=Ñçê=ÇêÉáÉêÉíåáåÖ=ESF=ëíáääÉë=á=ãáÇíëíáääáåÖK
1. Sett inn akku.
2. Sett inn verktøy.
3. Forvalg for dreieretning settes på ønsket 

trinn (AD/ADH 14,4).
4. Hastigheten settes på nødvendig trinn 

(AD/ADH 14,4).
5. Still inn ønsket dreieretning.
6. Slå på maskinen.

Vedlikehold og pleie

Rengjøring
^as^opbi>

sÉÇ=ÄÉ~êÄÉáÇáåÖ=~î=ãÉí~ääÉê=â~å=ÇÉí=îÉÇ=
ÉâëíêÉã=áååë~íë=~îäÉáêÉë=äÉÇÉåÇÉ=ëí›î=é™=áååJ
ëáÇÉå=~î=â~éëäáåÖÉåK=bäÉâíêçîÉêâí›ó=çÖ=îÉåíáä~J
ëàçåëëéêÉââÉå=ã™=êÉåÖà›êÉë=êÉÖÉäãÉëëáÖK=
eîçê çÑíÉ=ÇÉííÉ=ã™=ëâàÉ=Éê=~îÜÉåÖáÖ=~î=Üîçê=
äÉåÖÉ=ã~ëâáåÉå=Éê=á=ÄêìâK
 Innsiden av kapslingen med motoren 

må regelmessig blåses ut med tørr trykkluft. 
La elektroverktøyet være i gang under dette 
arbeidet.
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Ladeapparat

^as^opbi>
c›ê=~ääÉ=~êÄÉáÇÉê=ã™=ëí›éëÉäÉí=íêÉââÉë=ìíK=
fââÉÄêìâ=î~åå=ÉääÉê=ÑäóíÉåÇÉ=êÉåÖà›êáåÖëãáÇÇÉäK
 Smuss og støv må fjernes fra motorkassen 

med en pensel eller med en tørr klut.

Reparasjoner
Reparasjoner må kun utføres av et kunde-
service verksted som er autorisert av produ-
senten.

Reservedeler og tilbehør
Videre tilbehør, særlig reserveverktøy, finnes 
i katalogen til produsenten.
Eksplosjonstegninger og lister for reservedeler 
finnes på vår hjemmeside: 
www.flex-tools.com

Transport

Den ekvivalente mengden litium som 
er i akkuene som følger med, ligger under 
den aktuelle tillatte grenseverdien. 
Derfor underligger akkuet som enkeltdel eller 
elektroverktøyet med tilhørende deler ikke 
de nasjonale eller internasjonale forskriftene 
for faregods.
Under transport av flere apparater med Litium 
ione akkuer, kan disse forskriftene bli relevant 
og kreve særlige sikkerhetstiltak (f. eks. når det 
gjelder emballasjen).
I et slikt tilfelle bør man informere seg når det 
gjelder de gyldige forskriftene for det landet 
hvor de skal brukes.

-Konformitet

Vi erklærer hermed at vi alene er ansvarlig 
for at de punkter som er beskrevet under 
„Tekniske data“ stemmer overens med 
følgende normer eller normative dokumenter:

EN 60745 i henhold til bestemmelsene 
i direktivet 2004/108/EF (intil 19.04.2016), 
2014/30/EU (fra og med 20.04.2016), 
2006/42/EF, 2011/65/EF.

Ansvarlig for tekniske dokumenter:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Henvisninger om skroting

^as^opbi>
ríê~åÖÉêíÉ=ã~ëâáåÉê=ã™=Öà›êÉë=ìÄêìâÉäáÖÉ=îÉÇ=
™=ÑàÉêåÉ=ëíê›ãâ~ÄÉäÉåK

Kun for EU-land
Ikke kast elektrisk verktøy i bosset.

I henhold til det europeiske direktivet 
2012/19/EF om avhending av elektrisk og 
elektronisk gammelt utstyr og omsetting av 
nasjonal rett, må brukte elektriske verktøy 
samles separat og avhendes på en miljø-
vennlig måte.

dàÉåîáååáåÖ=~î=ê™ëíçÑÑ=á=ëíÉÇÉí=
Ñçê â~ëí ~î ÄçëëK=

^éé~ê~íI=íáäÄÉÜ›ê=çÖ=ÉãÄ~ää~ëàÉå=Ä›ê=äÉîÉêÉë=
áåå=é™=ëéÉëá~äÇÉéçí=ëçã=â~å=Öà›êÉ=Äêìâ=
~î ÇÉí é™=ãáäà›îÉååäáÖ=ã™íÉ=çÖ=ÖàÉåîáååÉ=ÇÉíK=
hìåëíëíçÑÑÇÉäÉåÉ=Éê=âàÉååÉíÉÖåÉí=Ñçê=
êÉëáêâìäÉêáåÖK
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^as^opbi>
^ââìÉêLÄ~ííÉêáÉê=ã™=áââÉ=â~ëíÉë=á=ÇÉí=î~åäáÖÉ=
ÄçëëÉíI=ÇÉ=ã™=áââÉ=ÄêÉååÉë=ÉääÉê=â~ëíÉë=
á î~ååÉíK=_êìâíÉ=~ââìÉê=ã™=áââÉ=™éåÉëK
Akkuer/batterier må samles, resirkuleres eller 
avskaffes på andre miljøvennlige måter.
Kun for EU-land:
I henhold til direktivet 2006/66/EF må defekte 
eller brukte akkuer/batterier leveres inn til 
resirkulering.

ebksfpkfkd
c~ÖÜ~åÇÉäÉå=îáä=Öá=ÇÉÖ=áåÑçêã~ëàçå=
çã ~îÜÉåÇáåÖëã™íÉêK

Utelukkelse av ansvar

Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader eller tapt vinning på 
grunn av avbrytelser i driften som er forårsaket 
av produktet og ikke mulig bruk av produktet.
Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader som er forårsaket av ikke 
forskriftsmessig bruk av eller i forbindelse med 
produkter fra andre produsenter.
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Teckenförklaring

s^okfkd>
s~êå~ê=Ñ∏ê=Éå=çãÉÇÉäÄ~êí=Üçí~åÇÉ=Ñ~ê~>=
oáëâ=Ñ∏ê=äáî=çÅÜ=äÉã=çã=î~êåáåÖÉå=Éà=ÄÉ~âí~ëK

s^o=c£opfhqfd>
s~êå~ê=Ñ∏ê=Éå=ã∏àäáÖ=Ñ~êäáÖ=ëáíì~íáçåK=
lã î~êåáåÖÉå=Éà=ÄÉ~âí~ë=â~å=éÉêëçåJ=ÉääÉê=
ë~âëâ~Ççê=ìééëí™K

l_p
e®åîáë~ê=íáää=íáéë=çÅÜ=îáâíáÖ=áåÑçêã~íáçåK

Tecken på maskinen
i®ë=Äêìâë~åîáëåáåÖÉå=áåå~å=
ã~ëâáåÉå=í~ë=Äêìâ>

hçêíëäìíåáåÖëë®âÉê=ë®âÉêÜÉíëJ
íê~åëÑçêã~íçê

pâóÇÇ~=Ä~ííÉêáÉí=ãçí=î®êãÉI=
íKÉñK=®îÉå=ãçí=áÜ™ää~åÇÉ=ëçäëâÉå=
çÅÜ ÉäÇK=bñéäçëáçåëêáëâ>
h~ëí~=áåíÉ=Ä~ííÉêáÉí=á=ÉäÇK=
bñéäçëáçåëêáëâ>

j~ëâáåÉå=®ê=ÉåÇ~ëí=ä®ãéäáÖ=Ñ∏ê=
áåçãÜìëÄêìâK=ríë®íí=Éà=ã~ëâáåÉå=
Ñ∏ê=êÉÖåK=c∏êî~ê~=ÉäîÉêâíóÖ=çÅÜ=
Ä~ííÉêáÉê=á=íçêê~=êìãK
^îÑ~ääëÜ~åíÉêáåÖ=EëÉ=ëáÇ~=NNPF>

För din säkerhet

s^okfkd>
i®ë=åçÖÖê~åí=áÖÉåçã=~ää~=ë®âÉêÜÉíë~åîáëJ
åáåÖ~êå~K=bà=ÄÉ~âí~ÇÉ=ë®âÉêÜÉíë~åîáëåáåÖ~ê=
çÅÜ=∏îêáÖ~=~åîáëåáåÖ~ê=â~å=äÉÇ~=íáää=ÉäÉâíêáëâ~=
ëí∏í~êI=Äê~åÇ=çÅÜLÉääÉê=ëî™ê~=ëâ~ÇçêK=
c∏êî~ê~ ~ää~=ë®âÉêÜÉíë~åîáëåáåÖ~ê=çÅÜ=
∏îêáÖ~=~åîáëåáåÖ~ê=Ñ∏ê=Ñê~ãíáÇ~=ÄêìâK
i®ë=áåå~å=ÉäîÉêíóÖÉí=í~ë=á=Äêìâ=åçÖÖê~åí=áÖÉåçã=
çÅÜ=Ñ∏äà
Ó Ñ∏êÉäáÖÖ~åÇÉ=Äêìâë~åîáëåáåÖI
Ó Ò^ääã®åå~=ë®âÉêÜÉíë~åîáëåáåÖ~êÒ=Ñ∏ê=ÉäîÉêâJ

íóÖ=á=ÇÉí=ÄáÑçÖ~ÇÉ=Ü®ÑíÉí=EåêK PNRKVNRFI
Ó Ö®ää~åÇÉ=~êÄÉí~êëâóÇÇëÄÉëí®ããÉäëÉêK
aÉíí~=ÉäîÉêâíóÖ=®ê=âçåëíêìÉê~í=ÉåäáÖí=ãçÇÉêå=
íÉâåáâ=çÅÜ=îÉÇÉêí~Öå~=ë®âÉêÜÉíëíÉâåáëâ~=êÉÖäÉêK=
qêçíë=ÇÉí=â~å=Ñ~ê~=Ñ∏ê=äáî=çÅÜ=äÉã=äáâëçã=Ñ∏ê=ã~ëJ
âáåÉå=ÉääÉê=~åÇê~=Ñ∏êÉã™ä=ìééëí™K=
bäîÉêâíóÖÉí=Ñ™ê=ÉåÇ~ëí=~åî®åÇ~ë
Ó Ñ∏ê=~îëÉíí=®åÇ~ã™äI
Ó á=íÉâåáëâí=ÑÉäÑêáíí=íáääëí™åÇK
pí∏êåáåÖ~ê=ëçã=â~å=é™îÉêâ~=ë®âÉêÜÉíÉå=ã™ëíÉ=
çãÖ™ÉåÇÉ=™íÖ®êÇ~ëK

Avsedd användning
Den slående skruvdragaren AID 14,4 är avsedd
– för användning inom industri och hantverk,
– för att dra åt och lossa muttrar och skruvar 

med de angivna måtten.
Borrskruvdragaren AD 14,4 är avsedd
– för användning inom industri och hantverk,
– för att dra åt och lossa skruvar,
– för borrning i trä, metall, keramik och plast.
Slagborrskruvdragaren ADH 14,4 är avsedd
– för användning inom industri och hantverk,
– för att dra åt och lossa skruvar,
– för borrning i trä, metall, keramik och plast.
– för borrning i tegel, mur och sten.



AD/ADH/AID 14,4 

105

Säkerhetsanvisningar för borr-
maskiner och skruvdragare
 Håll maskinen under arbete endast 

i de isolerade handtagen om verktyget 
eller skruven kan träffa dolda strömled-
ningar eller den egna nätsladden. 
Skruvens kontakt med en strömförande 
ledning kan även sätta metallmaskindelar 
under spänning och leda till elektriska stötar.

 Använd lämpliga detektorer för att söka 
dolda försörjningsledningar eller tillkalla 
det lokala försörjningsföretaget.
Kontakt med elledningar kan leda 
till brand och elektriska stötar. 
Skada på en gasledning kan leda till 
explosion. Borrning i en vattenledning 
förorsakar vattenskador.

 Stäng genast av elverktyget när det 
blockerar. Var alltid beredd på höga 
reaktionsmoment som förorsakar 
backslag.
Elverktyget blockerar när 
– det överbelastas 
eller
– om det förskjuts i arbetsstycket.

 Håll fast elverktyget ordentligt. 
Vid åtdragning och lossning av skruvar 
kan höga reaktionsmoment uppträda 
under kort tid.

 Säkra arbetsstycket. 
Ett fastspänt arbetsstycke hålls säkrare 
än med handen.

 Vänta tills maskinen står stilla innan 
du lägger den ifrån dig. 
Insatsverktyget kan haka fast och leda till 
att du tappar kontrollen över elverktyget.

 Öppna inte batteriet. 
Risk för kortslutning. 

 Skydda batteriet mot värme, t.ex. även 
mot ihållande solsken, eld, vatten och 
fuktighet. 
Explosionsrisk. 

 Använd batteriet endast i det därför 
avsedda elverktyget. 
Endast så skyddas batteriet mot farlig 
överbelastning.

 Använd endast originalbatterier med 
den på elverktygets typskylt angivna 
spänningen.
Vid användning av andra batterier som t.ex. 
efterapningar, restaurerade batterier eller 
andra fabrikat uppstår risk för person- och 
sakskador genom exploderande batterier.

Extra säkerhetsanvisning för den 
slående skruvdragare (ADH 14,4)
 Använd hörselskydd vid slagborrning. 

Buller kan leda till hörselskador. 

Särskilda säkerhetsanvisningar
 Ställ in rotationsriktningen (6) i mellanläget 

före alla åtgärder på maskinen.
 Rotationsriktningen (6) resp 

åtdragningsmomentet (4) får endast ställas 
in när maskinen står stilla.

 Nätspänningen och den på typskylten 
angivna spänningen måste 
överensstämma.

 Använd endast dekaler för att märka 
maskinen. Borra ej hål i huset.

Buller och vibration

Buller- och svängningsvärdena har uppmätts 
enligt EN 60745. 
AD 14,4
Den A-uppmätta ljudtrycksnivån ligger 
vanligtvis på:
Ljudtrycksnivå 88 dB(A)
Ljudeffektsnivå 77 dB(A)
Osäkerhet K = 3 dB. 
Totala svängningsvärden (tre riktningars 
vektorsumma) uppmätta enligt EN 60745. 
Borrning i metall: 
Svängningsstatusvärde ah = 2,8 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2, 
Skruvar: 
Svängningsstatusvärde ah < 2,5 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2. 
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ADH 14,4
Den A-uppmätta ljudtrycksnivån ligger 
vanligtvis på:
Ljudtrycksnivå 102 dB(A)
Ljudeffektsnivå 91 dB(A)
Osäkerhet K = 3 dB. 
Totala svängningsvärden (tre riktningars 
vektorsumma) uppmätta enligt EN 60745. 
Borrning i metall: 
Svängningsstatusvärde ah = 2,8 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2, 
Slagborrning i betong: 
Svängningsstatusvärde ah = 13 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2,
Skruvar: 
Svängningsstatusvärde ah < 2,5 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2.  
AID 14,4 ¼
Den A-uppmätta ljudtrycksnivån ligger 
vanligtvis på:
Ljudtrycksnivå 99 dB(A)
Ljudeffektsnivå 86 dB(A)
Osäkerhet K = 3 dB. Använd hörselskydd! 
Totala svängningsvärden (tre riktningars 
vektorsumma) uppmätta enligt EN 60745. 
Skruvar: 
Svängningsstatusvärde ah < 2,5 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2.  
AID 14,4 ½
Den A-uppmätta ljudtrycksnivån ligger 
vanligtvis på:
Ljudtrycksnivå 100 dB(A)
Ljudeffektsnivå 87 dB(A)
Osäkerhet K = 3 dB. Använd hörselskydd! 
Totala svängningsvärden (tre riktningars 
vektorsumma) uppmätta enligt EN 60745. 
Skruvar: 
Svängningsstatusvärde ah < 2,5 m/s2, 
osäkerhet K = 1,5 m/s2.  

s^okfkd>
aÉ=~åÖáîå~=ã®íî®êÇÉå~=Ö®ääÉê=Ñ∏ê=åó~=ã~ëâáåÉêK=
f=Ç~ÖäáÖí=Äêìâ=®åÇê~ë=ÄìääÉê=çÅÜ=ëî®åÖåáåÖëJ
î®êÇÉå~K

l_p
Den i denna bruksanvisning angivna sväng-
ningsnivån är uppmätt enligt en i EN 60745 
standardiserad mätmetod och kan användas 
för jämförelse av elverktyg med varandra. 
Den lämpar sig också för en preliminär upp-
skattning av svängningsbelastningen. 
Den angivna svängningsnivån gäller för 
elverktygets huvudsakliga användning. 
Om elverktyget används för andra ändamål 
med avvikande insatsverktyg eller bristande 
skötsel, kan svängningsnivån avvika. 
Detta kan avsevärt höja svängningsbelast-
ningen över hela livslängden.
För en exakt bestämning av svängningsbelast-
ningen bör även den tid som maskinen 
är frånslagen eller visserligen är igång men 
ej arbetar tas med i beräkningen. 
Detta kan tydligt minska svängningsbelast-
ningen över hela livslängden. 
Bestäm extra säkerhetsåtgärder för använ-
darens skydd mot svängningar som till 
exempel: Skötseln av elverktyg, att händerna 
hålls varma och organisering av arbets-
förloppen.

s^o=c£opfhqfd>
^åî®åÇ=Ü∏êëÉäëâóÇÇ=å®ê=äàìÇíêóÅâëåáî™å=
∏îÉêëâêáÇÉê=UR=Ç_E^FK
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Tekniska data

* Hydraulisk mätmetod

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Typ Slående- 
skruvdragare

Slående- 
skruvdragare

Borr-
skruvdragare

Slagborr-
skruvdragare

Batteri Litium-jon; 14,4 V/3,0 Ah 

Laddningstid (beroende 
på laddningstillstånd)

min 1–60

Åtdragningsmoment, max Nm 145 * 230 *
hårt förband: 60
mjukt förband 30

borrläge

Åtdragningsmomentsteg – – 15+1 15+2

Tomgångsvarvtal min-1 0....2400 0....2200
Steg L: 
0....350
Steg H: 
0....1800

Steg L: 
0....350
Steg H: 
0....1800

Slagantal min-1 3200 – 0....27000

Chuck mm – 1,5–13

Verktygshållare 1/4?
1/2? – –

Maskinskruvsdiameter M6–M14 – –

Max skruvdiameter – – 13

Max. borrdiameter
– i trä
– i stål
– i mur

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Vikt enligt ”EPTA-procedure 
01/2003” (med batterier)

kg 1,4 1,5 1,8 1,9



AD/ADH/AID 14,4

108

Översikt

1 Verktygshållare
a) ½ fyrkant (AID 14,4 ½)
b) ¼ inv 6-kant (AID 14,4 ¼)

2 Verktygsspärr
3 Snabbchuck
4 Inställning åtdragningsmoment
5 Hastighetsinställning
6 Rotationsriktningsinställning
7 Strömställare
8 Batteri
9 Reservbatteri
10 Spärr för batteri
11 Brytare batteritillstånd
12 Indikering batteritillstånd
13 Brytare för arbetsplatsbelysning
14 Arbetsplatsbelysning

Batteriladdare
15 Laddare
16 LED laddningsstatus
17 Nätkabel

Nätspänning 230 V/50–60 Hz
Laddningsspänning 14,4 V–18,0 V
Laddningsströmstyrka 3,0 A
Laddningstid ~ 60 minuter

Skyddsisolering    / II
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Bruksanvisning

Före start
Packa upp elverktyget och motsvarande 
tillbehör och kontrollera att leveransen är 
fullständig och om transportskador uppstått.

Ladda batterierna

l_p
sáÇ=äÉîÉê~åë=®ê=Ä~ííÉêáÉêå~=Éà=Ñìää~ÇÇ~ÇÉK=i~ÇÇ~=
Ä~ííÉêáÉêå~=ÜÉäí=áåå~å=ÇÉ=í~ë=á=Äêìâ=Ñ∏êëí~=
Ö™åÖÉåK

Tips för att batterierna ska hålla länge

s^o=c£opfhqfd>
Ó i~ÇÇ~=~äÇêáÖ=Ä~ííÉêáÉêå~=îáÇ=Éå=íÉãéÉê~íìê=

ìåÇÉê=R=ø`=êÉëé=∏îÉê=QM=ø`K
Ó i~ÇÇ~=~äÇêáÖ=Ä~ííÉêáÉêå~=á=Éå=çãÖáîåáåÖ=

ãÉÇ=Ü∏Ö=äìÑíÑìâíáÖÜÉí=ÉääÉê=Ü∏Ö=íÉãéÉê~íìêK
Ó q®Åâ=~äÇêáÖ=∏îÉê=Ä~ííÉêáÉêå~=çÅÜ=ä~ÇÇ~êÉå=

ìåÇÉê=ä~ÇÇåáåÖK
Ó aê~=ìí=ä~ÇÇ~êÉåë=å®íâçåí~âí=å®ê=ä~ÇÇåáåÖÉå=

®ê=~îëäìí~ÇK
Under laddning värms batterier och laddare 
upp. Det är normalt!
Litium-jon-batterier uppvisar ingen ”Memory-
effekt”. Trots det bör ett batteri före laddning 
laddas ur helt och laddningen alltid avslutas 
helt.
Om batterierna inte används under längre tid, 
måste de laddas delvis och förvaras svalt.

Laddning

s^o=c£opfhqfd>
p®íí=ÉåÇ~ëí=çêáÖáå~äÄ~ííÉêáÉê=á=ä~ÇÇ~êÉåK
 Stick in laddarens nätkontakt.

Laddningskontrollampan (16) blinkar om det 
inte finns något batteri i laddaren.

 För in batteriet i laddaren tills det snäpper 
fast.
Laddningskontrollampan (16) löser rött.
När batteriet är fulladdat lyser 
laddningskontrollampan (16) grönt.

 Ta ut batteriet ur laddaren.
 Dra ut nätkontakten.

l_p
Om laddningskontrollampan (16) blinkar/lyser 
gult när batteriet installerats, föreligger ett fel 
på laddaren eller på batteriet.
– Kontrollampan blinkar snabbt (gult): 

Laddningen påbörjas inte. Det föreligger 
en defekt på batteriet eller på laddaren.

– Kontrollampan blinkar långsamt (gult): 
Laddaren är för varm (> 85 °C). 
Dra ut nätkontakten och låt laddaren svalna!

– Kontrollampan lyser konstant (gult): 
Batteriet är för varmt (> 45 °C) eller för kallt 
(< 5 °C). När batteriet nått en temperatur 
mellan 5 °C–40 °C bör den röda lysdioden 
lysa konstant och laddningen starta. 
Om kontrollamporna fortfarande lyser gult 
eller blinkar efter en timma, är batteriet 
defekt. Dra ut nätkontakten.



AD/ADH/AID 14,4

110

Montering/byte av batteri
 För in det laddade batteriet helt i maskinen.

 För att ta ut batteriet (2.) måste spärr-
knappen (1.) tryckas in.

Batteriets laddningsstatus

l_p
i~ÇÇåáåÖëëí~íìë=â~å=ÉåÇ~ëí=âçåíêçääÉê~ë=
å®ê ã~ëâáåÉå=ëí™ê=ëíáää~=EÑê™åëä~ÖÉå=ãáåëíÉ=
Éå ãáåìíFK

 När knappen för laddningsstatusindikering 
(11) trycks, visas laddningsstatus med 
lysdioderna (12).
1 = batteriet laddat till 70–100%
2 = batteriet laddat till 30–69%
3 = batteriets laddning under 30%
4 = batteriet tomt eller defekt

Rotationsriktningsinställning

s^o=c£opfhqfd>=
oçí~íáçåëêáâíåáåÖÉå=Ñ™ê=ÉåÇ~ëí=®åÇê~ë=
å®ê ã~ëâáåÉå=ëí™ê=ëíáää~K

 Ställ in rotationsriktningen i önskat läge:
– Vänster: Moturs (skruva ut skruvar, lossa 

skruvar/muttrar)
– Höger: Medurs (borrning, skruva in 

skruvar, dra åt skruvar/muttrar)
– I mitten: tillkopplingsspärr (verktygs-

byte och vid alla åtgärder 
på maskinen)

Inställning av åtdragningsmoment 
(AD/ADH 14,4)

s^o=c£opfhqfd>=
sêáÇãçãÉåíÉí=Ñ™ê=ÉåÇ~ëí=®åÇê~ë=å®ê=ã~ëâáåÉå=
ëí™ê=ëíáää~K

AD 14,4

1–15: Skruvar
: Borrning
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ADH 14,4

1–15: Skruvar
: Borrning

: Slagborrning

l_p
f=Äçêêä®ÖÉí= =®ê=ëäáêâçééäáåÖÉå=~î~âíáîÉê~ÇK

Hastighetsförval (AD/ADH 14,4)

s^o=c£opfhqfd>=
e~ëíáÖÜÉíÉå=Ñ™ê=ÉåÇ~ëí=®åÇê~ë=å®ê=ã~ëâáåÉå=
ëí™ê=ëíáää~K

 Ställ väljaromkopplaren i önskat läge:
1: Låg hastighet = högt vridmoment 
2: Hög hastighet = lågt vridmoment

Verktygsmontering

s^o=c£opfhqfd>
pí®ää=áå=êçí~íáçåëêáâíåáåÖÉå=ESF=á=ãÉää~åä®ÖÉí=
Ñ∏êÉ ~ää~=™íÖ®êÇÉê=é™=ã~ëâáåÉåK

Chuck (AD/ADH 14,4)
I chucken sitter borrar med Ø 1,5–13 mm, 
bitar ¼? och bithållare ¼? säkert.

 Håll maskinen med ena handen och vrid 
chucken med den andra.
– Vrid moturs för att öppna chucken. 
– Vrid medurs för att sluta chucken.

 Sätt in verktyget.
 Slut chucken helt.
 Provkör för att kontrollera att verktyget 

är centrerat.

Verktygshållare (AID 14,4 ¼)

l_p
f=îÉêâíóÖëÜ™ää~êÉå=ëáííÉê=Ä™ÇÉ=Äáí~ê=çÅÜ=
ÄáíÜ™ää~êÉ=¼?=ë®âÉêíK

 Dra verktygsspärren framåt och tryck 
in verktyget till anslaget.

 Släpp verktygsspärren.
 För att ta ut verktygen – dra verktygs-

spärren bakåt.
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Hylsnyckelhållare (AID 14,4 ½)

l_p
f=îÉêâíóÖëÜ™ää~êÉå=ëáííÉê=ÜóäëåóÅâä~ê=½?=ë®âÉêíK

 Välj lämplig hylsnyckel.
 Sätt hylsnyckeln på verktygshållaren ½".

Koppla till maskinen
Tillkoppling:

 Tryck på strömställare.
Maskinens strömställare medger en stegvis 
höjning av varvtalet upp till maximum.

Frånkoppling:
 Släpp strömställaren.

l_p
Ó j~ëâáåÉå=Ü~ê=Éå=ÄêçãëI=ëçã=ÖÉå~ëí=

ëíçéé~ê=îÉêâíóÖÉí=å®ê=ëíê∏ãëí®ää~êÉå=
ëä®ééëK

Ó sáÇ=âçåíáåìÉêäáÖí=~êÄÉíÉ=Ä∏ê=ëíê∏ãëí®ää~êÉå=
ÜìîìÇë~âäáÖÉå=î~ê~=ÜÉäí=áåíêóÅâíK

Arbetsplatslampa

 Tryck för till- och frånslagning på knappen 
på batteriet.

Arbeta med maskinen

s^o=c£opfhqfd>
pí®ää=áå=êçí~íáçåëêáâíåáåÖÉå=ESF=á=ãÉää~åä®ÖÉí=Ñ∏êÉ=
~ää~=™íÖ®êÇÉê=é™=ã~ëâáåÉåK
1. Sätt i batteriet.
2. Sätt in verktyget.
3. Ställ åtdragningsmomentet på önskat läge 

(AD/ADH 14,4).
4. Ställ in önskad hastighet (AD/ADH 14,4).
5. Ställ in önskad rotationsriktning.
6. Koppla till maskinen.
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Underhåll

Rengöring
s^okfkd>

sáÇ=ÄÉ~êÄÉíåáåÖ=~î=ãÉí~ää=â~å=îáÇ=áåíÉåëáî=
~åî®åÇåáåÖ=ëíê∏ãäÉÇ~åÇÉ=Ç~ãã=~îä~Öê~ë=
é™ â™é~åë=áåëáÇ~I=îáäâÉí=â~å=é™îÉêâ~=ëâóÇJ
ÇëáëçäÉêáåÖÉå>=oÉåÖ∏ê=ã~ëâáåÉå=çÅÜ=äìÑíJ
∏ééåáåÖ~êå~=êÉÖÉäÄìåÇÉíK=
fåíÉêî~ääÉå=®ê=ÄÉêçÉåÇÉ=~î=ÇÉí=ÄÉ~êÄÉí~ÇÉ=
ã~íÉêá~äÉí=çÅÜ=~êÄÉíëíáÇÉåK
 Blås igenom motorrummet och kåpans 

insida med torr tryckluft regelbundet. 
Låt därvid maskinen vara igång.

Laddare

s^okfkd>
aê~=ìí=å®íâçåí~âíÉå=îáÇ=~ää~=™íÖ®êÇÉê=é™ ã~ëJ
âáåÉåK=^åî®åÇî~êâÉå=î~ííÉå=ÉääÉê=~åÇê~ êÉåJ
Ö∏êáåÖëî®íëâçêK
 Avlägsna smuts och damm på huset med 

en pensel eller en torr lapp.

Reparation
Reparation får endast utföras av auktoriserad 
verkstad.

Reservdelar och tillbehör
För tillbehör, särskilt slipmaterial, se tillver-
karens katalog.
Explosionsritningar och reservdelslistor 
återfinns på vår hemsida: 
www.flex-tools.com

Transport

Litiumekvivalentmängden i de medlevererade 
batterierna ligger under de tillämpliga gräns-
värdena. Därför underkastas batteriet separat 
liksom maskinen med sitt leveransomfång inte 
nationella eller internationella föreskrifter för farligt 
gods.
Vid transport av flera maskiner med litium-jon-
batterier kan dessa föreskrifter bli tillämpliga 
och kräva speciella säkerhetsåtgärder 
(t.ex. för förpackningen).
Beakta alltid gällande föreskrifter.

-Försäkran om överens-
stämmelse

Härmed förklarar vi att den under ”Tekniska 
data” beskrivna produkten uppfyller kraven 
i följande standarder eller regelgivande 
dokument:

EN 60745 enligt kraven i direktiven 
2004/108/EG (t.o.m. 19.04.2016), 
2014/30/EU (fr.o.m. 20.04.2016), 
2006/42/EG, 2011/65/EG.

Ansvarig för tekniska underlag:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Avfallshantering

s^okfkd>
d∏ê=Ñ∏êÄêìâ~ÇÉ=ã~ëâáåÉê=çÄêìâÄ~ê~=ÖÉåçã=
~íí ~îä®Öëå~=å®íëä~ÇÇÉåK

Endast för EU-stater
Kasta ej elverktyg i hushållssoporna!

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EG 
ska förbrukade elverktyg samlas separat och 
hanteras enligt gällande avfallsbestämmelser.

üíÉêîáååáåÖ=á=ëí®ääÉí=Ñ∏ê=~îÑ~ääK
=

j~ëâáåI=íáääÄÉÜ∏ê=çÅÜ=Ñ∏êé~ÅâåáåÖ=Ä∏ê=íáääÑ∏ê~ë=
ãáäà∏î®åäáÖ=™íÉêîáååáåÖK=c∏ê=êáâíáÖ=™íÉêîáååáåÖ=
®ê éä~ëíÇÉä~êå~=ã~êâÉê~ÇÉK
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s^okfkd>
h~ëí~=~äÇêáÖ=Ä~ííÉêáÉê=á=ÜìëÜ™ääëëçéçêå~I=á=ÉäÇ=
ÉääÉê=á=î~ííÉåK=£ééå~=áåíÉ=Ñ∏êÄêìâ~ÇÉ=Ä~ííÉêáÉêK
Batterier måste hanteras enligt gällande 
avfallsbestämmelser.
Endast för EU-stater:
Enligt direktivet 2006/66/EG måste defekta 
eller förbrukade batterier lämnas in för 
återvinning.

l_p
cê™Ö~=Ñ~ÅâÜ~åÇä~êÉå=ê∏ê~åÇÉ=~îÑ~ääëJ
ÄÉëí®ããÉäëÉê>

Ansvar

Tillverkaren och hans representant ikläder sig 
inget ansvar för skador eller förlorad vinst som 
uppstår genom produkten eller genom att 
produkten ej kan användas.
Tillverkaren och hans representant ikläder sig 
inget ansvar för skador som uppstår genom 
felaktig användning eller i förbindelse med 
andra tillverkares produkter.
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Käytetyt symbolit

s^olfqrp>
sááíí~~=î®äáíí∏ã®ëíá=ìÜâ~~î~~å=î~~ê~~åK=
lÜàÉÉå åçìÇ~íí~ã~íí~=à®íí®ãáåÉå=ë~~íí~~=
àçÜí~~=âìçäÉã~~å=í~á=î~â~îááå=äçìââ~åíìãáëááåK

s^ol>
sááíí~~=ã~ÜÇçääáëÉëíá=î~~ê~ääáëÉÉå=íáä~åíÉÉëÉÉåK=
lÜàÉÉå=åçìÇ~íí~ã~íí~=à®íí®ãáåÉå=ë~~íí~~=
àçÜí~~=äçìââ~~åíìãáëááå=í~á=ÉëáåÉî~ìêáçáÜáåK

legb
sááíí~~=âçåÉÉå=â®óíí∏®=âçëâÉîááå=çÜàÉáëááå=
à~ í®êâÉáëááå=íáÉíçáÜáåK

Symbolit koneessa
iìÉ=â®óíí∏çÜàÉÉí=ÉååÉå=âçåÉÉå=
â®óíí∏∏åçííç~>

láâçëìäìåâÉëí®î®=íìêî~ãììåí~à~

ûä®=~äíáëí~=~ââì~=âììãììÇÉääÉI=
ÉëáãK=éáíâ®~áâ~áëÉääÉ=~ìêáåÖçåJ
î~äçääÉI=í~á=íìäÉääÉK=o®à®ÜÇóëî~~ê~>

ûä®=ÜÉáí®=~ââì~=íìäÉÉåK=
o®à®ÜÇóëî~~ê~>

i~áíÉ=ëçîÉäíìì=â®óíÉíí®î®âëá=î~áå=
ëáë®íáäçáëë~K=ûä®=~äíáëí~=ä~áíÉíí~=
ë~íÉÉääÉK=p®áäóí®=ë®Üâ∏íó∏â~äì~=
à~ ~ââìà~=âìáîáëë~=íáäçáëë~K
háÉêê®íóëçÜàÉÉí=Eâ~íëç=ëáîì=NOQF>

Turvallisuusasiaa

s^olfqrp>
iìÉ=â~áââá=íìêî~ääáëììëJ=à~=ãììí=çÜàÉÉíK=
qìêî~ääáëììëçÜàÉáÇÉå=åçìÇ~íí~ãáëÉå=
ä~áãáåäó∏åíá=ë~~íí~~=àçÜí~~=ë®Üâ∏áëâììåI=
íìäáé~äççå=à~Lí~á=î~â~î~~å=äçìââ~~åíìãáëÉÉåK=
p®áäóí®=â~áââá=íìêî~ääáëììëJ=à~=ãììí=çÜàÉÉí=
ãó∏ÜÉãé®®=â®óíí∏í~êîÉíí~=î~êíÉåK
iìÉ=çÜàÉÉí=ÉååÉå=ë®Üâ∏íó∏â~äìå=â®óíí∏®=à~=
íçáãá=åááÇÉå=ãìâ~áëÉëíáW
Ó âçåÉÉå=â®óíí∏çÜàÉI
Ó ë®Üâ∏íó∏â~äìàÉå=â®óíí∏®=âçëâÉî~í=

ÊväÉáëÉí=íìêî~ääáëììëçÜàÉÉíÂ=çÜÉáëÉëë~=
îáÜâçëÉëë~=EÇçâìãÉåííáJåêçW=PNRKVNRFI

Ó â®óíí∏é~áâ~ää~=îçáã~ëë~=çäÉî~í=çÜàÉÉí=
à~ íó∏ëìçàÉäìã®®ê®óâëÉíK

q®ã®=ë®Üâ∏íó∏â~äì=çå=î~äãáëíÉííì=ììëáãã~å=
íÉâåáëÉå=íáÉí®ãóâëÉå=à~=Üóî®âëóííóàÉå=íìêî~J
íÉâåáëíÉå=ë®®åå∏ëíÉå=ãìâ~áëÉëíáK=
q®ëí® Üìçäáã~íí~=ëÉå=â®óí∏ëí®=ë~~íí~~=~áÜÉìíì~=
ÜÉåÖÉåî~~ê~~=âçåÉÉå=â®óíí®à®ääÉ=à~=ãìáääÉ=
ÜÉåâáä∏áääÉ=à~=áíëÉ=âçåÉ=í~á=ãìì=ÉëáåÉáëí∏=îçá=
î~ìêáçáíì~K=p®Üâ∏íó∏â~äì~=ë~~=â®óíí®®=î~áå
Ó ã®®ê®óëíÉåãìâ~áëÉÉå=â®óíí∏í~êâçáJ

íìâëÉÉåI
Ó ëÉå=çääÉëë~=íÉâåáëÉëíá=ãçáííÉÉííçã~ëë~=

âìååçëë~K
qìêî~ääáëììíÉÉå=î~áâìíí~î~í=Ü®áêá∏í=çå=âçêà~íí~î~=
î®äáíí∏ã®ëíáK
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Määräystenmukainen käyttö
Akku-iskuruuvinväännin AID 14,4 on tarkoitettu
– ammattikäyttöön teollisuudessa ja työpa-

joissa,
– mutterien ja ruuvien kiristämiseen ja avaami-

seen ilmoitetuissa mitoissa.
Akku-poraruuvinväännin AD 14,4 on tarkoitettu
– ammattikäyttöön teollisuudessa ja työpa-

joissa,
– ruuvien kiristämiseen ja avaamiseen,
– poraukseen puuhun, metalliin, keramiikkaan 

ja muoviin.
Iskevä akkupora/ruuvinväännin ADH 14,4 
Li on tarkoitettu
– ammattikäyttöön teollisuudessa ja työpa-

joissa,
– ruuvien kiristämiseen ja avaamiseen,
– poraukseen puuhun, metalliin, keramiikkaan 

ja muoviin.
– iskuporaukseen tiileen, muurattuihin 

rakenteisiin ja kiveen.

Porakoneita ja ruuvaimia koskevat 
turvallisuusohjeet
 Pidä kiinni koneesta vain kahvan eriste-

tyistä pinnoista, kun työskentelet pai-
koissa, joissa vaihtotyökalu tai ruuvi 
voi osua piilossa olevaan sähköjohtoon 
tai koneen omaan verkkojohtoon. 
Jos ruuvi osuu jännitteiseen johtoon, myös 
koneen metalliosat voivat tulla jännitteisiksi, 
mikä aiheuttaa sähköiskun.

 Käytä tarkoitukseen sopivaa raken-
neilmaisinta tms. etsintälaitetta piilossa 
olevien johtojen ja putkien paikanta-
miseen, tai käänny paikallisen energia- 
ja vesilaitoksen puoleen.
Sähköjohtoihin osuminen saattaa aiheut-
taa tulipalon ja sähköiskun. 
Kaasuputken vahingoittaminen saattaa 
aiheuttaa räjähdyksen. 
Vesijohtoon osuminen aiheuttaa 
aineellista vahinkoa.

 Pysäytä sähkötyökalu heti, jos 
vaihtotyökalu jumittuu. Varaudu 
voimakkaisiin vastamomentteihin, 
jotka aiheuttavat takapotkun.
Vaihtotyökalu jumittuu, kun: 
– sähkötyökalu ylikuormittuu

tai
– se vääntyy työkappaleessa.

 Pidä sähkötyökalusta hyvin kiinni. 
Kiristettäessä ja avattaessa ruuveja 
voi hetkittäin esiintyä suuria vastavoimia.

 Kiinnitä työkappale kunnolla. 
Kiinnityslaitteeseen tai ruuvipuristimeen 
kiinnitettynä työkappale pysyy varmemmin 
paikallaan kuin käsin kiinnipitämällä.

 Odota, kunnes sähkötyökalu on pysäh-
tynyt, ennen kuin lasket sen käsistäsi. 
Vaihtotyökalu voi tarttua kiinni ja johtaa 
sähkötyökalun hallinnan menettämiseen.

 Älä avaa akkua. 
Oikosulun vaara. 

 Älä altista akkua kuumuudelle, esim. 
pitkäaikaiselle auringonvalolle, tulelle, 
vedelle tai kosteudelle.
Räjähdysvaara. 

 Käytä akkua vain yhdessä sille tarkoi-
tetun sähkötyökalun kanssa. 
Vain tällä tavoin akku on suojattu 
vaaralliselta ylikuormitukselta.

 Käytä vain alkuperäisakkuja, joiden 
jännite on sama kuin sähkötyökalun 
tyyppikilvessä ilmoitettu jännite.
Käytettäessä muita akkuja, esim. jäljitelmiä, 
kunnostettuja akkuja tai muiden valmistajien 
tuotteita ne saattavat räjähtää ja aiheuttaa 
loukkaantumisia sekä esinevahinkoja.

Iskuporakonetta (ADH 14,4) 
koskeva lisäturvallisuusohje
 Käytä kuulonsuojaimia työskennel-

lessäsi iskuporakoneella. 
Melu saattaa aiheuttaa kuulovammoja. 

Erityiset turvallisuusohjeet
 Ennen kaikkia sähkötyökaluun kohdistuvia 

töitä aseta suunnanvaihtokytkin (6) keskia-
sentoon.

 Käytä suunnanvaihtokytkintä (6) tai vääntö-
momentin säädintä (4) vain työkalun ollessa 
pysähdyksissä.

 Verkkojännitteen tulee olla sama kuin latau-
slaitteen tyyppikilvessä ilmoitettu jännite.

 Käytä sähkötyökalun merkitsemiseen vain 
tarroja. Älä poraa reikiä koneen runkoon.
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Melu ja tärinä

Melu- ja tärinäarvot mitattiin standardin 
EN 60745 mukaan. 
AD 14,4
Koneen A-painotettu äänitaso on tyypillisesti:
Äänenpainetaso 88 dB(A)
Äänitehotaso 77 dB(A)
Epävarmuus K = 3 dB. 
Tärinän kokonaisarvo (vektorisumma kolmesta 
suunnasta) on mitattu EN 60745 mukaisesti: 
Poraus metalliin: 
Tärinäpäästön arvo ah = 2,8 m/s2, 
epävarmuus K = 1,5 m/s2, 
Ruuvaus: 
Tärinäpäästön arvo ah < 2,5 m/s2, 
epävarmuus K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Koneen A-painotettu äänitaso on tyypillisesti:
Äänenpainetaso 102 dB(A)
Äänitehotaso 91 dB(A)
Epävarmuus K = 3 dB. 
Tärinän kokonaisarvo (vektorisumma kolmesta 
suunnasta) on mitattu EN 60745 mukaisesti: 
Poraus metalliin: 
Tärinäpäästön arvo ah = 2,8 m/s2, 
epävarmuus K = 1,5 m/s2, 
Iskuporaus betoniin: 
Tärinäpäästön arvo ah = 13 m/s2, 
epävarmuus K=1,5 m/s2, 
Ruuvaus: 
Tärinäpäästön arvo ah < 2,5 m/s2, 
epävarmuus K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Koneen A-painotettu äänitaso on tyypillisesti:
Äänenpainetaso 99 dB(A)
Äänitehotaso 86 dB(A)
Epävarmuus K = 3 dB. Käytä kuulonsuojaimia! 
Tärinän kokonaisarvo (vektorisumma kolmesta 
suunnasta) on mitattu EN 60745 mukaisesti: 
Ruuvaus: 
Tärinäpäästön arvo ah < 2,5 m/s2, 
epävarmuus K = 1,5 m/s2. 

AID 14,4 ½
Koneen A-painotettu äänitaso on tyypillisesti:
Äänenpainetaso 100 dB(A)
Äänitehotaso 87 dB(A)
Epävarmuus K = 3 dB. Käytä kuulonsuojaimia! 
Tärinän kokonaisarvo (vektorisumma kolmesta 
suunnasta) on mitattu EN 60745 mukaisesti: 
Ruuvaus: 
Tärinäpäästön arvo ah < 2,5 m/s2, 
epävarmuus K = 1,5 m/s2. 

s^olfqrp>
fäãçáíÉíìí=ãáíí~ìë~êîçí=âçëâÉî~í=ììëá~=ä~áííÉáí~K=
m®áîáíí®áëÉëë®=â®óí∏ëë®=ãÉäìJ=à~=í®êáå®~êîçí=
ãììííìî~íK

legb
Näissä ohjeissa ilmoitettu tärinätaso on mitattu 
standardissa EN 60745 normitetun mittaus-
menetelmän mukaan ja sitä voidaan käyttää 
sähkötyökalujen keskinäiseen vertailuun. 
Se soveltuu myös tärinäaltistuksen alustavaan 
arviointiin. Ilmoitettu tärinätaso tarkoittaa altistu-
misen tasoa sähkötyökalun pääasiallisessa 
käyttötarkoituksessa. 
Mutta jos sähkötyökalua käytetään muihin 
käyttötarkoituksiin, normaalista poikkeavilla 
käyttötyökaluilla tai sitä ei ole huollettu riittävästi, 
tärinätaso saattaa poiketa ilmoitetusta. 
Tällöin koko työaikaa koskeva tärinäaltistus 
voi olla selvästi suurempi.
Tärinäaltistuksen tarkassa arvioinnissa tulee 
huomioida myös ne ajat, jolloin laite on kytketty 
pois päältä tai se on käynnissä, mutta ei varsi-
naisesti käytössä. 
Tällöin koko työaikaa koskeva tärinäaltistus 
voi olla selvästi alhaisempi. 
Määrittäkää lisätoimenpiteet koneen käyttäjän 
suojaamiseksi tärinän vaikutukselta, kuten 
esimerkiksi: sähkötyökalun ja käyttötyökalujen 
huolto, käsien suojaaminen kylmältä, työnkulun 
suunnittelu.

s^ol>
jÉäìí~ëçå=óäáíí®Éëë®=UR=Ç_E^F=â®óí®=âììäçåJ
ëìçà~áãá~K
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Tekniset tiedot

* Hydraulinen mittausmenetelmä

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Tyyppi Iskuruuvin-
väännin

Iskuruuvin-
väännin

Poraruuvin-
väännin

Iskevä pora/
ruuvinväännin

Akku Litiumionit; 14,4 V/3,0 Ah  

Latausaika (lataustilan 
mukaan)

min 1–60

Vääntömomentti, 
enintään Nm 145 * 230 *

kova ruuviliitos: 60
pehmeä ruuviliitos: 30

Porausasento

Momenttiasennot – – 15+1 15+2

Kierrosluku ilman 
kuormitusta

min-1 0....2400 0....2200
Nopeusalue L: 
0....350
Nopeusalue H: 
0....1800

Nopeusalue L: 
0....350
Nopeusalue H: 
0....1800

Iskuluku min-1 3200 – 0....27000

Poraistukka mm – 1,5–13

Työkalun kiinnitys 1/4?
1/2? – –

Koneruuvin halkaisija M6–M14 – –

Ruuvin halkaisija max. – – 13

Max. poranhalkaisija
– puuhun
– teräkseen
– muurattuun raken-

teeseen

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Paino »EPTA-procedure 
01/2003« mukaan 
(akun kanssa)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Kuva koneesta

1 Työkalun kiinnitys
a) ½ neliö (AID 14,4 ½)
b) ¼ kuusiokolo (AID 14,4 ¼)

2 Työkalun lukitus
3 Pikakiinnitysistukka
4 Momentin säätö
5 Nopeuden valintakytkin
6 Suunnanvaihtokytkin
7 Käynnistyskytkin
8 Akku
9 Vara-akku
10 Akun vapautuspainike
11 Akun lataustilan painike
12 Akun lataustilan näyttö
13 Työvalon painike
14 Työvalo

Akun latauslaite
15 Laturi
16 Latauksen LED-valo
17 Verkkojohto

Verkkojännite 230 V/50–60 Hz
Latausjännite 14,4 V–18,0 V
Latausvirta 3,0 A
Latausaika ~ 60 minuutti

Suojausluokka    / II
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Käyttöohjeet

Ennen käyttöönottoa
Ota sähkötyökalu ja varusteet pois pakkauk-
sesta ja tarkista, ettei toimituksesta puutu 
mitään ja ettei ole kuljetusvaurioita.

Akkujen lataaminen

legb
hçåÉÉå=ãìâ~å~=íìäÉî~í=~âìí=Éáî®í=çäÉ=í®óíÉÉå=
ä~Ç~ííìà~K=i~í~~=~âìí=í®óíÉÉå=ÉååÉå=ÉåëáãJ
ã®áëí®=â®óíí∏®K

Ohjeita akun käyttöiän pidentämiseksi

s^ol>
Ó ûä®=âçëâ~~å=ä~í~~=~ââìà~=~ääÉ=R=ø`=í~á=óäá=

QM ø`=ä®ãé∏íáäçáëë~K
Ó ûä®=ä~í~~=~ââìà~=óãé®êáëí∏ëë®I=àçåâ~=

áäã~åâçëíÉìë=í~á=ä®ãé∏íáä~=çå=âçêâÉ~K
Ó ûä®=éÉáí®=~ââìà~=í~á=ä~í~ìëä~áíÉíí~=

ä~í~ìëî~áÜÉÉå=~áâ~å~K
Ó fêêçí~=ä~í~ìëä~áííÉÉå=îÉêââçéáëíçíìäéé~=

éáëíçê~ëá~ëí~=ä~í~ìâëÉå=é®®íóííó®K
Akku ja latauslaite lämpenevät latauksen 
aikana. Tämä on aivan normaalia.
Litiumioni-akuissa ei ole ns. »muisti-ilmiötä«. 
Tästä huolimatta akun tulisi ennen lataamista 
antaa purkautua kokonaan ja latautua sitten 
aina täyteen.
Kun akut ovat pitempään käyttämättä, lataa 
ne osittain ja säilytä viileässä.

Lataaminen

s^ol>
i~í~~=âçåÉÉå=ãìâ~å~=íìäÉî~ëë~=
ä~í~ìëä~áííÉÉëë~=î~áå=~äâìéÉê®áë~ââìà~K
 Pane latauslaitteen verkkopistotulppa 

pistorasiaan.
Latauksen LED-valo (16) vilkkuu, 
jos latauslaitteessa ei ole akkua.

 Aseta akku kokonaan latauslaitteeseen, 
niin että se napsahtaa kiinni.
Latauksen punainen LED-valo (16) syttyy.
Kun akku on latautunut täyteen, latauksen 
vihreä LED-valo (16) syttyy.

 Poista akku latauslaitteesta.
 Irrota pistotulppa pistorasiasta.

legb
Jos keltainen LED-valo (16) vilkkuu/syttyy 
akun paikalleen asettamisen jälkeen, lataus-
laite tai akku on viallinen.
– LED-valo (keltainen) vilkkuu nopeasti: 

Lataus ei käynnisty. Akku tai latauslaite 
on viallinen.

– LED-valo (keltainen) vilkkuu hitaasti: 
Latauslaite on liian kuuma (> 85 °C). 
Irrota verkkopistotulppa pistorasiasta 
ja anna laitteen jäähtyä!

– LED-valo (keltainen) palaa jatkuvasti: 
Akku on liian kuuma (> 45 °C) tai liian 
kylmä (< 5 °C). Kunakun lämpötila 
on välillä 5 °C–40 °C, punainen LED 
valo palaa jatkuvasti ja lataus käynnistyy. 
Jos keltainen LED valo palaa tai vilkkuu 
vielä tunnin kuluttua, akku on viallinen. 
Irrota pistotulppa pistorasiasta.
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Akun asennus/vaihto
 Työnnä ladattu akku kokonaan sähkö-

työkaluun, niin että se napsahtaa kiinni.

 Poista akku painamalla vapautuspaini-
ketta (1.) ja vetämällä akku pois (2.).

Akkujen lataustila

legb
i~í~ìëíáä~å=îçá=í~êâáëí~~=î~áå=âçåÉÉå=çääÉëë~=
éóë®ÜÇóâëáëë®=Eîáêí~=çå=çääìí=â~íâ~áëíìå~=
î®Üáåí®®å=ãáåììíáåFK

 Paina lataustilan näytön painiketta (11) 
ja tarkista lataustila LED-valoista (12).
1 = akku latautunut 70–100%
2 = akku latautunut 30–69%
3 = akku latautunut alle 30%
4 = akku tyhjä tai viallinen

Pyörimissuunnan valinta

s^ol>=
s~áÜÇ~=éó∏êáãáëëììåí~~=î~áå=ë®Üâ∏íó∏â~äìå=
çääÉëë~=éóë®óíÉííóå®K

 Aseta suunnanvaihtokytkin sopivaan 
asentoon:
– Vasemmalle: vastapäivään (uuvien 

irrottaminen, ruuvien/mutterien 
avaaminen)

– Oikealle: myötäpäivään (poraaminen, 
ruuvien kiinnikiertäminen, ruuvien/
mutterien kiristäminen)

– Keskellä: käynnistyminen estetty 
(työkalun vaihto, sähkötyökaluun 
kohdistuvat työt)

Vääntömomentin valinta 
(AD/ADH 14,4)

s^ol>=
s~äáíëÉ=íçáåÉå=î®®åí∏ãçãÉåííá=î~áå=ë®Üâ∏íó∏J
â~äìå=çääÉëë~=éóë®óíÉííóå®K

AD 14,4

1–15: Ruuvaus
: Poraus
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ADH 14,4

1–15: Ruuvaus
: Poraus

: Iskuporaus

legb
mçê~ìë~ëÉååçëë~= =äìáëíçâóíâáãÉå=íçáãáåí~=
çå=ÉëíÉííóK

Nopeuden valinta (AD/ADH 14,4)

s^ol>=
s~áÜÇ~=åçéÉìíí~=î~áå=ë®Üâ∏íó∏â~äìå=çääÉëë~=
éóë®óíÉííóå®K

 Aseta valintakytkin sopivaan asentoon:
1: hidas nopeus, korkea vääntömomentti
2: korkea nopeus, alhainen vääntömomentti

Työkalujen kiinnitys

s^ol>
bååÉå=â~áââá~=ë®Üâ∏íó∏â~äììå=âçÜÇáëíìîá~=í∏áí®=
~ëÉí~=ëììåå~åî~áÜíçâóíâáå=ESF=âÉëâá~ëÉåíççåK

Poraistukka (AD/ADH 14,4)
Poraistukkaan voidaan kiinnittää läpimitaltaan 
1,5–13 mm poria, ¼" ruuvauskärkiä ja ¼" 
kärjenpitimiä.

 Pidä toisella kädellä kiinni sähkötyökalusta 
ja käännä toisella kädellä poraistukkaa.
– Avaa poraistukka kääntämällä 

vastapäivään. 
– Sulje poraistukka kääntämällä myötä-

päivään.
 Kiinnitä työkalu.
 Sulje poraistukka kokonaan.
 Koekäytä konetta ja tarkista, että työkalu 

on kiinnittynyt keskelle.

Työkalun kiinnitys (AID 14,4 ¼)

legb
qó∏â~äìäááíçâëÉëë~=êììî~ìëâ®êàÉí=à~=
â®êàÉåéáíáãÉí=¼?=éóëóî®í=î~êã~ëíá=âááååáK

 Vedä työkalun lukitsinta eteenpäin ja työnnä 
työkalu vasteeseen saakka.

 Päästä työkalun lukitsin vapaaksi.
 Poista työkalu vetämällä työkalun lukitsin 

taakse.
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Hylsyavaimen pidin (AID 14,4 ½)

legb
qó∏â~äìäááíçâëÉëë~=Üóäëóí=½?=éóëóî®í=î~êã~ëíá=
âááååáK

 Valitse tarvitsemasi hylsy.
 Aseta hylsy paikalleen työkaluliitokseen ½".

Sähkötyökalun käynnistys
Koneen käynnistys:

 Paina käynnistyskytkintä
Sähkötyökalun käynnistyskytkimestä 
voidaan kierrosnopeutta lisätä portaittain 
maksimikierroksille saakka.

Koneen pysäytys:
 Päästä käynnistyskytkin vapaaksi.

legb
Ó p®Üâ∏íó∏â~äìëë~=çå=à~êêìI=àçâ~=éóë®óíí®®=

î~áÜíçíó∏â~äìå=ÜÉíá=é®®ëíÉíí®Éëë®=â®óåJ
åáëíóëâóíâáå=î~é~~âëáK

Ó vÜí®à~âëçáëÉëë~=â®óí∏ëë®=íìäÉÉ=óäÉÉåë®=
íó∏ëâÉååÉää®=â®óååáëíóëâóíâáå=éçÜà~~å=
é~áåÉííìå~K

Työvalaisin

 Sytytä tai sammuta valo painamalla akussa 
olevaa painiketta.

Työskentely sähkötyökalulla
s^ol>

bååÉå=â~áââá~=ë®Üâ∏íó∏â~äììå=âçÜÇáëíìîá~=í∏áí®=
~ëÉí~=ëììåå~åî~áÜíçâóíâáå=ESF=âÉëâá~ëÉåíççåK
1. Aseta akku koneeseen.
2. Kiinnitä työkalu.
3. Aseta vääntömomentin valitsin sopivaan 

asentoon (AD/ADH 14,4).
4. Valitse tarvitsemasi nopeusalue 

(AD/ADH 14,4).
5. Valitse sopiva pyörimissuunta.
6. Käynnistä kone.

Huolto ja hoito

Puhdistus
s^olfqrp>

jÉí~ääÉà~=íó∏ëíÉíí®Éëë®=ë~~íí~~=®®êáãã®áëáëë®=
â®óíí∏çäçëìÜíÉáëë~=âçåÉÉå=êìåÖçå=ëáë®ääÉ=
âÉê®®åíó®=ë®Üâ∏®=àçÜí~î~~=é∏äó®K=
mìÜÇáëí~ ë®Üâ∏íó∏â~äì=à~=áäã~åâáÉêíç~ìâçí=
ë®®åå∏ääáëÉëíáK=mìÜÇáëíìëî®äá=êááééìì=íó∏ëíÉíJ
í®î®ëí®=ã~íÉêá~~äáëí~=à~=â®óíí∏~à~å=éáíììÇÉëí~K
 Puhalla koneen sisätila ja moottori puhta-

aksi kuivalla paineilmalla säännöllisin välein. 
Anna sähkötyökalun samalla käydä.
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Laturi

s^olfqrp>
fêêçí~=îÉêââçéáëíçíìäéé~=éáëíçê~ëá~ëí~=ÉååÉå=
â~áââá~=Üìçäíçí∏áí®K=ûä®=â®óí®=îÉíí®=í~á=åÉëíÉJ
ã®áëá®=éìÜÇáëíìë~áåÉáí~K
 Pyyhi kotelo puhtaaksi liasta ja pölystä 

pensselillä tai kuivalla kankaalla.

Korjaukset
Korjaukset saa suorittaa vain valmistajan 
valtuuttama huoltoliike.

Varaosat ja tarvikkeet
Katso muut lisätarvikkeet, erityisesti 
vaihtotyökalut, valmistajan tuote-esitteistä.
Räjäytyskuvat ja varaosaluettelot löydät 
kotisivuiltamme: 
www.flex-tools.com

Kuljetus

Vakiovarusteena toimitettavien akkujen 
litiumekvivalenttimäärä on asiaankuuluvien 
raja-arvojen alapuolella. Näin ollen kansalliset 
tai kansainväliset vaarallisista aineista annetut 
säännökset eivät koske akkua yksikkönä eikä 
vakiovarusteilla varustettua sähkötyökalua.
Nämä määräykset voivat kuitenkin tulla 
kysymykseen kuljetettaessa useita 
litiumioniakuilla varustettuja laitteita. 
Tällöin on noudatettava erityisiä (esim. 
pakkausta koskevia) varotoimenpiteitä.
Ota tässä tapauksessa selvää, mitkä 
määräykset ovat voimassa käyttömaassa.

-Vaatimustenmukaisuus

Vakuutamme yksinomaisella vastuullamme, 
että kohdassa »Tekniset tiedot« kuvattu tuote 
on seuraavien standardien tai ohjeellisten 
asiakirjojen mukainen:

EN 60745 direktiivien 2004/108/EY 
(19.04.2016 asti), 2014/30/EU (alkaen 
20.04.2016), 2006/42/EY, 2011/65/EY 
määräysten mukaisesti.

Teknisestä dokumentaatiosta vastaa:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Kierrätysohjeet

s^olfqrp>
qÉÉ=â®óí∏ëí®=éçáëíÉíìí=âçåÉÉí=â®óíí∏âÉäîçííçJ
ã~âëá=áêêçíí~ã~ää~=äááí®åí®àçÜíçK

Vain EU-maat
Käytöstä poistetut sähkötyökalut eivät 
kuulu sekajätteisiin!

Sähkö- ja elektroniikkalaiteromusta annetun 
EU-direktiivin 2012/19/EY ja sen 
voimaansaattavien kansallisten säädösten 
mukaisesti tulee käytöstä poistetut 
sähkötyökalut kerätä erikseen ja toimittaa 
asianmukaiseen hyötykäyttöpisteeseen.

o~~â~J~áåÉÉí=ììëáçâ®óíí∏∏å=à®íÉÜìçääçå=
~ëÉã~ëí~K=

e®îáí®=ä~áíÉI=í~êîáââÉÉí=à~=é~ââ~ìë=
óãé®êáëí∏óëí®î®ääáëÉëíá=íçáãáíí~ã~ää~=
åÉ âáÉêê®íóâëÉÉåK=i~àáéìÜÇ~ëí~=âáÉêê®íóëí®=
î~êíÉå=ãìçîáçëáëë~=çå=ãÉêâáåí®K
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s^olfqrp>
ûä®=ÜÉáí®=~ââìà~Lé~êáëíçà~=í~äçìëà®ííÉáëááåI=íìäÉÉå=
í~á=îÉíÉÉåK=ûä®=~î~~=â®óí∏ëí®=éçáëíÉííìà~=~ââìà~K
Toimita akut/paristot keräykseen, kierrätykseen 
tai hävitä ne ympäristöystävällisesti 
jätehuoltomääräysten mukaisesti.
Vain EU-maat:
Vialliset tai loppuunkäytetyt akut/paristot tulee 
toimittaa kierrätykseen direktiivin 2006/66/EY 
mukaisesti.

legb
iáë®íáÉíçà~=âáÉêê®íóëã~ÜÇçääáëììâëáëí~=ë~~í=~ä~å=
äááââÉáëí®>

Vastuun poissulkeminen

Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät vastaa 
vahingoista tai voiton menetyksestä, joiden 
syynä on liiketoiminnan keskeytyminen johtuen 
tuotteesta tai siitä, ettei tuotetta mahdollisesti 
voida käyttää.
Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät vastaa 
vahingoista, joiden syynä on ohjeiden vastai-
nen käyttö tai koneen käyttö muiden kuin 
valmistajan tuotteiden kanssa.
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×ñçóéìïðïéïýìåíá óýìâïëá

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Äçëþíåé Üìåóç áðåéëÞ êéíäýíïõ. 
Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ôçò õðüäåéîçò 
õðÜñ÷åé êßíäõíïò èáíÜôïõ Þ âáñåéþí 
ôñáõìáôéóìþí.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Äçëþíåé ìßá åíäå÷ïìÝíùò åðéêßíäõíç 
êáôÜóôáóç. Óå ðåñßðôùóç ìç ôÞñçóçò ôçò 
õðüäåéîçò õðÜñ÷åé êßíäõíïò ôñáõìáôéóìþí 
Þ õëéêþí æçìéþí.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Äçëþíåé óõìâïõëÝò åöáñìïãÞò 
êáé óçìáíôéêÝò ðëçñïöïñßåò.

Óýìâïëá óôï ìç÷Üíçìá
Ðñéí ôç èÝóç óå ëåéôïõñãßá 
äéáâÜóôå ôéò ïäçãßåò ÷åéñéóìïý!

Ìåôáó÷çìáôéóôÞò áóöáëåßáò 
áíèåêôéêüò óå âñá÷õêýêëùìá 

ÐñïóôáôÝøôå ôïí óõóóùñåõôÞ 
áðü ôç æÝóôç, ð. ÷. åðßóçò áðü 
äéáñêÞ çëéáêÞ áêôéíïâïëßá, 
êáé öùôéÜ. 
ÕðÜñ÷åé êßíäõíïò Ýêñçîçò!

Ìçí ðåôÜôå ôçí ìðáôáñßá 
óôç öùôéÜ. 
ÕðÜñ÷åé êßíäõíïò Ýêñçîçò!

Ôï åñãáëåßï åßíáé êáôÜëëçëï 
ìüíï ãéá ôç ÷ñÞóç óå êëåéóôïýò 
÷þñïõò. Ìçí åêèÝóåôå ôï åñãá-
ëåßï óôç âñï÷Þ. Áðïèçêåýåôå ôï 
çëåêôñéêü åñãáëåßï êáé ôïõò óõó-
óùñåõôÝò óå óôåãíïýò ÷þñïõò.
Õðïäåßîåéò áðüóõñóçò
(âë. óôç óåëßäá 137)!

Ãéá ôçí áóöÜëåéÜ óáò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
ÄéáâÜóôå üëåò ôéò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò 
êáé ôéò ïäçãßåò. Ðáñáëåßøåéò óôçí ôÞñçóç 
ôùí õðïäåßîåùí áóöáëåßáò êáé ôùí 
ïäçãéþí ìðïñåß íá Ý÷ïõí ùò óõíÝðåéá 
çëåêôñïðëçîßá, ðõñêáãéÜ êáé/Þ âáñéïýò 
ôñáõìáôéóìïýò. ÖõëÜîôå üëåò ôéò õðï-
äåßîåéò áóöáëåßáò êáé ôéò ïäçãßåò ãéá 
ìåëëïíôéêÞ ÷ñÞóç.
ÄéáâÜóôå ðñéí ôçí ÷ñÞóç ôïõ çëåêôñéêïý 
åñãáëåßïõ êáé ôçñÞóôå:
– ôéò ðáñïýóåò ïäçãßåò ÷åéñéóìïý,
– ôéò ”ÃåíéêÝò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò” 

ó÷åôéêÜ ìå ôç ÷ñÞóç çëåêôñéêþí 
åñãáëåßùí óôï åðéóõíáðôüìåíï 
öõëëÜäéï (áñ. öõëëáäßïõ: 315.915),

– ôéò ãéá ôïí ôüðï åñãáóßáò éó÷ýïíôåò 
êáíüíåò êáé ðñïäéáãñáöÝò ó÷åôéêÜ 
ìå ôçí ðñüëçøç áôõ÷çìÜôùí.

Áõôü ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï Ý÷åé êáôá-
óêåõáóôåß óýìöùíá ìå ôá ôåëåõôáßá 
äåäïìÝíá ôçò ôå÷íéêÞò êáé âÜóåé ôùí 
áíáãíùñéóìÝíùí êáíüíùí ôå÷íéêÞò 
áóöÜëåéáò. Ùóôüóï ìðïñïýí êáôÜ ôç 
÷ñÞóç ôïõ íá ðñïêýøïõí êßíäõíïé ãéá 
ôç óùìáôéêÞ áêåñáéüôçôá êáé ôç æùÞ 
ôïõ ÷ñÞóôç Þ ôñßôùí Þ áíôßóôïé÷á æçìéÝò 
óôï ìç÷Üíçìá Þ Üëëåò õëéêÝò æçìéÝò.
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Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ðñÝðåé íá 
÷ñçóéìïðïéåßôáé ìüíï
– ãéá ôçí áñìüæïõóá ÷ñÞóç,
– óå Üøïãç êáôÜóôáóç áðü ðëåõñÜò 

ôå÷íéêÞò áóöÜëåéáò.
ÂëÜâåò ðïõ åðéäñïýí áñíçôéêÜ óôçí 
áóöÜëåéá ðñÝðåé íá áíôéìåôùðßæïíôáé 
Üìåóá.

Áñìüæïõóá ÷ñÞóç
Ôï äñáðáíïêáôóÜâéäï ìðáôáñßáò 
AID 14,4 ðñïïñßæåôáé
– ãéá ôçí åðáããåëìáôéêÞ ÷ñÞóç óôç 

âéïìç÷áíßá êáé âéïôå÷íßá,
– ãéá ôï óößîéìï êáé ôï ëýóéìï ðáîéìáäéþí 

êáé âéäþí óôéò äéáóôÜóåéò ðïõ äßíïíôáé.
Ôï äñáðáíïêáôóÜâéäï ìðáôáñßáò 
AD 14,4 ðñïïñßæåôáé
– ãéá ôçí åðáããåëìáôéêÞ ÷ñÞóç óôç 

âéïìç÷áíßá êáé âéïôå÷íßá,
– ãéá ôï âßäùìá êáé ëýóéìï (îåâßäùìá) 

âéäþí, 
– ãéá ôç äéÜôñçóç óå îýëï, ìÝôáëëï, 

êåñáìéêü êáé ðëáóôéêü õëéêü.
Ôï êñïõóôéêü äñáðáíïêáôóÜâéäï 
ADH 14,4 ðñïïñßæåôáé
– ãéá ôçí åðáããåëìáôéêÞ ÷ñÞóç óôç 

âéïìç÷áíßá êáé âéïôå÷íßá,
– ãéá ôï âßäùìá êáé ëýóéìï (îåâßäùìá) 

âéäþí, 
– ãéá ôç äéÜôñçóç îýëïõ, ìåôÜëëïõ, 

êáñáìåéêïý êáé ðëáóôéêïý õëéêïý, 
– ãéá ôçí êñïõóôéêÞ äéÜôñçóç óå ôïýâëá, 

ôïé÷ïðïéßá êáé ðÝôñùìá.

Õðïäåßîåéò áóöáëåßáò ãéá 
äñÜðáíá êáé êáôóáâßäéá
 ÊñáôÜôå ôï åñãáëåßï óôéò ìïíùìÝíåò 

åðéöÜíåéåò ëáâÞò, üôáí åêôåëåßôå 
åñãáóßåò, êáôÜ ôéò ïðïßåò ôï åñãáëåßï 
åöáñìïãÞò Þ ç âßäá ìðïñåß íá 
óõíáíôÞóåé êñõöÜ êáëþäéá ñåýìáôïò 
Þ ôï ßäéï ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï. 
Ç åðáöÞ ôçò âßäáò ìå çëåêôñïöüñï 
áãùãü ìðïñåß íá èÝóåé õðü ôÜóç åðßóçò 
ìåôáëëéêÜ ìÝñç ôïõ ìç÷áíÞìáôïò êáé 
íá ïäçãÞóåé óå çëåêôñïðëçîßá.

 ×ñçóéìïðïéåßôå êáôÜëëçëåò óõóêåõÝò 
áíß÷íåõóçò êáëõììÝíùí ôñïöï-
äïôéêþí áãùãþí Þ áðåõèõíèåßôå 
óôçí ôïðéêÞ õðçñåóßá ôçò ÄÅÇ.
Ç åðáöÞ ìå çëåêôñéêïýò áãùãïýò 
ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óå öùôéÜ êáé 
çëåêôñïðëçîßá. Ç æçìéÜ óå áãùãü 
áåñßïõ ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óå Ýêñçîç. 
Ç äéåßóäõóç óå áãùãü íåñïý ðñïîåíåß 
õëéêÝò æçìéÝò.

 ÈÝôåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï áìÝóùò 
åêôüò ëåéôïõñãßáò, üôáí Ý÷åé ìðëï-
êÜñåé ôï ðñïóáñìïæüìåíï åîÜñôçìá. 
Ðñïåôïéìáóôåßôå ãéá ìåãÜëåò ñïðÝò 
áíôßäñáóçò, ïé ïðïßåò ðñïîåíïýí 
”êëþôóçìá” ôïõ åñãáëåßïõ.
Ôï ðñïóáñìïæüìåíï åîÜñôçìá 
ìðëïêÜñåé, üôáí:
– õðåñöïñôùèåß ôï çëåêôñéêü 

åñãáëåßï 
Þ
– üôáí Ý÷åé åéóá÷èåß óôñáâÜ óôï 

êáôåñãáæüìåíï ôåìÜ÷éï.
 ÊñáôÜôå ðïëý ãåñÜ ôï çëåêôñéêü 

åñãáëåßï. 
ÊáôÜ ôï óößîéìï êáé ôï ëýóéìï ôùí 
âéäþí ìðïñïýí íá åìöáíéóôïýí 
âñá÷õðñüèåóìá ìåãÜëåò ñïðÝò 
áíôßäñáóçò.

 Áóöáëßæåôå ôï êáôåñãáæüìåíï 
ôåìÜ÷éï. 
Ôï êáôåñãáæüìåíï ôåìÜ÷éï ðïõ óõãêñá-
ôåßôáé ìå äéáôÜîåéò ôÜíõóçò Þ ìÝããåíç 
êñáôéÝôáé áóöáëÝóôåñá áð’ üôé ìå ôï 
÷Ýñé óáò.

 ÐåñéìÝíåôå, ìÝ÷ñé íá áêéíçôïðïéçèåß 
ðëÞñùò ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï, ðñï-
ôïý ôï áðïèÝóåôå. Ôï åñãáëåßï åöáñ-
ìïãÞò ìðïñåß íá ìáãêþóåé êáé íá 
ïäçãÞóåé óå áðþëåéá ôïõ åëÝã÷ïõ 
ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ.

 Mçí áíïßîåôå ôçí ìðáôáñßá. 
ÕðÜñ÷åé êßíäõíïò âñá÷õêõêëþìáôïò. 

 Ðñïóôáôåýåôå ôçí ìðáôáñßá áðü 
ôç æÝóôç, ð. ÷. åðßóçò áðü äéáñêÞ 
åðßäñáóç çëéáêÞò áêôéíïâïëßáò, 
öùôéÜ, íåñü êáé õãñáóßá. 
ÕðÜñ÷åé êßíäõíïò Ýêñçîçò. 
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 ×ñçóéìïðïéåßôå ôçí ìðáôáñßá ìüíï óå 
óõíäõáóìü ìå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï, 
ãéá ôï ïðïßï áõôÞ ðñïïñßæåôáé. 
Ìüíïí Ýôóé ðñïóôáôåýåôáé ç ìðáôáñßá 
áðü åðéêßíäõíç õðåñöüñôùóç.

 ×ñçóéìïðïéåßôå ìüíïí áõèåíôéêÝò 
ìðáôáñßåò ìå ôçí ôÜóç ðïõ áíáãñÜ-
öåôáé óôçí ðéíáêßäá ôýðïõ ôïõ 
çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ óáò.
Óå ðåñßðôùóç ÷ñÞóçò Üëëùí ìðáôáñéþí, 
ð. ÷. áðïìéìÞóåéò, åðáíåðåîåñãáóìÝíåò 
ìðáôáñßåò Þ îÝíåò ìÜñêåò, õðÜñ÷åé 
ï êßíäõíïò ôñáõìáôéóìþí êáèþò êáé 
õëéêþí æçìéþí áðü ìðáôáñßåò ðïõ 
åêñÞãíõíôáé.

Ðñüóèåôç õðüäåéîç áóöáëåßáò ãéá 
êñïõóôéêÜ äñáðáíïêáôóÜâéäá 
(ADH 14,4)
 ÖïñÜôå ùôïáóðßäåò êáôÜ ôçí 

êñïõóôéêÞ äéÜôñçóç. 
Ç åðßäñáóç èïñýâïõ ìðïñåß íá 
ðñïîåíÞóåé áðþëåéá ôçò áêïÞò. 

ÅéäéêÝò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò
 Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï 

çëåêôñéêü åñãáëåßï ñõèìßæåôå ôçí 
ðñïåðéëïãÞ êáôåýèõíóçò óôñÝøçò (6) 
óôçí êåíôñéêÞ èÝóç.

 ÐáôÜôå ôçí ðñïåðéëïãÞ êáôåýèõíóçò 
óôñÝøçò (6) Þ áíôßóôïé÷á ôç ñýèìéóç 
ñïðÞò óôñÝøçò (4) ìüíï ìå áêéíçôï-
ðïéçìÝíï ôï åñãáëåßï.

 Ç ôÜóç ôïõ äéêôýïõ êáé ç áíáãñáöü-
ìåíç ôÜóç óôçí ðéíáêßäá ôýðïõ ôïõ 
öïñôéóôÞ ðñÝðåé íá óõìöùíïýí.

 Ãéá ôç óÞìáíóç ôïõ çëåêôñéêïý 
åñãáëåßïõ ÷ñçóéìïðïéåßôå ìüíïí 
áõôïêüëëçôåò åôéêÝôåò. 
Ìçí áíïßãåôå ôñýðåò óôï ðåñßâëçìá.

Èüñõâïò êáé êñáäáóìüò

Ïé ôéìÝò èïñýâïõ êáé êñáäáóìþí õðï-
ëïãßóôçêáí óýìöùíá ìå ôï Åõñùðáúêü 
Ðñüôõðï EN 60745. 
AD 14,4
Ç êáôÜ Á áîéïëïãçìÝíç óôÜèìç áêïõóôéêÞò 
ðßåóçò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ åßíáé 
÷áñáêôçñéóôéêÜ:

ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò ðßåóçò 88 dB(A)
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò éó÷ýïò 77 dB(A) 
Áíáêñßâåéá K = 3 dB. 
Ïé óõíïëéêÝò ôéìÝò êñáäáóìþí 
(Üèñïéóìá áíõóìÜôùí ôñéþí äéåõèýíóåùí) 
õðïëïãßóôçêáí âÜóåé EN 60745: 
ÄéÜôñçóç óå ìÝôáëëï: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah = 2,8 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K = 1,5 m/s2, 
Âßäùìá: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah < 2,5 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Ç êáôÜ Á áîéïëïãçìÝíç óôÜèìç áêïõóôéêÞò 
ðßåóçò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ åßíáé 
÷áñáêôçñéóôéêÜ:
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò ðßåóçò 102 dB(A)
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò éó÷ýïò 91 dB(A) 
Áíáêñßâåéá K = 3 dB. 
Ïé óõíïëéêÝò ôéìÝò êñáäáóìþí 
(Üèñïéóìá áíõóìÜôùí ôñéþí äéåõèýíóåùí) 
õðïëïãßóôçêáí âÜóåé EN 60745: 
ÄéÜôñçóç óå ìÝôáëëï: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah = 2,8 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K = 1,5 m/s2, 
ÊñïõóôéêÞ äéÜôñçóç óå ìðåôüí: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah = 13 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K = 1,5 m/s2,
Âßäùìá: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah < 2,5 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Ç êáôÜ Á áîéïëïãçìÝíç óôÜèìç áêïõóôéêÞò 
ðßåóçò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ åßíáé 
÷áñáêôçñéóôéêÜ:
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò ðßåóçò 99 dB(A)
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò éó÷ýïò 86 dB(A) 
Áíáêñßâåéá K = 3 dB. ÖïñÜôå ùôïáóðßäåò! 
Ïé óõíïëéêÝò ôéìÝò êñáäáóìþí (Üèñïéóìá 
áíõóìÜôùí ôñéþí äéåõèýíóåùí) 
õðïëïãßóôçêáí âÜóåé EN 60745: 
Âßäùìá: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah < 2,5 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K = 1,5 m/s2. 
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AID 14,4 ½
Ç êáôÜ Á áîéïëïãçìÝíç óôÜèìç áêïõóôéêÞò 
ðßåóçò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ åßíáé 
÷áñáêôçñéóôéêÜ:
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò ðßåóçò 100 dB(A)
ÓôÜèìç áêïõóôéêÞò éó÷ýïò 87 dB(A) 
Áíáêñßâåéá K = 3 dB. ÖïñÜôå ùôïáóðßäåò! 
Ïé óõíïëéêÝò ôéìÝò êñáäáóìþí (Üèñïéóìá 
áíõóìÜôùí ôñéþí äéåõèýíóåùí) 
õðïëïãßóôçêáí âÜóåé EN 60745: 
Âßäùìá: 
ÔéìÞ åêðïìðÞò êñáäáóìþí ah < 2,5 m/s2, 
Áíáêñßâåéá K =1,5 m/s2. 

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ïé ôéìÝò ìÝôñçóçò ðïõ äßíïíôáé éó÷ýïõí 
ìüíï ãéá íÝá ìç÷áíÞìáôá. 
Óôçí êáèçìåñéíÞ ÷ñÞóç áëëÜæïõí ïé ôéìÝò 
èïñýâùí êáé êñáäáóìþí.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ç óôÜèìç êñáäáóìþí ðïõ äßíåôáé óôéò 
Ïäçãßåò áõôÝò Ý÷åé ìåôñçèåß óýìöùíá ìå 
ìéá ìÝèïäï ìÝôñçóçò ôõðïðïéçìÝíç âÜóåé 
ôïõ ðñïôýðïõ ÅÍ 60745 êáé ìðïñåß íá 
÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá ôç óýãêñéóç çëåê-
ôñéêþí åñãáëåßùí ìåôáîý ôïõò. 
Åðßóçò áõôÞ åßíáé êáôÜëëçëç ãéá ôçí 
ðñïóùñéíÞ åêôßìçóç ôçò äïíçôéêÞò 
åðéâÜñõíóçò. Ç óôÜèìç êñáäáóìþí 
ðïõ äßíåôáé áíôéðñïóùðåýåé ôéò êýñéåò 
åöáñìïãÝò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ.

Óå ðåñßðôùóç üìùò ðïõ ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá Üëëåò 
åöáñìïãÝò ìå áðïêëßíïíôá åîáñôÞìáôá-
åñãáëåßá Þ ÷ùñßò åðáñêÞ óõíôÞñçóç, ôüôå 
ìðïñåß íá áðïêëßíåé êáé ç óôÜèìç 
ôùí êñáäáóìþí. Áõôü ìðïñåß íá áõîÞóåé 
óçìáíôéêÜ ôç äïíçôéêÞ åðéâÜñõíóç êáôÜ 
ôç äéÜñêåéá ïëïêëÞñïõ ôïõ ÷ñïíéêïý 
äéáóôÞìáôïò åñãáóßáò.
Ãéá ìßá áêñéâÞ åêôßìçóç ôçò äïíçôéêÞò 
åðéâÜñõíóçò èá ðñÝðåé íá ëçöèïýí õðüøç 
åðßóçò ïé äéÜñêåéåò, êáôÜ ôéò ïðïßåò ôï 
ìç÷Üíçìá âñßóêåôáé åêôüò ëåéôïõñãßáò Þ 
åßíáé åíåñãïðïéçìÝíï, áëëÜ äå ÷ñçóéìï-
ðïéåßôáé ðñáãìáôéêÜ ãéá åñãáóßá. 
Áõôü ìðïñåß íá ìåéþóåé óçìáíôéêÜ ôç 
äïíçôéêÞ åðéâÜñõíóç êáôÜ ôç äéÜñêåéá 
ïëïêëÞñïõ ôïõ ÷ñïíéêïý äéáóôÞìáôïò 
åñãáóßáò. 
Êáèïñßóôå ðñüóèåôá ìÝôñá áóöáëåßáò 
ãéá ôçí ðñïóôáóßá ôïõ ÷åéñéóôÞ ðñéí 
ôçí åðßäñáóç ôùí êñáäáóìþí, üðùò ãéá 
ðáñÜäåéãìá: óõíôÞñçóç ôïõ çëåêôñéêïý 
åñãáëåßïõ êáé ôùí åîáñôçìÜôùí-
åñãáëåßùí, äéáôÞñçóç æåóôþí ÷åñéþí, 
ïñãÜíùóç ôùí âçìÜôùí åñãáóßáò.

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Óå áêïõóôéêÞ ðßåóç Üíù ôùí 85 dB(A) 
íá öïñÜôå ùôïáóðßäåò.



AD/ADH/AID 14,4

130

Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ

* ÕäñáõëéêÞ ìÝèïäïò ìÝôñçóçò

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Ôýðïò Ìðïõëïíü-
êëåéäï

Ìðïõëïíü-
êëåéäï

Äñáðáíï-
êáôóÜâéäï

Êñïõóôéêü 
äñáðáíï-
êáôóÜâéäï

Ìðáôáñßá Éüíôá ëéèßïõ, 14,4 V/3,0 Ah  

ÄéÜñêåéá öüñôéóçò 
(áíÜëïãá ìå ôçí 
êáôÜóôáóç öüñôéóçò)

ëåðôü
1–60

ÑïðÞ óôñÝøçò, ìÝãéóôç Nm 145 * 230 *
âßäùìá óå óêëçñü õëéêü: 60
âßäùìá óå ìáëáêü õëéêü: 30

Âáèìßäá äéÜôñçóçò

Âáèìßäåò ñïðÞò 
óôñÝøçò – – 15+1 15+2

Áñéèìüò óôñïöþí 
óôï ñåëáíôß

min-1 0....2400 0....2200
Âáèìßäá L: 
0....350
Âáèìßäá H: 
0....1800

Âáèìßäá L: 
0....350
Âáèìßäá H: 
0....1800

Añéèìüò êñïýóåùí min-1 3200 – 0....27000

Ôóïê mm – 1,5–13

Õðïäï÷Þ åñãáëåßïõ 1/4?
1/2? – –

ÄéÜìåôñïò âéäþí 
ìç÷áíÞò M6–M14 – –

MÝã. äéÜìåôñïò âßäáò – – 13

ÌÝã. äéÜìåôñïò 
äéÜôñçóçò
– óå îýëï
– óå áôóÜëé
– óå ôïé÷ïðïéßá

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

ÂÜñïò áíÜëïãá 
ìå ”EPTA-procedure 
01/2003” (ìå ìðáôáñßá)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Ìå ìéá ìáôéÜ

1 Õðïäï÷Þ åñãáëåßïõ
a) ½ ôåôñÜãùíï (AID 14,4 ½)
b) ¼ êëåéäß Allen (AID 14,4 ¼)

2 ÁóöÜëéóç åñãáëåßïõ
3 Ôá÷õôóüê
4 Ñýèìéóç ñïðÞò óôñÝøçò
5 Äéáêüðôçò åðéëïãÞò ôá÷ýôçôáò
6 Äéáêüðôçò ðñïåðéëïãÞò 

êáôåýèõíóçò óôñÝøçò
7 Äéáêüðôçò
8 Ìðáôáñßá
9 ÅöåäñéêÞ ìðáôáñßá
10 ÐëÞêôñï áðáóöÜëéóçò ãéá 

ôçí ìðáôáñßá
11 ÐëÞêôñï êáôÜóôáóç ìðáôáñßáò
12 ¸íäåéîç êáôÜóôáóç ìðáôáñßáò
13 ÐëÞêôñï öùôéóìïý ÷þñïõ åñãáóßáò
14 Öùôéóìüò ÷þñïõ åñãáóßáò

ÖïñôéóôÞò ìðáôáñßáò
15 ÖïñôéóôÞò
16 LED êáôÜóôáóç öüñôéóçò
17 Ôñïöïäïôéêü êáëþäéï

ÔÜóç äéêôýïõ 230 V/50–60 Hz
ÔÜóç öüñôéóçò 14,4 V–18,0 V
Éó÷ýò ñåýìáôïò öüñôéóçò 3,0 A
ÄéÜñêåéá öüñôéóçò ~ 60 ëåðôÜ
Êáôçãïñßá ðñïóôáóßáò 
(ìüíùóç)    / II
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Ïäçãßåò ÷ñÞóçò

Ðñéí ôç èÝóç óå ëåéôïõñãßá
ÎåðáêåôÜñåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï êáé ôá 
åîáñôÞìáôá êáé åëÝãîôå ôá ãéá ðëçñüôçôá 
ôçò ðáñÜäïóçò êáé æçìéÝò áðü ôç ìåôáöïñÜ.

Öüñôéóç ìðáôáñéþí
ÕÐÏÄÅÉÎÇ

Ïé ìðáôáñßåò äåí ðáñáäßäïíôáé ðëÞñùò 
öïñôéóìÝíåò. Ðñéí ôçí ðñþôç ëåéôïõñãßá 
öïñôßóôå ðëÞñùò ôéò ìðáôáñßåò.
Õðïäåßîåéò ãéá ìåãÜëç äéÜñêåéá æùÞò 
ôçò ìðáôáñßáò

ÐÑÏÓÏ×Ç!
– Ìç öïñôßæåôå ðïôÝ ôéò ìðáôáñßåò 

óå èåñìïêñáóßåò êÜôù ôùí 5 °C Þ 
ðÜíù ôùí 40 °C.

– Ìç öïñôßæåôå ôéò ìðáôáñßåò óå ðåñéâÜë-
ëïí ìå õøçëÞ õãñáóßá áÝñá Þ èåñìï-
êñáóßá ðåñéâÜëëïíôïò.

– Ìç óêåðÜæåôå ôéò ìðáôáñßåò êáé ôïí 
öïñôéóôÞ êáôÜ ôç äéáäéêáóßá öüñôéóçò.

– ÂãÜæåôå ôï öéò ôïõ öïñôéóôÞ áðü ôçí 
ðñßæá ìåôÜ ôï ðÝñáò ôçò äéáäéêáóßáò 
öüñôéóçò.

ÊáôÜ ôç äéáäéêáóßá öüñôéóçò ç ìðáôáñßá 
êáé ï öïñôéóôÞò æåóôáßíïíôáé. 
Áõôü åßíáé êÜôé öõóéïëïãéêü!
Ïé ìðáôáñßåò éüíôùí ëéèßïõ äåí åìöáíßæïõí 
ôï ãíùóôü öáéíüìåíï ”Memory”. 
Ðáñáôáýôá ç ìðáôáñßá èá ðñÝðåé ðñéí ôç 
öüñôéóç íá Ý÷åé åêöïñôéóôåß ôåëåßùò êáé ç 
äéáäéêáóßá öüñôéóçò íá åêôåëåßôáé ðÜíôïôå 
ðëÞñùò.
Áí ïé ìðáôáñßåò äåí ðñüêåéôáé íá ÷ñçóé-
ìïðïéçèïýí ãéá ðåñéóóüôåñï äéÜóôçìá, 
áðïèçêåýåôå ôéò ìðáôáñßåò åí ìÝñåé 
öïñôéóìÝíåò êáé óå øõ÷ñü ìÝñïò.
Äéáäéêáóßá öüñôéóçò

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Ôïðïèåôåßôå ìüíïí ãíÞóéåò ìðáôáñßåò óôïí 
öïñôéóôÞ ðïõ óõíïäåýåé ôï åñãáëåßï.
 ÂÜæåôå ôï öéò ôïõ öïñôéóôÞ óôçí ðñßæá. 

Ç ëõ÷íßá LED êáôÜóôáóçò öüñôéóçò (16) 
áíáâïóâÞíåé, üôáí äåí õðÜñ÷åé 
ìðáôáñßá óôç óõóêåõÞ öüñôéóçò.

 ÔïðïèåôÞóôå ôçí ìðáôáñßá ðëÞñùò 
óôïí öïñôéóôÞ þóôå íá êïõìðþóåé.
Ç ëõ÷íßá LED êáôÜóôáóçò öüñôéóçò (16) 
åßíáé áíáììÝíç êüêêéíç.
¼ôáí ç ìðáôáñßá åßíáé ðëÞñùò 
öïñôéóìÝíç, ç ëõ÷íßá LED êáôÜóôáóçò 
öüñôéóçò (16) áíÜâåé ðñÜóéíç.

 ÐÜñôå ôçí ìðáôáñßá áðü ôïí öïñôéóôÞ.
 ÔñáâÞîôå ôï öéò áðü ôçí ðñßæá.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Áí ìåôÜ ôçí ôïðïèÝôçóç ôçò ìðáôáñßáò 
ç ëõ÷íßá LED (16) áíáâïóâÞíåé/áíÜâåé 
êßôñéíç, ôüôå õðÜñ÷åé óöÜëìá óôç óõóêåõÞ 
öüñôéóçò Þ óôçí ìðáôáñßá.
– ãñÞãïñï áíáâüóâçóìá ôçò ëõ÷íßáò 

LED (êßôñéíç): Ç äéáäéêáóßá öüñôéóçò 
äåí îåêéíÜ. ÕðÜñ÷åé óöÜëìá óôçí 
ìðáôáñßá Þ óôç óõóêåõÞ öüñôéóçò.

– áñãü áíáâüóâçóìá ôçò ëõ÷íßáò 
LED (êßôñéíç): Ç óõóêåõÞ öüñôéóçò åßíáé 
ðïëý èåñìÞ (> 85 °C). ÂãÜëôå ôï öéò 
áðü ôçí ðñßæá êáé áöÞóôå ôç íá êñõþóåé!

– Ç ëõ÷íßá LED åßíáé äéáñêþò áíáììÝíç 
(êßôñéíç): Ç ìðáôáñßá åßíáé ðïëý èåñìÞ 
(> 45 °C) Þ ðïëý øõ÷ñÞ (< 5 °C). Áöïý 
åðéôåõ÷èåß ìßá èåñìïêñáóßá ìðáôáñßáò 
ìåôáîý 5 °C–40 °C èá ðñÝðåé íá åßíáé 
äéáñêþò áíáììÝíç ç êüêêéíç ëõ÷íßá LED 
êáé íá îåêéíÞóåé ç äéáäéêáóßá öüñôéóçò. 
Áí ìåôÜ áðü ìßá þñá ç ëõ÷íßá LED 
åîáêïëïõèåß íá åßíáé áíáììÝíç êßôñéíç Þ 
íá áíáâïóâÞíåé, õðÜñ÷åé óöÜëìá óôçí 
ìðáôáñßá. ÔñáâÞîôå ôï öéò áðü ôçí 
ðñßæá.
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ÔïðïèÝôçóç/ÁëëáãÞ ìðáôáñßáò
 ÐéÝæåôå ôçí öïñôéóìÝíç ìðáôáñßá ìÝ÷ñé 

íá êïõìðþóåé ðëÞñùò óôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï.

 Ãéá ôçí áöáßñåóç ðáôÞóôå ôï ðëÞêôñï 
áðáóöÜëéóçò (1.) êáé âãÜëôå ôçí 
ìðáôáñßá (2.).

ÊáôÜóôáóç öüñôéóçò 
ôçò ìðáôáñßáò

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ç êáôÜóôáóç öüñôéóçò ôçò ìðáôáñßáò 
ìðïñåß íá åëåã÷èåß ìüíï óôï áêéíçôïðïéç-
ìÝíï åñãáëåßï (ðïõ âñßóêåôáé ôïõëÜ÷éóôïí 
1 ëåðôü åêôüò ëåéôïõñãßáò).

 Ìå ôï ðÜôçìá ôïõ ðëÞêôñïõ ¸íäåéîç 
êáôÜóôáóçò öüñôéóçò (11) ìðïñåß 
íá åëåã÷èåß óôç ëõ÷íßá LED (12) ç 
êáôÜóôáóç öüñôéóçò.
1 = ìðáôáñßá 70–100% öïñôéóìÝíç
2 = ìðáôáñßá 30–69% öïñôéóìÝíç
3 = ìðáôáñßá ëéãüôåñï áðü 30% 

öïñôéóìÝíç
4 = ìðáôáñßá Üäåéá Þ ÷áëáóìÝíç

ÐñïåðéëïãÞ êáôåýèõíóçò 
óôÝøóçò

ÐÑÏÓÏ×Ç! 
ÁëëÜæåôå ôçí êáôåýèõíóç óôñÝøçò ìüíï 
ìå áêéíçôïðïéçìÝíï ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï.

 Ñõèìßóôå ôïí äéáêüðôç ðñïåðéëïãÞò 
êáôåýèõíóçò óôñÝøçò óôçí áðáéôïý-
ìåíç èÝóç:
– ÁñéóôåñÜ: áíôßèåôá ðñïò ôç öïñÜ 

ôùí äåéêôþí ôïõ ñïëïãéïý 
(Îåâéäþóôå ôéò âßäåò, ëýóôå ôéò 
âßäåò/ôá ðáîéìÜäéá)

– ÄåîéÜ: óôç öïñÜ ôùí äåéêôþí ôïõ 
ñïëïãéïý (ÄéÜôñçóç, âßäùìá âéäþí, 
óößîôå ôéò âßäåò/ôá ðáîéìÜäéá)

– ÊÝíôñï: Áðïêëåéóìüò èÝóçò 
óå ëåéôïõñãßá (áëëáãÞ åñãáëåßïõ, 
óå üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï)

ÐñïåðéëïãÞ ñïðÞò óôñÝøçò 
(AD/ADH 14,4)

ÐÑÏÓÏ×Ç! 
ÁëëÜæåôå ôç ñïðÞ óôñÝøçò ìüíï ìå 
áêéíçôïðïéçìÝíï ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï.
AD 14,4

1–15: Âßäùìá
: ÄéÜôñçóç
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ADH 14,4

1–15: Âßäùìá
: ÄéÜôñçóç

: ÊñïõóôéêÞ äéÜôñçóç

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Óôç èÝóç äéÜôñçóçò  ç æåýîç ïëßóèçóçò 
åßíáé áðåíåñãïðïéçìÝíç.

ÐñïåðéëïãÞ ôá÷ýôçôáò 
(AD/ADH 14,4)

ÐÑÏÓÏ×Ç! 
ÁëëÜæåôå ôçí ôá÷ýôçôá ìüíï ìå áêéíçôï-
ðïéçìÝíï ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï.

 Ñõèìßóôå ôïí äéáêüðôç åðéëïãÞò óôçí 
áðáéôïýìåíç âáèìßäá:
1: ìéêñÞ ôá÷ýôçôá, õøçëÞ ñïðÞ óôñÝøçò
2: ìåãÜëç ôá÷ýôçôá, ÷áìçëÞ ñïðÞ 

óôñÝøçò

ÔïðïèÝôçóç ôùí åñãáëåßùí
ÐÑÏÓÏ×Ç!

Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ñõèìßæåôå ôçí ðñïåðéëïãÞ êáôåý-
èõíóçò óôñÝøçò (6) óôçí êåíôñéêÞ èÝóç.
Ôóïê (AD/ADH 14,4)
Óôï ôóïê óõãêñáôïýíôáé ìå áóöÜëåéá ôñõ-
ðÜíéá äéáìÝôñïõ 1,5–13 mm, êáôóáâéäüëá-
ìåò ¼" êáèþò êáé õðïäï÷Ýò êáôóáâéäü-
ëáìùí ¼".

 ÊñáôÜôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï ìå 
ôï Ýíá ÷Ýñé êáé óôñÝöåôå ôï ôóïê 
ìå ôï Üëëï ÷Ýñé.
– ÓôñÝöåôå áíôßèåôá ðñïò ôç öïñÜ 

ôùí äåéêôþí ôïõ ñïëïãéïý, þóôå 
íá áíïßîåôå ðåñáéôÝñù ôï ôóïê. 

– ÓôñÝöåôå ðñïò ôç öïñÜ ôùí äåéêôþí 
ôïõ ñïëïãéïý, þóôå íá êëåßóåôå 
ôï ôóïê.

 ÔïðïèåôÞóôå åñãáëåßï.
 Êëåßóôå ôåëåßùò ôï ôóïê.
 ÊÜíôå äïêéìáóôéêÞ ëåéôïõñãßá, ãéá 

íá åëÝãîåôå ôçí êåíôñáñéóôÞ óýóöéîç 
ôùí åñãáëåßùí.

Õðïäï÷Þ åñãáëåßïõ (AID 14,4 ¼)
ÕÐÏÄÅÉÎÇ

Óôçí õðïäï÷Þ åñãáëåßïõ óõãêñáôïýíôáé 
ìå áóöÜëåéá êáôóáâéäüëáìåò êáèþò 
êáé óõãêñáôÞóåéò êáôóáâéäüëáìùí ¼".

 ÔñáâÞîôå ôçí áóöÜëéóç åñãáëåßïõ ðñïò 
ôá åìðñüò êáé ðéÝóôå ôï åñãáëåßï ìÝ÷ñé 
ôï ôÝñìá ðñïò ôá ìÝóá.

 ÁöÞóôå åëåýèåñç ôçí áóöÜëéóç 
åñãáëåßïõ.

 Ãéá ôçí áöáßñåóç ôùí åñãáëåßùí, ôñá-
âÞîôå ôçí áóöÜëéóç ôùí åñãáëåßùí 
ðñïò ôá ðßóù.
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ÓõãêñÜôçóç ãïõâùôþí êëåéäéþí 
(AID 14,4 ½)

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Óôçí õðïäï÷Þ åñãáëåßïõ óõãêñáôïýíôáé 
ìå áóöÜëåéá Ýíèåôá ãïõâùôþí êëåéäéþí ½".

 ÅðéëÝîôå ôï áðáéôïýìåíï Ýíèåôï 
ãïõâùôïý êëåéäéïý.

 ÔïðïèåôÞóôå ôï Ýíèåôï ãïõâùôïý 
êëåéäéïý óôçí õðïäï÷Þ åñãáëåßïõ ½".

ÈÝóç ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ 
óå ëåéôïõñãßá
ÈÝôåôå ôï ìç÷Üíçìá óå ëåéôïõñãßá:

 ÐáôÞóôå ôïí äéáêüðôç.
Ï äéáêüðôçò ôïõ çëåêôñéêïý åñãáëåßïõ 
êáèéóôÜ äõíáôÞ ìéá âáèìéáßá áýîçóç ôïõ 
áñéèìïý óôñïöþí ùò ôç ìÝãéóôç ôéìÞ.

ÈÝôåôå ôï ìç÷Üíçìá åêôüò ëåéôïõñãßáò:
 ÁöÞóôå ôïí äéáêüðôç åëåýèåñï.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
– Ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï äéáèÝôåé Ýíá 

öñÝíï, ôï ïðïßï óôáìáôÜåé ôï ÷ñçóéìï-
ðïéïýìåíï åñãáëåßï áìÝóùò ìåôÜ ôçí 
åëåõèÝñùóç ôïõ äéáêüðôç.

– Óå äéáñêÞ ÷ñÞóç ôïõ çëåêôñéêïý åñãá-
ëåßïõ ðñÝðåé íá äïõëåýåôå êõñßùò 
ìå ðëÞñùò ðáôçìÝíï äéáêüðôç.

ËÜìðá èÝóçò åñãáóßáò

 Ãéá ôçí åíåñãïðïßçóç êáé áðåíåñãï-
ðïßçóç ðáôÞóôå ôï ðëÞêôñï óôçí 
ìðáôáñßá.

Åñãáóßåò ìå ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï

ÐÑÏÓÏ×Ç!
Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò óôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï ñõèìßæåôå ôçí ðñïåðéëïãÞ êáôåý-
èõíóçò óôñÝøçò (6) óôçí êåíôñéêÞ èÝóç.
1. ÔïðïèåôÞóôå ôçí ìðáôáñßá.
2. ÔïðïèåôÞóôå åñãáëåßï.
3. Ñõèìßóôå ôçí ðñïåðéëïãÞ ñïðÞò 

óôñÝøçò óôçí áðáéôïýìåíç âáèìßäá 
(AD/ADH 14,4).

4. Ñõèìßóôå ôçí ôá÷ýôçôá óôçí 
áðáéôïýìåíç âáèìßäá (AD/ADH 14,4).

5. Ñõèìßóôå ôçí áðáéôïýìåíç êáôåýèõíóç 
óôñÝøçò.

6. ÈÝôåôå ôï ìç÷Üíçìá óå ëåéôïõñãßá.
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ÓõíôÞñçóç êáé öñïíôßäá

Êáèáñéóìüò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
ÊáôÜ ôçí åðåîåñãáóßá ìåôÜëëùí ìðïñåß 
êáôÜ ôçí õðåñâïëéêÞ ÷ñÞóç íá åðéêáèÞóåé 
óôï åóùôåñéêü ôïõ ðåñéâëÞìáôïò áãþãéìç 
óêüíç. Êáèáñßæåôå ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï 
êáé ôéò ó÷éóìÝò áåñéóìïý ôáêôéêÜ. 
Ç óõ÷íüôçôá åîáñôÜôáé áðü ôï êáôåñãáæü-
ìåíï õëéêü êáé áðü ôç äéÜñêåéá ôçò ÷ñÞóçò.
 Óôï åóùôåñéêü ôïõ ðåñéâëÞìáôïò ìå 

ôïí êéíçôÞñá ðñÝðåé íá ãßíåôáé ôáêôéêÞ 
åêöýóçóç ìå îçñü ðåðéåóìÝíï áÝñá. 
ÁöÞíåôå ôáõôü÷ñïíá ôï çëåêôñéêü 
åñãáëåßï íá ëåéôïõñãåß.

ÖïñôéóôÞò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ðñéí áðü üëåò ôéò åñãáóßåò, ôñáâÜôå 
ôï öéò áðü ôçí ðñßæá. 
Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå íåñü Þ õãñÜ ìÝóá 
êáèáñéóìïý.
 Áðïìáêñýíåôå áðü ôï ðåñßâëçìá ôïõò 

ñýðïõò êáé ôç óêüíç ìå ðéíÝëï Þ óôåãíü 
ðáíß.

ÅðéóêåõÝò
Ôõ÷üí åðéóêåõÝò åðéôñÝðåôáé íá åêôå-
ëïýíôáé áðïêëåéóôéêÜ êáé ìüíï áðü êÜðïéï 
áðü ôïí êáôáóêåõáóôÞ åîïõóéïäïôçìÝíï 
óõíåñãåßï ôçò ôå÷íéêÞò åîõðçñÝôçóçò 
ôùí ðåëáôþí ìáò.

ÁíôáëëáêôéêÜ êáé åîáñôÞìáôá
Ãéá ðåñáéôÝñù åîáñôÞìáôá, éäéáßôåñá ãéá 
åñãáëåßá ÷ñÞóçò, ìðïñåß íá áíáôñÝîåôå 
óôïõò êáôáëüãïõò ôïõ êáôáóêåõáóôÞ.
ÁváëõôéêÜ ó÷Ýäéá êáé ëßóôåò ávôáëëáêôéêþí 
èá âñåßôå óôçv éóôoóåëßäá ìáò. 
www.flex-tools.com

ÌåôáöïñÜ

Ç éóïäýíáìç ðïóüôçôá ëéèßïõ ôçò ìðáôá-
ñßáò ðïõ óõíïäåýåé ôï åñãáëåßï âñßóêåôáé 
êÜôù áðü ôéò ó÷åôéêÝò ïñéáêÝò ôéìÝò. 
Ãé' áõôü ç ìðáôáñßá ùò åðéìÝñïõò ìÝñïò 
êáèþò êáé ôï çëåêôñéêü åñãáëåßï  ìå ôá 
ìÝñç ðáñÜäïóÞò ôïõ äåí õðüêåéíôáé óå 
åèíéêÝò Þ äéåèíåßò ðñïäéáãñáöÝò ãéá 
åðéêßíäõíá áãáèÜ.
ÊáôÜ ôç ìåôáöïñÜ ðåñéóóïôÝñùí óõó-
êåõþí êáé åñãáëåßùí ìå ìðáôáñßåò éüíôùí 
ëéèßïõ ìðïñïýí áõôÝò ïé ðñïäéáãñáöÝò íá 
áðïêôÞóïõí éó÷ý êáé íá áðáéôïýí éäéáßôåñá 
ìÝôñá áóöáëåßáò (ð. ÷. ãéá ôç óõóêåõáóßá).
Óôçí ðåñßðôùóç áõôÞ ðëçñïöïñçèåßôå 
ôéò ãéá ôç ÷þñá ÷ñÞóçò éó÷ýïõóåò ðñï-
äéáãñáöÝò.

-ÄÞëùóç ðéóôüôçôáò

Äçëþíïõìå ìå áðïêëåéóðêÞ åõèýíç, üôé ôï 
ðñïúüí ðïõ ðåñéãñÜöåôáé óôï ÊåöÜëáéï 
”Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ” âñßóêåôáé 
óå óõìöùíßá ìå ôá áêüëïõèá ðñüôõðá 
Þ êáíïíéóôéêÜ íôïêïõìÝíôá:

EN 60745 âÜóåé ôùí äéáôÜîåùí ôùí 
ïäçãéþí 2004/108/EÊ (Ýùò 19.04.2016), 
2014/30/EE (áðü 20.04.2016), 
2006/42/EK, 2011/65/EK.

Õðåýèõíïò ãéá ôå÷íéêÜ Ýããñáöá:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Õðïäåßîåéò áðüóõñóçò

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Á÷ñçóôåýåôå ôá ðáëéÜ ìç÷áíÞìáôá ðïõ 
äåí ÷ñçóéìïðïéïýíôáé ðëÝïí, êüâïíôáò 
ôï ôñïöïäïôéêü êáëþäéï.

Ìüíï ãéá ÷þñåò ôçò ÅõñùðáúêÞò 
¸íùóçò.
Ìçí ðåôÜôå ôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá 
óôá ïéêéáêÜ áðïññßììáôá!

ÂÜóåé ôçò ÅõñùðáúêÞò Ïäçãßáò 
2012/19/ÅÊ ðåñß çëåêôñéêþí êáé çëåê-
ôñïíéêþí ðáëéþí óõóêåõþí êáé ìç÷áíç-
ìÜôùí êáé ôçí åöáñìïãÞ ôçò óôï åèíéêü 
äßêáéï, ôá Ü÷ñçóôá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá 
ðñÝðåé íá óõëëÝãïíôáé ÷ùñéóôÜ êáé íá 
ïäçãïýíôáé óå öéëéêÞ ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí 
åðáíáîéïðïßçóç.

ÅðáíÜêôçóç ðñþôùí õëþí áíôß 
ãéá áðüóõñóç áðïññéìÜôùí. 

Ôï åñãáëåßï, ôá åîáñôÞìáôá êáé ç 
óõóêåõáóßá èá ðñÝðåé íá ïäçãïýíôáé 
óå åðáíáîéïðïßçóç ìå ôñüðï öéëéêü ðñïò 
ôï ðåñéâÜëëïí. Ãéá ôçí áíáêýêëùóç êÜèå 
åßäïõò îå÷ùñéóôÜ, ôá ðëáóôéêÜ ìÝñç 
öÝñïõí áíÜëïãç óÞìáíóç.

ÐÑÏÅÉÄÏÐÏÉÇÓÇ!
Ìçí ðåôÜôå ôéò ìðáôáñßåò/ôïõò 
óõóóùñåõôÝò óôá ïéêéáêÜ áðïññßììáôá, 
óôç öùôéÜ Þ óôï íåñü. Ìçí áíïßãåôå ôéò 
Ü÷ñçóôåò ìðáôáñßåò.
Ïé ìðáôáñßåò/óõóóùñåõôÝò óõãêåíôñþ-
íïíôáé, áíáêõêëþíïíôáé Þ áðïóýñïíôáé 
ìå ôñüðï öéëéêü ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí.
¼÷é ãéá ÷þñåò ôçò ÅõñùðáúêÞò ¸íùóçò:
ÂÜóåé ôçò ïäçãßáò 2006/66/ÅÊ ðñÝðåé 
ïé ÷áëáóìÝíåò Þ Üäåéåò ìðáôáñßåò/
óõóóùñåõôÝò íá áíáêõêëþíïíôáé.

ÕÐÏÄÅÉÎÇ
Ó÷åôéêÜ ìå ôéò äõíáôüôçôåò áðüóõñóçò 
áðåõèõíèåßôå óôï åéäéêü êáôÜóôçìá, 
áð' üðïõ áãïñÜóáôå ôï åñãáëåßï!

Áðïêëåéóìüò åõèýíçò

Ï êáôáóêåõáóôÞò êáé ï áíôéðñüóùðüò 
ôïõ äåí áíáëáìâÜíïõí êáìßá åõèýíç 
ãéá æçìéÝò êáé áðþëåéåò êÝñäïõò 
ëüãù äéáêïðÞò ôçò ëåéôïõñãßáò ôçò 
åðé÷åßñçóçò, ðïõ ðñïêëÞèçêáí áðü ôï 
ðñïúüí Þ áðü ôç ìç äõíáôÞ ÷ñÞóç ôïõ 
ðñïúüíôïò.
Ï êáôáóêåõáóôÞò êáé ï áíôéðñüóùðüò 
ôïõ äåí áíáëáìâÜíïõí êáìßá åõèýíç ãéá 
æçìéÝò, ïé ïðïßåò ðñïêëÞèçêáí áðü ôç ìç 
áñìüæïõóá ÷ñÞóç Þ óå óõíäõáóìü ìå 
ðñïúüíôá Üëëùí êáôáóêåõáóôþí.
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Zastosowane symbole

OSTRZE¯ENIE!
Oznacza bezpoœrednio zagra¿aj¹ce 
niebezpieczeñstwo. 
Nieprzestrzeganie tej wskazówki grozi 
œmierci¹ lub bardzo ciê¿kimi obra¿eniami.

OSTRO¯NIE!
Oznacza mo¿liwoœć wyst¹pienia 
niebezpiecznej sytuacji. 
Nieprzestrzeganie tej wskazówki mo¿e 
doprowadzić do skaleczeñ lub szkód 
materialnych.

WSKAZÓWKA
Oznacza wskazówki dla u¿ytkownika i wa¿ne 
informacje.

Symbole na urz¹dzeniu
Przed uruchomieniem urz¹dzenia 
przeczytać instrukcjê obsługi!

Bezpieczny transformator 
bezzwarciowy

Proszê chronić akumulator przed 
działaniem ciepła, np. równie¿ 
przed ci¹głym działaniem promieni 
słonecznych i przed ogniem. 
Zachodzi niebezpieczeñstwo 
wybuchu!

Akumulatora nie wolno wrzucać 
do ognia. 
Zachodzi niebezpieczeñstwo 
wybuchu!

Urz¹dzenie przeznaczone jest tylko 
do zastosowania w pomieszcze-
niach. Chronić urz¹dzenie przed 
deszczem. Narzêdzie elektryczne 
i akumulator przechowywać 
w suchym pomieszczeniu.

Wskazówki dotycz¹ce usuwania 
opakowania i zu¿ytego urz¹dzenia
(patrz strona 149)!

Dla własnego bezpieczeñstwa

OSTRZE¯ENIE!
Przeczytać wszystkie wskazówki 
bezpieczeñstwa i pouczenia. 
Zaniedbania w przestrzeganiu wskazówek 
bezpieczeñstwa i pouczeñ mog¹ spowodo-
wać pora¿enie pr¹dem elektrycznym, po¿ar 
i/lub ciê¿kie obra¿enia. Proszê zachować 
wszystkie wskazówki bezpieczeñstwa 
i pouczenia do przyszłego zastosowania.

Przed u¿yciem urz¹dzenia dokładnie 
przeczytać i postêpować według:
– niniejszej instrukcji obsługi,
– „Ogólnych wskazówek bezpieczeñstwa“ 

dotycz¹cych pracy narzêdziami elektrycz-
nymi zamieszczonych w zał¹czonej 
broszurze (nr dokumentacji: 315.915),

– zasad i przepisów terenowych 
obowi¹zuj¹cych na miejscu u¿ycia 
urz¹dzenia odnoœnie BHP.
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Niniejsze urz¹dzenie elektryczne jest 
skonstruowane i zbudowane zgodnie 
z najnowszym stanem techniki i aprobowa-
nymi zasadami bezpieczeñstwa technicznego. 
Mimo to podczas u¿ytkowania urz¹dzenia 
mo¿e wyst¹pić zagro¿enie dla zdrowia 
i ¿ycia u¿ytkownika lub osób trzecich albo 
uszkodzenia urz¹dzenia lub innych szkód 
materialnych. Urz¹dzenie stosować tylko
– zgodnie z przeznaczeniem,
– w niezawodnym stanie technicznym 

zgodnym z zasadami bezpieczeñstwa 
i higieny pracy.

Zakłócenia w pracy urz¹dzenia, które wpływaj¹ 
niekorzystnie na bezpieczeñstwo pracy, nale¿y 
natychmiast usun¹ć.

Zastosowanie zgodne 
z przeznaczeniem
Akumulatorowa wkrêtarka udarowa 
AID 14,4 przeznaczona jest
– do profesjonalnego zastosowania w prze-

myœle i rzemioœle,
– do przykrêcania i odkrêcania nakrêtek, 

œrub i wkrêtów o podanych wymiarach.
Wiertarko-wkrêtarka akumulatorowa 
AD 14,4 przeznaczona jest
– do profesjonalnego zastosowania w prze-

myœle i rzemioœle,
– do wkrêcania i wykrêcania œrub i wkrêtów,
– do wiercenia w drewnie, metalu, ceramice 

i tworzywie sztucznym.
Udarowa wiertarko-wkrêtarka akumulatorowa 
ADH 14,4 przeznaczona jest
– do profesjonalnego zastosowania w prze-

myœle i rzemioœle,
– do wkrêcania i wykrêcania œrub i wkrêtów,
– do wiercenia w drewnie, metalu, ceramice 

i tworzywie sztucznym,
– do wiercenia udarowego w cegle, murze 

i kamieniu.

Wskazówki bezpieczeñstwa 
dla wiertarek i wkrêtarek
 W przypadku przeprowadzania prac, 

przy których zachodzi niebezpieczeñstwo 
natrafienia narzêdzia, œruby lub wkrêtu na 
ukryte przewody elektryczne lub własny 
elektryczny przewód zasilaj¹cy, nale¿y 
trzymać urz¹dzenie tylko za izolowane 
powierzchnie przeznaczone do tego celu. 
Kontakt œruby lub wkrêtu z przewodem 
elektrycznym znajduj¹cym siê pod napiê-
ciem mo¿e spowodować wyst¹pienie 
napiêcia elektrycznego na metalowych 
elementach urz¹dzenia i doprowadzić 
do pora¿enia pr¹dem.

 Proszê zastosować odpowiednie urz¹-
dzenia wykrywaj¹ce przewody zasilaj¹ce 
albo zasiêgn¹ć informacji w terenowych 
zakładach zaopatruj¹cych w wodê, gaz 
i energiê elektryczn¹.
Kontakt urz¹dzenia z przewodami elektrycz-
nymi mo¿e spowodować wybuch po¿aru 
lub pora¿enie pr¹dem elektrycznym. 
Uszkodzenie przewodu gazowego mo¿e 
spowodować wybuch. 
Przebicie przewodu wody spowoduje 
uszkodzenia i straty materialne.

 Urz¹dzenie nale¿y natychmiast wył¹czyć, 
je¿eli zastosowane narzêdzie siê zablo-
kuje. Podczas pracy nale¿y liczyć siê 
z wyst¹pieniem wysokich momentów 
reakcji, które powoduj¹ silne uderzenie 
zwrotne.
Zastosowane narzêdzie mo¿e siê zabloko-
wać w nastêpuj¹cych przypadkach:
– urz¹dzenie jest przeci¹¿one,
lub
– narzêdzie zakantowało siê w obrabianym 

materiale.
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 Urz¹dzenie elektryczne trzymać mocno 
i pewnie. 
Przy dokrêcaniu lub odkrêcaniu œrub 
i wkrêtów mog¹ wyst¹pić bardzo du¿e 
chwilowe momenty reakcji.

 Proszê odpowiednio zamocować 
materiał przeznaczony do obróbki. 
Zamocowanie obrabianego materiału 
w odpowiednim uchwycie lub imadle 
jest pewniejsze, ni¿ trzymanie go w rêku.

 Przed odło¿eniem urz¹dzenia nale¿y 
zaczekać, a¿ narzêdzie siê całkowicie 
zatrzyma. 
U¿yte narzêdzie mo¿e siê zaczepić lub 
zahaczyć, co mo¿e z kolei doprowadzić 
do utraty kontroli nad urz¹dzeniem 
elektrycznym.

 Nie wolno otwierać akumulatora. 
Zagra¿a niebezpieczeñstwo zwarcia 
elektrycznego. 

 Akumulator nale¿y chronić przed 
ciepłem, np. przed ci¹głym działaniem 
promieni słonecznych, przed ogniem, 
wod¹ i wilgoci¹. 
Zagra¿a niebezpieczeñstwo wybuchu. 

 Akumulator stosować tylko w poł¹czeniu 
z narzêdziem elektrycznym, do którego 
jest przeznaczony. 
Tylko w taki sposób chroni siê akumulator 
przed niebezpiecznym przeci¹¿eniem.

 Stosować tylko oryginalne akumulatory 
o napiêciu zgodnym z podanym 
na tabliczce znamionowej narzêdzia 
elektrycznego.
W przypadku u¿ycia innych akumulatorów, 
np. produktów fałszowanych, akumula-
torów przerabianych lub wyrobów obcych 
producentów, zachodzi niebezpieczeñstwo 
zranienia, jak równie¿ szkód materialnych 
na skutek wybuchu akumulatora.

Dodatkowa wskazówka 
bezpieczeñstwa dla wiertarko-
wkrêtarki udarowej (ADH 14,4)
 Podczas wiercenia udarowego stosować 

osobiste œrodki ochrony słuchu. 
Hałas mo¿e spowodować uszkodzenie 
słuchu. 

Specjalne wskazówki 
bezpieczeñstwa
 Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 

przy narzêdziu elektrycznym ustawić 
regulator kierunku obrotów (6) w pozycji 
œrodkowej.

 Regulator kierunku obrotów (6) wzglêdnie 
regulator momentu obrotowego (4) 
przekrêcać tylko przy wył¹czonym i całko-
wicie nieruchomym urz¹dzeniu.

 Napiêcie sieci elektrycznej musi być zgodne 
z napiêciem podanym na tabliczce znamio-
nowej prostownika.

 Do oznaczenia narzêdzia elektrycznego 
zastosować tylko tabliczki samoprzylepne. 
Nie wolno wiercić ¿adnych otworów 
w obudowie urz¹dzenia.

Poziom hałasu i drgañ

Wartoœci poziomu hałasu i drgañ okreœlone 
zostały zgodnie z norm¹ EN 60745. 

AD 14,4
Poziom ciœnienia akustycznego wywołanego 
przez urz¹dzenie na stanowisku pracy wynosi 
w typowym przypadku:
poziom ciœnienia akustycznego 88 dB(A);
poziom hałasu podczas pracy 77 dB(A);
dokładnoœć K = 3 dB. 
Całkowita wartoœć poziomu drgañ 
(suma wektorowa trzech kierunków) 
zmierzona zgodnie z norm¹ EN 60745:
Wiercenie w metalu: 
wartoœć emisji drgañ ah = 2,8 m/s2, 
dokładnoœć K = 1,5 m/s2, 
Wkrêcanie: 
wartoœć emisji drgañ ah < 2,5 m/s2, 
dokładnoœć K = 1,5 m/s2, 
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ADH 14,4
Poziom ciœnienia akustycznego wywołanego 
przez urz¹dzenie na stanowisku pracy wynosi 
w typowym przypadku:
poziom ciœnienia akustycznego 102 dB(A);
poziom hałasu podczas pracy 91 dB(A);
dokładnoœć K = 3 dB. 
Całkowita wartoœć poziomu drgañ 
(suma wektorowa trzech kierunków) 
zmierzona zgodnie z norm¹ EN 60745:
Wiercenie w metalu: 
wartoœć emisji drgañ ah = 2,8 m/s2, 
dokładnoœć K = 1,5 m/s2, 
Wiercenie udarowe: 
wartoœć emisji drgañ ah = 13 m/s2, 
dokładnoœć K =1,5 m/s2,
Wkrêcanie: 
wartoœć emisji drgañ ah < 2,5 m/s2, 
dokładnoœć K = 1,5 m/s2, 

AID 14,4 ¼
Poziom ciœnienia akustycznego wywołanego 
przez urz¹dzenie na stanowisku pracy wynosi 
w typowym przypadku:
poziom ciœnienia akustycznego 99 dB(A);
poziom hałasu podczas pracy 86 dB(A);
dokładnoœć K = 3 dB. 
U¿ywać ochronników słuchu! 
Całkowita wartoœć poziomu drgañ 
(suma wektorowa trzech kierunków) 
zmierzona zgodnie z norm¹ EN 60745:
Wkrêcanie: 
wartoœć emisji drgañ ah < 2,5 m/s2, 
dokładnoœć K = 1,5 m/s2, 

AID 14,4 ½
Poziom ciœnienia akustycznego wywołanego 
przez urz¹dzenie na stanowisku pracy wynosi 
w typowym przypadku:
poziom ciœnienia akustycznego 100 dB(A);
poziom hałasu podczas pracy 87 dB(A);
dokładnoœć K = 3 dB. 
U¿ywać ochronników słuchu! 
Całkowita wartoœć poziomu drgañ 
(suma wektorowa trzech kierunków) 
zmierzona zgodnie z norm¹ EN 60745:
Wkrêcanie: 
wartoœć emisji drgañ ah < 2,5 m/s2, 
dokładnoœć K = 1,5 m/s2, 

UWAGA!
Podane wartoœci pomiarowe odnosz¹ 
siê do nowych urz¹dzeñ. 
Wartoœci poziomu hałasu i drgañ zmieniaj¹ 
siê w codziennym u¿ytkowaniu.

WSKAZÓWKI!
Wartoœć poziomu drgañ podana w niniejszej 
instrukcji zmierzona jest zgodnie z metod¹ 
pomiarow¹ podan¹ norm¹ EN 60745 i mo¿e 
być u¿yta do wzajemnego porównywania narzêdzi 
elektrycznych. Nadaje siê ona równie¿ do pro-
wizorycznego okreœlenia obci¹¿enia drganiami. 
Podana wartoœć poziomu drgañ odnosi 
siê do podstawowego zastosowania narzêdzia 
elektrycznego. Jednak w przypadku u¿ycia 
urz¹dzenia do innego zastosowania, z innym 
wyposa¿eniem albo w przypadku zaniedbañ 
w przegl¹dach i konserwacji, rzeczywisty poziom 
drgañ mo¿e odbiegać od podanych wartoœci. 
Mo¿e to znacznie zwiêkszyć obci¹¿enie 
drganiami w całkowitym czasie pracy.
W celu dokładnej oceny obci¹¿enia drganiami 
nale¿y uwzglêdnić odcinki czasu, w których 
urz¹dzenie jest wył¹czone albo wł¹czone, ale 
nie pracuje. Mo¿e to znacznie zredukować 
obci¹¿enie drganiami w całkowitym czasie pracy.
Proszê wprowadzić dodatkowe œrodki 
bezpieczeñstwa w celu ochrony u¿ytkownika 
przed oddziaływaniem drgañ, jak na przykład: 
przegl¹d i konserwacja urz¹dzeñ elektrycznych 
i wyposa¿enia, zastosowanie œrodków zapewnia-
j¹cych utrzymanie dłoni w cieple, odpowiednia 
organizacja procesów roboczych.

OSTRO¯NIE!
Przy ciœnieniu akustycznym powy¿ej 85 dB(A) 
zakładać osobiste œrodki ochrony słuchu.
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Dane techniczne

* Hydrauliczna metoda pomiaru

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Typ Wkrêtarka 
udarowa 

Wkrêtarka 
udarowa 

Wiertarko-
wkrêtarka 

Wiertarko- 
wkrêtarka 
udarowa 

Akumulator Litowo-jonowy; 14,4 V/3,0 Ah 

Czas ładowania (zale¿nie 
od stopnia naładowania)

min 1–60

Moment obrotowy, 
maksymalny Nm 145 * 230 *

wkrêcanie w materiał twardy: 60
wkrêcanie w materiał miêkki: 30

Stopnieú wiercenia

Zakresy momentu 
obrotowego – – 15+1 15+2

Liczba obrotów biegu 
jałowego

min-1 0....2400 0....2200
Zakres L: 
0....350
Zakres H: 
0....1800

Zakres L: 
0....350
Zakres H: 
0....1800

Liczba uderzeñ min-1 3200 – 0....27000

Uchwyt wiertarski mm – 1,5–13

Mocowanie narzêdzia 1/4?
1/2? – –

Œrednica wkrêtów do metalu M6–M14 – –

Maks. œrednica œruby – – 13

Maks. œrednica wiertła
– w drewnie
– w stali
– w murze

mm
mm
mm

– –
36
13
–

36
13
13

Ciê¿ar zgodnie z procedur¹ 
„EPTA-procedure 01/2003“ 
(z akumulatorem)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Opis urz¹dzenia

1 Mocowanie narzêdzia
a) ½ kwadratowe (AID 14,4 ½)
b) ¼ gniazdo wewnêtrzne
szeœciok¹tne (AID 14,4 ¼)

2 Blokada narzêdzia
3 Uchwyt wiertarski szybkomocuj¹cy
4 Nastawianie momentu obrotowego
5 Przeł¹cznik do nastawiania liczby 

obrotów
6 Przeł¹cznik nastawiania kierunku 

obrotów
7 Przeł¹cznik
8 Akumulator
9 Akumulator zapasowy
10 Przycisk zwalniania blokady 

akumulatora
11 Przycisk stanu akumulatora
12 WskaŸnik stanu akumulatora
13 Przycisk oœwietlenia stanowiska pracy
14 Oœwietlenie stanowiska pracy

Prostownik do ładowania 
akumulatora
15 Prostownik
16 LED stopnia naładowania
17 Elektryczny przewód zasilaj¹cy

Napiêcie sieciowe 230 V/50–60 Hz
Napiêcie ładowania 14,4 V–18,0 V
Pr¹d ładowania 3,0 A
Czas ładowania ~ 60 minut

Klasa ochrony    / II
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Instrukcja obsługi

Przed uruchomieniem
Rozpakować narzêdzie elektryczne i wyposa-
¿enie, sprawdzić kompletnoœć zakresu dostawy 
i czy nie nast¹piły uszkodzenia podczas 
transportu.

Ładowanie akumulatorów
WSKAZÓWKA

Dostarczone akumulatory nie s¹ całkowicie 
naładowane. Przed pierwszym u¿yciem 
nale¿y całkowicie naładować akumulatory.

Wskazówki dotycz¹ce zapewnienia 
długiego okresu u¿ytkowania akumulatorów

OSTRO¯NIE!
– Nie wolno nigdy ładować akumulatorów 

w temperaturze poni¿ej 5 °C lub powy¿ej 
40 °C.

– Akumulatorów nie wolno ładować 
w otoczeniu o wysokiej wilgotnoœci 
powietrza lub wysokiej temperaturze.

– Akumulatorów i prostownika nie wolno 
przykrywać podczas procesu ładowania.

– Wyj¹ć wtyczkê prostownika z gniazdka 
sieciowego po zakoñczeniu procesu 
ładowania.

Akumulatory i prostownik rozgrzewaj¹ 
siê podczas procesu ładowania. 
Jest to zjawiskiem normalnym!
Akumulatory litowo-jonowe nie wykazuj¹ znanego 
efektu „memory“. Mimo to, przed przyst¹pieniem 
do procesu ładowania nale¿y całkowicie 
rozładować akumulatory, a proces ładowania 
zawsze doprowadzić całkowicie do koñca.
Je¿eli akumulatory nie bêd¹ u¿ywane dłu¿szy 
czas, nale¿y je czêœciowo naładować 
i przechowywać w chłodnym miejscu.

Proces ładowania

OSTRO¯NIE!
Do prostownika, który nale¿y do zakresu 
dostawy, wkładać tylko oryginalne akumulatory.

 Wło¿yć wtyczkê prostownika do gniazdka 
sieciowego.
WskaŸnik diodowy LED stopnia nałado-
wania (16) miga, je¿eli w prostowniku 
nie ma akumulatora.

 Wło¿yć akumulator do prostownika, 
a¿ do zatrzasku.
WskaŸnik diodowy LED stopnia nałado-
wania (16) œwieci siê na czerwono.
Je¿eli akumulator jest całkowicie nałado-
wany, wskaŸnik diodowy LED stopnia 
naładowania (16) œwieci siê na zielono.

 Wyj¹ć akumulator z prostownika.
 Wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.

WSKAZÓWKA
Je¿eli po wło¿eniu akumulatorów dioda LED (16) 
miga/œwieci siê na ¿ółto, wtedy wyst¹pił bł¹d 
prostownika lub akumulatora
– szybkie miganie diody LED (na ¿ółto): 

Proces ładowania nie zacz¹ł siê. 
Uszkodzenie akumulatora lub prostownika.

– powolne miganie diody LED (na ¿ółto): 
Prostownik jest za gor¹cy (> 85 °C). 
Wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego 
i pozostawić prostownik do ochłodzenia!

– dioda LED œwieci siê ci¹gle (na ¿ółto): 
Akumulator jest za gor¹cy (> 45 °C) lub za 
zimny (< 5 °C). Po uzyskaniu przez akumulator 
temperatury w zakresie 5 °C–40 °C powinna 
zapalić siê na stałe czerwona dioda LED 
i rozpocz¹ć proces ładowania. 
Je¿eli po upływie jednej godziny dioda 
LED œwieci siê nadal na ¿ółto lub miga, 
wtedy akumulator jest uszkodzony. 
Wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego.
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Wkładanie/wymiana akumulatora
 Wło¿yć naładowany akumulator do narzêdzia 

elektrycznego, a¿ do całkowitego zatrzasku.

 W celu wyjêcia nacisn¹ć przycisk zwalniaj¹cy 
blokadê (1.) i wyci¹gn¹ć akumulator (2.).

Stopieñ naładowania akumulatora
WSKAZÓWKA

Stopieñ naładowania mo¿na sprawdzić tylko 
przy wył¹czonym i nieruchomym urz¹dzeniu 
(co najmniej 1 minutê wył¹czone).

 Poprzez naciœniêcie przycisku wskaŸnika 
stopnia naładowania (11) mo¿na na diodach 
LED (12) odczytać stopieñ naładowania.
1 = Akumulator naładowany w zakresie 

70–100%
2 = Akumulator naładowany w zakresie 

30–69%
3 = Akumulator naładowany w zakresie 

mniejszym ni¿ 30% 
4 = Akumulator pusty lub uszkodzony

Wstêpny wybór kierunku obrotów
OSTRO¯NIE! 

Kierunek obrotów nastawiać tylko przy wył¹czo-
nym i nieruchomym narzêdziu elektrycznym.

 Ustawić regulator kierunku obrotów 
w odpowiedniej pozycji:
– W lewo: w kierunku przeciwnym do ruchu 

wskazówek zegara (wykrêcanie wkrêtów, 
odkrêcanie œrub/nakrêtek)

– W prawo: w kierunku zgodnym z ruchem 
wskazówek zegara (wiercenie, wkrêcanie 
wkrêtów, przykrêcanie œrub/nakrêtek)

– Na œrodku: blokada wł¹czania (wymiana 
narzêdzia, do wszelkich prac przy 
narzêdziu elektrycznym)

Regulator momentu obrotowego 
(AD/ADH 14,4)

OSTRO¯NIE! 
Nastawienie momentu obrotowego zmieniać 
tylko po wył¹czeniu i zatrzymaniu siê urz¹-
dzenia.

AD 14,4

1–15: Wkrêcanie
: Wiercenie
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ADH 14,4

1–15: Wkrêcanie
: Wiercenie

: Wiercenie udarowe

WSKAZÓWKA
Sprzêgło œlizgowe nie jest aktywne przy 
nastawieniu na wiertarkê .

Nastawianie prêdkoœci 
(AD/ADH 14,4)

OSTRO¯NIE! 
Nastawienie prêdkoœci zmieniać tylko 
po wył¹czeniu i zatrzymaniu siê urz¹dzenia.

 Nastawić przeł¹cznik na ¿¹dany zakres:
1: mała prêdkoœć, wysoki moment 

obrotowy
2: du¿a prêdkoœć, niski moment obrotowy

Wkładanie narzêdzi roboczych
OSTRO¯NIE!

Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
przy narzêdziu elektrycznym ustawić regulator 
kierunku obrotów (6) w pozycji œrodkowej.

Uchwyt wiertarski (AD/ADH 14,4)
W uchwycie wiertarskim mocowane s¹ pewnie 
wiertła o œrednicy od 1,5–13 mm, koñcówki 
wkrêtaka ¼? jak równie¿ uchwyt koñcówek ¼?.

 Przytrzymać narzêdzie lektryczne jedn¹ rêk¹, 
a uchwyt wiertarski przekrêcać drug¹ rêk¹.
– Przekrêcać uchwyt wiertarski w kierunku 

przeciwnym do ruchu wskazówek 
zegara, aby go szerzej otworzyć. 

– Przekrêcać uchwyt wiertarski w kierunku 
zgodnym z ruchem wskazówek zegara, 
aby go zamkn¹ć.

 Wło¿yć narzêdzie.
 Całkowicie zamkn¹ć uchwyt wiertarski.
 Przeprowadzić bieg próbny, aby sprawdzić 

centrycznoœć zamocowania narzêdzia 
roboczego.

Mocowanie narzêdzia (AID 14,4 ¼)

WSKAZÓWKA
W uchwycie narzêdzi mocowane s¹ pewnie 
koñcówki wkrêtaków, jak równie¿ uchwyty 
na bity ¼".

 Poci¹gn¹ć blokadê narzêdzia do przodu 
i wcisn¹ć narzêdzie, a¿ do oporu.

 Zwolnić blokadê narzêdzia.
 W celu zdjêcia narzêdzia roboczego 

poci¹gn¹ć blokadê narzêdzia do tyłu.
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Uchwyt na nasadki z gniazdem 
wewnêtrznym (AID 14,4 ½)

WSKAZÓWKA
W uchwycie narzêdzi mocowane s¹ pewnie 
nasadki ½" z gniazdem wewnêtrznym.

 Wybrać ¿¹dan¹ nasadkê z gniazdem 
wewnêtrznym.

 Nało¿yć nasadkê z gniazdem wewnêtrznym 
na uchwyt na nasadki ½".

Wł¹czanie narzêdzia elektrycznego
Wł¹czanie urz¹dzenia:

 Nacisn¹ć przeł¹cznik.
Przeł¹cznik narzêdzia elektrycznego umo¿-
liwia bezstopniowe zwiêkszanie liczby 
obrotów, a¿ do wartoœci maksymalnej.

Wył¹czanie urz¹dzenia:
 Zwolnić przeł¹cznik.

WSKAZÓWKA
– Narzêdzie elektryczne wyposa¿one jest 

w hamulec, który zatrzymuje narzêdzie 
natychmiast po zwolnieniu przeł¹cznika.

– Przy ci¹głym zastosowaniu narzêdzia 
elektrycznego nale¿y pracować z zasady 
z całkowicie wciœniêtym przeł¹cznikiem.

Oœwietlenie stanowiska pracy

 W celu wł¹czenia lub wył¹czenia nacisn¹ć 
przycisk na akumulatorze.

Praca narzêdziem elektrycznym
OSTRO¯NIE!

Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
przy narzêdziu elektrycznym ustawić regulator 
kierunku obrotów (6) w pozycji œrodkowej.

1. Wło¿yć akumulator.
2. Wło¿yć narzêdzie.
3. Ustawić regulator momentu obrotowego 

w ¿¹danej pozycji (AD/ADH 14,4).
4. Nastawić prêdkoœć na ¿¹dany zakres 

(AD/ADH 14,4).
5. Nastawić odpowiedni kierunek obrotów.
6. Wł¹czyć urz¹dzenie.
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Przegl¹d, konserwacja 
i pielêgnacja

Czyszczenie
OSTRZE¯ENIE!

W skrajnych przypadkach przy obróbce metali 
mo¿e osadzać siê wewn¹trz obudowy pył 
metaliczny zdolny do przewodzenia pr¹du 
elektrycznego. Narzêdzie elektryczne i otwory 
wlotu powietrza nale¿y regularnie czyœcić. 
Czêstoœć czyszczenia zale¿na jest od rodzaju 
obrabianego materiału i długoœci czasu 
obrabiania.

 Wnêtrze obudowy i silnik nale¿y regularnie 
przedmuchiwać suchym, sprê¿onym 
powietrzem. Pozostawić przy tym wł¹czone 
narzêdzie elektryczne.

Prostownik
OSTRZE¯ENIE!

Przed przyst¹pieniem do jakichkolwiek prac 
wyj¹ć wtyczkê z gniazdka sieciowego. 
Nie wolno stosować wody ani ¿adnych 
płynnych œrodków czyszcz¹cych.

 Zanieczyszczenia i pył usun¹ć z obudowy 
pêdzlem lub such¹ œcierk¹.

Naprawy
Naprawy urz¹dzenia zlecać do wykonania 
wył¹cznie w punkcie serwisowym autoryzo-
wanym przez producenta.

Czêœci zamienne i wyposa¿enie 
dodatkowe
Wyposa¿enie dodatkowe, a szczególnie narzê-
dzia, które dopuszczone s¹ do zastosowania 
z tym urz¹dzeniem, mo¿na znaleŸć w katalogach 
producenta.
Rysunek wybuchowy i listê czêœci zamiennych 
mo¿na znaleŸć na naszej stronie internetowej: 
www.flex-tools.com

Transport

Iloœć ekwiwalentu litowego zawarta w aku-
mulatorach, które nale¿¹ do zakresu dostawy, 
jest ni¿sza ni¿ dopuszczalna wartoœć graniczna. 
Dlatego akumulator jako samodzielna czêœć 
i narzêdzie elektryczne wraz z jego pełnym 
zakresem dostawy nie podlegaj¹ krajowym ani 
miêdzynarodowym przepisom o ładunkach 
niebezpiecznych.
Przy transporcie wiêkszej iloœci narzêdzi 
elektrycznych z akumulatorami litowo-jonowymi 
mog¹ obowi¹zywać te przepisy i zachowanie 
specjalnych œrodków bezpieczeñstwa 
(np. specjalne opakowanie) mo¿e okazać 
siê obowi¹zkowe.
W takim przypadku proszê zasiêgn¹ć informacji 
o przepisach obowi¹zuj¹cych w kraju zastoso-
wania urz¹dzenia.

Deklaracja zgodnoœci 

Deklarujemy z pełn¹ odpowiedzialnoœci¹, ¿e 
produkt opisany w rozdziale „Dane techniczne“ 
jest zgodny z nastêpuj¹cymi normami lub 
dokumentami normatywnymi:

EN 60745 zgodnie z wymaganiami 
rozporz¹dzenia 
2004/108/WE (do 19.04.2016), 
2014/30/UE (od 20.04.2016), 
2006/42/WE, 2011/65/WE.

Odpowiedzialny za dokumentacjê techniczn¹:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Wskazówki dotycz¹ce usuwania 
opakowania i zu¿ytego 
urz¹dzenia

OSTRZE¯ENIE!
Wysłu¿one urz¹dzenia uczynić niezdatnymi 
do u¿ycia poprzez usuniêcie elektrycznego 
przewodu zasilaj¹cego.

Tylko dla krajów EU
Proszê nie wyrzucać narzêdzi 
elektrycznych do domowych œmieci!

Zgodnie z dyrektyw¹ Unii Europejskiej 
2012/19/WE o odpadach elektrycznych 
i elektronicznych oraz jej przejêciem do 
prawa narodowego istnieje obowi¹zek 
zbierania narzêdzi elektrycznych celem 
odzysku surowców wtórnych i utylizacji.

Odzyskiwanie surowców wtórnych 
zamiast usuwania odpadów. 

Urz¹dzenie, wyposa¿enie i opakowanie nale¿y 
oddać w punkcie zbioru surowców wtórnych 
zgodnie z przepisami o ochronie œrodowiska. 
Celem ułatwienia jednorodnego rycyclingu 
wszystkie elementy z tworzyw sztucznych 
s¹ odpowiednio oznakowane.

OSTRZE¯ENIE!
Akumulatorów/baterii nie wolno wyrzucać 
do domowych œmieci, wrzucać do ognia, 
ani do wody. 
Zu¿ytych akumulatorów nie wolno otwierać.

Akumulatory/baterie nale¿y zebrać, oddać 
do recyclingu, lub usun¹ć w sposób zgodny 
z obowi¹zuj¹cymi przepisami o ochronie 
œrodowiska.
Tylko dla krajów EU:
Zgodnie z przepisem 2006/66/WE zepsute 
i zu¿yte akumulatory/baterie musz¹ zostać 
poddane procesowi utylizacji (recycling).

WSKAZÓWKA
Aktualne informacje o sposobie usuniêcia 
zu¿ytego urz¹dzenia mo¿na uzyskać 
w punkcie zakupu.

Wył¹czenie z odpowiedzialnoœci

Producent nie odpowiada za szkody i stracone 
zyski spowodowane przerw¹ w działalnoœci 
gospodarczej zakładu, której przyczyn¹ był 
nasz wyrób lub niemo¿liwoœć jego zastosowania.
Producent i jego przedstawiciel nie odpowia-
daj¹ za szkody spowodowane niewłaœciwym 
u¿yciem urz¹dzenia lub powstałe przy u¿yciu 
urz¹dzenia w powi¹zaniu z wyrobami innych 
producentów.
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Használt szimbólumok

FIGYELMEZTETÉS!
Közvetlenül fenyegetõ veszélyt jelent. 
Az itteni megjegyzések figyelmen kívül 
hagyása halálos vagy súlyos sérüléseket 
okozhat.

VIGYÁZAT!
Veszélyes helyzetekre hívja fel a figyelmet. 
Az itteni megjegyzések figyelmen kívül 
hagyása súlyos sérüléseket vagy anyagi 
károkat okozhat.

MEGJEGYZÉS
Használati tippeket ad, és fontos tudnivalókra 
hívja fel a figyelmet.

Szimbólumok a készüléken
Üzemhelyezés elõtt olvassa 
el a kezelési útmutatót!

Rövidzárlatbiztos biztonsági 
transzformátor

Védje az akkut a melegtõl, 
pl. tartós napsugárzástól és a tûztõl 
is. Robbanásveszély áll fenn!

Az akkut tilos tûzbe dobni. 
Robbanásveszély áll fenn!

A készülék csak beltéri használatra 
alkalmas. A készüléket nem szabad 
esõnek kitenni. Az elektromos 
szerszámot és az akkukat száraz 
helyiségekben kell tárolni.

Ártalmatlanítási útmutatások 
(lásd 160. oldal)!

Az Ön biztonsága érdekében

FIGYELMEZTETÉS!
Olvasson el minden biztonsági útmutatást 
és utasítást. A biztonsági útmutatások 
és utasítások betartásánál elkövetett mulasztá-
soknak elektromos áramütés, tûz és/vagy 
súlyos sérülések lehetnek a következményei. 
Minden biztonsági útmutatást és utasítást 
õrizzen meg a jövõbeli felhasználás 
céljából.

Az elektromos szerszám használata elõtt 
el kell olvasni és ezután szabad használni:
– ezt a kezelési útmutatót,
– az elektromos szerszámok kezelésére 

vonatkozó „Általános biztonsági 
tudnivalók” részt a mellékelt 
füzetben (iratszám: 315.915),

– a használat helyén a balesetvédelemre 
vonatkozó szabályokat és elõírásokat.

Ezt az elektromos szerszámot a technika mai 
szintjének és az elismert biztonságtechnikai 
szabályoknak megfelelõen gyártották. 
Ennek ellenére a használata során a haszná-
lója vagy más személyek testét és életét 
fenyegetõ, illetve a gépet és más anyagi 
javakat károsító veszélyek léphetnek fel. 
Az elektromos szerszámot csak
– rendeltetés szerinti célokra és
– kifogástalan állapotban szabad használni.
A biztonságot csökkentõ zavarokat 
haladéktalanul meg kell szüntetni.
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Rendeltetésszerû használat
Az AID 14,4 akkumulátoros ütvecsavarozó 
a következõ alkalmazásokra készült:
– iparszerû felhasználás az iparban 

és a kézmûiparban,
– megadott méretû anyák és csavarok 

meghúzása és kilazítása.
Az AD 14,4 akkumulátoros csavarbehajtó 
a következõkre alkalmazható
– iparszerû felhasználás az iparban 

és a kézmûiparban,
– csavarok behajtása és meglazítása,
– fúrás fába, fémbe, kerámiába és mûanyagba.
Az ADH 14,4 akkumulátoros ütvefúró-csavarozó 
a következõ alkalmazásokra készült:
– iparszerû felhasználás az iparban 

és a kézmûiparban,
– csavarok behajtása és meglazítása,
– fúrás fába, fémbe, kerámiába és mûanyagba.
– ütvefúrás téglába, falba és kõzetbe.

Fúró- és csavarozó gépekre vonat-
kozó biztonsági útmutatások
 A készüléket csak a szigetelt markolatnál 

fogva tartsa, ha olyan munkát végez, 
melyeknél a betétszerszám vagy 
a csavar rejtett áramvezetékeket érhet, 
vagy a saját hálózati kábelt érintheti. 
A csavar feszültségvezetõ vezetékkel 
történõ érintkezése a készülék fém részeit 
is feszültség alá helyezheti, és elektromos 
áramütést okozhat.

 Használjon megfelelõ keresõkészüléke-
ket a rejtett tápvezetékek felkutatására, 
vagy hívja segítségül a helyi szolgáltató 
vállalatokat.
Az érintkezés az elektromos vezetékekkel 
tüzet és áramütést okozhat. 
Gázvezeték sérülése robbanást idézhet 
elõ. A vízvezetékbe fúrás anyagi károkat 
okozhat.

 Azonnal kapcsolja ki az elektromos 
szerszámot az alkalmazott szerszám 
blokkolásakor. Készüljön fel a magas 
ellennyomatékokra, melyek visszacsa-
pódást okoznak.
Az alkalmazott szerszám blokkol, ha:
– az elektromos szerszámot túlterhelik
vagy 
– elgörbül a megmunkálandó 

munkadarabban.
 Tartsa meg jó erõsen az elektromos 

szerszámot. 
Csavarok meghúzásakor vagy kilazításakor 
rövid idõre magas reakciónyomatékok 
léphetnek fel.

 Biztosítsa a munkadarabot. 
A befogó szerkezetekkel vagy satuval 
rögzített munkadarab biztosabban tartható, 
mint az Ön kezével.

 Mielõtt leteszi az elektromos szerszámot, 
várja meg, míg leáll. A betétszerszám ela-
kadhat, és ez az elektromos szerszám feletti 
ellenõrzés elvesztéséhez vezethet.

 Ne nyissa fel az akkumulátort. 
Rövidzárlat veszélye áll fenn. 

 Védje az akkut a melegtõl, pl. tartós 
napsugárzástól is, tûztõl, víztõl és ned-
vességtõl. 
Robbanásveszély áll fenn. 

 Az akkut csak a hozzá való elektromos 
szerszámmal együtt használja. 
Csak így óvható meg az akkumulátor 
a veszélyes túlterheléstõl.

 Csak az elektromos szerszám típustáblá-
ján feltüntetett feszültségû eredeti akku-
kat használjon.
Más akkuk, pl. utánzatok, felújított akkuk 
vagy idegen gyártmányok használata 
esetén a felrobbanó akkuk miatt sérülés-
veszély valamint anyagi károk veszélye 
áll fenn.
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Kiegészítõ biztonsági útmutatás 
ütvefúró-csavarozókhoz (ADH 14,4)
 Ütvefúráskor viseljen hallásvédõt. 

A zaj hatása hallásvesztést okozhat. 

Speciális biztonsági útmutatások
 Az elektromos szerszámon végzendõ minden 

munka elõtt a forgásirány-váltókapcsolót (6) 
középhelyzetbe kell állítani.

 A forgásirány-váltókapcsolót (6), illetve 
a forgatónyomaték beállítást (4) csak 
nyugalmi állapotban lévõ szerszámnál 
szabad mûködtetni.

 A hálózati feszültségnek és a töltõkészülék 
típustábláján lévõ feszültségadatnak meg kell 
egyezni.

 Az elektromos szerszám jelöléséhez csak 
ragasztható címkéket szabad használni. 
Ne fúrjon lyukakat az elektromos szerszám 
házába!

Zaj és vibráció

A zaj- és rezgésértékeket az EN 60745-nek 
megfelelõen állapították meg. 
AD 14,4
A készülék A értékelésû hangnyomásszintje 
normál esetben:
Hangnyomás szintje 88 dB(A)
Hangteljesítmény szintje 77 dB(A)
Bizonytalanság K = 3 dB. 
Rezgési összértékek (három irány vektor-
összege) meghatározása az EN 60745 
szabványnak megfelelõen: 
Fúrás fémbe:
Rezgésemissziós érték ah = 2,8 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2, 
Csavarozás: 
Rezgésemissziós érték ah < 2,5 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
A készülék A értékelésû hangnyomásszintje 
normál esetben: 
Hangnyomás szintje 102 dB(A)
Hangteljesítmény szintje 91 dB(A)
Bizonytalanság K = 3 dB. 

Rezgési összértékek (három irány vektor-
összege) meghatározása az EN 60745 
szabványnak megfelelõen: 
Fúrás fémbe:
Rezgésemissziós érték ah = 2,8 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2, 
Ütvefúrás betonba: 
Rezgésemissziós érték ah = 13 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2,
Csavarozás: 
Rezgésemissziós érték ah < 2,5 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
A készülék A értékelésû hangnyomásszintje 
normál esetben:
Hangnyomás szintje 99 dB(A)
Hangteljesítmény szintje 86 dB(A)
Bizonytalanság K = 3 dB. Viseljen fülvédõt! 
Rezgési összértékek (három irány vektorös-
szege) meghatározása az EN 60745 
szabványnak megfelelõen: 
Csavarozás: 
Rezgésemissziós érték ah < 2,5 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
A készülék A értékelésû hangnyomásszintje 
normál esetben:
Hangnyomás szintje 100 dB(A)
Hangteljesítmény szintje 87 dB(A)
Bizonytalanság K = 3 dB. Viseljen fülvédõt! 
Rezgési összértékek (három irány vektorös-
szege) meghatározása az EN 60745 
szabványnak megfelelõen: 
Csavarozás: 
Rezgésemissziós érték ah < 2,5 m/s2, 
bizonytalanság K = 1,5 m/s2. 

FIGYELMEZTETÉS!
A megadott mérési értékek új készülékekre 
vonatkoznak. A napi felhasználás során 
változnak a zaj- és rezgésértékek.

MEGJEGYZÉS
A jelen utasításokban megadott rezgésszint 
értéke az EN 60745-ben szabályozott mérési 
eljárásnak megfelelõen került lemérésre, 
és használható elektromos szerszámokkal 
történõ összehasonlításhoz. 
Az érték alkalmas a rezgésterhelés elõzetes 
megbecsülésére is. 
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A megadott rezgésszint-érték az elektromos 
szerszám legfõbb alkalmazásait reprezentálja. 
Ha az elektromos szerszámot azonban más 
alkalmazásokhoz, eltérõ használt szerszámokkal 
vagy nem elegendõ karbantartással használják, 
a rezgésszint értéke eltérõ lehet. 
Ez jelentõsen megnövelheti a rezgésterhelést 
a munkavégzés teljes idõtartama alatt.
A rezgésterhelés pontos megbecsüléséhez azokat 
az idõket is figyelembe kell venni, melyekben 
a készülék lekapcsolódik, vagy ugyan mûködik, 
azonban ténylegesen nincs használatban. 

Ez jelentõsen csökkentheti a rezgésterhelést 
a munkavégzés teljes idõtartama alatt. 
Határozzon meg további biztonsági intézkedé-
seket a kezelõ védelmére a rezgések hatása 
ellen, például: az elektromos és a használt 
szerszámok karbantartásával, a kezek melegen 
tartásával, a munkafolyamatok megszervezésével.

VIGYÁZAT!
85 dB(A) hangnyomás fölött hallásvédõt 
kell hordani.

Mûszaki adatok

* Hidraulikus mérési módszer

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Típus Ütvecsa-
varozó

Ütvecsa-
varozó

Csavar-
behajtó

Ütvefúró-
csavarhúzó

Akku Lítium-ion; 14,4 V/3,0 Ah 

Töltési idõ (a töltöttségi 
állapottól függõen)

min 1–60

Forgatónyomaték, maximális Nm 145 * 230 *
kemény csavaresés: 60

lágy csavaresés: 30
Fúrófokozat

Forgatónyomaték-fokozatok – – 15+1 15+2

Üresjárati fordulatszám min-1 0....2400 0....2200
L fokozat: 
0....350
H fokozat: 
0....1800

L fokozat: 
0....350
H fokozat: 
0....1800

Ütésszám min-1 3200 – 0....27000

Fúrótokmány mm – 1,5–13

Szerszámbefogó 1/4?
1/2? – –

A gép csavarátmérõje M6–M14 – –

A csavar max. átmérõje – – 13

Max. fúrási átmérõ
– fában
– acélban
– falazatban

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

A súlya az „EPTA-procedure 
01/2003”-nak megfelelõ 
(akkuval)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Az elsõ pillantásra

1 Szerszámbefogó
a) ½ négylap (AID 14,4 ½)
b) ¼ belsõ hatlap (AID 14,4 ¼)

2 Szerszámrögzítés
3 Gyorsszorítós fúrótokmány
4 Forgatónyomaték-beállítás
5 Sebességválasztó kapcsoló
6 Forgásirány-váltókapcsoló
7 Kapcsoló
8 Akku
9 Pótakku
10 Akku kioldó gomb
11 Akkuállapot gomb
12 Akkuállapot kijelzés
13 Munkaterület-világítás gomb
14 Munkahely-megvilágítás

Akkutöltõ készülék
15 Töltõegység
16 LED töltési állapot
17 Hálózati kábel

Hálózati feszültség 230 V/50–60 Hz
Töltõfeszültség 14,4 V–18,0 V
Töltõáram erõsség 3,0 A
Töltési idõ ~ 60 perc

Védelmi osztály    / II
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Használati útmutató

Üzembe helyezés elõtt
Az elektromos szerszámot és a tartozékokat 
ki kell csomagolni, és ellenõrizni kell a szállítmány 
teljességét és a szállítási sérüléseket.

Az akkuk töltése
MEGJEGYZÉS

Az akkuk a szállításkor nincsenek teljesen 
feltöltve. Az elsõ üzemeltetés elõtt az akkukat 
teljesen fel kell tölteni.

Útmutatások egy hosszú akku-élettartamhoz

VIGYÁZAT!
– Az akkukat soha nem szabad 5 °C alatt, 

illetve 40 °C fölött tölteni.
– Az akkukat nem szabad magas páratartal-

mú vagy környezeti hõmérsékletû környe-
zetben tölteni.

– Az akkukat és a töltõkészüléket a töltési 
folyamat alatt nem szabad lefedni.

– A töltõkészülék hálózati csatlakozóját 
a töltési folyamat befejezése után ki kell 
húzni.

A töltési folyamat során az akku és a töltõkészülék 
felmelegednek. Ez normális jelenség!
A lítium-ion akkuk nem rendelkeznek az ismert 
„memory-hatással”. Az akkut az elsõ feltöltés 
elõtt mégis teljesen ki kell sütni, és a töltési 
folyamatot mindig teljesen be kell fejezni.
Ha az akkukat hosszabb ideig nem használják, 
akkor részben töltve és hûvös helyen kell õket 
tárolni.

Töltési folyamat

VIGYÁZAT!
Csak eredeti akkukat szabad a szállított 
töltõkészülékbe helyezni.

 A töltõkészülék hálózati csatlakozóját 
be kell dugni.
A töltési állapot LED (16) villog, ha nincs 
akkumulátor a töltõkészülékben.

 Az akkut teljesen be kell helyezni, hogy 
beakadjon a töltõkészülékbe.
A töltési állapot LED (16) pirosan világít.
Amikor az akkumulátor teljesen feltöltõdött, 
a töltési állapot LED (16) zöld színnel világít.

 Az akkut a töltõkészülékbõl ki kell venni.
 Húzza ki a hálózati dugaszt.

MEGJEGYZÉS
Ha az akku behelyezése után a LED (16) 
sárgán villog/világít, akkor a töltõkészülék 
vagy az akkumulátor hibás.
– a LED (sárga) gyors villogása: A töltés nem 

kezdõdik el. Az akkumulátor vagy a töltõ-
készülék hibás.

– a LED (sárga) lassú villogása: A töltõkészülék 
túl forró (> 85 °C). Húzza ki a csatlakozó-
dugót, és hagyja lehûlni!

– A LED folyamatosan világít (sárga): 
Az akkumulátor túl forró (> 45 °C) vagy 
túl hideg (< 5 °C). Az 5 °C–40 °C közötti 
akkuhõmérséklet elérése után a piros LED 
folyamatosan világít és megkezdõdik a töltési 
folyamat. Ha a LED egy óra elteltével még 
mindig sárgán világít vagy villog, akkor az akku 
meghibásodott. Húzza ki a hálózati dugaszt.
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Az akku behelyezése/cseréje
 A feltöltött akkut a teljes beakadásig be kell 

tolni az elektromos szerszámba.

 A kivételhez nyomja meg a kioldó gombot (1.) 
és húzza ki az akkut (2.).

Az akku töltöttségi állapota
MEGJEGYZÉS

A töltöttségi állapotot csak álló készüléknél 
(legalább 1 perc kikapcsolás után) lehet 
ellenõrizni.

 Az (11) töltésállapot-kijelzõ nyomógomb 
lenyomásával a LED-en (12) lehet 
a töltöttségi állapotot ellenõrizni.
1 = Az akku töltöttsége 70–100%
2 = Az akku töltöttsége 30–69%
3 = Az akku töltöttsége 30 %-nál kevesebb
4 = Az akku lemerült vagy hibás

Forgásirány elõválasztása
VIGYÁZAT! 

A forgásirányt csak az elektromos szerszám 
nyugalmi helyzetében szabad megváltoztatni.

 Állítsa a forgásirány-váltókapcsolót a szük-
séges pozícióba:
– Bal: az óramutató járásával ellentétes 

irányba (csavarokat kicsavaro-
zása, csavarok/anyák kicsa-
varása)

– Jobb: az óramutató járásával meg-
egyezõ irányba (fúrás, csavarokat 
behajtása, csavarok/anyák 
meghúzása)

– Közép: bekapcsolás-lezárás (szerszám-
csere, az elektromos szerszámon 
végzendõ minden munkánál)

Forgatónyomaték-választó 
(AD/ADH 14,4)

VIGYÁZAT! 
A forgatónyomatékot csak az elektromos 
szerszám nyugalmi helyzetében szabad 
megváltoztatni.

AD 14,4

1–15: csavarozás
: fúrás
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ADH 14,4

1–15: csavarozás
: fúrás

: ütvefúrás

MEGJEGYZÉS
A fúró  állásban a csúszókuplung 
ki van kapcsolva.

Sebesség-elõválasztás 
(AD/ADH 14,4)

VIGYÁZAT! 
A sebességet csak az elektromos szerszám 
nyugalmi helyzetében szabad megváltoztatni.

 Állítsa a választókapcsolót a szükséges 
fokozatba:
1: lassú sebesség, magas forgatónyomaték
2: gyors sebesség, alacsony 

forgatónyomaték

A szerszámok behelyezése
VIGYÁZAT!

Az elektromos szerszámon végzendõ minden 
munka elõtt a forgásirány-váltókapcsolót (6) 
középhelyzetbe kell állítani.

Fúrótokmány (AD/ADH 14,4)
A fúrótokmány a 1,5–13 mm átmérõjû fúrókat, 
az ¼?-os behajtó biteket valamint az ¼?-os 
bittartót biztosan tartja.

 Az elektromos szerszámot az egyik kézzel 
meg kell fogni, és a fúrótokmányt a másik 
kézzel forgatni kell.
– Az óramutató járásával ellenkezõ irány-

ban kell forgatni, hogy a fúrótokmányt 
tovább kinyissuk. 

– Az óramutató járásával megegyezõ irány-
ban kell forgatni, hogy a fúrótokmányt 
bezárjuk.

 Helyezze be a szerszámot.
 A fúrótokmányt teljesen be kell zárni.
 Próbajáratást kell végezni, hogy a szerszá-

mok központos befogását ellenõrizzük.

Szerszámbefogó (AID 14,4 ¼)

MEGJEGYZÉS
A szerszámtartóban csavarozó bitek valamint 
¼"-os bittartók tarthatók biztonságosan.

 Húzza elõre a szerszámrögzítést, és nyomja 
be a szerszámot ütközésig.

 Engedje el a szerszámrögzítést.
 A szerszámok kivételéhez a szerszámrögzí-

tést hátrafelé kell húzni.
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Dugókulcstartó (AID 14,4 ½)

MEGJEGYZÉS
A szerszámtartóban ½?-os dugókulcs betétek 
tarthatók biztonságosan.

 Válassza ki a szükséges dugókulcs betétet.
 Illessze rá a dugókulcs betétet a ½?-os 

szerszámtartóra.

Az elektromos szerszám 
bekapcsolása
Kapcsolja be a készüléket:

 A kapcsolót megnyomni.
Az elektromos szerszám kapcsolója 
lehetõvé teszi a fordulatszám fokozat-
mentes növelését a maximális értékig.

A gép kikapcsolása
 Engedje el a kapcsolót.

MEGJEGYZÉS
– Az elektromos szerszám rendelkezik 

egy fékkel, amely a használatban lévõ 
szerszámot a kapcsoló elengedése 
után azonnal megállítja.

– Az elektromos szerszám tartós használata 
esetén fõleg teljesen lenyomott kapcsoló-
val kell dolgozni.

Munkahelyi lámpa

 A be- és kikapcsoláshoz nyomja meg 
az akkun található gombot.

Munkák az elektromos 
szerszámmal

VIGYÁZAT!
Az elektromos szerszámon végzendõ minden 
munka elõtt a forgásirány-váltókapcsolót (6) 
középhelyzetbe kell állítani.

1. Helyezze be az akkut.
2. Helyezze be a szerszámot.
3. Állítsa a forgatónyomaték-választót a 

szükséges fokozatba (AD/ADH 14,4).
4. Állítsa be a sebességet a szükséges 

fokozatra (AD/ADH 14,4).
5. Állítsa be a szükséges forgásirányt.
6. Kapcsolja be a készüléket.
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Karbantartás és ápolás

Tisztítás
FIGYELMEZTETÉS!

Fémek megmunkálásakor szélsõséges 
alkalmazásoknál áramvezetõ por rakódhat 
le a ház belsõ terében. Az elektromos szerszá-
mot és a szellõzõrést rendszeresen tisztítani 
kell. A gyakoriság a megmunkálandó anyagtól 
és a használat idõtartamától függ.

 A ház belsõ terét és a motort száraz sûrített 
levegõvel rendszeresen át kell fújni. 
Ennek során az elektromos szerszámot 
járatni kell.

Töltõegység
FIGYELMEZTETÉS!

Minden munkavégzés elõtt a hálózati csatla-
kozót ki kell húzni. Nemszabad vizet, vagy 
folyékony tisztítószert használni.

 A szennyezõdést, a port egy ecsettel vagy 
egy száraz törlõvel távolítsuk el a házról.

Javítások
Javításokat kizárólag a gyártó cég által felhatal-
mazott ügyfélszolgálati mûhely végezhet.

Pótalkatrészek és tartozékok
A további tartozékok, különösen az alkalma-
zott szerszámok a gyártó katalógusában tekint-
hetõk meg.
Robbantott rajzok és pótalkatrész-jegyzékek 
honlapunkon találhatók: 
www.flex-tools.com

Szállítás

A szállítási terjedelem által tartalmazott akkuk 
lítium-egyenértékmennyisége a vonatkozó 
határértékek alatt van. Ezért az akku, mint 
egyedi alkatrész, valamint az elektromos szer-
szám a szállítási terjedelmével nem tartozik 
a veszélyes anyagokra vonatkozó nemzeti vagy 
nemzetközi elõírások hatálya alá.
Több lítium-ionos akku szállításánál ezek az 
elõírások fontossá válhatnak, és különleges 
biztonsági intézkedéseket igényelhetnek (pl.a 
csomagoláshoz).
Ebben az esetben tájékozódjon az illetõ 
országban érvényes elõírásokról.

-Megfelelõség

Egyedüli felelõsségünk tudatában kijelentjük, 
hogy a „Mûszaki adatok” alatt leírt termék 
megfelel az alábbi szabványoknak vagy 
normatív dokumentumoknak:

EN 60745, a 2004/108/EK (2016. 04. 19-ig), 
2014/30/EU (2016. 04. 20-tõl), 
a 2006/42/EK, a 2011/65/EK 
irányelvek rendelkezései szerint.

A mûszaki dokumentációkért felelõ személy:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Ártalmatlanítási útmutatások 

FIGYELMEZTETÉS!
A kiszolgált készülékeket a hálózati kábel 
eltávolításával használhatatlanokká kell tenni.

Csak az EU tagországai számára
Sohase dobja az elektromos 
szerszámokat a háztartási hulladék 
közé!

Az EK elhasznált elektromos és elektronikus 
készülékekre vonatkozó 2012/19/EK európai 
és a nemzeti jogba átvett iránymutatása szerint 
az elhasznált elektromos szerszámokat 
elkülönítve kell gyûjteni, és gondoskodni 
kell a környezetkímélõ módon történõ 
újrahasznosításukról.

Nyersanyag visszanyerés 
hulladékártalmatlanítás helyett. 

A készüléket, a tartozékokat és a csomagolást 
környezetvédelmi szempontból megfelelû 
újrafelhasználásra kell eljuttatni. 
A szelektív újrahasznosításhoz a mûanyag 
alkatrészek jelöléssel rendelkeznek.

FIGYELMEZTETÉS!
Az akkumulátorokat/elemeket nem szabad 
a háztartási szemétbe, tûzbe vagy vízbe dobni. 
Az elhasználódott akkukat nem szabad 
kinyitni.

Az akkumulátorokat/elemeket gyûjteni, újra-
hasznosítani, vagy környezetbarát módon 
ártalmatlanítani kell.
Csak az EU tagországai számára:
A 2006/66/EK irányelv szerint a meghibásodott 
vagy elhasznált akkukat/elemeket újra kell 
hasznosítani.

MEGJEGYZÉS
Az ártalmatlanítási lehetõségekrõl 
tájékozódjon a szakkereskedõknél!

Felelõsség kizárása

A gyártó cég és a képviselõi nem felelnek 
az olyan károkért vagy az üzletmenet 
megszakadása miatt elmaradt nyereségért, 
amelyeket a termék vagy a termék nem 
megengedett használata okozott.
A gyártó cég és a képviselõi nem felelnek 
az olyan károkért, amelyek szakszerûtlen 
használat miatt vagy más gyártó cégek 
gyártmányaival összefüggésben keletkeztek.
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Použité symboly

VAROVÁNÍ!
Označuje bezprostøednì hrozící nebezpečí. 
Pøi nedodržení upozornìní hrozí usmrcení 
nebo nejtìžší poranìní.

POZOR!
Označuje nìjakou možnou nebezpečnou 
situaci. Pøi nedodržení upozornìní hrozí 
poranìní nebo vìcné škody.

UPOZORNÌNÍ
Označuje aplikační tipy a dùležité informace.

Symboly na náøadí
Pøed uvedením do provozu 
si pøečtìte návod k obsluze!

Zkratuvzdorný bezpečnostní 
transformátor

Chraòte akumulátor pøed horkem, 
napø. také pøed trvalým slunečním 
záøením a ohnìm. 
Nebezpečí výbuchu!

Neházejte akumulátory do ohnì. 
Nebezpečí výbuchu!

Náøadí je vhodné pouze k použití 
v místnostech. Nevystavujte náøadí 
dešti. Uskladnìte elektrické náøadí 
a akumulátory v suchých 
místnostech.

Pokyny k likvidaci (viz strana 170)!

Pro Vaši bezpečnost

VAROVÁNÍ!
Pøečtìte si všechna bezpečnostní upo-
zornìní a pokyny. Zanedbání pøi dodržování 
bezpečnostních upozornìní a pokynù mohou 
mít za následek úraz elektrickým proudem, 
požár a/nebo tìžká poranìní. 
Všechna bezpečnostní upozornìní 
a pokyny si do budoucna uschovejte.
Pøed použitím elektrického náøadí si pøečtìte 
a potom jednejte:
– pøedložený návod k obsluze,
– “Všeobecné bezpečnostní pokyny” 

k zacházení s elektrickým náøadím v pøilo-
ženém sešitu (čís. publikace: 315.915),

– pravidla a pøedpisy k zabránìní úrazùm, 
platné pro místo nasazení a jednejte 
podle nich.

Toto elektrické náøadí je konstruováno podle 
současného stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostnì-technických pøedpisù. 
Pøi jeho používání mùže pøesto dojít k ohrožení 
života uživatele nebo tøetí osoby, event. 
poškození náøadí nebo jiných vìcných hodnot. 
Elektrické náøadí používejte pouze
– pro stanovené použití,
– v bezvadném bezpečnostnì-technickém 

stavu.
Okamžitì odstraòte poruchy omezující 
bezpečnost.
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Stanovené použití
Akumulátorový rázový šroubovák AID 14,4 
je určen
– pro živnostenské použití v prùmyslu a øemesle,
– k utažení nebo povolení matic a šroubù 

v uvedených rozmìrech.
Akumulátorový vrtací šroubovák AD 14,4 je určen
– pro živnostenské použití v prùmyslu a øemesle,
– k zašroubování a povolení šroubù,
– k vrtání do døeva, kovu, keramiky a plastu.
Akumulátorová pøíklepová vrtačka/šroubovák 
ADH 14,4 je určena
– pro živnostenské použití v prùmyslu a øemesle,
– k zašroubování a povolení šroubù,
– k vrtání do døeva, kovu, keramiky a umìlých 

hmot, 
– k pøíklepovému vrtání do cihel, zdiva a kamení.

Bezpečnostní pokyny pro vrtačky 
a šroubováky
 Držte náøadí za izolované plochy rukojeti 

když provádíte práce, pøi kterých mùže 
vložný nástroj nebo šroub zasáhnout 
skrytá elektrická vedení nebo vlastní 
síˆový kabel. 
Kontakt šroubu s vedením pod napìtím 
mùže uvést také kovové díly náøadí pod 
napìtí a vést k úrazu elektrickým proudem.

 Používejte vhodné hledače vedení, 
abyste vypátrali skrytá napájecí vedení 
nebo si pøizvìte energetický rozvodný 
podnik.
 Kontakt s elektrickými vedeními mùže vést 
k požáru a úrazu elektrickým proudem. 
Poškození plynového potrubí mùže vést 
k výbuchu. Vniknutí do vodního potrubí 
zpùsobí vìcné škody.

 Elektrické náøadí okamžitì vypnìte, 
je-li vložný nástroj zablokován. 
Buïte pøipravení na velké reakční 
momenty, které zpùsobují zpìtný ráz.
Vložný nástroj se zablokuje když:
– se elektrické náøadí pøetíží
nebo
– se ve zpracovávaném obrobku vzpøíčí.

 Držte elektrické náøadí pevnì. 
Pøi utahování a povolování šroubù mohou 
krátkodobì vznikat velké reakční momenty.

 Zabezpečte obrobek. 
Obrobek držený upínacími zaøízeními 
nebo ve svìráku je držen spolehlivìji 
než Vaší rukou.

 Døíve než elektrické náøadí odložíte, 
počkejte, až se zastaví. 
Vložný nástroj se mùže zachytit a vést 
ke ztrátì kontroly nad elektrickým náøadím.

 Neotvírejte akumulátor. 
Nebezpečí zkratu. 

 Chraòte akumulátor pøed horkem, napø. 
také pøed stálým slunečním záøením, 
ohnìm, vodou a vlhkostí. 
Nebezpečí výbuchu. 

 Používejte akumulátor jenom ve spojení 
s elektrickým náøadím, k tomu určeným. 
Pouze tak bude akumulátor chránìn pøed 
nebezpečným pøetížením.

 Používejte pouze originální akumulátory 
s napìtím uvedeným na typovém štítku 
Vašeho elektrického náøadí.
Pøi použití jiných akumulátorù, napø. padìla-
ných, repasovaných akumulátorù nebo 
cizích výrobkù, je nebezpečí poranìní jakož 
i vìcných škod explodujícími akumulátory.

Dodatečný bezpečnostní pokyn 
pro pøíklepovou vrtačku/šroubovák 
(ADH 14,4)
 Pøi pøíklepovém vrtání noste ochranu 

sluchu. Pùsobení hluku mùže zpùsobit 
ztrátu sluchu. 

Speciální bezpečnostní pokyny
 Pøed veškerými pracemi na elektrickém 

náøadí nastavte pøedvolbu smìru otáčení (6) 
do støední polohy.

 Ovládejte pøedvolbu smìru otáčení (6) event. 
nastavení krouticího momentu (4) pouze 
pøi klidovém stavu nástroje.

 Síˆové napìtí a napìˆové údaje na typovém 
štítku nabíječky musí být shodné.

 K označení elektrického náøadí používejte 
pouze lepicí štítky. Nevrtejte žádné díry 
do tìlesa náøadí.
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Hlučnost a vibrace

Hodnoty hluku a vibrací byly zjištìny podle 
EN 60745. 
AD 14,4
Hladina akustického tlaku náøadí vyhodnocená 
s filtrem A je typicky:
hladina akustického tlaku 88 dB(A)
hladina akustického výkonu 77 dB(A);
nejistota K=3 dB. 
Celkové hodnoty vibrací (vektorový součet 
ve tøech smìrech) zjištìné podle EN 60745: 
Vrtání do kovu:
Hodnota emise vibrací ah = 2,8 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2, 
Šroubování:
Hodnota emise vibrací ah < 2,5 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Hladina akustického tlaku náøadí vyhodnocená 
s filtrem A je typicky:
hladina akustického tlaku 102 dB(A)
hladina akustického výkonu 91 dB(A);
nejistota K = 3 dB. 
Celkové hodnoty vibrací (vektorový součet 
ve tøech smìrech) zjištìné podle EN 60745: 
Vrtání do kovu:
Hodnota emise vibrací ah = 2,8 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2, 
Pøíklepové vrtání do betonu: 
Hodnota emise vibrací ah = 13 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2,
Šroubování:
Hodnota emise vibrací ah < 2,5 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Hladina akustického tlaku náøadí vyhodnocená 
s filtrem A je typicky:
hladina akustického tlaku 99 dB(A)
hladina akustického výkonu 86 dB(A);
nejistota K = 3 dB. Noste protihlukovou ochranu! 
Celkové hodnoty vibrací (vektorový součet 
ve tøech smìrech) zjištìné podle EN 60745: 
Šroubování:
Hodnota emise vibrací ah < 2,5 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2. 

AID 14,4 ½
Hladina akustického tlaku náøadí vyhodnocená 
s filtrem A je typicky:
hladina akustického tlaku 100 dB(A)
hladina akustického výkonu 87 dB(A);
nejistota K = 3 dB. Noste protihlukovou ochranu! 
Celkové hodnoty vibrací (vektorový součet 
ve tøech smìrech) zjištìné podle EN 60745: 
Šroubování:
Hodnota emise vibrací ah < 2,5 m/s2, 
nejistota K = 1,5 m/s2. 

VAROVÁNÍ!
Uvedené namìøené hodnoty platí pro nová 
náøadí. Pøi denním nasazení se hodnoty 
hlučnosti a vibrací mìní.

UPOZORNÌNÍ
Úroveò vibrací uvedená v tìchto pokynech byla 
zmìøena mìøicí metodou stanovenou normou 
EN 60745 a lze ji použít k vzájemnému srovnání 
elektrického náøadí. Je také vhodná pro pøed-
bìžný odhad kmitavého namáhání. 
Uvedená úroveò vibrací reprezentuje hlavní 
aplikace elektrického náøadí. 
Bude-li ovšem elektrické náøadí použito pro jiné 
aplikace, s odlišnými vloženými nástroji nebo 
nedostatečnou údržbou, mùže se úroveò vibrací 
lišit. Mùže to podstatnì zvýšit kmitavé zatížení 
bìhem celé pracovní doby.
Pro pøesné odhadnutí kmitavého namáhání se mají 
také zohlednit doby, ve kterých je náøadí vypnuto 
nebo sice bìží, ale ve skutečnosti se nepoužívá. 
Mùže to podstatnì redukovat kmitavé namáhání 
bìhem celé pracovní doby. 
Stanovte dodatečná bezpečnostní opatøení 
k ochranì obsluhy pøed účinky vibrací, jako 
napøíklad: údržba elektrického náøadí a vložených 
nástrojù, udržování teploty rukou, organizace 
prùbìhu práce.

POZOR!
Pøi akustickém tlaku vìtším než 85 dB(A) noste 
ochranu sluchu.
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Technické údaje

* Hydraulická metoda mìøení

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Typ Rázový 
šroubovák

Rázový 
šroubovák

Vrtací 
šroubovák

Pøíklepová 
vrtačka/šroubovák

Akumulátor Lithiumionový; 14,4 V / 3,0 Ah  

Doba nabíjení 
(podle stavu nabití)

min 1–60

Krouticí moment, maximální Nm 145 * 230 *
v pøípadì tvrdého materiálu: 60

v pøípadì mìkkého materiálu: 30
Stupeò pro vrtání

Stupnì krouticího momentu – – 15+1 15+2

Otáčky naprázdno min-1 0....2400 0....2200
Stupeò L: 
0....350
Stupeò H: 
0....1800

Stupeò L: 
0....350
Stupeò H: 
0....1800

Počet úderù min-1 3200 – 0....27000

Sklíčidlo mm – 1,5–13

Uchycení nástroje 1/4?
1/2? – –

Prùmìr strojních šroubù M6–M14 – –

Max. prùmìr šroubu – – 13

Max. prùmìr vrtání
– do døeva
– do oceli
– do zdiva

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Hmotnost podle 
“EPTA-procedure 01/2003” 
(s akumulátorem)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Na první pohled

1 Uchycení nástroje
a) ½ Čtyøhran (AID 14,4 ½)
b) Vnitøní šestihran ¼ (AID 14,4 ¼)

2 Aretace nástroje
3 Rychloupínací sklíčidlo
4 Nastavení krouticího momentu
5 Volič rychlosti
6 Pøepínač pøedvolby smìru otáčení
7 Vypínač
8 Akumulátor
9 Náhradní akumulátor
10 Odblokovací tlačítko pro akumulátorù
11 Tlačítko stav akumulátoru
12 Indikace stavu akumulátoru
13 Tlačítko osvìtlení pracovištì
14 Osvìtlení pracovištì

Nabíječka akumulátoru
15 Nabíječka
16 Dioda LED stav nabití akumulátoru
17 Síˆový kabel

Síˆové napìtí 230 V/50–60 Hz
Nabíjecí napìtí 14,4 V–18,0 V
Nabíjecí proud 3,0 A 
Doba nabíjení ~ 60 minutách

Tøída ochrany    / II
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Návod k použití

Pøed uvedením do provozu
Vybalte elektrické náøadí a pøíslušenství a zkon-
trolujte je na kompletnost dodávky a pøepravní 
poškození.

Nabíjení akumulátorù
UPOZORNÌNÍ

Akumulátory nejsou pøi dodání úplnì nabité. 
Pøed prvním uvedením do provozu akumulátory 
úplnì nabijte.

Pokyny pro dlouhou životnost akumulátoru

POZOR!
– Akumulátory nikdy nenabíjejte pøi teplotách 

nižších než 5 °C event. vyšších než 40 °C.
– Nenabíjejte akumulátory v prostøedí 

s vysokou vlhkostí vzduchu nebo 
teplotou okolí.

– Akumulátory a nabíječku bìhem 
nabíjecího procesu nezakrývejte.

– Na konci nabíjecího procesu vytáhnìte 
síˆovou zástrčku nabíječky.

Bìhem nabíjecího procesu se akumulátor 
a nabíječka zahøívají. To je normální!
Lithiumionové akumulátory se nevyznačují 
známým “pamìˆovým efektem”. 
Pøed nabíjením se má akumulátor pøesto úplnì 
vybít a nabíjecí proces vždy úplnì ukončit.
Nebudou-li se akumulátory delší dobu používat, 
akumulátory částečnì nabijte a uložte v chladu.

Nabíjecí proces

POZOR!
Do dodávané nabíječky používejte pouze 
originální akumulátory.

 Zastrčte síˆovou zástrčku nabíječky.
Dioda LED stavu nabití akumulátoru (16) 
bliká, není-li v nabíječce žádný akumulátor.

 Vložte akumulátor úplnì až k zaskočení 
do nabíječky.
Dioda LED stavu nabití akumulátoru (16) 
svítí červenì.
Když je akumulátor úplnì nabitý, svítí dioda 
LED stavu nabití akumulátoru (16) zelenì.

 Vyndejte akumulátor z nabíječky.
 Vytáhnìte síˆovou zástrčku.

UPOZORNÌNÍ
Když po nasazení akumulátoru dioda LED (16) 
bliká/svítí žlutì, jedná se o chybu nabíječky 
nebo akumulátoru.
– Rychlé blikání diody LED (žlutá): Nebyl zahájen 

nabíjecí proces. Jedná se o závadu akumulá-
toru nebo nabíječky.

– Pomalé blikání diody LED (žlutá): 
Nabíječka je pøíliš horká (> 85 °C). 
Vytáhnìte síˆovou zástrčku a nechejte 
ji vychladnout!

– Dioda LED trvale svítí (žlutá): 
Akumulátor je pøíliš horký (> 45 °C) nebo 
pøíliš studený (< 5 °C). Po dosažení teploty 
akumulátoru mezi 5 °C–40 °C má červená 
dioda LED konstantnì svítit a zahájí se nabíjecí 
proces. Když po jedné hodinì dioda LED ještì 
stále žlutì svítí nebo bliká, jedná se o závadu 
akumulátoru. Vytáhnìte síˆovou zástrčku.
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Nasazení/výmìna akumulátoru
 Zatlačte nabitý akumulátor až k úplnému 

zaskočení do elektrického náøadí.

 K vyndání stisknìte odblokovací tlačítko (1.) 
a akumulátor vytáhnìte (2.).

Stav nabití akumulátoru
UPOZORNÌNÍ

Stav nabití akumulátoru lze zkontrolovat pouze 
pøi zastaveném náøadí (vypnutém nejménì 
1 minutu).

 Stisknutím tlačítka ukazatel stavu nabití (11) 
lze na diodách LED (12) zkontrolovat stav 
nabití akumulátoru.
1 = Akumulátor je nabitý na 70–100%
2 = Akumulátor je nabitý na 30–69%
3 = Akumulátor je nabitý na ménì než 30%
4 = Akumulátor není nabitý nebo je vadný

Pøedvolba smìru otáčení
POZOR! 

Smìr otáčení mìòte pouze pøi klidovém stavu 
elektrického náøadí.

 Nastavení pøepínače pøedvolby smìru 
otáčení do potøebné polohy:
– Vlevo: proti smìru otáčení hodino-

vých ručiček (vyšroubování 
šroubù, povolení šroubù/
matic)

– Vpravo: ve smìru otáčení hodinových 
ručiček (vrtání, zašroubování 
šroubù, dotažení šroubù/
matic)

– Uprostøed: blokování zapnutí (výmìna 
nástroje, pøi všech pracích 
na elektrickém náøadí)

Pøedvolba krouticího momentu 
(AD/ADH 14,4)

POZOR! 
Krouticí moment mìòte pouze v klidovém 
stavu elektrického náøadí.

AD 14,4

1–15: šroubování
: vrtání
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ADH 14,4

1–15: šroubování
: vrtání

: pøíklepové vrtání

UPOZORNÌNÍ
V poloze vrtání  je kluzná tøecí spojka 
deaktivovaná.

Pøedvolba rychlosti (AD/ADH 14,4)
POZOR! 

Rychlost mìòte pouze v klidovém stavu elek-
trického náøadí.

 Nastavení pøepínače na potøebný stupeò:
1: pomalá rychlost, velký krouticí moment
2: velká rychlost, malý krouticí moment

Nasazení nástroje
POZOR!

Pøed veškerými pracemi na elektrickém 
náøadí nastavte pøedvolbu smìru otáčení (6) 
do støední polohy.

Sklíčidlo (AD/ADH 14,4)
Ve sklíčidle se spolehlivì upnou vrtáky o prùmìru 
od 1,5–13 mm, šroubovací bity ¼? jakož i držák 
bitù ¼?.

 Držte pevnì jednou rukou elektrické náøadí 
a druhou rukou otáčejte sklíčidlem.
– Otáčejte proti smìru otáčení hodinových 

ručiček, aby se sklíčidlo otevøelo. 
– Otáčejte ve smìru otáčení hodinových 

ručiček, aby se sklíčidlo uzavøelo.
 Nasaïte nástroje.
 Sklíčidlo úplnì uzavøete.
 Proveïte zkušební chod, abyste zkontrolovali 

vystøedìné uchycení nástroje.

Uchycení nástroje (AID 14,4 ¼)

UPOZORNÌNÍ
V uchycení nástroje budou spolehlivì 
uchyceny šroubovací bity jakož i držák bitù ¼".

 Táhnìte aretaci nástroje smìrem dopøedu 
a zatlačte nástroj až na doraz.

 Uvolnìte aretaci nástroje.
 K vyndání nástroje táhnìte aretaci nástroje 

smìrem dozadu.
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Držák nástrčných klíčù (AID 14,4 ½)

UPOZORNÌNÍ
V uchycení nástroje budou spolehlivì 
uchyceny nástrčné hlavice ½".

 Zvolte potøebnou nástrčnou hlavici.
 Nasaïte nástrčnou hlavici na uchycení 

nástroje ½".

Zapnutí elektrického náøadí
Zapnutí náøadí:

 Stisknìte vypínač.
Spínač elektrického náøadí umožòuje 
stupòovité zvyšování otáček až na maxi-
mální hodnotu.

Vypnutí náøadí:
 Uvolnìte vypínač.

UPOZORNÌNÍ
– Elektrické náøadí má brzdu, která po uvol-

nìní spínače okamžitì zastaví vložený 
nástroj.

– Pøi trvalém nasazení elektrického náøadí 
se má pøedevším pracovat s plnì stisk-
nutým spínačem.

Osvìtlení pracovištì

 K zapnutí a vypnutí stisknìte tlačítko 
na akumulátoru.

Práce s elektrickým náøadím
POZOR!

Pøed veškerými pracemi na elektrickém náøadí 
nastavte pøedvolbu smìru otáčení (6) do 
støední polohy.

1. Nasaïte akumulátor.
2. Nasaïte nástroje.
3. Nastavte pøedvolbu krouticího momentu 

na potøebný stupeò (AD/ADH 14,4).
4. Nastavte rychlost na potøebný stupeò 

(AD/ADH 14,4).
5. Nastavte potøebný smìr otáčení.
6. Zapnìte náøadí.
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Údržba a ošetøování

Čistìní
VAROVÁNÍ!

Pøi opracování kovù se mùže pøi extrémním 
nasazení ve vnitøním prostoru tìlesa náøadí 
usazovat vodivý prach. 
Elektrické náøadí a vìtrací štìrbiny pravidelnì 
čistìte. Četnost čistìní je závislá na opracová-
vaném materiálu a dobì používání.

 Vnitøní prostor tìlesa s motorem pravidelnì 
vyfoukejte suchým stlačeným vzduchem. 
Elektrické náøadí pøi tom nechejte bìžet.

Nabíječka
VAROVÁNÍ!

Pøed veškerými pracemi vytáhnìte síˆovou 
zástrčku. Nepoužívejte vodu nebo tekuté 
čisticí prostøedky.

 Odstraòte nečistoty a prach z krytu štìtcem 
nebo suchým hadrem.

Opravy
Opravy nechejte výhradnì provádìt prostøednict-
vím nìkteré servisní dílny, autorizované výrobcem.

Náhradní díly a pøíslušenství
Další pøíslušenství, zejména vložné nástroje, 
si vyberte z katalogù výrobce.
Rozložená schémata a seznamy náhradních 
dílù najdete na naší webové stránce: 
www.flex-tools.com

Transport

Ekvivalentní množství lithia akumulátorù 
obsažených v rozsahu dodávky leží pod 
pøíslušnými mezními hodnotami. 
Akumulátor jako jednotlivý díl jakož i elektrické 
náøadí se svým rozsahem dodávky proto nepod-
léhá národním nebo mezinárodním pøedpisùm 
o nebezpečném zboží.
Pøi pøepravì vìtšího počtu náøadí s lithium-
ionovými akumulátory mohou být tyto pøedpisy 
relevantní a vyžadují zvláštní bezpečnostní 
opatøení (napø. pro balení).
Informujte se v tomto pøípadì o pøedpisech, které 
jsou platné v zemi použití.

Prohlášení o shodì 

Prehlasujeme na svoju výlučnú zodpovednosˆ, 
že výrobok opísaný v časti „Technické údaje“ 
je v súlade s nasledujúcimi normami alebo 
normatívnymi dokumentmi:

EN 60745 podle ustanovení smìrnic 
2004/108/ES (do 19.04.2016), 
2014/30/EU (od 20.04.2016), 
2006/42/ES, 2011/65/ES.

Zodpovìdný za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Pokyny k likvidaci

VAROVÁNÍ!
Odstranìním síˆového kabelu učiòte 
vysloužilé náøadí nepoužitelným.

Pouze pro zemì EU
Nevyhazujte elektrické náøadí 
do domovního odpadu!

Podle evropské smìrnice 2012/19/ES 
o elektrických a elektronických použitých 
spotøebičích a její realizace do národního 
práva se použité elektrické náøadí musí sbírat 
oddìlenì a dodávat do ekologické recyklace.

Recyklace surovin namísto likvidace 
odpadu. 

Náøadí, pøíslušenství a obal se mají pøedat 
k ekologické recyklaci. Plastové díly jsou 
označené k recyklaci podle druhu.
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VAROVÁNÍ!
Nevyhazujte akumulátory/baterie do domov-
ního odpadu, do ohnì nebo do vody. 
Vysloužilé akumulátory neotevírejte.
Akumulátory/baterie se mají sbírat, recyklovat 
nebo ekologicky vhodným zpùsobem zlikvidovat.
Pouze pro zemì EU:
Podle smìrnice 2006/66/ES se musí vadné 
nebo použité akumulátory/baterie recyklovat.

UPOZORNÌNÍ
O možnostech likvidace se informujte 
u Vašeho specializovaného obchodníka!

Vyloučení odpovìdnosti

Výrobce a jeho zástupce neručí za škody a ušlý 
zisk vlivem pøerušení obchodní činnosti, která 
byla zpùsobená výrobkem nebo eventuálnì 
nemožností jeho použití.
Výrobce a jeho zástupce neručí za škody, které 
byly zpùsobeny neodborným použitím nebo 
ve spojitosti s výrobky jiných výrobcù.
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Použité symboly

VAROVANIE!
Označuje bezprostredne hroziace nebezpe-
čenstvo. Pri nedodržaní upozornenia hrozí 
usmrtenie alebo najˆažšie poranenia.

POZOR!
Označuje nejakú možnú nebezpečnú situáciu. 
Pri nedodržaní upozornenia hrozí poranenie 
alebo vecné škody.

UPOZORNENIE
Označuje aplikačné tipy a dôležité informácie.

Symboly na náradí
Pred uvedením do prevádzky 
si prečítajte návod na obsluhu!

Skratuvzdorný bezpečnostný 
transformátor

Chráòte akumulátor pred 
horúčavou, napr. tiež pred stálym 
slnečným žiarením a ohòom. 
Nebezpečenstvo výbuchu!

Nevhadzujte akumulátory 
do ohòa. 
Nebezpečenstvo výbuchu!

Náradie je vhodné len na použitie 
v miestnostiach. 
Nevystavujte náradie dažïu. 
Uskladnite elektrické náradie a aku-
mulátory v suchých miestnostiach.

Pokyny k likvidácii 
(pozri strana 181)!

Pre Vašu bezpečnosˆ

VAROVANIE!
Prečítajte si všetky bezpečnostné upozor-
nenia a pokyny. Zanedbanie dodržiavania 
bezpečnostných upozornení a pokynov môže 
maˆ za následok úraz elektrickým prúdom, 
požiar a/alebo ˆažké poranenia. 
Všetky bezpečnostné upozornenia 
a pokyny uschovajte na budúce použitie.

Pred použitím elektrického náradia si prečítajte 
a potom jednajte:
– predložený návod na obsluhu,
– „Všeobecné bezpečnostné pokyny” 

na zaobchádzanie s elektrickým 
náradím v priloženom zošite 
(čís. publikácie: 315.915),

– pravidla a predpisy na zabránenie úrazom, 
platné pre miesto nasadenia a jednajte 
pod¾a nich.

Toto elektrické náradie je konštruované pod¾a 
súčasného stavu techniky a uznávaných 
bezpečnostne-technických pravidiel. 
Pri používaní môže napriek tomu dôjsˆ 
k ohrozeniu života používate¾a alebo tretej 
osoby, event. poškodeniu náradia alebo iných 
vecných hodnôt. Používajte elektrické náradie 
len
– pre stanovené použitie,
– v bezchybnom bezpečnostne-technickom 

stave.
Okamžite odstráòte poruchy, ktoré obmedzujú 
bezpečnosˆ.
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Stanovené použitie
Akumulátorový rázový skrutkovač AID 14,4 
je určený
– na živnostenské nasadenie v priemysle 

a remeslníctve,
– na utiahnutie alebo povolenie matíc a skrutiek 

v uvedených rozmeroch.
Akumulátorový vàtací skrutkovač AD 14,4 
je určený
– na živnostenské nasadenie v priemysle 

a remeslníctve,
– na zaskrutkovanie a povolenie skrutiek,
– na vàtanie do dreva, kovu, keramiky a plastu.
Akumulátorový príklepový vàtací skrutkovač 
ADH 14,4 je určený
– na živnostenské nasadenie v priemysle 

a remeslníctve,
– na zaskrutkovanie a povolenie skrutiek,
– na vàtanie do dreva, kovu, keramiky a plastu.
– na príklepové vàtanie do tehiel, muriva 

a kameòa.

Bezpečnostné pokyny pre vàtačky 
a skrutkovače
 Držte náradie len za izolované plochy 

rukoväte, ak budete vykonávaˆ práce, 
pri ktorých môžu pracovný nástroj alebo 
skrutka zasiahnuˆ skryté elektrické 
vedenia alebo vlastný sieˆový kábel. 
Kontakt skrutky s vedením, ktoré je pod 
napätím, spôsobí, že aj kovové súčiastky 
náradia sa dostanú pod napätie, čo má 
za následok zásah elektrickým prúdom.

 Používajte vhodné prístroje na vyh¾adá-
vanie skrytých elektrických vedení, 
alebo sa obráˆte na miestny energetický 
podnik.
Kontakt s elektrickými vedeniami môže 
spôsobiˆ požiar alebo maˆ za následok 
zásah elektrickým prúdom. 
Poškodenie plynového potrubia môže 
maˆ za následok výbuch. 
Preniknutie do vodovodného potrubia 
spôsobí vecné škody.

 Elektrické náradie okamžite vypnite, 
ak sa zablokuje vložený nástroj. 
Buïte pripravení na vznik ve¾kých 
reakčných momentov, ktoré spôsobia 
spätný ráz.
Vložený nástroj sa zablokuje v takom 
prípade, keï:
– je elektrické náradie preˆažené
alebo
– je vzpriečené v obrábanom obrobku.

 Držte elektrické náradie pevne. 
Pri uˆahovaní a povo¾ovaní skrutiek môžu 
krátkodobo vzniknúˆ ve¾ké reakčné 
momenty.

 Zabezpečte obrobok. 
Obrobok, ktorý je uchytený upínacími 
zariadeniami alebo zverákom, je držaný 
spo¾ahlivejšie ako Vašou rukou.

 Skôr ako elektrické náradie odložíte, 
počkajte, kým sa úplne nezastaví. 
Pracovný nástroj sa môže zaseknúˆ a viesˆ 
k strate kontroly nad elektrickým náradím.

 Neotvárajte akumulátor. 
Hrozí nebezpečenstvo skratu. 

 Chráòte akumulátor pred horúčavou, 
napr. tiež pred stálym slnečným žiarením, 
ohòom, vodou a vlhkosˆou. 
Hrozí nebezpečenstvo výbuchu. 

 Používajte akumulátor iba v spojení 
s elektrickým náradím, na to určeným. 
Iba tak bude akumulátor chránený pred 
nebezpečným preˆažením.

 Používajte len originálne akumulátory 
s napätím uvedeným na typovom štítku 
Vášho elektrického náradia.
Pri použití iných akumulátorov, napr. falšo-
vaných, repasovaných akumulátorov alebo 
cudzích výrobkov, je nebezpečenstvo 
poranenia ako aj vecných škôd explo-
dujúcimi akumulátormi.

Dodatočný bezpečnostný pokyn 
pre príklepový vàtací skrutkovač 
(ADH 14,4)
 Pri príklepovom vàtaní noste ochranu 

sluchu. Pôsobenie hluku môže zapríčiniˆ 
stratu sluchu. 
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Špeciálne bezpečnostné pokyny
 Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 

nastavte predvo¾bu smeru otáčania (6) 
do strednej polohy.

 Ovládajte predvo¾bu smeru otáčania (6) 
resp. nastavenie krútiaceho momentu (4) 
len pri zastavenom nástroji.

 Sieˆové napätie a napäˆové údaje na typovom 
štítku nabíjačky musia byˆ zhodné.

 Na označenie elektrického náradia používajte 
iba lepiace štítky. Nevàtajte žiadne diery 
do telesa náradia.

Hlučnosˆ a vibrácia

Hodnoty hluku a vibrácií boli zistené pod¾a 
EN 60745. 
AD 14,4
Hladina akustického tlaku náradia vyhodnotená 
s filtrom A, je typicky:
hladina akustického tlaku 88 dB(A);
hladina akustického výkonu 77 dB(A);
nepresnosˆ merania K = 3 dB. 
Celkové hodnoty vibrácií (vektorový súčet 
v troch smeroch) zisˆované pod¾a EN 60745:
Vàtanie do kovu: 
Hodnota emise vibrácií ah = 2,8 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2, 
Skrutkovanie: 
Hodnota emise vibrácií ah < 2,5 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2,  
ADH 14,4
Hladina akustického tlaku náradia vyhodnotená 
s filtrom A, je typicky:
hladina akustického tlaku 102 dB(A);
hladina akustického výkonu 91 dB(A);
nepresnosˆ merania K = 3 dB. 
Celkové hodnoty vibrácií (vektorový súčet 
v troch smeroch) zisˆované pod¾a EN 60745:
Vàtanie do kovu: 
Hodnota emise vibrácií ah = 2,8 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2, 
Príklepové vàtanie do betónu: 
Hodnota emise vibrácií ah = 13 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2,
Skrutkovanie: 
Hodnota emise vibrácií ah < 2,5 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2, 

AID 14,4 ¼
Hladina akustického tlaku náradia vyhodnotená 
s filtrom A, je typicky:
hladina akustického tlaku 99 dB(A);
hladina akustického výkonu 86 dB(A);
nepresnosˆ merania K=3 dB. 
Noste protihlukovú ochranu! 
Celkové hodnoty vibrácií (vektorový súčet 
v troch smeroch) zisˆované pod¾a EN 60745:
Skrutkovanie: 
Hodnota emise vibrácií ah < 2,5 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2,  
AID 14,4 ½
Hladina akustického tlaku náradia vyhodnotená 
s filtrom A, je typicky:
hladina akustického tlaku 100 dB(A);
hladina akustického výkonu 87 dB(A);
nepresnosˆ merania K = 3 dB. 
Noste protihlukovú ochranu! 
Celkové hodnoty vibrácií (vektorový súčet 
v troch smeroch) zisˆované pod¾a EN 60745:
Skrutkovanie: 
Hodnota emise vibrácií ah < 2,5 m/s2, 
nepresnosˆ merania K = 1,5 m/s2,  

VAROVANIE!
Uvedené namerané hodnoty platia pre nové 
náradie. Pri dennom nasadení sa hodnoty 
hlučnosti a vibrácií menia.

UPOZORNENIE
Úroveò vibrácií uvedená v týchto pokynoch bola 
nameraná meracou metódou, ktorú stanovuje 
norma EN 60745 a je možné ju použiˆ na 
vzájomné porovnanie elektrického náradia. 
Hodí sa aj na predbežné posúdenie kmitavého 
namáhania. Uvedená úroveò vibrácií reprezentuje 
hlavné aplikácie elektrického náradia. 
Ak sa však elektrické náradie používa pre iné 
aplikácie, s odlišnými vloženými nástrojmi alebo 
s nedostatočnou údržbou, môže sa úroveò 
vibrácií líšiˆ. Toto môže kmitavé namáhanie 
v priebehu celej pracovnej doby podstatne zvýšiˆ.
Pre presný odhad kmitavého namáhania by sa mali 
tiež zoh¾adniˆ doby, v ktorých je náradie vypnuté 
alebo je síce v chode, ale v skutočnosti sa 
nepoužíva. Toto môže kmitavé namáhanie v prie-
behu celej pracovnej doby zrete¾ne redukovaˆ. 
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Stanovte dodatočné bezpečnostné opatrenia 
pre ochranu obsluhy pred účinkami vibrácií, 
ako napríklad: údržba elektrického náradia 
a vložených nástrojov, udržiavanie teploty rúk, 
organizácia pracovných postupov.

POZOR!
Pri akustickom tlaku väčším ako 85 dB(A) 
používajte ochranu sluchu.

Technické údaje

* Hydraulická metóda merania

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Typ Rázový 
skrutkovač

Rázový 
skrutkovač

Vàtací 
skrutkovač

Príklepový vàtací 
skrutkovač

Akumulátor Lítiumionový; 14,4 V/3,0 Ah 

Doba nabíjania 
(pod¾a stavu nabitia)

min 1–60

Krútiaci moment, maximálny Nm 145 * 230 *

v prípade tvrdého materiálu: 60
v prípade mäkkého 

materiálu: 30
Stupeò pre vàtanie

Stupne krútiaceho momentu – – 15+1 15+2

Otáčky chodu naprázdno min-1 0....2400 0....2200
Stupeò L: 
0....350
Stupeò H: 
0....1800

Stupeò L: 
0....350
Stupeò H: 
0....1800

Počet úderov min-1 3200 – 0....27000

Sk¾učovadlo mm – 1,5–13

Uchytenie nástroja 1/4?
1/2? – –

Priemer strojných skrutiek M6–M14 – –

Max. priemer skrutky – – 13

Max. priemer vàtania
– do dreva
– do ocele
– do muriva

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Hmotnosˆ pod¾a 
„EPTA-procedúry 01/2003” 
(s akumulátorom)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Na prvý poh¾ad

1 Uchytenie nástroja
a) ½ Štvorhran (AID 14,4 ½)
b) Vnútorný šesˆhran ¼ (AID 14,4 ¼)

2 Aretácia nástroja
3 Rýchloupínacie sk¾učovadlo
4 Nastavenie krútiaceho momentu
5 Volič rýchlosti
6 Prepínač predvo¾by smeru otáčania
7 Vypínač
8 Akumulátor
9 Náhradný akumulátor
10 Odblokovacie tlačidlo pre akumulátor
11 Tlačidlo stavu akumulátora
12 Indikácia stavu akumulátora
13 Tlačidlo osvetlenia pracoviska
14 Osvetlenie pracoviska

Nabíjačka akumulátora
15 Nabíjačka
16 Stav nabíjania diódou LED
17 Sieˆový kábel

Sieˆové napätie 230 V/50–60 Hz
Nabíjacie napätie 14,4 V–18,0 V
Nabíjací prúd 3,0 A
Doba nabíjania ~ 60 minútach

Trieda ochrany    / II
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Návod na použitie

Pred uvedením do prevádzky
Vyba¾te elektrické náradie a príslušenstvo 
a skontrolujte kompletnosˆ dodávky a pre-
pravné poškodenia.

Nabíjanie akumulátorov
UPOZORNENIE

Akumulátory nie sú pri dodávke úplne nabité. 
Pred prvým uvedením do prevádzky aku-
mulátory úplne nabite.

Upozornenia pre dlhú životnosˆ akumulátora

POZOR!
– Nikdy nenabíjajte akumulátory pri teplotách 

nižších ako 5 °C resp. vyšších ako 40 °C.
– Nenabíjajte akumulátory v prostredí s 

vysokou vlhkosˆou vzduchu alebo okolitou 
teplotou.

– Akumulátory a nabíjačku v priebehu 
nabíjacieho procesu nezakrývajte.

– Na konci nabíjacieho procesu vytiahnite 
sieˆovú zástrčku nabíjačky.

V priebehu nabíjacieho procesu sa akumulátor 
a nabíjačka zohrievajú. To je normálne!
Lítiumionové akumulátory sa nevykazujú známym 
„pamäˆovým efektom”. Pred nabíjaním by sa mal 
akumulátor napriek tomu úplne vybiˆ a nabíjací 
proces vždy úplne ukončiˆ.
Ak sa nebudú akumulátory dlhšiu dobu používaˆ, 
akumulátory čiastočne nabite a uložte v chlade.

Nabíjací proces

POZOR!
Do dodávanej nabíjačky používajte len 
originálne akumulátory.

 Zastrčte sieˆovú zástrčku do nabíjačky.
Dióda LED stavu nabitia akumulátora (16) 
bliká, ak nie je v nabíjačke žiaden 
akumulátor.

 Vložte akumulátor úplne až po zaskočenie 
do nabíjačky.
Dióda LED stavu nabitia akumulátora (16) 
svieti červene.
Keï je akumulátor plne nabitý, svieti dióda 
LED stavu nabitia akumulátora (16) zelene.

 Vyberte akumulátor z nabíjačky.
 Vytiahnite sieˆovú zástrčku.

UPOZORNENIE
Keï po nasadení akumulátora dióda LED (16) 
bliká/svieti žlte, jedná sa o defekt nabíjačky 
alebo akumulátora.
– Rýchle blikanie diódy LED (žltá): 

Nezačal nabíjací proces. Jedná sa o chybu 
akumulátora alebo nabíjačky.

– Pomalé blikanie diódy LED (žltá): 
Nabíjačka je príliš horúca (> 85 °C). 
Vytiahnite sieˆovú zástrčku a nechajte 
ju vychladnúˆ!

– Dióda LED trvale svieti (žltá): 
Akumulátor je príliš horúci (> 45 °C) alebo 
príliš studený (< 5 °C). Po dosiahnutí teploty 
akumulátora medzi 5 °C–40 °C by mala 
červená dióda LED konštantne svietiˆ a mal 
by začaˆ nabíjací proces. Ak po jednej hodine 
dióda LED ešte stále žlto svieti alebo bliká, 
jedná sa o defekt akumulátora. 
Vytiahnite sieˆovú zástrčku.
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Nasadenie/výmena akumulátora
 Zatlačte nabitý akumulátor až po úplné 

zaskočenie do elektrického náradia.

 Na vybratie stlačte odblokovacie tlačidlo (1.) 
a akumulátor vytiahnite (2.).

Stav nabitia akumulátora
UPOZORNENIE

Stav nabitia akumulátora je možné 
skontrolovaˆ len pri zastavenom náradí 
(vypnutom najmenej 1 minútu).

 Stlačením tlačidla ukazovate¾ stavu nabitia 
(11) je možné na diódach LED (12) 
skontrolovaˆ stav nabitia akumulátora.
1 = Akumulátor je nabitý na 70–100%
2 = Akumulátor je nabitý na 30–69%
3 = Akumulátor je nabitý na menej ako 30%
4 = Akumulátor nie je nabitý alebo je chybný

Predvo¾ba smeru otáčania
POZOR! 

Smer otáčania meòte len v klidovom stave 
elektrického náradia.

 Nastavenie prepínača predvo¾by smeru 
otáčania do potrebnej polohy:
– V¾avo: proti smeru otáčania hodi-

nových ručičiek (vyskrutko-
vanie skrutiek, povolenie 
skrutiek/matíc))

– Vpravo: v smere otáčania 
hodinových ručičiek (vàtanie, 
zaskrutkovanie skrutiek, 
dotiahnutie skrutiek/matíc)

– Uprostred: blokovanie zapnutia (výmena 
nástroja, pri všetkých prá-
cach na elektrickom náradí)

Predvo¾ba krútiaceho momentu 
(AD/ADH 14,4)

POZOR! 
Krútiaci moment meòte len v klidovom stave 
elektrického náradia.

AD 14,4

1–15: skrutkovanie
: vàtanie
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ADH 14,4

1–15: skrutkovanie
: vàtanie

: príklepové vàtanie

UPOZORNENIE
V polohe vàtania  je klzná trecia spojka 
deaktivovaná.

Predvo¾ba rýchlosti (AD/ADH 14,4)
POZOR! 

Rýchlosˆ meòte len v klidovom stave 
elektrického náradia.

 Nastavenie voliča na potrebný stupeò:
1: pomalá rýchlosˆ, ve¾ký krútiaci moment
2: ve¾ká rýchlosˆ, malý krútiaci moment

Nasadenie nástroja
POZOR!

Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 
nastavte predvo¾bu smeru otáčania (6) 
do strednej polohy.

Sk¾učovadlo (AD/ADH 14,4)
V sk¾učovadle sa spo¾ahlivo upnú vrtáky o prie-
mere od 1,5–13 mm, skrutkovacie bity ¼? 
,ako aj držiak bitov ¼?.

 Držte pevne jednou rukou elektrické náradie 
a druhou rukou otáčajte sk¾učovadlom.
– Otáčajte proti smeru otáčania hodino-

vých ručičiek, aby sa sk¾učovadlo otvorilo. 
– Otáčajte v smere otáčania hodinových 

ručičiek, aby sa sk¾učovadlo zatvorilo.
 Nasaïte nástroj.
 Sk¾učovadlo úplne zatvorte.
 Vykonajte skúšobný chod, aby ste 

skontrolovali centrické uchytenie nástroja.

Uchytenie nástroja (AID 14,4 ¼)

UPOZORNENIE
V uchytení nástroja budú spo¾ahlivo uchytené 
skrutkovacie bity ako aj držiak bitov ¼".

 Tiahnite aretáciu nástroja smerom dopredu 
a zatlačte nástroj až na doraz.

 Uvo¾nite aretáciu nástroja.
 Na vybratie nástroja tiahnite aretáciu nástroja 

smerom dozadu.
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Držiak nástrčných k¾účov (AID 14,4 ½)

UPOZORNENIE
V uchytení nástroja budú spo¾ahlivo uchytené 
nástrčné hlavice ½".

 Zvo¾te potrebnú nástrčnú hlavicu.
 Nasaïte nástrčnú hlavicu na uchytenie 

nástroja ½".

Zapnutie elektrického náradia
Zapnutie náradia:

 Stlačte vypínač.
Vypínač elektrického náradia umožòuje 
stupòovité zvyšovanie otáčok až na maxi-
málnu hodnotu.

Vypnutie náradia:
 Uvo¾nite vypínač.

UPOZORNENIE
– Elektrické náradie má brzdu, ktorá 

po uvo¾není vypínača okamžite zastaví 
vložený nástroj.

– Pri trvalom nasadení elektrického náradia 
sa má predovšetkým pracovaˆ s úplne 
stlačeným vypínačom.

Osvetlenie pracoviska

 Na zapnutie a vypnutie stlačte tlačidlo 
na akumulátore.

Práca s elektrickým náradím
POZOR!

Pred všetkými prácami na elektrickom náradí 
nastavte predvo¾bu smeru otáčania (6) 
do strednej polohy.

1. Vložte akumulátor.
2. Nasaïte nástroj.
3. Nastavte predvo¾bu krútiaceho momentu 

na potrebný stupeò (AD/ADH 14,4).
4. Nastavte rýchlosˆ na potrebný stupeò 

(AD/ADH 14,4).
5. Nastavte potrebný smer otáčania.
6. Zapnite náradie.
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Údržba a ošetrovanie

Čistenie
VAROVANIE!

Pri opracovaní kovov sa môže pri extrémnom 
nasadení vo vnútornom priestore telesa 
náradia usadzovaˆ vodivý prach. 
Elektrické náradie a vetracie štrbiny pravidelne 
čistite. Častosˆ čistenia je závislá na opracová-
vanom materiáli a dobe používania.
 Vnútorný priestor telesa s motorom pravidelne 

vyfúkajte suchým stlačeným vzduchom. 
Elektrické náradie pri tom nechajte bežaˆ.

Nabíjačka
VAROVANIE!

Pred všetkými prácami vytiahnite sieˆovú 
zástrčku. Nepoužívajte vodu alebo tekuté 
čistiace prostriedky.
 Odstráòte nečistoty a prach z krytu štetcom 

alebo suchou handrou.

Opravy
Opravy nechajte vykonávaˆ výhradne prostred-
níctvom niektorej servisnej dielne, autorizovanej 
výrobcom.

Náhradné diely a príslušenstvo
Ïalšie príslušenstvo, najmä vložené nástroje, 
si preberte z katalógov výrobcu.
Výkresy zostavy a zoznamy náhradných dielov 
nájdete na našej webovej stránke: 
www.flex-tools.com

Preprava

Ekvivalentné množstvo lítia akumulátorov, ktoré 
sú obsiahnuté v rozsahu dodávky, leží pod 
príslušnými hraničnými hodnotami. 
Akumulátor ako jednotlivý dielec, ako aj elek-
trické náradie so svojím rozsahom dodávky preto 
nepodlieha národným alebo medzinárodným 
predpisom o nebezpečnom tovare.
Pri preprave viacerých náradí s lítium-iónovými 
akumulátormi môžu byˆ tieto predpisy relevantné 
a vyžadujú osobitné bezpečnostné opatrenia 
(napr. pre balenie).
V takomto prípade sa informujte o predpisoch, 
ktoré sú platné v krajine použitia.

-Prehlásenie o zhode 

Prehlasujeme na svoju výlučnú zodpovednosˆ, 
že výrobok opísaný v časti „Technické údaje“ 
je v súlade s nasledujúcimi normami alebo 
normatívnymi dokumentmi:

EN 60745 pod¾a ustanovení smerníc 
2004/108/ES (do 19.04.2016), 
2014/30/EÚ (od 20.04.2016), 
2006/42/ES, 2011/65/ES.

Zodpovednosˆ za technické podklady:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Pokyny k likvidácii

VAROVANIE!
Odstránením sieˆového kábla urobte 
doslúžené náradie nepoužite¾ným.

Len pre krajiny EÚ
Nevyhadzujte elektrické náradie 
do domového odpadu!

Pod¾a evropskej smernice 2012/19/ES 
o elektrických a elektronických použitých 
spotrebičoch a jej realizácie do národného práva 
sa musí použité elektrické náradie zbieraˆ 
oddelene a dodávaˆ do ekologickej recyklácie.

Recyklácia surovín namiesto likvidácie 
odpadu.

Náradie, príslušenstvo a obal sa majú 
odovzdaˆ k ekologickej recyklácii. 
Diely z plastickej hmoty sú označené 
na recykláciu pod¾a druhu.
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VAROVANIE!
Nevyhadzujte akumulátory/batérie do 
domového odpadu, do ohòa alebo do vody. 
Vyslúžené akumulátory neotvárajte.

Akumulátory/batérie sa majú zbieraˆ, recyklovaˆ 
alebo ekologicky vhodným spôsobom zlikvidovaˆ.
Len pre krajiny EÚ:
Pod¾a smernice 2006/66/ES sa musia defektné 
alebo použité akumulátory/batérie recyklovaˆ.

UPOZORNENIE
O možnostiach likvidácie sa informujte 
u Vášho špecializovaného obchodníka!

Vylúčenie zodpovednosti

Výrobca a jeho zástupca neručia za škody 
a ušlý zisk vplyvom prerušenia obchodnej 
činnosti, ktorá bola spôsobená výrobkom 
alebo eventuálne nemožnosˆou jeho použitia.
Výrobca a jeho zástupca neručia za škody, 
ktoré boli spôsobené neodborným použitím 
alebo v spojitosti s výrobkami iných výrobcov.
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Kasutatud sümbolid

HOIATUS!
Tähistab otsest ähvardavat ohtu. 
Juhise eiramine võib lõppeda surmavalt 
või tekitada raskeid vigastusi.

ETTEVAATUST!
Tähistab ohtlikku olukorda. 
Juhise eiramine võib põhjustada vigastusi 
või tekitada materiaalset kahju.

MÄRKUS
Tähistab olulist informatsiooni või nõuannet 
kasutajale.

Sümbolid seadmel
Enne kasutuselevõttu lugeda 
kasutusjuhendit!

Lühisekindel kaitsetrafo

Kaitske akut kuumuse, nt pideva 
päikesekiirguse ja tule eest. 
Plahvatusoht!

Ärge visake akut tulle. 
Plahvatusoht!

Seade on mõeldud kasuta-
miseks ainult ruumides. 
Seadet ei tohi hoida vihma käes. 
Hoida elektritööriista ja akusid 
kuivas ruumis.
Teave jäätmete kõrvaldamiseks 
(vt lk  192)!

Teie ohutuse heaks

HOIATUS!
Lugege läbi kõik ohutusnõuded ja juhi-
sed. Ohutusnõuete ja juhiste mittetäitmise 
tagajärjel võib tekkida elektrilöök, puhkeda 
tulekahju ja/või tekkida rasked kehavigastu-
sed. Hoidke kõik ohutusnõuded ja juhi-
sed alles, et neid ka hiljem lugeda.
Enne elektritööriista kasutamist lugeda läbi 
järgmised juhendid ja pidada neist kinni:
– käesolev kasutusjuhend,
– lisatud brošüür „Üldised ohutusjuhised” 

elektritööriistadega käsitsemisel 
(vihikud nr.: 315.915),

– töökohal kehtivad õnnetusjuhtumite 
ärahoidmise eeskirjad.

Elektritööriist on valmistatud uusima tehnika 
ja tunnustatud ohutuseeskirjade järgi. 
Sellest hoolimata võib käsitsemisel tekkida 
olukord, mis võib ohustada seadmega 
töötaja või kolmanda isiku elu ja tervist, 
kahjustada seadet ennast või tekitada muud 
varalist kahju. 
Kasutada elektritööriista ainult
– selleks ette nähtud otstarbel,
– tehniliselt korras seisundis.
Turvalisust ohustavad rikked tuleb kiiresti 
kõrvaldada.
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Otstarbekohane kasutamine
Aku-löökkruvits AID 14,4 on mõeldud
– kaubanduslikul otstarbel kasutamiseks 

tööstuses ja käsitöös,
– antud mõõtudes mutrite ja kruvide 

kinni- ja lahtikeeramiseks.
Akutrell AD 14,4 on ette nähtud
– kaubanduslikul otstarbel kasutamiseks 

tööstuses ja käsitöös,
– kruvide sisse- ja väljakeeramiseks,
– puidu, metalli, keraamika ja sünteetilise 

materjali puurimiseks.
Aku-löökpuurkruvits ADH 14,4 on mõeldud
– kaubanduslikul otstarbel kasutamiseks 

tööstuses ja käsitöös,
– kruvide sisse- ja väljakeeramiseks,
– puidu, metalli, keraamika ja sünteetilise 

materjali puurimiseks.
– telliskivide, müüritise ja kivimi löögiga 

puurimiseks.

Ohutusnõuded puurimismasi-
natele ja kruvitsatele
 Tööde teostamisel, kus tarvik või 

kruvi võib minna vastu peidetud 
elektrijuhet või tööriista toitejuhet, 
hoidke kinni ainult tööriista 
isoleeritud käepidemetest. 
Kruvi kokkupuude pingestatud 
juhtmega võib pingestada ka tööriista 
metallosad ja põhjustada elektrilöögi.

 Kasutage sobivat detektorit, et leida 
üles varjatud juhtmeid või pöörduge 
informatsiooni saamiseks piirkond-
liku tarnija poole.
Kokkupuude elektrijuhtmega võib 
põhjustada põlengu ja tekitada elektri-
löögi saamise ohu. 
Gaasijuhtme kahjustamine võib teki-
tada plahvatuse. 
Veetorustiku kahjustamine põhjustab 
materiaalse kahju tekke.

 Kui elektritööriist jääb kinni, tuleb 
see kohe välja lülitada. 
Olge valvas tugevate reaktsiooni-
momentide suhtes, mis tekitavad 
tagasilöögi.
Tarviku blokeerumise põhjused: 
– tarviku ülekoormamisel
või
– see on töödeldavasse materjali kinni 

jäänud.
 Hoidke elektritööriistast tugevalt 

kinni. 
Kruvide kinni- ja lahtikeeramisel 
võib lühiajaliselt esineda tugevaid 
reaktsioonimomente.

 Kinnitage töödeldav materjal. 
Kinnitusrakisesse või kruustangide 
vahele kinnitatud materjal seisab 
kindlamini paigal kui käega kinni 
hoides.

 Enne elektritööriista käest ära pane-
mist peab see olema täielikult 
seiskunud. Tarvik võib kinni jääda ja 
põhjustada kontrolli kaotamise elektri-
tööriista üle.

 Ärge avage akut. 
See võib tekitada lühise. 

 Kaitske akut kuumuse, nt pideva 
päikesekiirguse, tule, vee ja niiskuse 
eest. 
Plahvatusoht! 

 Kasutage akut ainult koos akule ette 
nähtud elektritööriistaga. 
Ainult nii on aku ülekoormamise eest 
kaitstud.

 Kasutage ainult elektritööriista 
andmesildile märgitud pingega 
originaalakusid.
Näiteks järeletehtud, taastatud või 
teise firma aku kasutamisel võib aku 
plahvatamine tekitada vigastusi või 
materiaalset kahju.
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Täiendav ohutusabinõu aku-
löökpuurkruvitsale (ADH 14,4)
 Kandke löökpuurimisel kuulmiskait-

sevahendit. Müra võib põhjustada 
kuulmiskahjustusi. 

Spetsiaalsed ohutusjuhised
 Enne igasuguseid töid elektritööriista 

juures lülitada pöörlemissuuna lüliti (6) 
keskasendisse.

 Pöörlemissuuna (6) või pöördemomendi 
lülitit (4) seadistada ainult siis, kui tööriist 
seisab.

 Võrgupinge peab vastama akulaadija 
andmeplaadile märgitud pingele.

 Elektritööriista märgistamiseks kasu-
tada ainult kleebiseid. 
Mitte puurida korpusesse auke.

Müra- ja vibratsioon

Müra- ja vibratsiooni näitajad on saadud 
EN 60745 kohaselt. 
AD 14,4
Seadme A-korrigeeritud helirõhutase:
helirõhu tase 88 dB(A)
Helivõimsuse tase 77 dB(A)
Määramatus: K = 3 dB. 
Võnkumise koguväärtus (kolme suuna 
vektorsumma) on mõõdetud EN 60745 järgi: 
metalli puurimine: 
Võnkumise emissiooni 
väärtus ah = 2,8 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2, 
kruvimine: 
Võnkumise emissiooni 
väärtus ah < 2,5 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Seadme A-korrigeeritud helirõhutase:
helirõhu tase 102 dB(A)
Helivõimsuse tase 91 dB(A)
Määramatus: K = 3 dB. 
Võnkumise koguväärtus (kolme suuna 
vektorsumma) on mõõdetud EN 60745 järgi: 
metalli puurimine: 

Võnkumise emissiooni 
väärtus ah = 2,8 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2, 
betooni löökpuurimine: võnkumise 
emissiooni väärtus ah = 13 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2, 
kruvimine: 
Võnkumise emissiooni 
väärtus ah < 2,5 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Seadme A-korrigeeritud helirõhutase:
helirõhu tase 99 dB(A)
Helivõimsuse tase 86 dB(A)
Määramatus: K = 3 dB. 
Kanda kuulmiskaitset! 
Võnkumise koguväärtus (kolme suuna 
vektorsumma) on mõõdetud EN 60745 järgi: 
kruvimine: 
Võnkumise emissiooni 
väärtus ah < 2,5 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
Seadme A-korrigeeritud helirõhutase:
helirõhu tase 100 dB(A)
Helivõimsuse tase 87 dB(A)
Määramatus: K = 3 dB. 
Kanda kuulmiskaitset! 
Võnkumise koguväärtus (kolme suuna 
vektorsumma) on mõõdetud EN 60745 järgi: 
kruvimine: 
Võnkumise emissiooni 
väärtus ah< 2,5 m/s2, 
määramatus K = 1,5 m/s2. 

HOIATUS!
Antud mõõteväärtused kehtivad uute sead-
mete kohta. Igapäevases töös müra- ja 
vibratsiooni näitajad muutuvad.

MÄRKUS
Käesolevas õpetuses antud vibratsiooni tase 
on mõõdetud juhendi EN 60745 standardi-
tud mõõtmismeetodi järgi ning seda võib 
kasutada elektriliste tööriistade omavaheli-
seks võrdlemiseks. Sobib ka vibratsiooni 
koormuse esialgseks hindamiseks.
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Antud vibratsiooni tase kehtib elektrilise 
tööriista jaoks ette nähtud kasutuste kohta. Kui 
elektrilist tööriista kasutatakse muuks 
otstarbeks, muude tarvikutega või ei hool-data 
nõuetele vastavalt, võivad tekkida 
kõrvalekalded nimetatud vibratsiooni tase-
mest. Vibratsiooni koormus võib kogu tööaja 
lõikes tunduvalt suureneda.
Vibratsiooni koormuse täpsel hindamisel 
tuleks arvestada ka aegu, mil tööriist on välja 
lülitatud või küll käib, ent sellega ei töötata.

See võib vibratsiooni koormust kogu tööaja 
lõikes tunduvat vähendada. 
Määrake kindlaks täiendavad kaitsemeet-
med kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni mõju 
eest, nt elektrilise tööriista ja tarvikute 
hooldamine, organiseeritud tööprotsesside 
korraldamine, püüda alati hoida käed 
soojad.

ETTEVAATUST!
Kui helirõhk on üle 85 dB(A), tuleb kanda 
kuulmiskaitset.

Tehnilised andmed

* Hüdrauliline mõõtmismeetod

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Tüüp lööktrell lööktrell trell Lööktrell

Aku liitiumioon; 14,4 V/3,0 Ah  

Laadimisaeg (sõltub 
laadimisolekust)

min 1–60

Pöördemoment, 
maksimaalne Nm 145 * 230 *

Tugeva survega: 60
Nõrga survega: 30

Puurimise seadistus

Pöördemomendi astmed – – 15+1 15+2

Pöörded tühikäigul min-1 0....2400 0....2200
Aste L: 
0....350
Aste H: 
0....1800

Aste L: 
0....350
Aste H: 
0....1800

Löökide arv min-1 3200 – 0....27000

Padrun mm – 1,5–13

Tööriista kinnitus 1/4?
1/2? – –

Kruvid läbimõõduga M6–M14 – –

Kruvi max läbimõõt – – 13

Max puurimisava 
läbimõõt
– puit
– teras
– müüritis

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Kaal „EPTA-procedure 
01/2003” järgi (akuga)

kg 1,4 1,5 1,8 1,9
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Ülevaade

1 Tööriista kinnitus
a) ½ nelikant (AID 14,4 ½)
b) ¼ kuuskant sise (AID 14,4 ¼)

2 Tööriista lukustus
3 Kiirkinnituspadrun
4 Pöördemomendi seadistamine
5 Kiiruse valikulüliti
6 Pöörlemissuuna eelvaliku lüliti
7 Lüliti
8 Aku
9 Varuaku
10 Aku vabastusnupp
11 Aku oleku nupp
12 Aku oleku indikaator
13 Töökohavalgustuse nupp
14 Töökoha valgustus

Akulaadija
15 Laadimisseade
16 LED-laadimisolek
17 Võrgukaablit 

Võrgupinge 230 V/50–60 Hz
Laadimispinge 14,4 V–18,0 V
Laadimisvoolu tugevus 3,0 A
Laadimisaeg ~ 60 minutit

Kaitseklass    / II
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Kasutusjuhend

Enne kasutuselevõttu
Võtta elektritööriist ja tarvikud pakendist 
välja ja kontrollida üle, kas kõik osad 
on olemas ning ei ole saanud transpordi 
käigus kahjustada.

Akude laadimine
MÄRKUS

Laaditud akud ei ole täielikult laaditud. 
Enne esimest korda kasutamist laadida 
akud korralikult täis.
Kuidas toimida, et akud kaua vastu peaks

ETTEVAATUST!
– Akusid ei tohi kunagi laadida 

temperatuuril alla 5 °C või üle 40 °C.
– Mitte laadida akusid paigas, kus on 

kõrge õhuniiskus või kõrge keskkonna 
temperatuur.

– Laadimise ajal ei tohi akusid ja aku-
laadijat kinni katta.

– Kui laadimine on lõppenud, tõmmata 
akulaadija pistik pistikupesast välja.

Laadimise ajal soojenevad nii akud kui 
akulaadija. See on tavaline nähtus!
Liitiumioonakudel ei ole tuntud „memory-
efekti”. Kuid sellest hoolimata tuleb akud 
enne laadimist täielikult tühjendada ning 
laadimisprotsess korralikult lõpetada.
Kui akusid pikemat aega ei kasutata, laadida 
need osaliselt täis ning hoida jahedas kohas.
Laadimine

ETTEVAATUST!
Kaasasolevasse akulaadijasse panna ainult 
originaalakusid.
 Ühendada pistik akulaadijasse.

LED laadimisolek (16) vilgub, kui laadijas 
ei ole akut.

 Panna aku akulaadijasse sisse.
LED laadimisoleku (16) punane tuli põleb.
Kui aku on täielikult laetud, süttib LED 
laadimisoleku (16) roheline tuli.

 Võtta aku akulaadijast välja.
 Tõmmata võrgupistik välja.

MÄRKUS
Kui pärast aku sisse panemist vilgub/süttib 
LED (16) kollane tuli, on viga laadijas või 
akus.
– LED (kollane) vilgub kiiresti: 

Laadimisprotsess ei käivitu. 
Aku või laadija on defektne.

– LED (kollane) vilgub aeglaselt: laadija 
on liiga kuum (> 85 °C). 
Tõmmata pistik pesast välja ja lasta maha 
jahtuda!

– LED (kollane) põleb pidevalt: 
Aku on liiga kuum (>45 °C) või liiga külm 
(< 5 °C). Kuiaku temperatuur on vahe-
mikus 5 °C–40 °C, peaks punane LED-
indikaator pidevalt põlema ning laadi-
misprotsess algab. Kui LED-indikaatori 
kollane tuli põleb või vilgub kauem kui 
tund aega, on aku defektne. 
Tõmmata võrgupistik välja.
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Aku paigaldamine/vahetamine
 Suruda täislaetud aku elektritööriista 

sisse, aku peab korralikult kinnituma.

 Väljavõtmiseks vajutada vabastusnuppu 
(1.) ja võtta aku välja (2.).

Aku laadimisolek
MÄRKUS

Laadimisolekut saab kontrollida ainult siis, 
kui seade seisab (on vähemalt 1 minut välja 
lülitatud).

 Laadimisoleku kontrollimiseks vajutada 
laadimisoleku näidu nupule (11) LED 
(12) juures.
1 = aku laetud 70–100%
2 = aku laetud 30–69%
3 = aku laetud alla 30%
4 = aku on tühi või defektne

Pöörlemissuuna eelvalik
ETTEVAATUST! 

Pöörlemissuunda muuta ainult siis, 
kui elektritööriist seisab.

 Seada pöörlemissuuna eelvaliku lüliti 
vajaliku asendi peale:
– vasakule: vastupäeva (kruvide välja-

keeramiseks, kruvide/
mutrite lahtikeeramine)

– paremale:päripäeva (puurimiseks, 
kruvide sissekeeramiseks, 
kruvide/mutrite kinni-
keeramine)

– keskel: sisselülitustõkis (tööriis-
tade vahetamiseks, tööde 
teostamiseks elektritö-
öriista juures)

Pöörete eelvalimine 
(AD/ADH 14,4)

ETTEVAATUST! 
Pöörlemismomenti muuta ainult siis, 
kui elektritööriist seisab.
AD 14,4

1–15: kruvimine
: puurimine
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ADH 14,4

1–15: kruvimine
: puurimine

: löökpuurimine

MÄRKUS
Puurimise asendis  on hõõrdkaitsesidur 
desaktiveeritud.

Kiiruse eelvalimine 
(AD/ADH 14,4)

ETTEVAATUST! 
Kiirust muuta ainult siis, kui elektritööriist 
seisab.

 Lülitada valikulüliti vajalikule astmele:
1: aeglane kiirus, kõrge pöördemoment
2: kiire kiirus, madal pöördemoment

Tööriistade paigaldamine
ETTEVAATUST!

Enne igasuguseid töid elektritööriista juures 
lülitada pöörlemissuuna lüliti (6) 
keskasendisse.
Padrun (AD/ADH 14,4)
Padrunisse saab kõvasti kinnitada puure 
läbimõõduga 1,5–13 mm, ¼? otsakuid ning 
¼? otsakuhoidjaid.

 Hoida elektritööriista ühes käes ning 
teise käega keerata padrunit.
– Et padrunit rohkem avada, keerata 

vastupäeva. 
– Padruni sulgemiseks keerata 

päripäeva.
 Panna tööriist sisse.
 Sulgeda padrun täielikult.
 Tööriista tsentrilise kinnituse 

kontrollimiseks teha proovikäivitus.
Tööriista kinnitus (AID 14,4 ¼)

MÄRKUS
Tarviku kinnitusse saab kinnitada ¼? 
kruviotsakuid ja otsakuhoidjaid.

 Tõmmata tööriista lukustus ette ning 
suruda tööriist lõpuni sisse.

 Lasta tööriista lukustus lahti.
 Tööriista väljavõtmiseks lükata tööriista 

lukustus taha.
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Padrunivõtme hoidja (AID 14,4 ½)
MÄRKUS

Padrunivõtmed ½? avaga seisavad tugevalt 
kinni.

 Valida sobiv padrunivõti.
 Asetada padrunivõti tarviku ½? kinni-

tusele.

Elektritööriista sisselülitamine
Lülitada seade sisse:

 Vajutada lülitile.
Elektritööriista lüliti võimaldab pöördeid 
astmeliselt kuni maksimaalpöörete 
saavutamiseni tõsta.

Lülitada seade välja:
 Lasta lüliti lahti.

MÄRKUS
– Elektritööriist on varustatud piduriga, 

mis peatab tööriista kohe, kui lüliti lahti 
lastakse.

– Kui tööriistaga töötatakse pidevalt, 
peaks lüliti olema töötamise ajal 
allavajutatud asendis.

Töökoha valgustus

 Sisse- ja väljalülitamiseks vajutada 
nuppu akul.

Elektritööriistaga töötamine
ETTEVAATUST!

Enne igasuguseid töid elektritööriista 
juures lülitada pöörlemissuuna lüliti (6) 
keskasendisse.
1. Panna aku sisse.
2. Panna tööriist sisse.
3. Valida pöördemomendi regulaatoriga 

vajalik aste (AD/ADH 14,4).
4. Valida vajalik kiirus (AD/ADH 14,4).
5. Seadistada vajalik pöörlemissuund.
6. Lülitada seade sisse.
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Hooldus ja korrashoid

Puhastamine
HOIATUS!

Metallide töötlemisel või ekstreemsetel 
tingimustel võib korpuse sisepinnale kogu-
neda elektrit juhtiv tolm. Puhastada regu-
laarselt elektritööriista ja ventilatsioonipilu-
sid. Sagedus sõltub töödeldavast materjalist 
ja kasutuse kestusest.
 Korpuse sisepindasid, milles asub 

mootor, puhastada regulaarselt 
kuiva suruõhuga. 
Lasta elektritööriistal sel ajal käia.

Laadimisseade
HOIATUS!

Enne igasuguste tööde alustamist tõmmata 
pistik pistikupesast välja. Mitte kasutada vett 
ja vedelaid pesuvahendeid.
 Mustus ja tolm eemaldada korpuselt 

pintsli või kuiva lapiga.

Remonttööd
Remonttöid lasta teha ainut tootja poolt 
autoriseeritud klienditeeninduses.

Varuosad ja tarvikud
Lisatarvikute ja varuosade kohta vt tootja 
katalooge.
Joonised ja varuosade nimekirjad leiate 
meie kodulehelt: 
www.flex-tools.com

Transportimine

Komplekti kuuluva aku liitiumi ekvivalent-
kogus on allpool asjakohaseid piirnorme. 
Sellepärast ei kehti aku kui üksikosa ja 
elektritööriista  ning selle varustuse kohta 
rahvuslikud ja rahvusvahelised ohtlike ainete 
eeskirjad.
Mitme liitiumioonakuga seadme transporti-
misel võivad need eeskirjad omada tähtsust, 
nõudes teatud ohutusabinõude (nt 
pakendile) rakendamist.
Niisugusel juhul informeerige end selle 
kohta, millised eeskirjad sihtriigis kehtivad.

-Vastavus

Kinnitame ainuvastutajana, et „Tehnilised 
andmed” all kirjeldatud käesolev toode 
on kooskõlas järgmiste direktiivide 
ja normatiivsete dokumentidega:

EN 60745 kooskõlas direktiivide 
2004/108/EÜ (kuni 19.04.2016), 
2014/30/EL (alates 20.04.2016), 
2006/42/EÜ, 2011/65/EÜ nõuetega.

Tehnilise dokumentatsiooni eest vastutav isik:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

Teave jäätmete kõrvalda-
miseks

HOIATUS!
Vanal seadmel lõigata toitejuhe ära ning 
teha see nii kasutuskõlbmatuks.

Ainult EL riikidele
Ärge visake elektrilisi tööriistu 
olmeprügi hulka!

Euroopa direktiivi 2012/19/EÜ elektri- ja 
elektroonikaseadmete jäätmete ja selle 
rahvusliku seaduse rakendamise järgi 
tuleb koguda kasutatud elektrilisi tööriistu 
eraldi ning anda need keskkonnasääst-
likku jäätmete taaskasutamisele.

Jäätmete taaskasutamine prügilasse 
ladestamise asemel.

Suunata seade, lisatarvikud ja pakend 
keskkonnaohutusse taaskasutusse. 
Jäätmete liigiti kogumiseks on 
plastmaterjalist osad vastavalt tähistatud.
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HOIATUS!
Akusid/patareisid mitte visata 
olmeprügisse, tulle ega vette. 
Kasutuskõlbmatuid akusid mitte avada.
Akusid/patareisid tuleb korjata ning suunata 
ümbertöötlusse või hävitada 
keskkonnasääst-likult.
Ainult EL riikidele:
Direktiivi 2006/66/EÜ järgi kuuluvad 
defektsed või kasutatud akud/patareid 
ümbertöötlusele.

MÄRKUS
Teavet jäätmekäitluse võimaluste kohta 
saate müüja käest!

Vastutuse välistamine

Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju ja 
töö katkemisest tingitud tulukaotuse eest, 
mille põhjustab toode või olukord, mis 
ei võimalda toodet kasutada. 
Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju 
eest, mille põhjustab toote asjakohatu 
kasutamine või toote kasutamine koos 
teiste tootjate toodetega.
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Naudojami simboliai

ĮSPĖJIMAS!
Nurodo betarpiškai gresiantį pavojų. 
Nesilaikant nurodymų, gresia žūtis arba 
sunkūs sužalojimai.

ATSARGIAI!
Nurodo potencialiai pavojingą situaciją. 
Nesilaikant nurodymų, gresia susižeidimo 
arba materialinių nuostolių pavojus.

NURODYMAS
Nurodo patarimus, kaip dirbti įrankiu 
ir svarbią informaciją.

Simboliai ant įrankio
Prieš eksploatavimą perskaity-
kite naudojimo instrukciją!

Trumpajam jungimui atsparus 
saugos transformatorius

Saugokite akumuliatorių nuo 
karščio, pvz., taip pat ir nuo 
nuolatinių saulės spindulių, 
ir ugnies. 
Kyla sprogimo pavojus!

Nemeskite akumuliatoriaus 
į ugnį. 
Kyla sprogimo pavojus!

Prietaisas yra tinkamas naudoti 
tik uždarose patalpose. 
Saugoti prietaisą nuo lietaus. 
Elektrinį įrankį ir akumuliatorius 
laikyti sausose patalpose.
Atliekų tvarkymo nuorodos 
(žr. 204 psl.)!

Jūsų saugumui

ĮSPĖJIMAS!
Perskaitykite visus saugos nurodymus 
ir perspėjimus. Aplaidumo laikantis sau-
gos nurodymų ir perspėjimų pasekmė gali 
būti elektros smūgis, gaisras ir/arba sunkūs 
sužeidimai. Visus saugos nurodymus 
ir perspėjimus saugokite ateičiai.
Prieš naudodami elektrinį įrankį, pirmiausiai 
perskaitykite ir tik tada dirbkite. 
Laikykitės:
– šios instrukcijos,
– „Bendrųjų saugos taisyklių“, 

esančių pridedamoje knygelėje, 
naudojantis elektriniais įrankiais 
(spaudinio-Nr.: 315.915),

– naudojimo vietoje galiojančių taisyklių, 
siekiant išvengti nelaimingų atsitikimų.

Šis elektrinis įrankis pagamintas pagal nau-
jausią technikos lygį ir pripažintas technikos 
saugos taisykles. Tačiau juo naudojantis, 
gali kilti pavojus juo dirbančiojo ar pašalinio 
asmens gyvybei ar sveikatai, taip pat gali būti 
sugadintas įrankis ar atsirasti kiti materia-
liniai nuostoliai. Šis elektrinis įrankis gali būti 
naudojamas tik
– pagal paskirtį,
– saugumo technikos požiūriu 

nepriekaištingos būklės.
Gedimus, turinčius įtakos darbo saugai, 
nedelsiant pašalinkite.
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Naudojimas pagal paskirtį
Akumuliatorinis smūginis suktuvas AID 14,4 
yra skirtas
– profesionaliam naudojimui pramonės 

ir smulkaus verslo įmonėse,
– nurodytų matmenų veržlėms ir varžtams 

priveržti ir atpalaiduoti.
Akumuliatorinis gręžtuvas-suktuvas AD 14,4 
yra skirtas
– profesionaliam naudojimui pramonės 

ir smulkaus verslo įmonėse,
– įsukti ir ištraukti varžtus,
– gręžti medį, metalą, keramiką 

ir plastmasę.
Akumuliatorinis smūginis gręžtuvas-
suktuvas AIH 14,4 yra skirtas
– profesionaliam naudojimui pramonės 

ir smulkaus verslo įmonėse,
– įsukti ir ištraukti varžtus,
– gręžti medį, metalą, keramiką 

ir plastmasę.
– plytoms, mūrui ir uolienai gręžti 

kalamuoju gręžimu.

Saugos nurodymai gręžtuvams 
ir suktuvams
 Kai dirbate ten, kur darbo įrankis 

arba varžtas gali pataikyti į paslėptus 
elektros laidus arba savąjį el. tinklo 
kabelį, prietaisą laikykite už izoliuotų 
suėmimui skirtų vietų. 
Varžtui prisilietus prie laido, kuriame yra 
elektros įtampa, įtampa gali atsirasti ir 
metalinėse prietaiso dalyse ir sukelti 
elektros smūgį.

 Paslėptoms maitinimo linijoms 
aptikti naudokite tinkamus ieškiklius 
arba kreipkitės į vietinę elektros 
energijos tiekimo įmonę.
Kontaktas su elektros laidais gali 
sukelti gaisrą ir elektros smūgį. 
Pažeidus dujotiekio liniją gali įvykti 
sprogimas. Pažeidus vandentiekio liniją 
padaromas turto sužalojimas.

 Nedelsdami išjunkite elektrinį įrankį, 
jei blokuojamas priedas. Būkite 
pasiruošę dideliam reaktyviajam 
momentui, kuris sąlygoja atatranką.

Darbo įrankis blokuojamas, jeigu: 
– elektrinis įrankis perkraunamas
arba
– jis užstringa apdorojamame 

ruošinyje.
 Visada tvirtai laikykite elektrinį 

įrankį. 
Veržiant ir atpalaiduojant varžtus 
trumpam gali susidaryti dideli reakcijos 
momentai.

 Įtvirtinkite gaminį. 
Spaustuvuose arba veržiamajame įtaise 
įtvirtintas gaminys yra laikomas tvirčiau 
nei ranka.

 Prieš padėdami elektrinį įrankį 
palaukite, kol jis sustos. Įdedamasis 
darbo įrankis gali įstrigti, ir dėl to Jūs 
galite nesuvaldyti elektrinio įrankio.

 Neatidarinėkite akumuliatoriaus. 
Kyla trumpojo jungimo pavojus. 

 Saugokite akumuliatorių nuo 
karščio, pvz., taip pat ir nuo 
nuolatinių saulės spindulių, ugnies, 
vandens ir drėgmės. 
Kyla sprogimo pavojus. 

 Akumuliatorių naudokite tik kartu su 
tam skirtu elektriniu įrankiu. 
Tik taip akumuliatorius apsaugomas nuo 
pavojingos perkrovos.

 Naudokite tik originalius 
akumuliatorius su Jūsų elektrinio 
įrankio specifikacijų lentelėje 
nurodyta įtampa.
Naudojant kitokius akumuliatorius, pvz., 
falsifikatus, regeneruotus akumuliatorius 
arba kitų gamintojų akumuliatorius kyla 
pavojus susižeisti ir patirti materialinius 
nuostolius dėl akumuliatoriaus sprogimo.

Papildomas saugos nurodymas 
smūginiam gręžtuvui-suktuvui 
(ADH 14,4)
 Gręždami kalamuoju režimu 

naudokite klausos apsaugą. 
Dėl triukšmo poveikio galite prarasti 
klausą. 
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Specialūs saugos nurodymai
 Prieš atlikdami bet kokius elektrinio 

įrankio priežiūros ar kt. darbus, 
sukamojo momento reguliatorių (6) 
nustatykite į vidutinę padėtį.

 Reverso jungiklį (6) arba sukamojo 
momento reguliatorių (4) junkite tik tada, 
kai įrankis išjungtas.

 Elektros tinklo įtampa ir ant kroviklio 
prietaiso skydelio nurodyta įtampa turi 
sutapti.

 Norėdami pažymėti elektrinį įrankį, 
naudokite tik lipdukus. Neleistina gręžti 
kiaurymių korpuse.

Triukšmas ir vibracija

Triukšmo ir vibracijos dydžiai išmatuoti 
pagal EN 60745. 
AD 14,4
Tipinis prietaiso garso slėgio lygis pagal 
A svertinę skalę:
Garso slėgio lygis 88 dB(A)
Triukšmo galios lygis 77 dB(A)
Paklaida K = 3 dB. 
Vibracijos suminis dydis (trijų krypčių vek-
torių suma) nustatomas pagal EN 60745: 
Metalo gręžimas: 
Vibracijos emisijos vertė ah = 2,8 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2, 
Sukimas: 
Vibracijos emisijos vertė ah < 2,5 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Tipinis prietaiso garso slėgio lygis pagal 
A svertinę skalę:
Garso slėgio lygis 102 dB(A)
Triukšmo galios lygis 91 dB(A)
Paklaida K = 3 dB. 
Vibracijos suminis dydis (trijų krypčių vek-
torių suma) nustatomas pagal EN 60745: 
Metalo gręžimas: 
Vibracijos emisijos vertė ah = 2,8 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2, 
Betono kalamasis gręžimas: 
vibracijos emisijos vertė ah = 13 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2 .
Sukimas: 
Vibracijos emisijos vertė ah < 2,5 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2. 

AID 14,4 ¼
Tipinis prietaiso garso slėgio lygis pagal 
A svertinę skalę:
Garso slėgio lygis 99 dB(A)
Triukšmo galios lygis 86 dB(A)
Paklaida K = 3 dB. 
Naudokite klausos apsaugą! 
Vibracijos suminis dydis (trijų krypčių vekt-
orių suma) nustatomas pagal EN 60745: 
Sukimas: 
Vibracijos emisijos vertė ah < 2,5 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
Tipinis prietaiso garso slėgio lygis pagal 
A svertinę skalę:
Garso slėgio lygis 100 dB(A)
Triukšmo galios lygis 87 dB(A)
Paklaida K = 3 dB. 
Naudokite klausos apsaugą! 
Vibracijos suminis dydis (trijų krypčių vek-
torių suma) nustatomas pagal EN 60745: 
Sukimas: 
Vibracijos emisijos vertė ah < 2,5 m/s2, 
neapibrėžtis K = 1,5 m/s2. 

ĮSPĖJIMAS!
Pateikiami dydžiai galioja naujam įrankiui 
Kasdien naudojant, triukšmo ir vibracijos 
lygis keičiasi.

NURODYMAS
Šiuose techniniuose reikalavimuose pateik-
tas vibracijos lygis buvo išmatuotas pagal 
EN 60745 standarte patvirtintus matavimo 
metodus ir gali būti taikomas elektrinių 
įrankių palyginimo metu. Šis lygis taip pat 
gali būti taikomas apytikslei vibracijos 
apkrovai įvertinti. Pateiktas vibracijos lygis 
nurodo pagrindine elektrinio įrankio taikymo 
sritį. Tačiau jei elektrinis įrankis bus naudo-
jamas kitoje srityje, su kitais įstatomaisiais 
įrankiais arba netinkamai atlikus techninės 
priežiūros darbus, vibracijos lygis gali 
pakisti. Todėl darbo metu vibracijos apkrova 
gali smarkiai padidėti.
Norint tiksliai įvertinti vibracijos apkrovą, 
reikėtų atsižvelgti ir į laiką, kada įrenginys 
yra išjungtas arba veikia, tačiau tuo metu 
nenaudojamas. Šiuo atveju darbo metu 
vibracijos apkrova gali smarkiai sumažėti. 
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Kad operatorius būtų apsaugotas nuo vibra-
cijos poveikio, būtina imtis papildomų 
saugos užtikrinimo priemonių, tokių kaip 
elektrinių ir įstatomųjų įrankių techninė 
priežiūra, šiltai laikomos rankos, darbo 
proceso organizavimas.

ATSARGIAI!
Jei triukšmo slėgis didesnis, negu 85 dB(A), 
būtina naudotis klausos apsauga.

Techniniai duomenys

* Hidraulinis matavimo metodas

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

Tipas Smūginis 
gręžtuvas-
suktuvas 

Smūginis 
gręžtuvas-
suktuvas 

Gręžtuvas-
suktuvas

Smūginis 
gręžtuvas- 
suktuvas 

Akumuliatorių baterija Ličio jonų; 14,4 V/3,0 Ah  

Įkrovimo laikas 
(priklausomai nuo būklės)

min 1–60

Sukamasis momentas, 
maksimalus Nm 145 * 230 *

Sukimas į kietąmedžiagą: 60
Sukimas į minkštą 

medžiagą: 30
Gręžimo pakopa

Sukimo momento 
reguliavimo pakopos – – 15+1 15+2

Tuščios veikos sukimosi 
greitis

min-1 0....2400 0....2200
Padala L: 
0....350
Padala H: 
0....1800

Padala L: 
0....350
Padala H: 
0....1800

Smūgių skaičius min-1 3200 – 0....27000

Patrone suspaudžiamas 
skersmuo

mm – 1,5–13

Priedo jungtis 1/4?
1/2? – –

Mašininio varžto 
skersmuo M6–M14 – –

Maks. varžtų skersmenys – – 13

Maks. gręžiamos skylės 
skersmuo
– medyje
– pliene
– mūrinyje

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Svoris pagal „EPTA-
procedure 01/2003“ 
(su akumuliatoriumi)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Bendras įrankio vaizdas

1 Priedo jungtis
a) ½ keturbriaunis (AID 14,4 ½)
b) ¼ vidinis šešiabriaunis (AID 14,4 ¼)

2 Įrankio stabdiklis
3 Greitai užveržiamas patronas
4 Sukimo momento reguliavimas
5 Sukimosi greičio perjungiklis
6 Reverso jungiklis
7 Jungiklis
8 Akumuliatorių baterija
9 Atsarginis akumuliatorius
10 Akumuliatoriaus atlaisvinamasis 

mygtukas
11 Akumuliatoriaus būklės mygtukas
12 Akumuliatoriaus būklės 

indikatorius
13 Darbo vietos apšvietimo mygtukas
14 Darbo vietos apšvietimas
Akumuliatoriaus kroviklis
15 Kroviklis
16 Krovimo procesą signalizuojantis 

šviesos diodas
17 Tinklo kabelį

Tinklo įtampa 230 V/50–60 Hz
Krovimo įtampa 14,4 V–18,0 V
Krovimo srovė 3,0 A
Įkrovimo laikas ~ 60 minučių

Saugos klasė    / II
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Nurodymai dirbant

Prieš pirmą naudojimą
Išpakuokite elektrinį įrankį ir priedus ir pati-
krinkite, ar patiektas komplektas yra pilnas 
ir ar nepažeistas transportuojant.

Akumuliatorių įkrovimas
NURODYMAS

Tiekimo metu akumuliatoriai buvo įkrauti 
nepilnai. Prieš pirmą naudojimą pilnai 
įkraukite akumuliatorius.
Kad akumuliatoriai tarnautų ilgiau

ATSARGIAI!
– Niekada nekraukite akumuliatorių, 

jei temperatūra yra mažesnė, nei 5 °C 
arba aukštesnė, nei 40 °C.

– Nekraukite akumuliatorių aplinkoje, 
kurioje yra didelis oro drėgnumas arba 
aukšta temperatūra.

– Kraudami neuždenkite akumuliatorių 
ir kroviklio.

– Pasibaigus įkrovimo procesui, ištraukite 
kroviklio kištuką iš elektros tinklo lizdo.

Krovimo proceso metu akumuliatoriai 
ir kroviklis įkaista. Tai normalu!
Ličio jonų akumuliatoriams nebūdingas 
vadinamasis „Memory“ („Atminties“) 
efektas. Nepaisant to, prieš iš naujo įkrau-
nant akumuliatorius, juos reikėtų pilnai 
iškrauti, o įkrovimo procesui leisti vykti 
iki galo.
Jeigu akumuliatoriai ilgesnį laiką bus nenau-
dojami, juos reikia iš dalies įkrauti ir laikyti 
vėsioje vietoje.
Įkrovimo procesas

ATSARGIAI!
Į kartu patiektą kroviklį dėkite tik originalius 
akumuliatorius.
 Kroviklio kištuką įkiškite į elektros tinklo 

lizdą.
Krovimo procesą signalizuojantis šviesos 
diodas (16) blykčioja, jei įrankyje nėra 
akumuliatoriaus.

 Akumuliatorius įdėkite į kroviklį ir stum-
kite, kol užsifiksuos (kol suveiks garsinis 
indikatorius).
Krovimo procesą signalizuojantis šviesos 
diodas (16) šviečia raudonai.
Jei akumuliatorius yra pilnai įkrautas, 
krovimo procesą signalizuojantis šviesos 
diodas (16) šviečia žaliai.

 Išimkite akumuliatorių iš kroviklio.
 Ištraukite kištuką iš tinklo lizdo.

NURODYMAS
Jei įstačius akumuliatorių šviesos diodas 
(16) blykčioja/šviečia geltonai, tai rodo 
kroviklio arba akumuliatoriaus defektą.
– greitai blykčiojantis šviesos diodas 

(geltonas): Įkrovimo procesas nepra-
sideda. Akumuliatorius arba kroviklis 
turi defektą.

– šviesos diodas mirksi lėtai (geltonai): 
kroviklis per karštas (> 85 °C). Ištraukite 
kištuką iš elektros tinklo lizdo ir leiskite 
atvėsti!

– Šviesos diodas (geltonas) šviečia 
nuolatos: Akumuliatorius yra per daug 
įkaitęs (> 45 °C) arba per daug atvėsęs 
(< 5 °C). Kaiakumuliatorius pasiekia nuo 
5 °C iki 40 °C temperatūrą, raudonas 
šviesos diodas turi degti tolygiai ir turi 
prasidėti įkrovimo procesas. Jei šviesos 
diodas po valandos vis dar šviečia arba 
blykčioja geltonai, reiškia, kad akumulia-
torius turi defektą. 
Ištraukite kištuką iš tinklo lizdo.
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Akumuliatoriaus įdėjimas arba 
pakeitimas
 Įkrautą akumuliatorių įdėkite į elektrinį 

įrankį ir stumkite, kol jis užsifiksuos 
(kol suveiks garsinis indikatorius).

 Norėdami išimti, spustelėkite atlaisvina-
mąjį mygtuką (1.) ir ištraukite akumulia-
torių (2.).

Akumuliatoriaus įkrovimo būklė
NURODYMAS

Akumuliatoriaus įkrovimo būklę tikrinkite 
tik neįjungtam įtaisui (ne anksčiau, kaip 
praėjus 1 minutei po išjungimo).

 Akumuliatoriaus įkrovimo būklę parodo 
įkrovimo būklės indikatoriaus (11) 
šviesos diodai (12), paspaudžiant jo 
mygtuką.
1 = akumuliatorius įkrautas 70–100 %
2 = akumuliatorius įkrautas 30–69 %
3 = akumuliatorius įkrautas 

mažiau nei 30 %
4 = akumuliatorius tuščias arba turi 

defektą

Sukimo krypties reguliatorius
ATSARGIAI! 

Elektrinio įrankio sukimosi kryptį keiskite 
tik tada, kai jis neveikia.

 Reverso jungiklį nustatykite į reikiamą 
padėtį:
– Kairė pusė: prieš laikrodžio rodyklę 

(kai reikia išsukti varžtus, atpalaiduoti 
varžtus ir veržles)

– Dešinė pusė: pagal laikrodžio 
rodyklę (kai reikia įgręžti arba įsukti 
varžtus, priveržti varžtus ir veržles)

– Vidurys: įjungimo blokatorius 
(kai reikia pakeisti darbo įrankį arba 
atliekant visus įrankio priežiūros 
ir kt. darbus)

Sukamojo momento parinkimas 
(AD/ADH 14,4)

ATSARGIAI! 
Sukimo momentą keiskite tik tada, kai elek-
trinis įrankis neveikia.
AD 14,4

1–15: Sukimas
: Gręžimas
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ADH 14,4

1–15: Sukimas
: Gręžimas

: Kalamasis gręžimas

NURODYMAS
Gręžimo padėtyje  slydimo sankaba 
yra išjungta.

Sukimosi greičio parinkimas 
(AD/ADH 14,4)

ATSARGIAI! 
Greitį keiskite tik tada, kai elektrinis įrankis 
neveikia.

 Perjungiklį nustatykite ties reikiama 
padala.
1: mažas greitis, didelis sukimo 

momentas
2: didelis greitis, mažas sukimo 

momentas

Įrankių įdėjimas
ATSARGIAI!

Prieš atlikdami bet kokius elektrinio įrankio 
priežiūros ar kt. darbus, sukamojo momento 
reguliatorių (6) nustatykite į vidutinę padėtį.
Patrone suspaudžiamas skersmuo 
(AD/ADH 14,4)
Užveržiamame patrone saugiai laikosi 
1,5–13 mm skersmens grąžtai, ¼? sukimo 
antgaliai ir ¼? antgalių laikikliai.

 Viena ranka tvirtai laikykite elektrinį 
įrankį, o kita ranka pasukite užveržiamą 
patroną.
– Sukite prieš laikrodžio rodyklę, kad 

plačiau atsidarytų užveržiamas 
patronas. 

– Pasukite laikrodžio rodyklės judėjimo 
kryptimi, kad uždarytumėte.

 Įdėkite antgalį.
 Pilnai uždarykite užveržiamą patroną.
 Išbandykite, kaip veikia įrankis ir patikrin-

kite antgalio centrinį įtempimą.
Priedo jungtis (AID 14,4 ¼)

NURODYMAS
Priedo jungtyje patikimai laikosi ¼? sukimo 
antgaliai bei antgalių laikikliai.

 Darbo įrankio stabdiklį patraukite į priekį 
ir iki galo įstumkite darbo įrankį.

 Atleiskite darbo įrankio stabdiklį.
 Norėdami išimti antgalį, stabdiklį 

patraukite atgal.
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Torcinio rakto laikiklis (AID 14,4 ½)
NURODYMAS

Priedo jungtyje patikimai laikosi ½? torcinio 
rakto antgaliai.

 Pasirinkite reikalingą torcinio rakto 
antgalį.

 Uždėkite torcinio rakto antgalį ant ½" 
priedo jungties.

Įrankio įjungimas
Prietaiso įjungimas:

 Jungiklį paspauskite.
Įrankio jungikliu galima didinti apsisukimų 
skaičių iki maksimalios vertės.

Išjunkite prietaisą:
 Jungiklį atleiskite.

NURODYMAS
– Įrankis turi stabdį, kuris sustabdo jį, 

vos tik atleidžiamas jungiklis.
– Jei įrankį naudojate nuolat, iš esmės 

reikėtų dirbti, pilnai nuspaudus jungiklį.

Darbo vietos apšvietimo lemputė

 Norėdami įjungti ir išjungti spustelėkite 
akumuliatoriaus mygtuką.

Darbas įrankiu
ATSARGIAI!

Prieš atlikdami bet kokius elektrinio įrankio 
priežiūros ar kt. darbus, sukamojo momento 
reguliatorių (6) nustatykite į vidutinę padėtį.
1. Įdėkite akumuliatorių.
2. Įdėkite antgalį.
3. Sukamojo momento reguliatorių 

nustatykite į reikiamą padėtį 
(AD/ADH 14,4).

4. Nustatykite reikalingą greičio pakopą 
(AD/ADH 14,4).

5. Nustatykite reikiamą sukimosi kryptį.
6. Prietaiso įjungimas.
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Techninis aptarnavimas 
ir priežiūra

Valymas
ĮSPĖJIMAS!

Apdirbant metalus, ekstremaliais atvejais 
vidinėse korpuso ertmėse gali susikaupti 
laidžios dulkės. Reguliariai valykite elektrinį 
įrankį ir ventiliacijos angas. Kaip dažnai tai 
reikia daryti, priklauso nuo apdirbamos 
medžiagos ir naudojimo trukmės.
 Vidinę korpuso ertmę reguliariai prapūs-

kite sausu suspaustu oru. 
Tuo metu elektrinis įrankis turi būti 
įjungtas.

Kroviklis
ĮSPĖJIMAS!

Prieš atlikdami bet kokius įrankio priežiūros 
ar kt. darbus, ištraukite kištuką iš elektros 
tinklo lizdo. Nenaudokite vandens arba 
skystų valiklių.
 Ant korpuso susikaupusius nešvarumus 

ir dulkes nuvalykite teptuku arba sausa 
pašluoste.

Remontas
Remontuoti atiduokite tik į gamintojo 
įgaliotas dirbtuves.

Atsarginės dalys, priedai 
ir reikmenys
Informaciją apie kitus priedus, ypač 
įdedamuosius darbo įrankius (antgalius), 
rasite gamintojo kataloguose.
Surinkimo brėžinius ir atsarginių dalių 
sąrašus rasite mūsų pagrindiniame 
puslapyje: 
www.flex-tools.com

Transportavimas

Ličio ekvivalento kiekis tiekiamuose 
akumuliatoriuose neviršija esminės leistinos 
normos. Todėl gabenant akumuliatorius 
kaip atskirus vienetus bei elektrinius įrankius 
ir jų priedus, netaikomos nacionalinės arba 
tarptautinės pavojingų krovinių gabenimo 
taisyklės.
Transportuojant daugiau prietaisų su ličio 
jonų akumuliatoriais, šios taisyklės gali tapti 
svarbios, be to, gali tekti taikyti ir ypatingas 
saugumo priemones (pvz.: pakuotei).
Tokiu atveju pasidomėkite, kokie 
reikalavimai galioja toje šalyje, kur bus 
naudojami įrankiai.

-Atitikimo deklaracija

Atsakingai pareiškiame, kad skirsnyje 
„Techniniai duomenys“ aprašytas gaminys 
atitinka tokius standartus arba normatyvinius 
dokumentus:

EN 60745 pagal direktyvų 
2004/108/EB (iki 19.04.2016), 
2014/30/ES (nuo 20.04.2016), 
2006/42/EB, 2011/65/EB apibrėžtis.

Už techninę dokumentaciją atsakingas:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Atliekų tvarkymo nuorodos

ĮSPĖJIMAS!
Pašalinkite susidėvėjusių įrankių tinklo 
kabelį, kad jų nebūtų galima naudoti.

Tik ES šalyse
Neišmeskite elektrinių įrankių 
į buitinių atliekų konteinerius!

Pagal Europos Sąjungos direktyvą 
Nr. 2012/19/EB dėl senų elektros ir 
elektroninių įrankių ir pagal šalies vidaus 
įstatymus pasenę elektriniai įrankiai turi 
būti renkami atskirai ir utilizuojami arba 
perdirbami taip, kad nekenktų aplinkai.

Antininių žaliavų gavyba vietoj 
šiukšlių išmetimo.  

Prietaisą, priedus ir pakuotę reikėtų atiduoti 
aplinką tausojančiam perdirbimui. 
Rūšiniam antriniam panaudojimui 
plastikinės dalys yra paženklintos.

ĮSPĖJIMAS!
Nemeskite akumuliatorių į buitines atliekas, 
ugnį arba vandenį. Atitarnavusių 
akumuliatorių neatidarykite.
Akumuliatorius reikia rinkti, pakartotinai 
panaudoti arba ekologiškai utilizuoti.
Tik ES šalyse:
Pagal 2006/66/EB direktyvą sugadintus 
arba sunaudotus akumuliatorius reikia 
pakartotinai panaudoti.

NURODYMAS
Informaciją apie utilizavimo galimybes 
gausite iš pardavėjo!

Atsakomybės pašalinimas

Gamintojas ir jo atstovai neatsako už 
nuostolius ir negautą pelną dėl darbinės 
veiklos nutraukimo, kurį sukėlė įrankis 
arba netinkamas įrankio naudojimas.
Gamintojas ir jo atstovai neatsako už 
nuostolius, jeigu įrankis buvo naudojamas 
ne pagal paskirtį arba kartu su kitų 
gamintojų gaminiais.
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Izmantotie simboli

BRĪDINĀJUMS!
Apzīmē tiešu draudošu bīstamību. 
Šī norādījuma neievērošanas gadījumā 
draud nāve vai ïoti smagas traumas.

UZMANĪBU!
Apzīmē iespējamu bīstamu situāciju. 
Šī norādījuma neievērošanas gadījumā 
draud traumas vai materiāli zaudējumi.

NORĀDĪJUMS
Apzīmē izmantošanas ieteikumus un 
svarīgu informāciju.

Simboli uz instrumenta
Pirms ekspluatācijas izlasiet 
lietošanas pamācību!

Īsslēgumizturīgs drošības 
transformators

Sargājiet akumulatoru no siltuma 
iedarbības, piem., no ilgstošiem 
saules stariem un uguns. 
Pastāv sprādziena bīstamība!
Nemetiet akumulatoru ugunī.  
Pastāv sprādziena bīstamība!

Ierīce paredzēta izmantošanai 
tikai telpās. Nepakïaujiet ierīci 
lietus iedarbībai. 
Uzglabājiet elektroinstrumentu 
un akumulatorus tikai sausās 
telpās.
Norādījumi par likvidēšanu 
(sk. 215 lpp.)!

Jūsu drošībai

BRĪDINĀJUMS!
Izlasiet visus drošības tehnikas noteiku-
mus un norādījumus. Drošības tehnikas 
noteikumu un norādījumu neievērošanas 
gadījumā, var tikt izraisītas elektrotraumas, 
ugunsgrēks un/vai citi smagi ievainojumi. 
Uzglabājiet drošības tehnikas noteiku-
mus un norādījumus nākotnei.
Pirms elektroinstrumenta izmantošanas 
izlasiet un rīkojieties saskaòā ar:
– šo lietošanas pamācību,
– pievienotās brošūras „Vispārējiem 

drošības tehnikas norādījumiem“ 
darbā ar elektroinstrumentiem 
(Aprakstu-Nr.: 315.915),

– darba iecirknī paredzētajiem nelaimes 
gadījumu aizsardzības noteikumiem 
un instrukcijām.

Šis elektroinstruments izgatavots atbilstoši 
tehnikas līmenim, un balstoties uz atzītiem 
darba drošības tehnikas noteikumiem. 
Neskatoties uz to, tās izmantotājam vai 
trešajām personām ekspluatēšanas laikā 
var rasties dzīvībai bīstamas situācijas, 
kā arī mašīnas bojājumi vai citi materiāli 
zaudējumi. 
Elektroinstrumentu drīkst izmantot tikai
– paredzētajiem darbiem,
– drošības tehnikas noteikumiem 

atbilstošā stāvoklī.
Drošību ietekmējoši traucējumi nekavējo-
ties jānovērš.
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Noteikumiem atbilstoša 
izmantošana
AID 14,4 akumulatora impulsa skrūvgriez-
nētājs ir paredzēts
– profesionālai izmantošanai rūpniecībā 

un amatniecībā,
– doto izmēru uzgriežòu un skrūvju 

pievilkšanai un atlaišanai.
Akumulatora skrūvurbis AD 14,4 paredzēts
– profesionālai izmantošanai rūpniecībā 

un amatniecībā,
– skrūvju ieskrūvēšanai un atlaišanai,
– urbšanai koksnē, metālā, keramikā 

un sintētiskajos materiālos.
ADH 14,4 akumulatora triecienskrūvurbis 
ir paredzēts
– profesionālai izmantošanai rūpniecībā 

un amatniecībā,
– skrūvju ieskrūvēšanai un atlaišanai,
– urbšanai koksnē, metālā, keramikā 

un sintētiskajos materiālos.
– triecienurbšanai íieìeïos, akmens 

mūros un iežos.

Urbjmašīnu un skrūvgrieznētāju 
drošības tehnikas noteikumi
 Turiet ierīci aiz izolētajām rokturu 

virsmām, ja tiek izpildīti darbi, kuru 
laikā izmantojamais instruments vai 
skrūve var saskarties  ar apslēptiem 
elektrības vadiem vai ierīces tīkla 
kabeli. 
Skrūvei kontaktējoties ar zem sprieguma 
esošu vadu, arī ierīces metāla detaïas var 
būt zem sprieguma un izrausīt 
elektrotraumu.

 Izmantojiet piemērotus kontrolapa-
rātus apslēptu elektropadeves vadu 
konstatēšanai vai iesaistiet vietējo 
elektroapgādes dienestu.
Kontakts ar elektriskajiem vadiem 
var izraisīt degšanu un elektrotraumas. 
Gāzes vada bojājumi var izraisīt sprā-
dzienu. Ūdensvada bojājumi izraisa 
materiālos zaudējumus.

 Nekavējoties izslēdziet elektro-
instrumentu, ja tiek bloíēts iesaistā-
mais instruments. 
Esiet gatavi augstiem reaktīviem 
momentiem, kuri izraisa atsitienu.
Iesaistāmais instruments ir bloíēts, ja:
– elektroinstruments tiek pārslogots
vai
– sašíiebts pret apstrādājamo 

sagatavi.
 Stingri turiet elektroinstrumentu. 

Pievelkot vai atlaižot skrūves, īslaicīgi 
var iestāties augsti reaktīvie momenti.

 Nodrošiniet sagatavi. 
Ar iespīlēšanas ierīcēm vai skrūvspīlēm 
nostiprinātu sagatavi ir drošāk turēt nekā 
ar rokām.

 Pirms elektroinstrumenta nolikšanas 
nogaidiet, līdz tā darbība pilnīgi 
apstājas. Iesaistāmais instruments var 
aizíerties un izraisīt kontroles zudumu 
pār elektroinstrumentu.

 Neatveriet akumulatoru. 
Pastāv īsslēguma bīstamība. 

 Sargājiet akumulatoru no karstuma, 
piem., no saules staru iedarbības, 
uguns, ūdens un mitruma. 
Pastāv sprādziena bīstamība. 

 Izmantojiet akumulatoru tikai 
saistībā ar tam paredzētu elektro-
instrumentu. 
Tikai tā akumulators tiek pasargāts 
no bīstamās pārslodzes.

 Izmantojiet tikai oriìinālos akumula-
torus, kuru spriegums ir norādīts 
uz elektroinstrumenta firmas plāks-
nītes.
Izmantojot citus akumulatorus, piem., 
imitācijas,  pārveidotus akumulatorus 
vai svešus fabrikātus, pastāv traumu 
bīstamība, kā arī materiālie zaudējumi, 
akumulatoriem eksplodējot.

(ADH 14,4) triecienskrūvurbja 
papildus drošības tehnikas 
noteikums
 Triecienurbšanas laikā nēsājiet 

dzirdes aizsargu. Trokšòa iedarbība 
var izraisīt dzirdes zudumu. 
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Speciāli drošības tehnikas 
noteikumi
 Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 

darbu uzsākšanas nostādiet griešanās 
virziena izvēles slēdzi (6) vidējā pozicijā.

 Griešanās virziena izvēles slēdzi (6) jeb 
griezes momenta nostādītāju (4) darbi-
niet tikai tad, ja instruments atrodas 
miera stāvoklī.

 Tīkla spriegumam jāsaskan ar sprie-
guma datiem, kuri norādīti uz uzlādes 
aparāta firmas plāksnītes.

 Elektroinstrumenta apzīmēšanai izman-
tojiet tikai uzlīmes. 
Neurbiet korpusā caurumus.

Trokšòi un vibrācija

Trokšòu un svārstību koeficienti tika noteikti 
atbilstoši EN 60745. 
AD 14,4
Ar A novērtētais ierīces trokšòu līmenis 
parasti sastāda:
88 dB(A) skaòas spiediena līmeni
77 dB(A) skaòas jaudas līmeni
Nedrošība K = 3 dB. 
Svārstību summārā vērtība (trīs virzienu vek-
toru summa) noteikta atbilstoši EN 60745: 
Urbšana metālā: 
Svārstību emisijas koeficients ah = 2,8 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2, 
Skrūvēšana:
Svārstību emisijas koeficients ah < 2,5 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2. 
ADH 14,4
Ar A novērtētais ierīces trokšòu līmenis 
parasti sastāda:
102 dB(A) skaòas spiediena līmeni
91 dB(A) skaòas jaudas līmeni
Nedrošība K = 3 dB. 
Svārstību summārā vērtība (trīs virzienu vek-
toru summa) noteikta atbilstoši EN 60745: 
Urbšana metālā: 
Svārstību emisijas koeficients ah = 2,8 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2, 

Triecienurbšana betonā: 
svārstību emisijas koeficients ah = 13 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2,
Skrūvēšana:
Svārstību emisijas koeficients ah < 2,5 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ¼
Ar A novērtētais ierīces trokšòu līmenis 
parasti sastāda:
99 dB(A) skaòas spiediena līmeni
86 dB(A) skaòas jaudas līmeni
Nedrošība K = 3 dB. 
Nēsājiet trokšòu aizsargu! 
Svārstību summārā vērtība (trīs virzienu vek-
toru summa) noteikta atbilstoši EN 60745: 
Skrūvēšana:
Svārstību emisijas koeficients ah< 2,5 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2. 
AID 14,4 ½
Ar A novērtētais ierīces trokšòu līmenis 
parasti sastāda:
100 dB(A) skaòas spiediena līmeni
87 dB(A) skaòas jaudas līmeni
Nedrošība K = 3 dB. Nēsājiet trokšòu 
aizsargu! 
Svārstību summārā vērtība (trīs virzienu vek-
toru summa) noteikta atbilstoši EN 60745: 
Skrūvēšana:
Svārstību emisijas koeficients ah< 2,5 m/s2, 
nedrošība K = 1,5 m/s2. 

BRĪDINĀJUMS!
Dotās mērvienības attiecas uz jaunām 
ierīcēm. Izmantojot katru dienu, izmainās 
trokšòu un svārstību koeficienti.

NORĀDĪJUMS
Šajās tehniskajās prasībās norādītais svārs-
tību līmenis ir izmērīts atbilstoši EN 60745 
normētajai mērīšanas metodei un elektro-
instrumentu salīdzināšanai var tik savstarpēji 
izmantots. Tas ir piemērots arī iepriekšējai 
svārstību slodzes novērtēšanai. 
Dotais svārstību līmenis parāda galvenos 
elektroinstrumenta izmantošanas veidus. 
Bet, ja elektroinstruments ar atšíirīgiem 
rezerves instrumentiem vai nepietiekamu 
apkopi tiek pielietots citādai izmantošanai, 
tad var rasties svārstību līmeòa novirzes.
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Tas var ievērojami palielināt svārstību slodzi 
visā darba laika periodā.
Precīzai svārstību slodzes noteikšanai jāòem 
vērā arī tas laiks, kurā ierīce ir gan izslēgta, 
vai arī darbojas, bet faktiski neatrodas darba 
procesā. Tas var ievērojami samazināt 
svārstību slodzi visā darba laika periodā. 

Sastādiet drošības tehnikas papildnoteikumus 
strādājošās personas aizsardzībai pret 
svārstību iedarbību, kā piem., attiecībā uz: 
elektroinstrumenta un rezerves instrumentu 
apkopi, roku siltuma saglabāšanu, darba 
procesu organizāciju.

UZMANĪBU!
Skaòas spiedienam pārsniedzot 85 dB(A), 
jānēsā skaòas aizsargu.

Tehniskā informācija

* Hidrauliska mērīšanas metode

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4
Tips Impulsa 

skrūvgriez-
nētājs

Impulsa 
skrūvgriez-

nētājs

Skrūvurbis Triecien-
skrūvurbis

Akumulators Litija jonu; 14,4 V/3,0 Ah 
Uzlādes laiks (atkarībā 
no uzlādes stāvokïa)

min 1–60

Griezes moments, 
maksimāli Nm 145 * 230 *

ciets skrūvējuma 
kritums: 60

mīksts skrūvējuma 
kritums: 30

Urbšanas pakāpe
Griezes momenta 
pakāpes – – 15+1 15+2

Apgriezienu skaits tukš-
gaitā

min-1 0....2400 0....2200
Pakāpe L: 
0....350
Pakāpe H: 
0....1800

Pakāpe L: 
0....350
Pakāpe H: 
0....1800

Sitienu skaits min-1 3200 – 0....27000

Urbjpatrona mm – 1,5–13
Instrumenta nosti-
prinājums

1/4?
1/2? – –

Mašīnas skrūves diametrs M6–M14 – –
Maks. skrūves diametrs – – 13
Maks. urbuma diametrs
– kokā
– tēraudā
– akmeòu mūrī

mm
mm
mm

– – 36
13
–

36
13
13

Svars atbilstoši „EPTA-
procedure 01/2003“ 
(ar akumulatoru)

kg
1,4 1,5 1,8 1,9
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Īss apskats

1 Instrumenta nostiprinājums
a) ½ četrstūra (AID 14,4 ½)
b) ¼ iekšējais sešskaldnis (AID 14,4 ¼)

2 Instrumenta aretieris
3 Ātrsavilcējurbjpatrona
4 Griezes momenta nostādīšana
5 Ātruma izvēles slēdzis
6 Griešanās virziena izvēles slēdzis
7 Slēdzis
8 Akumulators
9 rezerves akumulators
10 Akumulatora atbloíēšanas 

taustiòš
11 Akumulatora stāvokïa taustiòš
12 Akumulatora stāvokïa indikācija
13 Darbavietas apgaismojuma 

taustiòš 
14 Darba vietas apgaismojums

Akumulatora uzlādēšanas 
aparāts
15 Uzlādēšanas aparāts
16 LED uzlādes stāvoklis
17 Tīkla kabelim

Tīkla spriegums 230 V/50–60 Hz
Uzlādes spriegums 14,4 V–18,0 V
Uzlādēšanas strāvas 
stiprums 3,0 A

Uzlādēšanas laiks ~ 60 minūtēm

Aizsargklase    / II
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Lietošanas noteikumi

Pirms ekspluatācijas
Izpakojiet elektroinstrumentu un aprīko-
jumu, pārbaudiet piegādes pilnību un 
transportēšanas bojājumus.

Akumulatoru uzlādēšana
NORĀDĪJUMS

Piegādātie akumulatori nav pilnībā uzlādēti. 
Pirms pirmās darbināšanas akumulatorus 
pilnīgi uzlādējiet.
Norādījumi akumulatoru ilgizturībai

UZMANĪBU!
– Nekad neuzlādējiet akumulatorus 

temperatūrā zem 5 °C vai virs 40 °C.
– Neuzlādējiet akumulatorus vidē ar 

augstu mitruma pakāpi vai augstu 
vides temperatūru.

– Uzlādēšanas procesa laikā nenosedziet 
akumulatorus un uzlādes aparātu.

– Pēc uzlādēšanas procesa beigām 
atvienojiet uzlādes aparāta 
kontaktdakšu.

Uzlādēšānas procesa laikā akumulators 
un uzlādes aparāts sasilst. 
Tā ir normāla parādība!
Litija jonu akumulatori neuzrāda pazīstamo 
„Memory efektu“. Neskatoties uz to, pirms 
uzlādēšanas akumulatoram jābūt pilnīgi izlā-
dētam un uzlādēšanas procesam vienmēr 
līdz galam pabeigtam.
Ja akumulatori ilgāku laiku netiek izmantoti, 
tad uzglabājiet akumulatorus vēsā vietā 
un daïēji uzlādētus.
Uzlādes process

UZMANĪBU!
Līdzpiegādātajā uzlādes aparātā ievietojiet 
tikai oriìinālakumulatorus.
 Iespraudiet uzlādes aparāta kontakt-

dakšu. LED uzlādes stāvoklis (16) mirgo, 
ja uzlādes aparātā nav akumulatora.

 Ievietojiet akumulatoru līdz galam 
uzlādes aparātā, līdz tas iefiksējas.
LED uzlādes stāvoklis (16) deg sarkanā 
krāsā.
Ja akumulators ir pilnībā uzlādēts, tad 
LED uzlādes stāvoklis (16) deg zaïā krāsā.

 Izòemiet akumulatoru no uzlādes 
aparāta.

 Atvienojiet kontaktdakšu.

NORĀDĪJUMS
Ja pēc akumulatora ievietošanas LED (16) 
mirgo/deg dzeltenā krāsā, tad kïūda 
meklējama uzlādes aparātā vai aku-
mulatorā.
– (dzeltenais) LED ātri mirgo: 

Uzlādes process nesākas. 
Bojāts akumulators vai uzlādes aparāts.

– lēna (dzeltena) LED mirgošana: 
Uzlādes aparāts ir par karstu (> 85 °C). 
Izvelciet kontaktdakšu un ïaujiet atdzist!

– (dzeltenais) LED nepārtraukti deg: 
Akumulators ir par karstu (> 45 °C) 
vai par aukstu (< 5 °C). Pēcakumulatora 
temperatūras starp 5 °C–40 °C sasnieg-
šanas sarkanajai LED konstanti jādeg 
un jāuzsāk uzlādēšanas procesu. 
Ja LED pēc vienas stundas vēl joprojām 
deg vai mirgo dzeltenā krāsā, tad bojā-
jums meklējams akumulatorā. 
Atvienojiet kontaktdakšu.
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Akumulatora ievietošana/
nomaiòa
 Iespiediet uzlādētu akumulatoru līdz 

galam elektroinstrumentā, līdz tas 
iefiksējas.

 Lai izòemtu, nospiediet atbloíēšanas 
taustiòu (1..) un izvelciet akumulatoru 
(2.).

Akumulatora uzlādes stāvoklis
NORĀDĪJUMS

Uzlādes stāvokli var pārbaudīt tikai miera 
stāvoklī esošas ierīces (izslēgtas vismaz uz 1 
minūti) laikā.

 Nospiežot uzlādes stāvokïa indikācijas 
(11) taustiòu, var pie LED (12) pārbaudīt 
uzlādes stāvokli.
1 = Akumulators uzlādēts par 70–100%
2 = Akumulators uzlādēts par 30–69%
3 = Akumulators uzlādēts mazāk par 30%
4 = Akumulators tukšs vai bojāts

Griešanās virziena izvēle
UZMANĪBU! 

Mainiet griešanās virzienu tikai tad, kad 
elektroinstruments atrodas miera stāvoklī.

 Nostādiet nepieciešamajā pozicijā 
griešanās virziena izvēles slēdzi:
– Pa kreisi:pretēji pulksteòrādītāju 

virzienam (skrūvju izskrū-
vēšana, atlaidiet skrūves/
uzgriežòus)

– Pa labi: pulksteòrādītāju virzienā 
(urbšana, skrūvju ieskrū-
vēšana, stingri pievelciet 
skrūves/uzgriežòus)

– Vidējā: ieslēgšanas bloíēšana 
(instrumentu nomaiòa, visi 
elektroinstrumenta apkopes 
darbi)

Griezes momenta izvēle 
(AD/ADH 14,4)

UZMANĪBU! 
Izmainiet griezes momentu tikai 
AD 14,4

1–15: Skrūvēšana
: Urbšana
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ADH 14,4

1–15: Skrūvēšana
: Urbšana

: Triecienurbšana

NORĀDĪJUMS
Urbšanas pozicijā  ir deaktivēta izslīdes 
uzmava.

Ātruma iepriekšizvēle 
(AD/ADH 14,4)

UZMANĪBU! 
Izmainiet ātrumu tikai tad, ja elektroinstru-
ments atrodas miera stāvoklī.

 Nostādiet izvēles slēdzi nepieciešamajā 
pakāpē:
1: mazs ātrums, augsts griezes moments
2: liels ātrums, zems griezes moments 

Instrumentu ievietošana
UZMANĪBU!

Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 
darbu uzsākšanas nostādiet griešanās 
virziena izvēles slēdzi (6) vidējā pozicijā.
Urbjpatrona (AD/ADH 14,4)
Urbjpatronā stabili turas urbji ar 1,5–13 mm 
diametru, ¼? uzgrieznētājieliktòi, kā arī ¼? 
ieliktòu turētāji.

 Ar vienu roku stingri turiet elektroinstru-
mentu un ar otru roku grieziet urbjpa-
tronu.
– Grieziet pretēji pulksteòrādītāju 

virzienam, lai urbjpatronu varētu 
plašāk atvērt. 

– Grieziet pulksteòrādītāju virzienā, 
lai urbjpatronu varētu aizvērt.

 Ievietojiet instrumentu.
 Līdz galam noslēdziet urbjpatronu.
 Veiciet izmēìinājuma palaišanu, 

lai pārbaudītu instrumentu centrālo 
nostiprinājumu.

Instrumenta nostiprinājums (AID 14,4 ¼)
NORĀDĪJUMS

Instrumenta nostiprinājumā uzgrieznētā-
jieliktòi, kā arī ieliktòu turētāji ¼? tiek droši 
nostiprināti.

 Velciet uz priekšu instrumenta aretieri 
un iespiediet instrumentu līdz atturim.

 Atlaidiet instrumenta aretieri.
 Instrumentu izòemšanai velciet atpakaï 

instrumenta aretieri.



AD/ADH/AID 14,4 

213

(AID 14,4 ½) stieòatslēgas 
nostiprinājums

NORĀDĪJUMS
Instrumenta nostiprinājumā  stieòatslēgas 
ieliktòi ½? tiek droši nostiprināti.

 Izvēlieties nepieciešamo stieòatslēgas 
ieliktni.

 Uzsēdiniet stieòatslēgas ieliktni 
uz instrumenta nostiprinājuma ½?.

Elektroinstrumenta ieslēgšana
Ierīces ieslēgšana:

 Spiediet slēdzi.
Ar elektroinstrumenta slēdža palīdzību 
iespējama pakāpeniska apgriezienu 
skaita paaugstināšana līdz maksimumam.

Ierīces izslēgšana:
 Slēdzi atlaidiet.

NORĀDĪJUMS
– Elektroinstruments aprīkots ar bremzi, 

kura nekavējoties apstādina izmanto-
jamo instrumentu uzreiz pēc slēdža 
atlaišanas.

– Ilgstoši izmantojot elektroinstrumentu, 
vajadzētu galvenokārt strādāt ar līdz 
galam iespiestu slēdzi.

Darba vietas lampiòa

 Ieslēgšanai un izslēgšanai nospiediet 
akumulatora taustiòu.

Darbs ar elektroinstrumentu
UZMANĪBU!

Pirms visu elektroinstrumenta apkopes 
darbu uzsākšanas nostādiet griešanās 
virziena izvēles slēdzi (6) vidējā pozicijā.
1. Ievietojiet akumulatoru.
2. Ievietojiet instrumentu.
3. Nostādiet nepieciešamajā pakapē 

griezes momenta izvēli (AD/ADH 14,4).
4. Nostādiet nepieciešamo ātruma pakāpi 

(AD/ADH 14,4).
5. Nostādiet nepieciešamo griešanās 

virzienu.
6. Ierīces ieslēgšana.
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Tehniskā apkope un kopšana

Tīrīšana
BRĪDINĀJUMS!

Apstrādājot metālus, ekstrēmos izmanto-
šanas gadījumos korpusa iekšpusē var 
sakrāties elektrovadītspējīgi putekïi. 
Regulāri tīriet tīriet elektroinstrumentu 
un ventilācijas spraugas. 
Tīrīšanas biežums atkarājas no apstrādā-
jamā materiāla un no lietošanas ilguma.
 Korpusa iekšpusi kopā ar motoru 

regulāri jāizpūš ar sausu saspiesto gaisu. 
Elektroinstrumentam šī procesa laikā 
jādarbojas.

Uzlādēšanas aparāts
BRĪDINĀJUMS!

Pirms visu apkopes darbu uzsākšanas 
atvienojiet tīkla kontaktdakšu. 
Neizmantojiet ūdeni un šíidrus tīrīšanas 
līdzekïus.
 Notīriet no korpusa netīrumus un putekïus 

ar otu vai sausu lupatu.

Remontdarbi
Remontdarbus jāveic tikai ražotāja 
autorizētā klientu servisa darbnīcā.

Rezerves daïas un aprīkojums
Ar citu aprīkojumu, īpaši ar izmantojamiem 
instrumentiem, var iepazīties ražotāja 
katalogā.
Detaïu izkārtojuma attēlus un rezerves daïu 
sarakstus Jūs atradīsiem mūsu mājas lapā: 
www.flex-tools.com

Transportēšana

Piegādes komplektā ietilpstošo akumula-
toru litija ekvivalentais daudzums atrodas 
zem atbilstošajām robežvērtībām. 
Tādēï akumulators kā atsevišía detaïa, 
kā arī elektroinstruments ar savu piegādāto 
aprīkojumu nav pakïauti nacionālajiem 
vai internacionālajiem bīstamo kravu 
noteikumiem.
Transportējot vairākas ierīces ar litija jonu 
akumulatoriem, šie noteikumi var būt svarīgi 
un tiem var būt nepieciešami īpaši tehniskās 
drošības pasākumi (piem., iepakojumam).
Informācijas iegūšanai šajā gadījumā 
vadieties pēc noteikumiem, kuri ir spēkā 
attiecīgajā valstī.

-Atbilstība

Uz savu atbildību deklarējam, ka sadaïā 
„Tehniskā informācija“ aprakstītais 
izstrādājums atbilst šādiem standartiem 
vai norma-tīvajiem dokumentiem:

EN 60745 atbilstoši direktīvu 
2004/108/EK (līdz 19.04.2016), 
2014/30/ES (no 20.04.2016), 
2006/42/EK, 2011/65/EK 
noteikumiem.

Par tehnisko dokumentāciju atbild:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr
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Norādījumi par likvidēšanu

BRĪDINĀJUMS!
Nodrošiniet nolietoto ierīču nelietojamību, 
likvidējot to tīkla kabeli.

Tikai ES valstīm
Nelikvidējiet elektroinstrumentus 
kopā ar parastajiem atkritumiem!

Vadoties pēc Eiropas 2012/19/EK 
direktīvas „Par vecām elektronikas un 
elektroiekārtām“ un ietverot nacionālajā 
likumdošanā, nepieciešama nolietotu 
elektroinstrumentu šíirota savākšana 
un nodošana otrreizējai, vidi saudzējošai 
pārstrādei.

Jaunu izejvielu ieguve, aizstājot 
izmešanu atkritumos. 

Ierīci, aprīkojumu un iepakojumu jānodod 
videi atbilstošai pārstrādei no jauna. 
Tīrās pārstrādes veikšanai no jauna 
plastmasas detaïām ir apzīmējumi.  

BRĪDINĀJUMS!
Nemetiet akumulatorus/baterijas mājas 
atkritumos, ugunī vai ūdenī. 
Neatveriet nolietotus akumulatorus.
Akumulatorus/baterijas jāsavāc, jāpārs-
trādā un jālikvidē, saudzējot apkārtējo vidi.
Tikai ES valstīm:
Saskaòā ar 2006/66/EK direktīvu bojātus 
vai nolietotus akumulatorus/baterijas 
jāpārstrādā. 

NORĀDĪJUMS
Informāciju par ierīces likvidēšanas iespējām 
var saòemt specializētajā veikalā.

Atbildības izslēgšana

Ražotājs un viòa pārstāvis nav atbildīgi 
par zaudējumiem un peïòas zudumiem 
uzòēmuma darbības pārtraukšanas 
gadījumā, kurš tika izraisīts ražojuma vai 
ražojuma neiespējamās izmantošanas dēï.
Ražotājs un viòa pārstāvis nav atbildīgi 
par zaudējumiem, kuri radušies ierīces 
neprasmīgas izmantošanas dēï, vai tika 
izraisīti citu ražotāju izstrādājumu 
pielietošanas rezultātā.
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Åcÿoæ¿μºe¯¾e cå¯­oæ¾

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

Õ¹o¹ cå¯­oæ o¢oμ¸añae¹ ¸eÿocpeªc¹-
­e¸¸o º¨po²a÷óº÷ oÿac¸oc¹¿. 
He­¾ÿoæ¸e¸åe o¢oμ¸añe¸¸o¨o ¹a®å¯ 
o¢paμo¯ º®aμa¸åø ¯o²e¹ ÿo­æeñ¿ μa 
co¢o¼ ¹ø²eæ¾e ¹eæec¸¾e ÿo­pe²ªe¸åø 
åæå ªa²e c¯ep¹¿.

�HÅMAHÅE!
Õ¹o¹ cå¯­oæ o¢oμ¸añae¹ ­oμ¯o²¸oc¹¿ 
­oμ¸å®¸o­e¸åø oÿac¸o¼ cå¹ºaýåå. 
He­¾ÿoæ¸e¸åe o¢oμ¸añe¸¸o¨o ¹a®å¯ 
o¢paμo¯ º®aμa¸åø ¯o²e¹ ÿo­æeñ¿ 
μa co¢o¼ ¹eæec¸¾e ÿo­pe²ªe¸åø åæå 
¯a¹epåaæ¿¸¾¼ ºóep¢.

šKA³AHÅE
¥oª õ¹å¯ μa¨oæo­®o¯ ÿpå­oªø¹cø 
pe®o¯e¸ªaýåå ÿo ÿpa­åæ¿¸o¯º 
ÿpå¯e¸e¸å÷ å ­a²¸aø å¸íop¯aýåø.

Cå¯­oæ¾ ¸a ¯aòå¸®e

¥epeª ­­oªo¯ ­ õ®cÿæºa¹aýå÷ 
ÿpoñ¹å¹e å¸c¹pº®ýå÷!

³aóåóe¸¸¾¼ o¹ ®opo¹®åx 
μa¯¾®a¸å¼ ÿpeªoxpa¸å¹eæ¿-
¸¾¼ ¹pa¸cíop¯a¹op

³aóåóa¼¹e a®®º¯ºæø¹op¸º÷ 
¢a¹ape÷ o¹ ­oμªe¼c¹­åø ¹eÿæa, 
¸aÿp., ¹a®²e ­cæeªc¹­åe 
ªæå¹eæ¿¸o¨o ­oμªe¼c¹­åø 
coæ¸eñ¸¾x æºñe¼, å o¨¸ø. 
Cºóec¹­ºe¹ oÿac¸oc¹¿ ­μp¾­a!

He ¢poca¼¹e a®®º¯ºæø¹op¸º÷ 
¢a¹ape÷ ­ o¨o¸¿. 
Cºóec¹­ºe¹ oÿac¸oc¹¿ ­μp¾­a!

Åμªeæåe ÿpeª¸aμ¸añe¸o 
¹oæ¿®o ªæø åcÿoæ¿μo­a¸åø 
­ ÿo¯eóe¸åøx. He oc¹a­æø¼¹e 
åμªeæåe ÿoª ªo²ªe¯. 
Xpa¸å¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ 
å a®®º¯ºæø¹op¸¾e ¢a¹apeå 
­ cºxåx ÿo¯eóe¸åøx.

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå 
(c¯. c¹p. 228)!

©æø �aòe¼ ¢eμoÿac¸oc¹å

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

¥poñå¹a¼¹e  ­ce º®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e 
¢eμoÿac¸oc¹å å ̧ ac¹a­æe¸åø. šÿºóe¸åø 
ÿpå co¢æ÷ªe¸åå º®aμa¸å¼ ÿo ¹ex¸å®e 
¢eμoÿac¸oc¹å å ¸ac¹a­æe¸å¼ ¯o¨º¹ 
ÿpå­ec¹å ® ÿopa²e¸å÷ õæe®¹påñec®å¯ 
¹o®o¯, ÿo²apº å/åæå ¹ø²eæ¾¯ ¹pa­¯a¯. 
Xpa¸å¹e ­ce º®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e 
¢eμoÿac¸oc¹å å ¸ac¹a­æe¸åø ªæø 
åcÿoæ¿μo­a¸åø ­ ¢ºªºóe¯.

¥epeª ¸añaæo¯ pa¢o¹¾ c õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹o¯ ÿpoñ¹å¹e ÿepeñåcæe¸¸º÷ ¸å²e 
ªo®º¯e¸¹aýå÷ å ÿoc¹ºÿa¼¹e co¨æac¸o 
º®aμa¸åø¯, ÿpå­eªe¸¸¾¯:
— ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå ÿo õ®cÿæºa¹aýåå,
— ­ å¯e÷óe¼cø ­ ®o¯ÿæe®¹e ÿoc¹a­®å 

¯aòå¸®å ¢poò÷pe «O¢óåe º®aμa¸åø 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å ÿpå o¢paóe-
¸åå c õæe®¹påñec®å¯ å¸c¹pº¯e¸¹o¯» 
(No ªo®º¯e¸¹aýåå: 315.915),

— ­ ÿpa­åæax å ÿpeªÿåca¸åøx ÿo ÿpeªo¹-
­paóe¸å÷ ¸ecñac¹¸o¨o cæºñaø, ªe¼c¹-
­º÷óåx ¸a ¯ec¹e õ®cÿæºa¹aýåå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.
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©a¸¸¾¼ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ c®o¸c¹pºåpo-
­a¸ å åμ¨o¹o­æe¸ c åcÿoæ¿μo­a¸åe¯ 
¸o­e¼òåx ªoc¹å²e¸å¼ ¸aº®å å ¹ex¸å®å 
å ­ coo¹­e¹c¹­åå c o¢óeÿpåμ¸a¸¸¾¯å 
ÿpa­åæa¯å ¹ex¸å®å ¢eμoÿac¸oc¹å. 
Ho, ¸ec¯o¹pø ̧ a õ¹o, ÿpå ee õ®cÿæºa¹aýåå 
¸e åc®æ÷ñe¸a oÿac¸oc¹¿ ªæø ²åμ¸å æåýa, 
®o¹opoe ÿoæ¿μºe¹cø ¯aòå¸®o¼, åæå æåýa, 
ÿpåcº¹c¹­º÷óe¨o ÿpå õ¹o¯, a ¹a®²e 
ÿoæo¯®a ¯aòå¸®å åæå ­oμ¸å®¸o­e¸åe 
®a®o¨o-æå¢o ªpº¨o¨o ¯a¹epåaæ¿¸o¨o 
ºóep¢a. Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ªoæ²e¸ 
åcÿoæ¿μo­a¹¿cø
— ¹oæ¿®o ÿo ¸aμ¸añe¸å÷ å
— ­ ¢eμºÿpeñ¸o¯ coc¹oø¸åå, o¹­eña÷-

óe¯ ¹pe¢o­a¸åø¯ ¹ex¸å®å ¢eμoÿac-
¸oc¹å.

Heåcÿpa­¸oc¹å, ¸apºòa÷óåe ¢eμoÿac-
¸oc¹¿ pa¢o¹¾, cæeªºe¹ ºc¹pa¸ø¹¿ 
¸eμa¯eªæå¹eæ¿¸o.

Åcÿoæ¿μo­a¸åe ÿo ¸aμ¸añe¸å÷
A®®º¯ºæø¹op¸¾¼ ºªap¸¾¼ òºpºÿo­ep¹ 
AID 14,4 ÿpeª¸aμ¸añe¸
— ªæø ÿpo¯¾òæe¸¸o¨o åcÿoæ¿μo­a¸åø 

­ paμæåñ¸¾x o¹pacæøx å¸ªºc¹påå 
å ñac¹¸o¯ ÿpoåμ­oªc¹­e,

— ªæø μa®pºñå­a¸åø å o¹®pºñå­a¸åø 
¨ae®, a ¹a®²e òºpºÿo­ (­å¸¹o­) 
º®aμa¸¸¾x paμ¯epo­.

A®®º¯ºæø¹op¸¾¼ c­epæo-/­å¸¹o­ep¹ 
AD 14,4 ÿpeª¸aμ¸añe¸
— ªæø ÿpo¯¾òæe¸¸o¨o åcÿoæ¿μo­a¸åø 

­ paμæåñ¸¾x o¹pacæøx å¸ªºc¹påå 
å ñac¹¸o¯ ÿpoåμ­oªc¹­e,

— ªæø ­®pºñå­a¸åø å ­¾®pºñå­a¸åø 
­å¸¹o­,

— ªæø c­epæe¸åø o¹­epc¹å¼ ­ ªpe­ecå¸e, 
¯e¹aææe, ®epa¯å®e å cå¸¹e¹åñec®åx 
¯a¹epåaæax.

A®®º¯ºæø¹op¸aø ºªap¸aø ªpeæ¿-
òºpºÿo­ep¹ ADH 14,4 ÿpeª¸aμ¸añe¸a
— ªæø ÿpo¯¾òæe¸¸o¨o åcÿoæ¿μo­a¸åø 

­ paμæåñ¸¾x o¹pacæøx å¸ªºc¹påå 
å ñac¹¸o¯ ÿpoåμ­oªc¹­e,

— ªæø ­®pºñå­a¸åø å ­¾®pºñå­a¸åø 
­å¸¹o­,

— ªæø c­epæe¸åø o¹­epc¹å¼ ­ ªpe­ecå¸e, 
¯e¹aææe, ®epa¯å®e å cå¸¹e¹åñec®åx 
¯a¹epåaæax.

— ªæø ºªap¸o¨o c­epæe¸åø o¹­epc¹å¼ 
­ ®åpÿåñ¸o¼ ®æaª®e å ®a¯¸e.

š®aμa¸åø ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac-
¸oc¹å ªæø ªpeæe¼ å òºpº-
ÿo­ep¹o­
 ©ep²å¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 

μa åμoæåpo­a¸¸¾e pºñ®å ­o ­pe¯ø 
­¾ÿoæ¸e¸åø pa¢o¹, ®o¨ªa ¸acaª®a 
åæå òºpºÿ (­å¸¹) ¯o²e¹ μaªe¹¿ 
c®p¾¹¾e õæe®¹poÿpo­oªa åæå 
co¢c¹­e¸¸¾¼ ce¹e­o¼ ò¸ºp. 
� peμºæ¿¹a¹e ®o¸¹a®¹a òºpºÿa (­å¸¹a) 
c ÿpo­oªo¯ ÿoª ¸aÿpø²e¸åe¯ 
¯e¹aææåñec®åe õæe¯e¸¹¾ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a ¯o¨º¹ ¸axoªå¹¿cø ÿoª 
¸aÿpø²e¸åe¯, ñ¹o ¯o²e¹ ÿpå­ec¹å 
® ºªapº õæe®¹påñec®å¯ ¹o®o¯.

 ¥oæ¿μº¼¹ec¿ cÿeýåaæ¿¸¾¯å ÿpå¢o-
pa¯å ªæø o¢¸apº²e¸åø c®p¾¹¾x 
õæe®¹po-, ¨aμo- åæå ­oªoÿpo­oªo­, 
åæå o¢paóa¼¹ec¿ ÿo õ¹o¯º ÿo­oªº 
μa ÿo¯oó¿÷ ­ ¯ec¹¸¾e ÿpeªÿpå-
ø¹åø ÿo õæe®¹po-, ¨aμo- åæå ­oªoc-
¸a¢²e¸å÷.
¥o­pe²ªe¸åe õæe®¹poÿpo­oªo­ 
¯o²e¹ ÿpå­ec¹å ® ­oμ¸å®¸o­e¸å÷ 
ÿo²apa åæå ¹pa­¯åpo­a¸å÷ æ÷ªe¼ 
­ peμºæ¿¹a¹e õæe®¹påñec®o¨o ºªapa. 
¥o­pe²ªe¸åe ¨aμoÿpo­oªa ¯o²e¹ 
ÿpå­ec¹å ® ­μp¾­º. Ecæå ÿpoc­epæå¹¿ 
­oªoÿpo­oª, ¹o õ¹o ¯o²e¹ ÿpå­ec¹å 
® ¯a¹epåaæ¿¸o¯º ºóep¢º.
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 ¥på ¢æo®åpo­®e pa¢oñe¨o å¸c¹pº-
¯e¸¹a ¯aòå¸®º cæeªºe¹ ¸e¯eªæe¸-
¸o ­¾®æ÷ñå¹¿. �¾ ªoæ²¸¾ ­ce¨ªa 
¢¾¹¿ ¨o¹o­¾ ® ­oμ¸å®¸o­e¸å÷ 
­¾co®åx o¢pa¹¸¾x ̄ o¯e¸¹o­, ­¾μ¾-
­a÷óåx cåæ¿¸º÷ o¹ªañº.
Pa¢oñå¼ å¸c¹pº¯e¸¹ ¯o²e¹ 
μa¢æo®åpo­a¹¿cø, ecæå:

— õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ pa¢o¹ae¹ 
ÿpå cæåò®o¯ ­¾co®o¼ ¸a¨pºμ®e

åæå

— ÿpå ÿepe®aòå­a¸åå ­ o¢pa-
¢a¹¾­ae¯o¼ μa¨o¹o­®e.

 ©ep²å¹e ®peÿ®o õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹. 
�o ­pe¯ø μa®pºñå­a¸åø å o¹®pºñå-
­a¸åø òºpºÿo­ ¯o¨º¹ ¸eo²åªa¸¸o 
­oμ¸å®a¹¿ ­¾co®åe ®pº¹øóåecø 
¯o¯e¸¹¾.

 ³aíå®cåpº¼¹e o¢pa¢a¹¾­ae¯oe 
åμªeæåe. 
O¢pa¢a¹¾­ae¯oe åμªeæåe ºªep²å-
­ae¹cø ­ μa²å¯¸o¯ ºc¹po¼c¹­e åæå 
­ ¹åc®ax ¢oæee ¸aªe²¸o, ñe¯ �aòå¯å 
pº®a¯å.

 ©o²ªå¹ec¿ ÿoæ¸o¼ oc¹a¸o­®å 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ÿepeª ¹e¯, 
®a® ­¾æo²å¹¿ e¨o åμ pº®. 
�c¹a­¸o¼ å¸c¹pº¯e¸¹ ¯o²e¹ 
μaýeÿå¹¿cø μa ÿo­epx¸oc¹¿, 
å �¾ ¯o²e¹e ÿo¹epø¹¿ ®o¸¹poæ¿ 
¸aª õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o¯.

 He ­c®p¾­a¼¹e a®®º¯ºæø¹opa. 
Cºóec¹­ºe¹ oÿac¸oc¹¿ ®opo¹®o¨o 
μa¯¾®a¸åø. 

 ³aóåóa¼¹e a®®º¯ºæø¹op o¹ ­oμ-
ªe¼c¹­åø ¹eÿæa, ­ ¹.ñ. ­cæeªc¹­åe 
ªæå¹eæ¿¸o¨o ­oμªe¼c¹­åø coæ¸eñ-
¸¾x æºñe¼, a ¹a®²e o¹ o¨¸ø, ­oª¾ 
å ­æa²¸oc¹å. 
Cºóec¹­ºe¹ oÿac¸oc¹¿ ­μp¾­a. 

 Åcÿoæ¿μº¼¹e a®®º¯ºæø¹op ¹oæ¿®o 
­¯ec¹e c ÿpeª¸aμ¸añe¸¸¾¯ ªæø 
õ¹o¨o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o¯. 
™oæ¿®o ­ õ¹o¯ cæºñae a®®º¯ºæø¹op 
μaóåóe¸ o¹ oÿac¸o¼ ÿepe¨pºμ®å.

 Åcÿoæ¿μº¼¹e opå¨å¸aæ¿¸¾e a®®º-
¯ºæø¹op¾ c ¸aÿpø²e¸åe¯, º®aμa¸-
¸¾¯ ¸a íåp¯e¸¸o¼ ¹a¢æåñ®e 
c ¹ex¸åñec®å¯å xapa®¹epåc¹å®a¯å 
�aòe¨o õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.
� cæºñae åcÿoæ¿μo­a¸åø ªpº¨åx 
a®®º¯ºæø¹opo­, ¸aÿp., å¯å¹aýå¼, 
pe¨e¸epåpo­a¸¸¾x a®®º¯ºæø¹opo­ 
åæå åμªeæå¼ ªpº¨åx ÿpoåμ­oªå¹eæe¼, 
cºóec¹­ºe¹ oÿac¸oc¹¿ ÿoæºñe¸åø 
¹pa­¯ å ­oμ¸å®¸o­e¸åø ¯a¹epåaæ¿-
¸o¨o ºóep¢a ­cæeªc¹­åe ­μp¾­a 
a®®º¯ºæø¹opa.

©oÿoæ¸å¹eæ¿¸oe º®aμa¸åe 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å ªæø 
ºªap¸o¼ ªpeæå-òºpºÿo­ep¹a 
(ADH 14,4)
 Haªe­a¼¹e μaóå¹¸¾e ¸aºò¸å®å 

­o ­pe¯ø ºªap¸o¨o c­epæe¸åø. 
�oμªe¼c¹­åe òº¯a ¯o²e¹ ÿpå­ec¹å 
® ÿo¹epe cæºxa. 

Cÿeýåaæ¿¸¾e ÿpa­åæa 
ÿo ¹ex¸å®e ¢eμoÿac¸oc¹å
 ¥epeª ¸añaæo¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹ex-

o¢cæº²å­a¸å÷ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a 
ÿepe®æ÷ña¹eæ¿ ¸aÿpa­æe¸åø ­paóe-
¸åø (6) cæeªºe¹ ºc¹a¸a­æå­a¹¿ 
­ cpeª¸ee ÿoæo²e¸åe.

 Åμ¯e¸e¸åe ̧ aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø (6) 
åæå pe¨ºæåpo­®º ­paóa÷óe¨o 
¯o¯e¸¹a (4) cæeªºe¹ ­¾ÿoæ¸ø¹¿ ÿocæe 
ÿoæ¸o¼ oc¹a¸o­®å å¸c¹pº¯e¸¹a.

 Haÿpø²e¸åe ­ õæe®¹poce¹å å μ¸a-
ñe¸åe ¸aÿpø²e¸åø, ÿpå­eªe¸¸oe 
­ íåp¯e¸¸o¼ ¹a¢æåñ®e μapøª¸o¨o 
ºc¹po¼c¹­a, ªoæ²¸¾ co­ÿaªa¹¿.

 ©æø ̄ ap®åpo­®å õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a 
ÿoæ¿μº¼¹ec¿ ¹oæ¿®o ¸a®æe¼®a¯å. 
� ®opÿºce ¯aòå¸®å ¸eæ¿μø ÿpoªeæ¾-
­a¹¿ ¸å®a®åx o¹­epc¹å¼.
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Òº¯¾ å ­å¢paýåø

³¸añe¸åø ºpo­¸ø òº¯a å ­å¢paýåå ¢¾æå 
oÿpeªeæe¸¾ co¨æac¸o ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745. 
AD 14,4
A-­μ­eòe¸¸¾¼ ºpo­e¸¿ òº¯a o¹ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a coc¹a­æøe¹ o¢¾ñ¸o:
špo­e¸¿ μ­º®a 88 ª¡(A)
špo­e¸¿ μ­º®o­o¼ ¯oó¸oc¹å 77 ª¡(A)
¥o¨peò¸oc¹¿ K = 3 ª¡. 
O¢óå¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå (cº¯¯a ­e®¹o-
po­ ¹pex ¸aÿpa­æe¸å¼) ¢¾æ oÿpeªeæe¸ 
co¨æac¸o ÿpeªÿåca¸åø¯ ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745.
C­epæe¸åe o¹­epc¹å¼ ­ ¯e¹aææe:

μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a÷óe¼ 
­å¢paýåå: ah = 2,8 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2, 
�®pºñå­a¸åe ­å¸¹o­: μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a-
÷óe¼ ­å¢paýåå: ah < 2,5 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2. 
ADH 14,4
A-­μ­eòe¸¸¾¼ ºpo­e¸¿ òº¯a o¹ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a coc¹a­æøe¹ o¢¾ñ¸o:
špo­e¸¿ μ­º®a 102 ª¡(A)
špo­e¸¿ μ­º®o­o¼ ¯oó¸oc¹å 91 ª¡(A)
¥o¨peò¸oc¹¿ K = 3 ª¡. 
O¢óå¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå (cº¯¯a ­e®¹o-
po­ ¹pex ¸aÿpa­æe¸å¼) ¢¾æ oÿpeªeæe¸ 
co¨æac¸o ÿpeªÿåca¸åø¯ ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745.
C­epæe¸åe o¹­epc¹å¼ ­ ¯e¹aææe:
μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a÷óe¼ 
­å¢paýåå: ah = 2,8 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2, 
šªap¸oe c­epæe¸åe o¹­epc¹å¼ ­ ¢e¹o¸e: 
μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a÷óe¼ 
­å¢paýåå: ah = 13 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2,
�®pºñå­a¸åe ­å¸¹o­: μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a-
÷óe¼ ­å¢paýåå: ah < 2,5 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2. 

AID 14,4 ¼
A-­μ­eòe¸¸¾¼ ºpo­e¸¿ òº¯a o¹ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a coc¹a­æøe¹ o¢¾ñ¸o:
špo­e¸¿ μ­º®a 99 ª¡(A)
špo­e¸¿ μ­º®o­o¼ ¯oó¸oc¹å 86 ª¡(A)
¥o¨peò¸oc¹¿ K = 3 ª¡. 
¥oæ¿μº¼¹ec¿ ÿpåcÿoco¢æe¸åø¯å 
ªæø μaóå¹¾ op¨a¸o­ cæºxa! 
O¢óå¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå (cº¯¯a ­e®¹o-
po­ ¹pex ¸aÿpa­æe¸å¼) ¢¾æ oÿpeªeæe¸ 
co¨æac¸o ÿpeªÿåca¸åø¯ ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745.
�®pºñå­a¸åe ­å¸¹o­: μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a-
÷óe¼ ­å¢paýåå: ah < 2,5 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2. 
AID 14,4 ½
A-­μ­eòe¸¸¾¼ ºpo­e¸¿ òº¯a o¹ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a coc¹a­æøe¹ o¢¾ñ¸o:
špo­e¸¿ μ­º®a 100 ª¡(A)
špo­e¸¿ μ­º®o­o¼ ¯oó¸oc¹å 87 ª¡(A)
¥o¨peò¸oc¹¿ K = 3 ª¡. 
¥oæ¿μº¼¹ec¿ ÿpåcÿoco¢æe¸åø¯å 
ªæø μaóå¹¾ op¨a¸o­ cæºxa! 
O¢óå¼ ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå (cº¯¯a ­e®¹o-
po­ ¹pex ¸aÿpa­æe¸å¼) ¢¾æ oÿpeªeæe¸ 
co¨æac¸o ÿpeªÿåca¸åø¯ ¸op¯a¹å­¸o¼ 
ªo®º¯e¸¹aýåå EN 60745.
�®pºñå­a¸åe ­å¸¹o­: μ¸añe¸åe ­oμ¸å®a-
÷óe¼ ­å¢paýåå: ah < 2,5 ¯/ce®2, 
ÿo¨peò¸oc¹¿ K = 1,5 ¯/ce®2. 

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

¥på­eªe¸¸¾e μªec¿ peμºæ¿¹a¹¾ åμ¯epe-
¸å¼ ªe¼c¹­å¹eæ¿¸¾ æåò¿ ªæø ¸o­¾x 
¯aòå¸o®. ¥på e²eª¸e­¸o¯ åcÿoæ¿μo­a-
¸åå ¯aòå¸®å μ¸añe¸åø òº¯a å ­å¢pa-
ýåå, ­oμ¸å®a÷óåe ÿpå pa¢o¹e c ¸e¼, 
åμ¯e¸ø÷¹cø.



AD/ADH/AID 14,4

220

šKA³AHÅE
š®aμa¸¸¾¼ ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå ºpo­e¸¿ 
­å¢paýåå ¢¾æ oÿpeªeæe¸ c¹a¸ªap¹åμåpo-
­a¸¸¾¯ ¯e¹oªo¯ åμ¯epe¸åø, ÿpå­eªe¸-
¸¾¯ ­ ¸op¯a¹å­¸o¼ ªo®º¯e¸¹aýåå 
EN 60745, å ¯o²e¹ ¢¾¹¿ åcÿoæ¿μo­a¸ 
ÿpå cpa­¸e¸åå õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o­ 
ªpº¨ c ªpº¨o¯. O¸ ÿpå¨oªe¸ ¹a®²e ªæø 
ÿpeª­apå¹eæ¿¸o¼ oýe¸®å ­å¢paýåo¸¸o¼ 
¸a¨pºμ®å. ¥på­eªe¸¸¾¼ μªec¿ ºpo­e¸¿ 
­å¢paýåå ­oμ¸å®ae¹ ÿpå åcÿoæ¿μo­a¸åå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ÿo oc¸o­¸o¯º 
¸aμ¸añe¸å÷. 
Ecæå ²e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ¢ºªe¹ 
åcÿoæ¿μo­a¹¿cø ¸e ÿo ¸aμ¸añe¸å÷, 
­ ®o¯ÿæe®¹e c ¸acaª®a¯å, o¹æåña÷óå-
¯åcø o¹ pe®o¯e¸ªºe¯¾x ­ ªa¸¸o¼ 
å¸c¹pº®ýåå, åæå ÿpå ¸eªoc¹a¹oñ¸o¯ 
¹exo¢cæº²å­a¸åå, ¹o ía®¹åñec®å¼ 
ºpo­e¸¿ ­å¢paýåå ¯o²e¹ o¹æåña¹¿cø 
o¹ ÿpå­eªe¸¸o¨o ­ ªa¸¸o¼ å¸c¹pº®ýåå.
� õ¹o¯ cæºñae ­å¢paýåo¸¸aø ¸a¨pºμ®a 
­ pacñe¹e ¸a ­c÷ ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oc¹¿ 
pa¢o¹¾ c å¸c¹pº¯e¸¹o¯ ¯o²e¹ 
μ¸añå¹eæ¿¸o ÿo­¾cå¹¿cø.

Ñ¹o¢¾ ¯o²¸o ¢¾æo ¹oñ¸o oÿpeªeæå¹¿ 
­å¢paýåo¸¸º÷ ¸a¨pºμ®º, ¸eo¢xoªå¯o 
ºñå¹¾­a¹¿ ¹a®²e ­pe¯ø, ­ ¹eñe¸åe 
®o¹opo¨o ºc¹po¼c¹­o oc¹ae¹cø ­¾®æ÷ñe¸-
¸¾¯ åæå o¸o ­®æ÷ñe¸o, ¸e ¸axoªå¹cø 
­ pa¢o¹e. � ªa¸¸o¯ cæºñae ­å¢paýåo¸¸aø 
¸a¨pºμ®a ­ pacñe¹e ¸a ­c÷ ÿpoªoæ-
²å¹eæ¿¸oc¹¿ pa¢o¹¾ c å¸c¹pº¯e¸¹o¯ 
¯o²e¹ μ¸añå¹eæ¿¸o c¸åμå¹¿cø.
¥på¯å¹e, ÿo²aæº¼c¹a, ªoÿoæ¸å¹eæ¿¸¾e 
¯ep¾ ÿo μaóå¹e ÿoæ¿μo­a¹eæø o¹ ­peª¸o¨o 
­oμªe¼c¹­åø ­å¢paýåå, ¸aÿpå¯ep: 
pe¨ºæøp¸oe ÿpo­eªe¸åe ¹exo¢cæº²å­a¸åø 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a å åcÿoæ¿μºe¯¾x 
­ ®o¯ÿæe®¹e c ¸å¯ ¸acaªo®, coμªa¸åe 
­oμ¯o²¸oc¹å ÿoæ¿μo­a¹eæ÷ ­ce¨ªa 
ªep²a¹¿ pº®å ­ ¹eÿæe, ñe¹®aø op¨a¸åμaýåø 
pa¢oñe¨o ÿpoýecca.

�HÅMAHÅE!
¥på a®ºc¹åñec®o¼ ¸a¨pºμ®e c­¾òe 
85 ª¡(A) cæeªºe¹ ÿoæ¿μo­a¹¿cø ÿpåcÿo-
co¢æe¸åø¯å ªæø μaóå¹¾ op¨a¸o­ cæºxa.
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™ex¸åñec®åe ªa¸¸¾e

* ¦åªpa­æåñec®å¼ ¯e¹oª åμ¯epe¸å¼

AID 14,4 ¼ AID 14,4 ½ AD 14,4 ADH 14,4

™åÿ å¯ÿºæ¿c-
¸¾¼ 

­å¸¹o­ep¹

å¯ÿºæ¿c-
¸¾¼ 

­å¸¹o­ep¹

c­epæo-/
­å¸¹o­ep¹

c­epæo-/­å¸¹o-
­ep¹ ºªap¸o¨o 

ªe¼c¹­åø

A®®º¯ºæø¹op ¸a åo¸ax æå¹åø; 14,4 �/3,0 Añ 

¥poªoæ²å¹eæ¿¸oc¹¿ 
μapøª®å (­ μa­åcå-
¯oc¹å o¹ c¹eÿe¸å 
paμpøª®å)

¯å¸

1—60

�paóa÷óå¼ ¯o¯e¸¹, 
¯a®c.

H¯ 145 * 230 *

ÿpå pa¢o¹e c ¹­epªo¼ 
ÿo­epx¸oc¹¿÷: 60

ÿpå pa¢o¹e c ¯ø¨®o¼ 
ÿo­epx¸oc¹¿÷: 30

Òa¨ c­epæa

C¹ºÿe¸å ­paóa÷óe¨o 
¯o¯e¸¹a

— — 15+1 15+2

C®opoc¹¿ ­paóe¸åø 
¸a xoæoc¹o¯ xoªº

o¢./

¯å¸-1
0....2400 0....2200

c¹ºÿe¸¿ L: 
0....350
c¹ºÿe¸¿ H: 
0....1800

c¹ºÿe¸¿ L: 
0....350
c¹ºÿe¸¿ H: 
0....1800

Koæåñec¹­o 
å¯ÿºæ¿co­

o¢./

¯å¸-1 3200 — 0....27000

C­epæa ªæø 
ªpe­ecå¸¾

¯¯
— 1,5—13

¥påcÿoco¢æe¸åe ªæø 
μa²å¯a å¸c¹pº¯e¸¹a

1/4?
1/2? — —

©åa¯e¹p ­å¸¹o­ 
åμªeæåø

M6—M14 — —

Ma®c. ªåa¯e¹p 
òºpºÿa (­å¸¹a)

— — 13

Ma®c. ªåa¯e¹p 
c­epæe¸åø
— ©pe­ecå¸a
— C¹aæ¿
— Ka¯e¸¸aø ®æaª®a

¯¯
¯¯
¯¯

— — 36
13
—

36
13
13

�ec ­ coo¹­e¹c¹­åå 
c «EPTA-procedure 
01/2003» (c a®®º-
¯ºæø¹opo¯)

®¨

1,4 1,5 1,8 1,9
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Ko¯ÿæe®¹¸¾¼ o¢μop

1 ¥åcÿoco¢æe¸åe ªæø μa²å¯a 
å¸c¹pº¯e¸¹a

a) ½ ñe¹¾pex¨pa¸¸å® (AID 14,4 ½)

b) ¼ ­¸º¹pe¸¸å¼ òec¹å¨pa¸¸å® 
(AID 14,4 ¼)  

2 Íå®ca¹op å¸c¹pº¯e¸¹a
3 ¡¾c¹poμa²å¯¸o¼ c­epæåæ¿¸¾¼ 

ÿa¹po¸
4 šc¹po¼c¹­o pe¨ºæåpo­®å 

­paóa÷óe¨o ¯o¯e¸¹a
5 ¥epe®æ÷ña¹eæ¿ ­¾¢opa c®opoc¹å
6 ¥epe®æ÷ña¹eæ¿ ­¾¢opa 

¸aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø
7 �¾®æ÷ña¹eæ¿
8 A®®º¯ºæø¹op
9 ³aÿac¸o¼ a®®º¯ºæø¹op
10 K¸oÿ®a paμ¢æo®åpo­®å 

a®®º¯ºæø¹opa
11 K¸oÿ®a «³apøª¸oe coc¹oø¸åe 

a®®º¯ºæø¹opa»
12 Å¸ªå®a¹op μapøª¸o¨o coc¹oø¸åø 

a®®º¯ºæø¹opa
13 K¸oÿ®a ­®æ÷ñe¸åø oc­eóe¸åø 

pa¢oñe¼ ÿo­epx¸oc¹å
14 Oc­eóe¸åe pa¢oñe¨o ¯ec¹a

šc¹po¼c¹­o μapøª®å 
a®®º¯ºæø¹opa
15 ³apøª¸oe ºc¹po¼c¹­o
16 Å¸ªå®a¹op μapøª¸o¨o coc¹oø¸åø 

a®®º¯ºæø¹opa (¸a c­e¹oªåoªax)
17 Ce¹e­o¼ ò¸ºp

Haÿpø²e¸åe ­ ce¹å 230 �/50—60 ¦ý

Haÿpø²e¸åe μapøª®å 14,4 �—18,0 �

Cåæa μapøª¸o¨o ¹o®a 3,0 A

¥poªoæ²å¹eæ¿¸oc¹¿ μapøª®å ~ 60 ¯å¸º¹

Kæacc μaóå¹¾    / II
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Å¸c¹pº®ýåø ÿo õ®cÿæºa¹aýåå

¥oª ­­oªo¯ ­ õ®cÿæºa¹aýå÷
Pacÿa®º¼¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ å ÿpå-
¸aªæe²¸oc¹å å ÿpo­ep¿¹e ÿoc¹a­®º 
¸a ®o¯ÿæe®¹¸oc¹¿ å o¹cº¹c¹­åe ¹pa¸c-
ÿop¹¸¾x ÿo­pe²ªe¸å¼.

³apøª®a a®®º¯ºæø¹opo­

šKA³AHÅE

A®®º¯ºæø¹op¾ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a 
ÿpå ÿoc¹a­®e ¸e ÿoæ¸oc¹¿÷ μapø²e¸¾. 
¥epeª ­­oªo¯ ¯aòå¸®å ­ õ®cÿæºa¹aýå÷ 
­ ÿep­¾¼ paμ ee a®®º¯ºæø¹op¾ cæeªºe¹ 
ÿoæ¸oc¹¿÷ μapøªå¹¿.

Pe®o¯e¸ªaýåå ÿo ºªæå¸e¸å÷ cpo®a 
cæº²¢¾ a®®º¯ºæø¹opa

�HÅMAHÅE!

— Hå®o¨ªa ¸e ÿpooªå¹e μapøª®º a®®º-
¯ºæø¹opo ÿpå ¹e¯ÿepa¹ºpe ¸å²e 5 °C 
å ¾òe 40 °C.

— He cæeªºe¹ μapø²a¹¿ a®®º¯ºæø¹op¾ 
­ ÿo¯eóe¸åå c ÿo­¾òe¸¸o¼ ­æa²-
¸oc¹¿÷ ­oμªºxa åæå ¹e¯ÿepa¹ºpo¼.

— A®®º¯ºæø¹op¾ å μapøª¸oe ºc¹po¼c¹­o 
­o ­pe¯ø ÿpoýecca μapøª®å ¸åñe¯ 
¸eæ¿μø ¸a®p¾­a¹¿.

— ¥o o®o¸ña¸åå μapøª®å ­åæ®º μapøª-
¸o¨o ºc¹po¼c¹­a cæeªºe¹ åμ­æeñ¿ 
åμ poμe¹®å.

�o ­pe¯ø ÿpoýecca μapøª®å a®®º¯ºæø¹op 
å μapøª¸oe ºc¹po¼c¹­o ¸a¨pe­a÷¹cø. 
Õ¹o ¸op¯aæ¿¸oe ø­æe¸åe!

A®®º¯ºæø¹op¾ ¸a æå¹åe¾x åo¸ax ¸e 
o¢æaªa÷¹ ¹a® ¸aμ¾ae¯¾¯ õííe®¹o¯ 
μaÿo¯å¸a¸åø («Memory-Effekt»). 
Ho ­ce pa­¸o, ÿepeª μapøª®o¼ a®®º¯ºæø-
¹op ªoæ²e¸ ¢¾¹¿ ÿoæ¸oc¹¿÷ paμpø²e¸, 
å ÿpoýecc μapøª®å ­ce¨ªa ªoæ²e¸ ªo­o-
ªå¹¿cø ªo ®o¸ýa.

Ecæå a®®º¯ºæø¹op¾ ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oe 
­pe¯ø ¸e ¢ºªº¹ åcÿoæ¿μo­a¹¿cø, ¹o åx 
cæeªºe¹ ñac¹åñ¸o μapøªå¹¿ å ÿoæo²å¹¿ 
¸a xpa¸e¸åe ­ ÿpoxæaª¸oe ÿo¯eóe¸åe.

¥poýecc μapøª®å

�HÅMAHÅE!

� å¯e÷óeecø ­ ®o¯ÿæe®¹e ÿoc¹a­®å 
μapøª¸oe ºc¹po¼c¹­o ¯o²¸o ­c¹a­æø¹¿ 
æåò¿ íåp¯e¸¸¾e a®®º¯ºæø¹op¾.

 �c¹a­¿¹e ­åæ®º μapøª¸o¨o ºc¹po¼c¹­a 
­ poμe¹®º.
Ecæå ­ μapøª¸o¯ ºc¹po¼c¹­e ¸e¹ a®®º-
¯ºæø¹opa, ¹o å¸ªå®a¹op ¸a c­e¹oªåo-
ªax, ÿo®aμ¾­a÷óå¼ μapøª¸oe coc¹o-
ø¸åe a®®º¯ºæø¹opa (16), ¯å¨ae¹.

 ¥oæ¸oc¹¿÷ ­c¹a­¿¹e a®®º¯ºæø¹op 
­ μapøª¸oe ºc¹po¼c¹­o ªo íå®caýåå.
Ha å¸ªå®a¹ope μapøª¸o¨o coc¹oø¸åø 
a®®º¯ºæø¹opa (16) c­e¹å¹cø ®pac¸¾¼ 
c­e¹oªåoª.
Ko¨ªa a®®º¯ºæø¹op ÿoæ¸oc¹¿÷ μapø-
ªå¹cø, ¸a å¸ªå®a¹ope μapøª¸o¨o 
coc¹oø¸åø a®®º¯ºæø¹opa (16) ¢ºªe¹ 
c­e¹å¹¿cø μeæe¸¾¼ c­e¹oªåoª.

 Åμ­æe®å¹e a®®º¯ºæø¹op åμ μapøª¸o¨o 
ºc¹po¼c¹­a.

 Åμ­æe®å¹e ­åæ®º åμ poμe¹®å.
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šKA³AHÅE

Ecæå ÿpå ºc¹a¸o­®e a®®º¯ºæø¹opa 
¸a å¸ªå®a¹ope (16) ¸añå¸ae¹ ¯å¨a¹¿/
c­e¹å¹cø ²eæ¹¾¼ c­e¹oªåoª, ¹o õ¹o 
oμ¸añae¹, ñ¹o μapøª¸oe ºc¹po¼c¹­o 
­¾òæo åμ c¹poø åæå a®®º¯ºæø¹op 
c ªeíe®¹o¯.
— ¢¾c¹poe ¯å¨a¸åe c­e¹oªåoªa 

(²eæ¹¾¼): ÿpoýecc μapøª®å ¸e ¸añå-
¸ae¹cø. A®®º¯ºæø¹op c ªeíe®¹o¯ åæå 
μapøª¸oe ºc¹po¼c¹­o ­¾òæo åμ c¹poø.

— ¯eªæe¸¸oe ¯å¨a¸åe c­e¹oªåoªa 
(²eæ¹¾¼): šc¹po¼c¹­o μapøª®å cæåò®o¯ 
¨opøñee (> 85 °C). Åμ­æe®å¹e ­åæ®º 
åμ poμe¹®å å ªa¼¹e ºc¹po¼c¹­º oc¹¾¹¿!

— ÿoc¹oø¸¸oe c­eñe¸åe c­e¹oªåoªa 
(²eæ¹¾¼): A®®º¯ºæø¹op cæåò®o¯ 
¨opøñå¼ (> 45 °C) åæå cæåò®o¯ xoæoª-
¸¾¼ (< 5 °C). ¥oªoc¹å²e¸åå ¹e¯ÿepa¹º-
p¾ ¸a¨pe­a a®®º¯ºæø¹opa ¯e²ªº 5 °C 
å 40 °C ®pac¸¾¼ c­e¹oªåoª ªoæ²e¸ 
¸aña¹¿ c­e¹å¹¿cø, ̧ e ̄ å¨aø, ÿocæe ñe¨o 
ªoæ²e¸ ¸aña¹¿cø ÿpoýecc μapøª®å. 
Ecæå ÿo åc¹eñe¸åå oª¸o¨o ñaca 
²eæ¹¾¼ c­e¹oªåoª ­ce eóe c­e¹å¹cø 
åæå ¯å¨ae¹, ¹o õ¹o μ¸añå¹, ñ¹o a®®º-
¯ºæø¹op c ªeíe®¹o¯. 
Åμ­æe®å¹e ­åæ®º åμ poμe¹®å.

šc¹a¸o­®a/μa¯e¸a a®®º¯ºæø¹opa
 �c¹a­¿¹e μapø²e¸¸¾¼ a®®º¯ºæø¹op 

­ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ ªo ÿoæ¸o¼ 
e¨o íå®caýåå.

 ©æø c¸ø¹åø ¸a²¯å¹e ¸a ®¸oÿ®º paμ-
¢æo®åpo­®å (1.) å åμ­æe®å¹e a®®º-
¯ºæø¹op (2.).

špo­e¸¿ μapøª®å a®®º¯ºæø¹opa

šKA³AHÅE

špo­e¸¿ μapøª®å a®®º¯ºæø¹opa ¯o²¸o 
ÿpo®o¸¹poæåpo­a¹¿ æåò¿ ÿpå ­¾®æ÷ñe¸-
¸o¯ oñåc¹å¹eæ¿¸o¯ ºc¹po¼c¹­e (o¸o 
ªoæ²¸o oc¹a­a¹¿cø ­¾®æ÷ñe¸¸¾¯ ®a® 
¯å¸å¯º¯ 1 ¯å¸º¹º).

 ¥º¹e¯ ¸a²a¹åø ¸a ®¸oÿ®º å¸ªå®aýåå 
coc¹oø¸åø a®®º¯ºæø¹opa (ñ¹o ®acae¹cø 
e¨o μapøª®å) (11) ¯o²¸o ÿo c­e¹oªåo-
ªa¯ (12) oÿpeªeæå¹¿ ºpo­e¸¿ e¨o 
μapøª®å.
1 = a®®º¯ºæø¹op μapø²e¸ ¸a 70—100%
2 = a®®º¯ºæø¹op μapø²e¸ ¸a 30—69%
3 = a®®º¯ºæø¹op μapø²e¸ ¸a ¯e¸ee 

ñe¯ 30%
4 = a®®º¯ºæø¹op ÿoæ¸oc¹¿÷ paμpø²e¸ 

åæå c ªeíe®¹o¯

�¾¢op ¸aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø

�HÅMAHÅE! 

Haÿpa­æe¸åe ­paóe¸åø ¯o²¸o åμ¯e¸ø¹¿ 
æåò¿ ÿocæe ÿoæ¸o¼ oc¹a¸o­®å õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a.
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 šc¹a¸o­å¹e ÿepe®æ÷ña¹eæ¿ ­¾¢opa 
¸aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø ­ ¸eo¢xo-
ªå¯oe ÿoæo²e¸åe:

— ­æe­o: ­paóe¸åe ÿpo¹å­ ñaco­o¼ 
c¹peæ®å (o¹®pºñå­a¸åe ­å¸¹o­ 
(òºpºÿo­), o¹­å¸ñå­a¸åe ­å¸¹o­ 
(òºpºÿo­) å ¨ae®)

— ­ÿpa­o: ­paóe¸åe ÿo ñaco­o¼ 
c¹peæ®e (c­epæe¸åe o¹­epc¹å¼, 
μa®pºñå­a¸åe ­å¸¹o­ (òºpºÿo­), 
μa¹ø¨å­a¸åe ­å¸¹o­ (òºpºÿo­) 
å ¨ae®)

— cpeª¸ee ÿoæo²e¸åe: ¢æo®åpo­®a 
­®æ÷ñe¸åø (ÿepeª μa¯e¸o¼ å¸c¹pº-
¯e¸¹a, a ¹a®²e ÿepeª ¸añaæo¯ 
æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹exo¢cæº²å­a¸å÷ 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a).

�¾¢op ­paóa÷óe¨o ¯o¯e¸¹a 
(AD/ADH 14,4)

�HÅMAHÅE! 

Åμ¯e¸ø¹¿ ­paóa÷óå¼ ¯o¯e¸¹ ¯o²¸o 
æåò¿ ÿocæe ÿoæ¸o¼ oc¹a¸o­®å õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a.

AD 14,4

1—15: ÿoæo²e¸åø ªæø ­å¸¹o­ep¹a

: c­epæe¸åe

ADH 14,4

1—15: ÿoæo²e¸åø ªæø ­å¸¹o­ep¹a

: c­epæe¸åe

: ºªap¸oe c­epæe¸åe

šKA³AHÅE

Ecæå ºc¹po¼c¹­o ¸axoªå¹cø ­ ÿoæo²e¸åå 
ªæø c­epæe¸åø , ¹o ÿpoc®aæ¿μ¾­a÷óaø 
¯ºí¹a o¹®æ÷ñae¹cø.

¥peª­apå¹eæ¿¸aø ºc¹a-
¸o­®a c®opoc¹å ­paóe¸åø 
(AD/ADH 14,4)

�HÅMAHÅE! 

C®opoc¹¿ ¯o²¸o åμ¯e¸ø¹¿ æåò¿ ÿocæe 
ÿoæ¸o¼ oc¹a¸o­®å õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a.

 šc¹a¸o­å¹e ÿepe®æ÷ña¹eæ¿ ¸a ¸eo¢xo-
ªå¯º÷ �a¯ c¹ºÿe¸¿ c®opoc¹å:
1: ¸åμ®aø c®opoc¹¿, ­¾co®å¼ 

­paóa÷óå¼ ¯o¯e¸¹,
2: ­¾co®aø c®opoc¹¿, ¸åμ®å¼ 

­paóa÷óå¼ ¯o¯e¸¹.

šc¹a¸o­®a å¸c¹pº¯e¸¹o­

�HÅMAHÅE!

¥epeª ¸añaæo¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹exo¢cæº-
²å­a¸å÷ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ÿepe®æ÷-
ña¹eæ¿ ̧ aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø (6) cæeªºe¹ 
ºc¹a¸a­æå­a¹¿ ­ cpeª¸ee ÿoæo²e¸åe.

C­epæa ªæø ªpe­ecå¸¾ (AD/ADH 14,4)

� c­epæåæ¿¸o¯ ÿa¹po¸e ¸aªe²¸o íå®cå-
pº÷¹cø c­epæa c ªåa¯e¹po¯ 1,5—13 ¯¯, 
¸acaª®å ªæø ­å¸¹o­ep¹a¼ ¼?, a ¹a®²e 
ªep²a¹eæ¿ ªæø ¸acaªo® ¼?.



AD/ADH/AID 14,4

226

 ¥poñ¸o ªep²å¹e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ 
­ oª¸o¼ pº®e, ªpº¨o¼ pº®o¼ ­paóa¼¹e 
c­epæåæ¿¸¾¼ ÿa¹po¸.

— Ñ¹o¢¾ o¹®p¾¹¿ c­epæåæ¿¸¾¼ ÿa¹po¸, 

e¨o cæeªºe¹ ­paóa¹¿ ÿpo¹å­ ñaco­o¼ 

c¹peæ®å. 

— Ñ¹o¢¾ c­epæåæ¿¸¾¼ ÿa¹po¸ 

μa®p¾æcø, e¨o cæeªºe¹ ­paóa¹¿ 

ÿo ñaco­o¼ c¹peæ®e.

 �c¹a­¿¹e ­ ÿa¹po¸ å¸c¹pº¯e¸¹.

 ¥oæ¸oc¹¿÷ μa®po¼¹e c­epæåæ¿¸¾¼ 
ÿa¹po¸.

 ¥po­eªå¹e ÿpo¢¸oe ­®æ÷ñe¸åe, ñ¹o¢¾ 
ÿpo­epå¹¿ ýe¸¹påñ¸oc¹¿ ®peÿæe¸åø 
å¸c¹pº¯e¸¹a.

¥påcÿoco¢æe¸åe ªæø μa²å¯a 
å¸c¹pº¯e¸¹a (AID 14,4 ¼)

šKA³AHÅE
¥påcÿoco¢æe¸åe ªæø ®peÿæe¸åø ̧ aªe²¸o 
íå®cåpºe¹ ¢å¹¾ å ªep²a¹eæå ¢å¹a ¼".

 ¥o¹ø¸å¹e μa íå®ca¹op å¸c¹pº¯e¸¹a 
ÿo ¸aÿpa­æe¸å÷ ­ÿepeª å ­c¹a­¿¹e 
å¸c¹pº¯e¸¹ ªo ºÿopa.

 O¹ÿºc¹å¹e íå®ca¹op å¸c¹pº¯e¸¹a.
 ©æø c¸ø¹åø å¸c¹pº¯e¸¹a μa íå®ca¹op 

cæeªºe¹ ÿo¹ø¸º¹¿ ÿo ¸aÿpa­æe¸å÷ 
¸aμaª.

Kpeÿæe¸åe ¹opýe­o¨o ¨aeñ¸o¨o ®æ÷ña 
(AID 14,4 ½)

šKA³AHÅE
¥påcÿoco¢æe¸åe ªæø ®peÿæe¸åø ̧ aªe²¸o 
íå®cåpºe¹ c¯e¸¸¾e ¨oæo­®å ¹opýe­o¨o 
¨aeñ¸o¨o ®æ÷ña ½".

 �¾¢epå¹e ¹pe¢ºe¯º÷ c¯e¸¸º÷ 
¨oæo­®º ¹opýe­o¨o ¨aeñ¸o¨o ®æ÷ña.

 Haªe¸¿¹e c¯e¸¸º÷ ̈ oæo­®º ¹opýe­o¨o 
¨aeñ¸o¨o ®æ÷ña ¸a ÿpåcÿoco¢æe¸åe 
ªæø ®peÿæe¸åø ½".

�®æ÷ñe¸åe õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a
�®æ÷ñå¹e õæe®¹poÿpå¢op:

 Ha²¯å¹e ¸a ­¾®æ÷ña¹eæ¿.
C ÿo¯oó¿÷ ­¾®æ÷ña¹eæø õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a ¯o²¸o òa¨ μa òa¨o¯ 
ÿo­¾òa¹¿ ñåcæo o¢opo¹o­ ªo ¹ex ÿop, 
ÿo®a o¸o ¸e ªoc¹å¨¸e¹ ¯a®cå¯aæ¿¸o 
ªoÿºc¹å¯o¨o μ¸añe¸åø.

�¾®æ÷ñå¹e õæe®¹poÿpå¢op:

 O¹ÿºc¹å¹e ­¾®æ÷ña¹eæ¿.
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šKA³AHÅE

— Õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ oc¸aóe¸ ¹op¯o-
μo¯, ®o¹op¾¼ ¸e¯eªæe¸¸o oc¹a¸a­æå-
­ae¹ ­c¹a­æe¸¸¾¼ å¸c¹pº¯e¸¹ ÿocæe 
o¹ÿºc®a¸åø ­¾®æ÷ña¹eæø.

— ¥på ¸eÿpep¾­¸o¯ åcÿoæ¿μo­a¸åå 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ­ ¹eñe¸åe ÿpo-
ªoæ²å¹eæ¿¸o¨o ­pe¯e¸å cæeªºe¹ 
pa¢o¹a¹¿ ­ oc¸o­¸o¯, ªo ®o¸ýa 
¸a²a­ ­¾®æ÷ña¹eæ¿.

Æa¯ÿoñ®a oc­eóe¸åø 
pa¢oñe¨o ¯ec¹a

 ©æø ­®æ÷ñe¸åø å ­¾®æ÷ñe¸åø ¸a²-
¯å¹e ¸a ®¸oÿ®º ¸a a®®º¯ºæø¹ope.

Pa¢o¹a c åcÿoæ¿μo­a¸åe¯ 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a

�HÅMAHÅE!

¥epeª ¸añaæo¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo ¹exo¢cæº-
²å­a¸å÷ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a ÿepe®æ÷-
ña¹eæ¿ ̧ aÿpa­æe¸åø ­paóe¸åø (6) cæeªºe¹ 
ºc¹a¸a­æå­a¹¿ ­ cpeª¸ee ÿoæo²e¸åe.

1. �c¹a­¿¹e a®®º¯ºæø¹op.

2. �c¹a­¿¹e ­ ÿa¹po¸ å¸c¹pº¯e¸¹.

3. šc¹a¸o­å¹e ºc¹po¼c¹­o pe¨ºæåpo­®å 
­paóa÷óe¨o ¯o¯e¸¹a ­ ̧ eo¢xoªå¯oe 
ÿoæo²e¸åe (AD/ADH 14,4).

4. šc¹a¸o­å¹e ¹pe¢ºe¯¾¼ ºpo­e¸¿ 
c®opoc¹å (AD/ADH 14,4).

5. šc¹a¸o­å¹e ¸eo¢xoªå¯oe 
¸aÿpa­æe¸åe ­paóe¸åø.

6. �®æ÷ñå¹e õæe®¹poÿpå¢op.

™exo¢cæº²å­a¸åe å ºxoª

Ñåc¹®a

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

Ko¨ªa ÿpå o¢pa¢o¹®e ¯e¹aææo­ o¢pa-
μºe¹cø õ®c¹pe¯aæ¿¸o ¢oæ¿òoe ®oæåñec¹­o 
ÿ¾æå, õ¹a ÿpo­oªøóaø ÿ¾æ¿ ¯o²e¹ ÿpo-
¸å®¸º¹¿ ­¸º¹p¿ ®opÿºca ¯aòå¸®å. 
Pe¨ºæøp¸o ÿpo­oªå¹e ñåc¹®º õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹a å ­e¸¹åæøýåo¸¸¾x ÿpopeμe¼. 
Ka® ñac¹o õ¹o cæeªºe¹ ­¾ÿoæ¸ø¹¿, 
μa­åcå¹ o¹ o¢pa¢a¹¾­ae¯o¨o ¯a¹epåaæa 
å ÿpoªoæ²å¹eæ¿¸oc¹å åcÿoæ¿μo­a¸åø 
¯aòå¸®å.

 ©­å¨a¹eæ¿ ¯aòå¸®å å ee ®opÿºc 
åμ¸º¹på cæeªºe¹ ÿpoªº­a¹¿ cºxå¯ 
c²a¹¾¯ ­oμªºxo¯. ¥på õ¹o¯ õæe®¹po-
å¸c¹pº¯e¸¹ ªoæ²e¸ pa¢o¹a¹¿.

³apøª¸oe ºc¹po¼c¹­o

¥PE©š¥PE±©EHÅE!

¥epeª ¸añaæo¯ æ÷¢¾x pa¢o¹ ÿo 
¹exo¢cæº²å­a¸å÷ õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a 
åμ­æe®a¼¹e ­åæ®º åμ poμe¹®å. 
Heæ¿μø ÿoæ¿μo­a¹¿cø ­oªo¼ åæå ²åª®å¯å 
ñåc¹øóå¯å cpeªc¹­a¯å.

 ³a¨pøμ¸e¸åø å ÿ¾æ¿ cæeªºe¹ c¯ec¹å 
c ®opÿºca õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a c ÿo¯o-
ó¿÷ ®åc¹oñ®å åæå cºxo¼ ¹pøÿ®å.

Pe¯o¸¹
Pe¯o¸¹ ̄ aòå¸®å ̄ o²¸o ÿopºña¹¿ ¹oæ¿®o 
cÿeýåaæåc¹a¯ cep­åc¸o¼ ¯ac¹epc®o¼, 
å¯e÷óe¼ paμpeòe¸åe åμ¨o¹o­å¹eæø 
¸a pe¯o¸¹ e¨o åμªeæå¼.
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³aÿñac¹å å ÿpå¸aªæe²¸oc¹å
¥poñåe ÿpå¸aªæe²¸oc¹å, oco¢e¸¸o 
pa¢oñåe å¸c¹pº¯e¸¹¾, �¾ c¯o²e¹e ̧ a¼¹å 
­ ®a¹aæo¨ax íåp¯¾-åμ¨o¹o­å¹eæø.

¥o®o¯ÿo¸e¸¹¸oe åμo¢pa²e¸åe c ÿpo-
c¹pa¸c¹­e¸¸¾¯ paμªeæe¸åe¯ ªe¹aæe¼ 
å cÿåc®å μaÿac¸¾x ñac¹e¼ �¾ ¸a¼ªe¹e 
¸a ¸aòe¯ ca¼¹e ­ Å¸¹ep¸e¹e: 
www.flex-tools.com

™pa¸cÿop¹åpo­®a

Õ®­å­aæe¸¹¸oe ®oæåñec¹­o æå¹åø, coªep-
²aóeecø ­o ­xoªøóåx ­ ®o¯ÿæe®¹ ÿoc¹a­-
®å õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹a a®®º¯ºæø¹opax, 
æe²å¹ ¸å²e ÿpeªeæ¿¸o ªoÿºc¹å¯¾x 
μ¸añe¸å¼. ¥oõ¹o¯º a®®º¯ºæø¹op ®a® 
o¹ªeæ¿¸¾¼ õæe¯e¸¹ ®o¸c¹pº®ýåå, a ¹a®²e 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹ co ­ce¯å ­xoªøóå¯å 
­ ®o¯ÿæe®¹ ÿoc¹a­®å ÿpå¸aªæe²¸oc¹ø¯å 
¸e ÿoÿaªae¹ ÿoª ªe¼c¹­åe ¸aýåo¸aæ¿¸¾x 
åæå å¸¹ep¸aýåo¸aæ¿¸¾x ÿpeªÿåca¸å¼ 
o¹¸ocå¹eæ¿¸o oÿac¸¾x ¨pºμo­.

¥på ¹pa¸cÿop¹åpo­®e ¸ec®oæ¿®åx 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹o­ c a®®º¯ºæø¹opa¯å 
¸a æå¹åe­¾x åo¸ax õ¹å ÿpeªÿåca¸åø 
¯o¨º¹ ¸aña¹¿ ªe¼c¹­o­a¹¿, ­ peμºæ¿¹a¹e 
ñe¨o ¸eo¢xoªå¯o ¢ºªe¹ ÿpå¸ø¹¿ 
cÿeýåaæ¿¸¾e ¯ep¾ ¢eμoÿac¸oc¹å 
(¸aÿpå¯ep, ­ ¹o¯, ñ¹o ®acae¹cø ºÿa®o­®å).

� õ¹o¯ cæºñae o¢pa¹å¹ec¿, ÿo²aæº¼c¹a, 
μa å¸íop¯aýåe¼ o¹¸ocå¹eæ¿¸o ªe¼c¹­º-
÷óåx ­ ®o¸®pe¹¸o¼ c¹pa¸e ¥peªÿåca¸å¼.

Coo¹­e¹c¹­åe ¸op¯a¯

M¾ μaø­æøe¯ ÿoª c­o÷ co¢c¹­e¸¸º÷ 
o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹¿, ñ¹o åμªeæåe, oÿåca¸-
¸oe ­ paμªeæe «™ex¸åñec®åe ªa¸¸¾e», 
coo¹­e¹c¹­ye¹ cæeªº÷óå¯ ¸op¯a¯ 
åæå ¸op¯a¹å­¸¾¯ ªo®º¯e¸¹a¯:

EN 60745 ­ coo­¹e¹c¹­åå c oÿpeªeæe¸å-
ø¯å, ÿpå­eªe¸¸¾¯å ­ ©åpe®¹å­ax 
2004/108/EG (ªo 19.04.2016 ¨.), 
2014/30/EC (¸añå¸aø c 20.04.2016 ¨.), 
2006/42/EG å 2011/65/EG.

O¹­e¹c¹­e¸¸aø μa ¹ex¸åñec®º÷ ªo®º-
¯e¸¹aýå÷ ®o¯ÿa¸åø:
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH, R & D
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

23.07.2015
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15, D-71711 Steinheim/Murr

š®aμa¸åø ÿo º¹åæåμaýåå

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
O¹pa¢o¹a­òåe c­o¼ cpo® õæe®¹poå¸c¹pº-
¯e¸¹¾ cæeªºe¹ ­¾­oªå¹¿ åμ ºÿo¹pe¢æe-
¸åø ÿº¹e¯ o¹peμa¸åø ce¹e­o¨o ò¸ºpa.

™oæ¿®o ªæø c¹pa¸, ­xoªøóåx ­ EC

Hå®o¨ªa ¸e ­¾¢pac¾­a¼¹e 
c¹ap¾e õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ 
­ ¯ºcop ­¯ec¹e c ¢¾¹o­¾¯å 
o¹xoªa¯å!

Co¨æac¸o ©åpe®¹å­e EC 2012/19/EC 
o¹¸ocå¹eæ¿¸o o¹cæº²å­òåx c­o¼ cpo® 
õæe®¹påñec®åx å õæe®¹po¸¸¾x ÿpå¢opo­ 
å ¸aýåo¸aæ¿¸¾¯ μa®o¸a¯, coμªa¸¸¾¯ 
¸a oc¸o­e õ¹o¼ ©åpe®¹å­¾, c¹ap¾e 
õæe®¹poå¸c¹pº¯e¸¹¾ ªoæ²¸¾ co¢åpa¹¿cø 
o¹ªeæ¿¸o o¹ ÿpoñåx o¹xoªo­ å cªa­a¹¿cø 
­ ÿpåe¯¸¾e ÿº¸®¹¾, o¹­e¹c¹­e¸¸¾e 
μa åx õ®oæo¨åñ¸º÷ º¹åæåμaýå÷.
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¥o­¹op¸oe åcÿoæ¿μo­a¸åe c¾p¿ø 
­¯ec¹o ºc¹pa¸e¸åø o¹xoªo­.  

Åμªeæåe, ÿpå¸aªæe²¸oc¹å å ºÿa®o­®a 
ÿoªæe²a¹ õ®oæo¨åñec®o¼ ­¹opåñ¸o¼ 
ÿepepa¢o¹®e. Åμªeæåø åμ ÿæac¹¯acc¾ 
ªæø cop¹åpo­®å ÿo ­åªa¯ o¢oμ¸añe¸¾ 
cå¯­oæa¯å ÿepepa¢o¹®å.

¥PE©š¥PE±©EHÅE!
A®®º¯ºæø¹op¾/¢a¹apeå ¸eæ¿μø 
­¾¢pac¾­a¹¿ ­¯ec¹e c ªo¯aò¸å¯å 
o¹xoªa¯å, ¢poca¹¿ åx ­ o¨o¸¿ åæå ­oªº. 
O¹pa¢o¹a¸¸¾e a®®º¯ºæø¹op¾ ¸eæ¿μø 
o¹®p¾­a¹¿.

A®®º¯ºæø¹op¾/¢a¹apeå cæeªºe¹ co¢åpa¹¿ 
å μa¹e¯ cªa­a¹¿ ­ cÿeýåaæ¿¸¾e 
ÿpåe¯¸¾e ÿº¸®¹¾, o¹­e¹c¹­e¸¸¾e μa åx 
õ®oæo¨åñ¸º÷ º¹åæåμaýå÷.

™oæ¿®o ªæø c¹pa¸, ­xoªøóåx ­ EC:

�¾òeªòåe åμ c¹poø åæå o¹pa¢o¹a¸¸¾e 
a®®º¯ºæø¹op¾/¢a¹apeå ªoæ²¸¾ 
º¹åæåμo­a¹¿cø co¨æac¸o º®aμa¸åø¯, 
coªep²aóå¯cø ­ ©åpe®¹å­e 2006/66/EC.

šKA³AHÅE

Å¸íop¯aýå÷ o ­oμ¯o²¸¾x ¯e¹oªax 
º¹åæåμaýåå �¾ c¯o²e¹e ÿoæºñå¹¿ 
º �aòe¨o ¹op¨o­o¨o a¨e¸¹a!

Åc®æ÷ñe¸åe 
o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹å

Åμ¨o¹o­å¹eæ¿ å e¨o ÿpeªc¹a­å¹eæ¿ ¸e 
¸ecº¹ o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹å μa ¯a¹epåaæ¿-
¸¾¼ ºóep¢ å ÿo¹epø¸¸º÷ ÿpå¢¾æ¿, 
­oμ¸å®òåe ­ peμºæ¿¹a¹e ÿpep¾­a¸åø 
ÿpo¯¾òæe¸¸o¼ ªeø¹eæ¿¸oc¹å, o¢ºcæo-
­æe¸¸o¨o åcÿoæ¿μºe¯¾¯ å¸c¹pº¯e¸¹o¯ 
åæå ¸e­oμ¯o²¸oc¹¿÷ åcÿoæ¿μo­a¸åø 
å¸c¹pº¯e¸¹a.

Åμ¨o¹o­å¹eæ¿ å e¨o ÿpeªc¹a­å¹eæ¿ 
¸e ¸ecº¹ o¹­e¹c¹­e¸¸oc¹å μa ¯a¹e-
påaæ¿¸¾¼ ºóep¢, ®o¹op¾¼ ­oμ¸å® 
­ peμºæ¿¹a¹e åcÿoæ¿μo­a¸åø å¸c¹pº-
¯e¸¹a ¸e ÿo ¸aμ¸añe¸å÷ åæå ÿpå 
åcÿoæ¿μo­a¸åå å¸c¹pº¯e¸¹a ­¯ec¹e 
c ÿpoªº®ýåe¼ ªpº¨åx íåp¯.
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